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BBuunnddee ssttaaggssww aahh ll  22000055
D ie  Bundestagsw ah l 2005, d ie  W ah l z um  16. D e utsch e n 
Bund e stag, find e t am  18. Se pte m be r 2005 statt. A n d ie se m  
Tag w ird  je doch  nur in 29 8 von 29 9  W ah lk re is e n gew äh lt. Im  
W ah lk re is  160 (D re sd e n I) find e t am  2. O k tobe r 2005 e ine  
Nach w ah l statt.

Bund e sk anz le r Ge rh ard  Sch röd e r h atte  d ie  
Ve rtraue nsfrage  an das Parlam e nt ge rich te t, das ih m  m it 
se ine m  Votum  vom  1. Juli 2005 das Ve rtraue n nich t 
aussprach . A nsch lie ße nd  h at d e r Kanz le r d ie  Auflösung d e s  
Bund e stags vorge sch lage n. Bund e spräs id e nt H orst Köh le r 
h at am  21. Juli 2005 d e n 15. D e utsch e n Bund e stag aufge löst 
und  Ne uw ah le n ange ordne t. Übe r d ie  Ve rfas-
sungsm äßigk e it d ie se s  Ve rfah re ns e xistie re n sow oh l unte r 
Publiz iste n als auch  unte r R e ch tsw isse nsch aftle rn 
unte rsch ie dlich e  Auffassunge n, z um al das Bund e sve r-
fassungsge rich t 19 83 in e ine m  äh nlich e n Fall m ass ive  
Be d e nk e n ge äuße rt h atte . Be i d e r Bund e stagsauflösung 2005 
ste llte  e s  sch lie ßlich  in se ine m  im  Erge bnis  m it 7:1 Stim m e n 
ge fällte n Urte il vom  25. August 2005 d ie  Ve r-
fassungsm äßigk e it d e r Bund e stagsauflösung fe st.

D as Vorz ie h e n d e r W ah l d e s  Bund e stags be d e ute t z w ar 
e ine  Ve rk ürz ung d e r laufe nd e n Le gislaturpe riod e , h at abe r 
k e ine  Ausw irk ung auf d ie  Länge  d e r 16. Le gislatur.

Be i d e r vorge z oge ne n Bund e stagsw ah l 2005 am  18. 
Se pte m be r w e rd e n circa 61,9  Millione n D e utsch e  im  In- und  
Ausland  als Stim m be re ch tigte  d ie  Z usam m e nse tz ung d e s  
16. D e utsch e n Bund e stage s b e stim m e n dürfe n (2002: ca. 61,4 
Millione n Stim m be re ch tigte  laut Bund e sw ah lle ite r). Ca. 12,1 
Proz e nt d e r W ah lbe re ch tigte n s ind  z w isch e n 21 und  29  
Jah re n alt, fast 33 Proz e nt s ind  älte r als 60 Jah re . 4,2 Proz e nt 
s ind  Erstw äh le r. Ca. 52 Proz e nt s ind  w e iblich e  W äh le r.

Politisch e r H inte rgrund
Nach  d e r d e utlich e n Nie d e rlage  d e r SPD  be i d e r 
Landtagsw ah l in Nordrh e in-W e stfale n am  22. Mai 2005 
e rk lärte  d e r SPD -Vorsitz e nd e  Franz  Münte fe ring e ine  h albe  
Stund e  nach  Sch lie ßung d e r W ah llok ale  in A bsprach e  m it 
Bund e sk anz le r Ge rh ard  Sch röd e r, e ine  Ne uw ah l sch on im  
H e rbst 2005 h e rbe ifüh re n z u w olle n. Um  20 Uh r e rk lärte  
Bund e sk anz le r Sch röd e r in e ine r k urz e n A nsprach e :
"D eutsch land befind et sich  in  e in em  tief gre ifend en  Veränd e rungs-
proz e ss. Es ge h t darum , unse r Land unter d en  be sond e ren  
Bed ingungen  d e r Überw indung d e r d eutsch en  Te ilung auf d ie  
Erford e rn isse  d e s 21. Jah rh und e rts auszurich ten . M it d e r Agenda 
2010 h aben  w ir dazu entsch e id end e  W e ich en  ge stellt. W ir h aben  
notw end ige  Sch ritte  unternom m en, d ie  soz ialen Sich e rungs-

s

ystem e  zuk unftsfäh ig zu m ach en  und d ie  W ettbew erbsfäh igk e it 
d e r d eutsch en  W irtsch aft zu stärk en . D ie s sind  unabd ingbare  
Voraussetzungen  für m e h r W ach stum  und Be sch äftigung in  
D eutsch land . Erste  Erfolge auf d ie sem  W eg sind  unüberse h bar. 
Bis sich  abe r d ie  R eform en auf d ie  k on k reten  Leben sverh ältnisse  
aller M ensch en  in  unse rem  Land positiv ausw irk en , brauch t e s 
Z e it. Vor allem  aber brauch t e s d ie  Unterstützung d e r Bürgerin -
n en  und Bürger für e in e  solch e  Politik . M it d em  bitteren  
W ah lergebn is für m e in e  Parte i in  Nordrh e in -W e stfalen ist d ie  
politisch e  Grundlage  für d ie  Fortsetzung unse re r Arbe it in  Frage  
ge stellt. Für d ie  aus m e in e r Sich t notw end ige  Fortfüh rung d e r 
Reform en h alte ich  e in e  k lare  Unterstützung durch  e in e  M e h rh e it 
d e r D eutsch en  gerad e  jetzt für e rford e rlich . D e sh alb betrach te  ich  
e s als Bund e sk anzler d e r Bund e srepublik  D eutsch land als m e in e  
Pflich t und Verantw ortung, darauf h in zuw irk en , dass d e r H e rr 
Bund e spräsid ent von d en  Möglich k e iten  d e s Grundge setz e s 
Gebrauch  m ach en  k ann, um  so rasch  w ie  m öglich , also 
realistisch e rw e ise  für d en  H e rbst d ie se s Jah re s, Neuw ah len zum  
D eutsch en  Bund e stag h e rbe izufüh ren ."

Ve rtraue nsfrage
sie h e  H auptartik el Vertrauen sfrage  od e r Ausgabe  2005-11

Ve rfas sungs re ch tlich e  Proble m atik
Nach  d e m  Grundge se tz  (GG) gibt e s  in D e utsch land  k e in 
Se lbstauflösungsre ch t d e s  Parlam e nts und  dah e r k e in in d e r 
Ve rfassung ge re ge lte s Ve rfah re n für e ine  vorge z oge ne  W ah l -
and e rs  als e tw a in Großbritannie n, w o vorge z oge ne  W ah le n 
d e n R e ge lfall darste lle n. D e r Bund e sk anz le r ste llte  am  1. Juli 
2005 im  Parlam e nt d ie  Ve rtraue nsfrage  ge m äß A rt. 68 GG 
h ttp://bund e srech t.juris.d e/bund e srech t/gg/art_ 68.h tm l . Es w ar 
nach  d e n A nträge n von W illy Brandt (19 72) und  H e lm ut 

Stim m z ettel aus d em  W ah lk re is 252, W ürzburg, zur Bund e stagsw ah l

Briefw ah lunterlagen zur Bund e stagsw ah l 2005
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Koh l (19 82) das d ritte  Mal, dass  d e r Bund e sk anz le r d ie  
Ve rtraue nsfrage  m it d e m  Z ie l ste llte , s ie  z u "ve rlie re n". Für 
e ine  d e rartige  Ve rtraue nsfrage  h atte  s ich  d ie  Be z e ich nung 
unech te  Vertrauen sfrage  e inge bürge rt. In se ine m  Urte il vom  
25. August 2005 h at das Bund e sve rfassungsge rich t d ie se n 
Te rm inus ve rw orfe n und  d e n Be griff auflösungsgerich tete  
Vertrauen sfrage  e inge füh rt.

SPD  und  Bündnis  9 0/D ie  Grüne n ste llte n m it e ine r 
h inre ich e nd  große n Z ah l von Enth altunge n s ich e r, dass  d ie  
Ve rtraue nsfrage  nich t positiv be antw orte t w urd e . D ie  
Kanz le rm e h rh e it von 301 Stim m e n w urd e  dah e r ve rfe h lt.

A nsch lie ße nd  sch lug d e r Bund e sk anz le r d e m  Bund e s -
präs id e nte n vor, d e n Bund e stag aufz ulöse n. D e r Bund e sprä-
s id e nt ordne te  am  21. Juli 2005 d ie  Parlam e ntsauflösung an. 
Er be z og s ich  in se ine r Be gründung auch  auf d ie  Entsch e i-
dung d e s  Bund e sve rfassungsge rich ts aus d e m  Jah r 19 83.

D am als h atte n d ie  R ich te r be z üglich  d e r von Bund e s -
k anz le r H e lm ut Koh l auf äh nlich e  W e ise  h e rbe ige füh rte n 
vorge z oge ne n W ah le n fe stge ste llt, dass  e s  k e ine sw e gs d e r 
fre ie n D isposition d e s  Bund e sk anz le rs unte rlie ge , auf d ie se  
W e ise  vorz e itige  W ah le n h e rbe iz ufüh re n (BVe rfGE 62, 1 
h ttp://w w w .oefre .un ibe .ch /law /dfr/bv062001.h tm l). Vie lm e h r soll 
das Parlam e nt k raft d e s  norm ative n Ch arak te rs  d e r 
vie rjäh rige n Le gislaturpe riod e  nach  Möglich k e it auch  so 
lange  am tie re n und  d e r Bund e sk anz le r e ine  Bund e stags-
auflösung nur dann anstre nge n dürfe n,

„w enn e s politisch  für ih n  n ich t m e h r gew äh rle istet ist, m it 
d en  im  Bund e stag be ste h end en  Kräfteverh ältnissen  w e iter zu 
regie ren . D ie  politisch en  Kräfteverh ältnisse  im  Bund e stag m üssen  
se in e  H andlungsfäh igk e it so be e inträch tigen  od e r läh m en , daß e r 
e in e  vom  stetigen  Vertrauen  d e r M e h rh e it getragen e  Politik  n ich t 
sinnvoll zu verfolgen verm ag.“

Som it ist –  w e nn auch  in w e ch se lse itige n Gre nz e n –  e in 
gew isse r Vorrang d e r Parlam e ntspe riod e  vor d e n R e gie rungs-
inte re sse n ge ge be n. D e nnoch  räum te  das Ve rfassungsge rich t 
d ie  Kom pe te nz , d ie  politisch e  Lage  als k ritisch  im  Sinne  d e s  
A rt. 68 e inz usch ätz e n, in e rste r Linie  d e m  Bund e sk anz le r 
e in. Auch  d ie  darauf folge nd e  Prüfung d e s  
Bund e spräs id e nte n h at s ich  an d e n Krite rie n d e s  
Bund e sk anz le rs z u orie ntie re n.
O b d ie  19 83 vom  Bund e sve rfassungsge rich t ge nannte n 
Vorausse tz unge n vorlage n, ist sow oh l unte r Publiz iste n als 
auch  unte r R e ch tsw isse nsch aftle rn um stritte n. D ie  
R e gie rungsparte ie n h abe n e ine  –  w e nn auch  k nappe  –  
Me h rh e it von d re i Sitz e n übe r d e r absolute n Me h rh e it. 
Auße rd e m  k onnte n b is h e r alle  Ge se tz e se ntw ürfe  im  
Bund e stag m it d e r Kanz le rm e h rh e it ve rabsch ie d e t w e rd e n. 
D ass alle  im  Bund e stag ve rtre te ne n Parte ie n Ne uw ah le n für 
notw e nd ig anse h e n, ist grund sätz lich  unbe ach tlich , da d e r 
Bund e stag übe r k e in Se lbstauflösungsre ch t ve rfügt. D e m  
Bund e spräs id e nte n k önne  abe r d ie se  Einigk e it e ine n 
„z usätz lich e n H inw e is  [ge be n], dass  e ine  Auflösung d e s  
Bund e stage s z u e ine m  Erge bnis  füh re n w e rd e , das d e m  
A nlie ge n d e s  A rt. 68 GG näh e r k om m t als e ine  able h ne nd e  
Entsch e idung“, so das Ve rfassungsge rich t 19 83.

M e inungsbild in de r Re ch tsw is s e nsch aft
Unte r Staatsre ch tle rn löste  d ie  A bs ich t, vorge z oge ne  Ne u-
w ah le n durch z ufüh re n, e ine  k ontrove rse  D is k uss ion aus, 
d ie  s ich  im  W e se ntlich e n w ie  folgt z usam m e nfasse n lässt:
• D ie  K ritik er h alte n das H e rbe ifüh re n von Ne uw ah le n 

m itte ls Ve rtraue nsfrage  für ve rfassungsw id rig. D e r Bund e s -
k anz le r k önne  alle nfalls d ie se s  Ve rfah re n w äh le n, w e nn e r 
daran z w e ifle , ob e r von d e r Parlam e ntsm e h rh e it ge trage n 
w e rd e . Parlam e nt ist d e r Bund e stag, und  dort h abe  d e r 
Kanz le r s ich e re  Unte rstütz ung; auf and e re  O rgane  w ie  
e tw a d e n Bund e srat dürfe  e r nich t ve rw e ise n, nur w e il 

se ine  Mind e rh e itsunte rstütz ung w e ite r ge sch w und e n ist. 
D e r Kanz le r k önne  alle nfalls z urück tre te n (H ans H e rbe rt 
von A rnim , Pe te r Baum e iste r, Ernst Be nda, H e rm ann-Jose f 
Blank e , Volk e r Epping, Karin Graßh of, D ie te r Grim m , 
Jose f Ise nse e , Konrad  Kruis, Ph ilip Kunig, W olfgang 
Löw e r, Ingo von Münch , Martin O ld ige s, Ch ristian 
Pe staloz z a, Joch e n Roz e k , W olf-Rüd ige r Sch e nk e , Ed z ard  
Sch m idt-Jortz ig, H ans-Pe te r Sch ne id e r, Rupe rt Sch olz , 
D ie te r Um bach , W olfgang Graf Vitz th um , R aine r W ah l).

• D ie  Befürw orter s ind  in z w e i Gruppe n z u find e n, d ie  s ich  
in d e r Be gründung ih re r H altung unte rsch e id e n: 

• Eine  Gruppe  h ält Ne uw ah le n für z uläss ig, da s ich  d ie  
R e gie rung in e ine r politisch e n Krise  b e find e , d ie  ih r d ie  
D urch se tz ung ih re r Politik  funk tional nich t e rlaube . Auf 
e ine  form ale  Fe stle gung h ins ich tlich  d e s  Bund e stags –  
unte r A bgre nz ung vom  Bund e srat –  k om m e  e s  nich t an, 
alle nfalls w äre n d ie  Me h rh e itsve rh ältnisse  im  Bund e srat 
m itz ube rück s ich tige n (Pe te r Mich ae l H ube r, Ernst 
Gottfrie d  Mah re nh olz , D ie trich  Mursw ie k , Joach im  
W ie land).

• D ie  and e re  Gruppe  be tont d ie  d e m  Kanz le r von d e r 
Ve rfassung z ugew ie se ne  Einsch ätz ungsprärogative , ob e r 
d ie  ih n trage nd e  Me h rh e it als h inlänglich  s ich e r für se ine  
Politik  e m pfind e t od e r ob e r d ie  Ve rtraue nsfrage  ste llt. 
D ie s  s e i aussch lagge be nd. D ie  R e gie rungsk oalition 
ve rfüge  oh ne h in nur übe r e ine  Me h rh e it von d re i 
Stim m e n übe r d e r Kanz le rm e h rh e it, und  d ie se  Me h rh e it 
se i nunm e h r noch  „w ack e lige r“ gew ord e n, so dass  e s  
sch w ie rig se i, s e in Urte il anz uz w e ife ln (Ge org H e rm e s, 
Rom an H e rz og, Ch ristian H illgrube r, Jörn Ipse n, H ans-
H ugo Kle in, Joach im  Rottm ann).

Re ch tspolitisch e  Forde runge n nach  par-
lam e ntarisch e m  Se lbs tauflösungs re ch t
O bw oh l m e h re re  Ve rfassungsre ch tle r, darunte r Ernst 
Be nda, Ernst Gottfrie d  Mah re nh olz  und  Ingo von Münch , 
öffe ntlich  e ine  Änd e rung d e s  Grundge se tz e s  m it d e m  Z ie l 
e ine s  Selbstauflösungsrech ts d e s  Parlam e nts be fürw orte te n, 
w urd e  ih re  Ford e rung von k e ine r Parte i aufge griffe n. Nach  
d e m  Urte il d e s  Bund e sve rfassungsge rich ts übe r d ie  
Ne uw ah le n 2005 h at s ich  e ine  le bh afte  D is k uss ion übe r e ine  
solch e  Ve rfassungsänd e rung e ntw ick e lt. Be fürw orte r find e n 
s ich  in alle n Parte ie n. Auch  Bund e spräs id e nt H orst Köh le r 
sprach  s ich  für e ine  D is k uss ion darübe r aus.

Einigk e it be ste h t unte r d e n Be fürw orte rn darübe r, dass  
z ur Missbrauch sve rh ind e rung e in h oh e s  Quorum  ge lte n 
m uss, dam it nich t aus re ine m  politisch e m  Kalk ül h e raus 
Ne uw ah le n h e rbe ige füh rt w e rd e n k önne n. D is k utie rt 
w e rd e n e ine  Me h rh e it von 2/3, von 3/4 od e r 4/5 d e r 
Bund e stagsabge ordne te n.

O rgans tre itve rfah re n von 
Bunde s tagsabge ordne te n
In e ine m  O rganstre it vor d e m  Bund e sve rfassungsge rich t 
(A rt. 9 3 A bs. 1 Nr. 1 GG h ttp://bund e srech t.juris.d e/bund e s-
rech t/gg/art_ 9 3.h tm l) k önne n Bund e stagsabge ordne te  d ie  
Auflösungsanordnung anfe ch te n. Sie  s ind  in ih re n R e ch te n 
ve rle tz t, w e nn d ie  Parlam e ntsauflösung ve rfassungsw id rig 
w äre , d e nn d ie se  ve rk ürz t ih r b is  H e rbst 2006 e rte ilte s 
Mandat. D ie  A bge ordne te n Je le na H offm ann (SPD ) und  
W e rne r Sch ulz  (Bündnis  9 0/D ie  Grüne n) le ite te n e ine n 
solch e n O rganstre it ge ge n d e n Bund e spräs id e nte n e in. 
Be rich te rstatte r in d e m  Ve rfah re n w ar R ich te r Udo D i Fabio. 
D as Ge rich t h ie lt am  9 . August 2005 e ine  m ündlich e  
Ve rh andlung ab und  w urd e  d e r allge m e in ge äuße rte n 
Erw artung ge re ch t, w ie  b e re its 19 83 e ine  Entsch e idung 
noch  vor d e m  ange se tz te n W ah lte rm in z u tre ffe n. Es 
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ve rk ünd e te  am  25. August 2005 das Urte il:
D ie  A nträge  d e r A bge ordne te n w urd e n vom  Bund e s -

ve rfassungsge rich t als unbe gründ e t z urück gew ie se n. In d e r 
Urte ilsve rk ündung füh rte  das Ge rich t aus, d ie  Auflösung 
d e s  D e utsch e n Bund e stage s durch  d e n Bund e spräs id e nte n 
se i re ch tm äßig. Es ve rw ie s  auf d ie  
Einsch ätz ungsprärogative  d e s  Bund e sk anz le rs und  d e n 
be gre nz te n Kontrollum fang d e s  Ve rfassungsge rich ts. D ie  
Entsch e idung e rging m it 7:1 Stim m e n. Z w e i d ie se r s ie b e n 
R ich te r, stütz e n das Erge bnis  d e r Se natsm e h rh e it m it e ine r 
abw e ich e nd e n Be gründung.

sie h e  ausfüh rlich : Urte il d e s Bund e sverfassungsgerich ts zu 
Neuw ah len 2005

D e r Bund e spräs id e nt h atte  e rk lärt, dass  e r –  and e rs  als 
Karl Carste ns im  Jah r 19 83 –  nich t z urück ge tre te n w äre , falls 
das Ge rich t se ine  Auflösungse ntsch e idung für 
ve rfassungsw id rig e rk lärt h ätte .

H ätte  d e r Bund e spräs id e nt d ie  Auflösung d e s  
Bund e stags abge le h nt, dann h ätte  d e r Bund e sk anz le r e in 
O rganstre itve rfah re n ge ge n d e n Bund e spräs id e nte n an-
stre nge n k önne n. Grund sätz lich  ist d e r Bund e spräs id e nt 
je doch  nich t ve rpflich te t, d e n Bund e stag aufz ulöse n. Es 
h and e lt s ich  um  e ine  Erm e sse nse ntsch e idung. Um  e ine m  
A ntrag d e s  Bund e sk anz le rs stattz uge be n, m üsste  e ntw e d e r 
d e r Bund e spräs id e nt se in Erm e sse n n ich t pflich tgem äß aus-
ge übt h abe n od e r e r m üsste  z u Unre ch t davon ausge gange n 
se in, dass  ih m  k e in Erm e sse n z uste h t, da e r re ch ts irrig d ie  
(insbe sond e re  unge sch rie b e ne n) Vorausse tz unge n für e ine  
Auflösung als nich t ge ge be n ange se h e n h ätte .

Ve rfas sungs s tre itve rfah re n von 
Parte ie n und Bürge rn
Auch  m e h re re  k le ine  Parte ie n (nach  A ngabe n d e s  Bund e sve r-
fassungsge rich ts m ind e ste ns ach t) h abe n O rganstre itve r-
fah re n be im  Bund e sve rfassungsge rich t e inge le ite t, da s ie  
s ich  durch  d ie  ve rk ürz te  Vorw ah lz e it be nach te iligt se h e n.

D ie  A PPD  h at be re its w e nige  Minute n nach  d e r Auf-
lösungsanordnung d e s  Bund e spräs id e nte n e ine n A ntrag 
e inge re ich t. Auch  s ind  unte r and e re m  A nträge  d e r ödp, d e r 
Fam ilie n-Parte i und  d e r Parte i Pro D M e inge gange n. Mit 
d e n A nträge n w e nd e n s ich  d ie  Parte ie n in e rste r Linie  
dage ge n, dass  s ie  b is  z um  W ah lte rm in nur äuße rst w e nig 
Z e it h atte n, um  d ie  e rford e rlich e n Unte rsch rifte n z u 
sam m e ln, w äh re nd  vor norm ale n W ah le n dafür 13 Monate  
z ur Ve rfügung ge stand e n h ätte n. H ie rdurch  se h e n s ie  ih re  
Ch ance n, im  ge sam te n Bund e sge b ie t z ur W ah l anz utre te n, 
b e e inträch tigt. Manch e  Parte ie n h abe n als Ve rfah re nsart d ie  
Ve rfassungsbe sch w e rd e  gew äh lt.

D ie  A nträge  d e r A llianz  für Ge sund h e it, Frie d e n und  
soz iale  Ge re ch tigk e it, d e r Fam ilie n-Parte i und  d e r ödp, d e n 
O rganstre itve rfah re n von W e rne r Sch ulz  und  Je le na 
H offm ann be iz utre te n, h at das Bund e sve rfassungsge rich t 
durch  Be sch lüsse  vom  8. August 2005 abge le h nt m it d e r 
Be gründung, dass  das m it d e n O rganstre itve rfah re n d e r 
d re i Parte ie n ge lte nd  ge m ach te  Inte re sse  d e m  d e r b e id e n 
k lage nd e n Bund e stagsabge ordne te n nich t gle ich ge ordne t 
se i.

A m  23. August 2005 ve rw arf das Bund e sve rfassungs-
ge rich t d ie  A nträge  d e r ödp und  d e r Fam ilie n-Parte i als 
unz uläss ig (A z .: 2 BvE 5/05). D e nn d ie  Auflösung d e s  
Bund e stags tangie re  d ie  Parte ie n nich t in ih re n R e ch te n, 
auch  nich t - w ie  h ilfsw e ise  ge lte nd  ge m ach t - in ih re r 
Ch ance ngle ich h e it aus A rt. 38 und  A rt. 3 Grundge se tz . 
Ge ge n d ie  19 75 ve rabsch ie d e te n R e ge lunge n be tre ffe nd  d ie  
Unte rsch rifte nq uore n, d ie  d e r Ge se tz ge be r auch  be i d e r 
W ah lre ch tsnove lle  von 19 85 trotz  Ke nntnis  von d e r 
d ie sb e z üglich e n Proble m atik  b e i vorge z oge ne n 

Bund e stagsw ah le n unange taste t ge lasse n h at, h ätte  b inne n 
se ch s  Monate n nach  ih re m  Erlass vorge gange n w e rd e n 
m üsse n.

D ie  Ve rfassungsbe sch w e rd e  d e r Parte i O ffe ns ive  D  
(A z .: 2 BvR  129 8/05) w urd e  vom  Bund e sve rfassungsge rich t 
nich t z ur Entsch e idung ange nom m e n.

D e s W e ite re n h abe n auch  m e h re re  Bürge r Ve rfas-
sungsbe sch w e rd e  ge ge n d ie  Bund e stagsauflösung e rh obe n.

Nach w ah l in D re sde n
Nach  d e m  Tod  d e r D ire k tk and idatin d e r NPD , Ke rstin 
Lore nz , w ird  d ie  A bstim m ung im  W ah lk re is  160 (D re sd e n I) 
auf d e n 2. O k tobe r 2005 ve rsch obe n. In d e r Ge sch ich te  d e r 
Bund e sre publik  h at e s  das b islang z w e im al ge ge be n: 19 61 
und  19 65 m usste  w e ge n ve rstorbe nd e n Kand idate n e ine  
Nach w ah l z u e ine m  späte re n Z e itpunk t e rfolge n, w as abe r 
in be id e n Fälle n k e ine n Einfluss auf d ie  parte ipolitisch e  
Z usam m e nse tz ung d e s  Bund e stage s h atte .

D am it k önne n e tw a 219 .000 D re sdne r (6,1 Proz e nt d e r 
säch s isch e n W ah lbe re ch tigte n) am  18. Se pte m be r nich t 
w äh le n. D ie  b is h e r abge ge be ne n Brie fw ah l-Stim m e n s ind  
ungültig und  w e rd e n ve rnich te t.

D as e ndgültige  am tlich e  W ah le rge bnis  w ird  e rst nach  
d e r W ah l in D re sd e n fe stge ste llt. Nach  A nsich t d e s  Be rline r 
Staatsre ch tle rs Ch ristian Pe staloz z a m üsse n d ie  Erge bnisse  
vom  18. Se pte m be r b is  z um  A bsch luss d e r Nach w ah l unte r 
Ve rsch luss ge h alte n w e rd e n. A nd e rnfalls k önnte n d ie  b e trof-
fe ne n Bürge r ih re  Stim m e  vie l ge z ie lte r e inse tz e n. "D adurch  
s ind  Fre ih e it und  Gle ich h e it d e r W ah l be e inträch tigt", so d e r 
Expe rte . D as h alte  e r für ve rfassungsre ch tlich  be d e nk lich . 
Äh nlich  äuße rte  s ich  d e r CD U-D ire k tk and idat in d e m  be -
troffe ne n W ah lk re is , A ndre as Läm m e l. Er sagte  d e r "Bild -
Z e itung", d ie  Ausz äh lung d e r Stim m e n in ganz  D e utsch -
land  dürfe  e rst e rfolge n, w e nn auch  d ie  in D re sd e n e inge -
sam m e lt se ie n. Auch  d ie  D re sdne r FD P-D ire k tk and idatin 
Pe ggy Be llm ann ford e rte : "Bis  z ur Nach w ah l dürfe n 
nirge ndw o Stim m e n ausge z äh lt w e rd e n."

Be i d e r Bund e stagsw ah l vor d re i Jah re n h atte  d ie  SPD  
m it nur ge ringe m  Vorsprung gew onne n. Möglich e rw e ise  
k önnte  d e r W ah lk re is  160 e ntsch e id e nd  für d ie  Bund e stags-
m e h rh e it se in. Expe rte n re ch ne n dah e r m it e ine r k onz e n-
trie rte n W ah lk am pfak tion ab d e m  19 . Se pte m be r. D e nk bar 
ist auch , dass  - b e d ingt durch  das ne gative  Stim m gew ich t - 
W äh le r d e r CD U d e r Parte i durch  d ie  Stim m abgabe  
sch ad e n w ürd e n und  s ich  dah e r ge nötigt se h e n, e ine  and e re  
Parte i od e r gar nich t z u w äh le n.

Pe rsone lle  Z usam m e ns e tzung
Auch  für d e n 16. D e utsch e n Bund e stag be trägt d ie  
ge se tz lich e  A nz ah l h ttp://bund e srech t.juris.d e/bund e s-
rech t/bw ah lg/_ _ 1.h tm l d e r A bge ordne te n 59 8. D ie  W ah lk re is -
z usam m e nse tz ung w ird  alle rd ings in e inige n Ge b ie te n im  
Ve rgle ich  z ur Bund e stagsw ah l 2002 ve ränd e rt. Th üringe n 
w ird  (von 10 auf 9 ) e ine n W ah lk re is  ve rlie re n, Baye rn (von 
44 auf 45) e ine n h inz ugew inne n. D ie  W ah rsch e inlich k e it 
von e tw aige n Übe rh angm andate n w ird  dam it e tw as ve r-
ringe rt.

Politisch e  Kons te llation

SPD
Bund e sk anz le r Ge rh ard  Sch röd e r 
(SPD ) h atte  im  Jah r 2003 
ange k ünd igt, be i d e n näch ste n 
Bund e stagsw ah le n z um  d ritte n Mal 
als Kanz le rk and idat für d ie  SPD  
antre te n z u w olle n, w e nn d ie se  auch  

Gerh ard  Sch röd er (SPD )
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e ige ntlich  e rst für 2006 vorge se h e n w are n. D ie  Fortfüh rung 
d e r rot-grüne n Koalition ist das e rk lärte  Z ie l d e r SPD -
Spitz e ; e ine  große  Koalition von SPD  und  CD U w ird  z w ar 
als "nich t gew ollt" darge ste llt, je doch  auch  nich t 
ausge sch losse n.

Gle ich z e itig s ind  e inige  SPD -Politik e r b e m üh t, s ich  
d e utlich  von d e n Grüne n abz use tz e n. So e rk lärte  d e r 
rh e inland -pfälz isch e  Ministe rpräs id e nt Kurt Be ck , m an 
w olle  k e ine n "Mopsfle d e rm aus-W ah lk am pf" füh re n.

Auße rd e m  w ill d ie  SPD  in ih re m  W ah lm anife st durch  
"Innovationsre gione n" Bürok ratie  abbaue n. D e r 
Bund e sh aush alt soll k onsolid ie rt w e rd e n, abe r e s  w ird  k e ine  
te rm inlich e  Z ie lvorgabe  ge nannt.

CD U/CSU
CD U/CSU stre be n für d ie  
vorge z oge ne  Ne uw ah l im  H e rbst 
2005 d ie  A blösung d e r ge ge n-
w ärtige n Bund e sre gie rung an. A ls 
Koalitionspartne r ne nne n s ie  d ie  
FD P; e ine  große  Koalition m it d e r 
SPD  le h ne n s ie  ab. D ie  Union h at d ie  
CD U-Vorsitz e nd e  A nge la Me rk e l als 
Kanz le rk and idatin nom inie rt. D ie se  
h at ange k ünd igt, im  Falle  e ine s  
W ah lsie gs d ie  Me h rw e rtste ue r von 
16% auf 18% anz uh e be n und  dafür 
d ie  A rbe itslose nve rs ich e rungsbe i-
träge  um  z w e i Proz e ntpunk te  z u se n-
k e n. Auße rd e m  soll d e r Atom k on-
se ns z ugunste n länge re r Laufz e ite n 
d e r Kraftw e rk e  aufge ge be n w e rd e n. 
D adurch  ve rsprich t s ich  d ie  Union 
e ine  Se nk ung d e r Strom pre ise . D ie  
ge se tz lich e  Krank e nve rs ich e rung soll k ünftig übe r e ine  
Ge sund h e itspräm ie , d e re n H öh e  nich t w ie  b is h e r nach  d e m  
Eink om m e n be m e sse n w ird , finanz ie rt w e rd e n; e s  ist je doch  
e in Ste ue rausgle ich  für Ge ringve rd ie ne r vorge se h e n. 
Auße rd e m  w ill Me rk e l Bürok ratie  abbaue n und  d e n 
Bund e sh aush alt b is  2013 k onsolid ie re n.

D e m  so ge nannte n Kom pe te nz te am  d e r Kanz le rk and i-
datin Me rk e l ge h öre n ne be n ih r und  d e m  CSU-Vorsitz e n-
d e n, Edm und  Stoibe r, auch  Paul Kirch h of (Finanz e n, H aus-
h alt), Pe te r Mülle r (W irtsch aft, A rbe it), D ie te r A lth aus 
(Aufbau O st), Günth e r Be ck ste in (Inne re s), W olfgang 
Sch äuble  (Auße npolitik ), Ursula von d e r Leye n (Soz iale s), 
A nne tte  Sch avan (Bildung), Ge rda H asse lfe ldt 
(Landw irtsch aft, Ve rbrauch e rsch utz , Um w e lt) und  Norbe rt 
Lam m e rt (Kultur) an.

G rüne
Bündnis  9 0/D ie  Grüne n tre te n an, 
um  ih re  Politik  von "solidarisch e r Mo-
d e rnis ie rung in ök ologisch e r Ve rant-
w ortung" (so d e r Tite l ih re s  W ah l-
program m s) fortz use tz e n. In ih re m  
W ah lprogram m , be sch losse n in Be rlin 
am  17. Juli 2005, h abe n s ie  arbe its -
m ark t- und  w irtsch aftspolitisch e  Ford e runge n (w ie  z .B. d ie  
Ve rsch ie bung von Subve ntione n, d ie  d e n 
ve rsch w e nd e risch e n Um gang m it k nappe n R e ssource n 
be günstige n, z ugunste n d e r Forsch ungs- und  Te ch nologie -
förd e rung) prom ine nt h e rausge ste llt, h alte n abe r auch  an 
ih re n and e re n Punk te n (Atom ausstie g, ge re ge lte  Z uw an-
d e rung und  Inte gration, Ve rbrauch e rsch utz , Transpare nz  
und  inform atione lle  Se lbstbe stim m ung, Gle ich be re ch tigung 
d e r Ge sch le ch te r und  se xue lle n Id e ntitäte n) fe st. O b s ie  im  

näch ste n Bund e stag ih re  Politik  w e rd e n um se tz e n k önne n, 
w ird  von d e n W ah le rge bnisse n d e r and e re n Parte ie n und  
von Koalitionsve rh andlunge n abh änge n. Nach  Aussage n 
füh re nd e r Grüne r k om m t w e d e r e ine  Koalition m it d e r 
Union noch  m it d e r Link sparte i in Be trach t.

Josch k a Fisch e r w urd e  z um  "Spitz en k and idaten" ge k ürt 
und  k and id ie rt auf Platz  2 d e r h e s s isch e n Land e sliste  für 
d e n Bund e stag h inte r d e r Staatsse k re tärin Margare ta W olf. 
A nd e re  Land e sliste n w e rd e n von R e nate  Künast, Bärbe l 
H öh n, Ulrik e  H öfk e n, und  Claud ia Roth  ange füh rt. Z um  
grüne n Spitz e nte am  ge h öre n auße rd e m  Um w e ltm iniste r 
Jürge n Trittin, Parte ivors itz e nd e r R e inh ard  Bütik ofe r, d ie  
b e id e n Frak tionsvorsitz e nd e n Katrin Göring-Eck ardt und  
Krista Sage r, d ie  Politisch e  Bund e sge sch äftsfüh re rin Ste ffi 
Le m k e  sow ie  d e r Parlam e ntarisch e  Ge sch äftsfüh re r Volk e r 
Be ck .

Auße rd e m  w olle n d ie  Grüne n analog z ur SPD  
Bürok ratie  abbaue n und  d e n Bund e sh aush alt k onsolid ie re n.

FD P
A nd e rs als 2002 h at d ie  FD P auf d ie  
Nom inie rung e ine s  e ige ne n Kanz le r-
k and idate n ve rz ich te t. Stattd e sse n 
h at d ie  FD P-Spitz e  am  23. Mai 2005 
e rk lärt, dass  s ie  e ine  Koalition m it 
d e r CD U/CSU anstre be , obw oh l s ie  
d ie  von d e r Union ge ford e rte n 
Erh öh ung d e r Um satz ste ue r able h nt. 
Z um  "Spitz e nk and idate n" k ürte  d ie  
FD P Guido W e ste rw e lle , d e r als e in-
z ige r prom ine nte r Politik e r vor d e r Landtagsw ah l in 
Nordrh e in-W e stfale n für d e n Fall e ine s  R e gie rungsw e ch se ls 
vorge z oge ne  Ne uw ah le n z um  Bund e stag ge ford e rt h atte . Er 
füh rt d ie  Land e sliste  in Nordrh e in-W e stfale n an, w äh re nd  
in and e re n Bund e sländ e rn d ie se  Funk tion von Sab ine  
Le uth e usse r-Sch narre nbe rge r (Baye rn), Birgit H om burge r 
(Bad e n-W ürtte m be rg), W olfgang Ge rh ardt (H e sse n), 
Joach im  Günth e r (Sach se n), R aine r Brüd e rle  (R h e inland -
Pfalz ), Jürge n Koppe lin (Sch le sw ig-H olste in), Mark us 
Löning (Be rlin) od e r Corne lia Pie pe r (Sach se n-A nh alt) 
e rfüllt w ird.

Auch  d ie  FD P w ill Bürok ratie  abbaue n und  d e n Bund e s -
h aush alt k onsolid ie re n. Im  Ge ge nsatz  z u ih re m  pote ntie lle n 
Koalitionspartne r ste h t d ie  FD P in ih re m  Program m  für 
m e h r D ate nsch utz  und  e ine n be s -
s e re n Sch utz  d e r Bürge rre ch te .

D ie  Link sparte i.
Auf d e n offe ne n Liste n d e r 
Link sparte i w e rd e n auch  Mitglie d e r 
d e r noch  junge n Parte i W A SG 
(A rbe it  soz iale  Ge re ch tigk e it –  D ie  
W ah lalte rnative ) und  Parte ilose  
k and id ie re n. Spitz e nk and idate n 
s ind  Gre gor Gysi und  O sk ar 
Lafontaine . W äh re nd  d ie  
Link sparte i d e rz e it nur m it Pe tra 
Pau und  Ge s ine  Lötz sch  als 
d ire k tgew äh lte  A bge ordne te n im  15. 
D e utsch e n Bund e stag ve rtre te n ist, 
k äm pft s ie  b e i d e r k om m e nd e n 
Bund e stagsw ah l darum , 
ge sam td e utsch  d rittstärk ste  und  in 
O std e utsch land  stärk ste  Parte i z u 
w e rd e n.

D ie  w ich tigste n Ford e runge n 
d e r Link sparte i s ind , d ie  A nh e bung 

Angela M erk el (CD U)

Edm und Stoibe r (CSU)

Josch k a Fisch e r (Grün e)

Gregor Gysi (Lin k s-
parte i)

O sk ar Lafontain e  
(WASG)

Guido W esterw elle 
(FD P)
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d e s  Spitz e nste ue rsatz e s  auf 50%, d ie  Einfüh rung e ine s  
Mind e stloh ne s  auf 1000 Euro ne tto und  420 Euro 
Grund s ich e rung für O st und  W e st.

A nde re  Parte ie n
D ie  and e re n Parte ie n w e rd e n alle r Vorauss ich t nach  be i d e r 
Bund e stagsw ah l 2005 k e ine  Ch ance  auf e ine n Einz ug in d e n 
Bund e stag h abe n.

Im  O k tobe r 2004 k ünd igte n NPD  und  DVU an, bund e s -
w e it ge m e insam  antre te n z u w olle n. Be gründ e t lie gt d ie s  
vor alle m  darin, dass  in ve rsch ie d e ne n Bund e sländ e rn m e ist 
nur e ine  d e r re ch te n Parte ie n Erfolge  ve rz e ich ne n k onnte . 
Eine r Liste nve rb indung ste h t alle rd ings das Bund e sw ah l-
ge se tz  e ntge ge n, das nur Parte ie n, nich t abe r Parte ive rb in-
dunge n z ur W ah l z ulässt. D ah e r w ill form al nur d ie  NPD  
antre te n, auf d e n Land e sliste n k and id ie re n abe r auch  DVU-
Kand idate n. Be i d e r Europaw ah l 2009  soll dann d ie  DVU 
antre te n. D ie se  Strate gie  w ar be i d e n Landtagsw ah le n in 
Sach se n und  Brand e nburg e rfolgre ich , abe r sch on in d e r 
Landtagsw ah l in Nordrh e in-W e stfale n 2005 e rre ich te  d ie  
NPD  nich t e inm al m e h r 1% d e r Stim m e n und  e rle bte  dam it 
auch  e ine n finanz ie lle n Rück sch lag. Inz w isch e n h at d ie  
NPD  ange k ünd igt, dass  s ie  fünf D ire k tm andate , unte r 
and e re m  in Me ck le nburg-Vorpom m e rn und  in Sach se n-
A nh alt, gew inne n w ill.

D e r Bund e sw ah lle ite r h at 26 w e ite re  Parte ie n z ur W ah l 
z uge lasse n, d re i z oge n ih re n A ntrag z urück , 30 Parte ie n 
w urd e n abge le h nt. Z uge lasse n s ind :

D ie  Land e sw ah laussch üsse  prüfte n am  19 . August 2005, ob 
d ie se  Parte ie n d ie  e rford e rlich e  A nz ah l an Unte rstütz ungs-
unte rsch rifte n für ih re  Kre isw ah l- und  Land e sliste n-
vorsch läge  ge sam m e lt h abe n. Übe r d ie  Be sch w e rd e n e inige r 
Parte ie n w urd e  am  25. August 2005 vom  Bund e sw ah l-
aussch uss  absch lie ße nd  e ntsch ie d e n. D abe i w urd e n alle  Be -
sch w e rd e n b is  auf e ine  z urück gew ie se n. Stattge ge be n 
w urd e  le d iglich  d e r Be sch w e rd e  d e r NPD  be tre ffe nd  d ie  
Land e sliste  NPD  in Bad e n-W ürtte m be rg, d ie  d e r Land e s -
w ah lle ite r nich t z uge lasse n h atte .

D anach  tre te n insge sam t 25 Parte ie n m it Land e sliste n 
z ur W ah l an. Von d e n h ie r ge nannte n s ind  d ie s :
• d ie  MLPD  in alle n Länd e rn
• d ie  NPD  in alle n Länd e rn
• d ie  Graue n in 11 Länd e rn
• d ie  R e publik ane r in 9  Länd e rn
• d ie  PBC in 8 Länd e rn
• d ie  BüSo in 7 Länd e rn
• d ie  Fam ilie n-Parte i in 6 Länd e rn
• d ie  PSG und  d ie  Tie rsch utz parte i in vie r Länd e rn
• d ie  Fraue n und  Pro D M in d re i Länd e rn
• A PPD  und  d ie  PA RTEI in H am burg und  Be rlin
• 50plus (Brand e nburg), AGFG (Sach se n), Baye rnparte i 

(Baye rn), D e utsch land  (NRW ), O ffe ns ive  D  (Sach se n-
A nh alt) und  Z ENTRUM (NRW ) in e ine m  Bund e sland

D ie  m e iste n Parte ie n tre te n in Nordrh e in-W e stfale n an (16), 
d ie  w e nigste n in Sch le sw ig-H olste in (8).

Vom  Einz ug von Parte ie n, d ie  d e rz e it nich t (in Frak -
tionsstärk e ) im  Bund e stag ve rtre te n s ind , k ann abh änge n, 
ob das rot-grüne  Lage r m it SPD  und  Grüne n od e r das 
sch w arz -ge lbe  Lage r m it CD U/CSU und  FD P e ine  e ige ne  
Me h rh e it im  Bund e stag e rh alte n w e rd e n. Sollte  d ie s  für 
k e ine s  d e r b e id e n Lage r d e r Fall se in, so be ste h t d ie  Mög-
lich k e it e ine r Große n Koalition. Eine  von d e r Link sparte i un-
te rstütz te  rot-grüne  Koalition w urd e  von d ie se r 
ausge sch losse n.

Stre it um  W ah lw e rbe spot
D ie  Ausstrah lung d e s  A PPD -W ah lk am pfspots inne rh alb d e s  
A R D -Program m e s w urd e  k urz fristig vom  W D R  ve rw e ige rt. 
Be gründ e t w urd e  d ie s  m it Ve rstöße n ge ge n ge se tz lich e  
Vorsch rifte n und  d ie  Me nsch e nw ürd e , m it Ve rh e rrlich ung 
se xue lle n Ausle be ns, von Sadom asoch ism us und  D roge n-
k onsum . D ie s  s e i z u Unre ch t ge sch e h e n, w ie  A PPD -W ah l-
k am pfle ite r Karl Nage l in e ine r Ste llungnah m e  be gründ e te . 
D ie  w e nige  Stund e n vor Ausstrah lung e inge re ich te  z e ns ie r-
te  Fassung w urd e  vom  W D R  ak z e ptie rt und  am  26. August 
ausge strah lt. D ie  A PPD  h at danach  be im  O be rve rw altungs-
ge rich t Münste r e ine  e instw e ilige  Ve rfügung e rw irk t, d ie  
d ie  Ausstrah lung d e r unz e ns ie rte n Fassung d e r W ah l-
w e rbung anordne te . D ie se  w urd e  daraufh in am  5. 
Se pte m be r e rstm als ge se nd e t. D a das Z D F d ie  Ausstrah lung 
w e ite rh in ve rw e ige rt und  das O be rve rw altungsge rich t 
Mainz  d e m  Z D F z ustim m te , h at d ie  A PPD  am  9 . Se pte m be r 
Ve rfassungsbe sch w e rd e  e inge re ich t.

Für Aufm e rk sam k e it sorgte  auch  D ie  PA RTEI, d ie  e ine n 
Te il ih re r W e rbe z e it be i e Bay z um  Ve rk auf anbot. D as Z D F 
h atte  e ine  ge naue  Prüfung d e s  Spots ange k ünd igt und  
d ie se n dann ink lusive  unübe rse h bare r Sch le ich w e rbung 
ge se nd e t.

D ie  Parte iprogram m e
Übe rblick  d e r Ke rninh alte  d e r Program m e  d e r im  
Bund e stag ve rtre te nd e n Parte ie n:

Arb eitsm ark tpolitik
• SPD : Nach be sse runge n an H artz  IV und  A ngle ich ung d e r 

R e ge lsätz e  z w isch e n O st- und  W e std e utsch land. Älte re  
A rbe itslose  solle n das e ink om m e nsabh ängige  
A rbe itslose nge ld  I e rh alte n. Einfüh rung e ine s  ge se tz lich e n 
Mind e stloh ns.

• CD U/CSU: Se nk ung d e s  Be itrags z ur 
A rbe itslose nve rs ich e rung von 6,5 auf 4,5 Proz e nt, im  
Ge ge nz ug A nh e bung d e r Um satz ste ue r von 16 auf 18 
Proz e nt. Einsch ränk ung d e s  Künd igungssch utz e s  b e i 
Ne ue inste llunge n in Be trie b e n m it b is  z u 20 Mitarbe ite rn; 
in größe re n Firm e n e rst nach  z w e i Jah re n. A rbe itne h m e r 
soll dann w äh le n k önne n, ob Künd igungssch utz  od e r 
A nspruch  auf A bfindung in d e n A rbe itsve rtrag 
aufge nom m e n w ird. Stärk ung d e s  Kom biloh nsyste m s für 
m e h r Be sch äftigung im  Nie d rigloh nse k tor. Unte rne h m e r 
solle n H artz -IV-Em pfänge r 10 Proz e nt unte r d e m  
Tarifloh n be z ah le n dürfe n.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: Korre k ture n be i H artz  IV und  
A ngle ich ung d e r R e ge lsätz e  z w isch e n O st- und  
W e std e utsch land. D e r A rbe itsm ark t im  Nie d rigloh nse k tor 
soll durch  Ste ue rsubve ntione n ge förd e rt w e rd e n. 
Einfüh rung e ine s  ge se tz lich e n Mind e stloh ns.

• FD P: Einsch ränk ung d e s  Künd igungssch utz e s. 
A rbe itne h m e r solle n e rst nach  vie r Jah re n und  nur in 
Be trie b e n m it m e h r als 50 Mitarbe ite rn Künd igungssch utz  
übe r d e n Künd ingungssch utz  nach  d e m  BGB h inaus 
e rh alte n. D ie  FD P w ill z ud e m  d ie  Bund e sage ntur für 

• d ie  STATT Parte i
• Unabh ängige  Kand idate n
• D ie  PA RTEI
• PSG
• Pro D M
• Baye rnparte i
• MLPD
• D IE FR AUEN
• D ie  Tie rsch utz parte i
• BüSo
• GR AUE
• D GG
• PER SPEKTIVE

• 50Plus
• H P
• D e utsch land
• AGFG
• Z ENTRUM
• H um anw irtsch aftsparte i
• O ffe ns ive  D
• PBC
• D SU
• FA MILIE
• CM
• A PPD
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A rbe it (BfA ) aufspalte n und  ne u organis ie re n.
• D ie  Link sparte i.: A bsch affung d e r A rbe itsm ark tre form  

H artz  IV. A nh e bung d e r R e ge lsätz e  von 345 auf 420 Euro 
und  h öh e re r Fre ib e träge . Einfüh rung e ine s  ge se tz lich e n 
Mind e stloh ns in H öh e  von 1.000 Euro ne tto.

Steuerpolitik
• SPD : Ge ge n e ine  Erh öh ung d e r Um satz ste ue r, dafür im  

Ge ge nz ug e ine  d re iproz e ntige  A bgabe  für Großve rd ie ne r 
m it Eink om m e n von übe r 250.000 Euro. A bse nk ung d e r 
Körpe rsch aftste ue r von 25 auf 19  Proz e nt.

• CD U/CSU: A nh e bung d e r Um satz ste ue r von 16 auf 18 
Proz e nt z ur Se nk ung d e s  Be itrags z ur 
A rbe itslose nve rs ich e rung. A bse nk ung d e s  Eingangssatz e s  
d e r Eink om m e nste ue r von 15 auf 12 Proz e nt und  d e s  
Spitz e nsatz e s  von 42 auf 39  Proz e nt. Erh alt d e r 
Gew e rbe ste ue r. A bse nk ung d e r Körpe rsch aftste ue r von 25 
auf 22 Proz e nt.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: Ge ge n e ine  Erh öh ung d e r 
Um satz ste ue r. Erh öh ung d e s  Spitz e nsatz e s  d e r 
Eink om m e nste ue r von 42 auf 45 Proz e nt. Einfüh rung 
e ine r Ste ue r für Großve rd ie ne r und  stärk e re  Be lastung von 
Große rbe n und  Bürge rn m it h oh e n Privatve rm öge n.

• FD P: Ge ge n e ine  Erh öh ung d e r Um satz ste ue r, dafür 
Einfüh rung e ine s  3-Stufe n-Mod e lls von 15, 25 und  35 
Proz e nt be i d e r Eink om m e nste ue r. D e r Eingangsste ue rsatz  
ble ibt som it gle ich  und  d e r Spitz e nste ue rsatz  soll von 42 
auf 35 Proz e nt ge se nk t w e rd e n. D urch  d ie  Einfüh rung 
e ine s  Grundfre ib e trags von € 7700 für je d e n Bürge r (auch  
je d e s K ind), d e r auf das ge sam te  Fam ilie ne ink om m e n 
ange re ch ne t w ird , w e rd e n insbe sond e re  Fam ilie n 
e ntlaste t. D ie s  w ird  durch  e ine  Erh öh ung d e s  
K ind e rge lde s auf € 200 p.m . flank ie rt.

• D ie  Link sparte i.: Ge ge n e ine  Erh öh ung d e r Um satz ste ue r, 
dafür Erh öh ung d e s  Spitz e nsatz e s  d e r Eink om m e nste ue r 
von 42 auf 50 Proz e nt. Be ib e h altung d e s  
Eingangsste ue rsatz e s  von 15 Proz e nt. W ie d e re infüh rung 
d e r Ve rm öge nste ue r und  Ne uge staltung d e r 
Erbsch aftste ue r. Einfüh rung e ine r soz iale n 
Grund s ich e rung von 750 Euro für A lle inste h e nd e  und  
1.9 00 Euro für Elte rn m it z w e i K ind e rn.

Gesundh eitspolitik
• SPD : Einfüh rung e ine r Bürge rve rs ich e rung, auch  für 

Se lbständ ige , Be am te  und  Politik e r. H öh e  d e r 
Ve rs ich e rung orie ntie rt s ich  an d e r Le istungsfäh igk e it. D ie  
Be m e ssungsgrundlage  für d e n Be itrag orie ntie rt s ich  
dabe i an d e n s ie b e n Eink unftsarte n d e s  Ste ue rre ch ts, also 
auch  Unte rne h m e nsgew inne  od e r Kapitale rträge  (dort be i 
Kle inspare rn m it Fre ib e träge n). Erh alt d e r be itragsfre ie n 
Fam ilie nve rs ich e rung.

• CD U/CSU: Einfüh rung e ine r Ge sund h e itspräm ie  
(Kopfpausch ale ) für je d e n e rw ach se ne n Ve rs ich e rte n. 
Be itragsh öh e  ist e ine  fe ste  Monatspräm ie , d ie  d e n 
durch sch nittlich e n Pro-Kopf-Ausgabe n d e r jew e ilige n 
Krank e nk asse  e ntspre ch e n und  k oste nd e ck e nd  se in soll.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: Einfüh rung e ine r 
Bürge rve rs ich e rung, auch  für Se lbständ ige , Be am te  und  
Politik e r anste lle  d e r Krank e n- und  Pfle geve rs ich e rung. 
H öh e  d e s  Ve rs ich e rungsbe itrags orie ntie rt s ich  an d e r 
Le istungsfäh igk e it. Erh öh ung d e r 
Be itragsbe m e ssungsgre nz e . Erh alt d e r be itragsfre ie n 
Fam ilie nve rs ich e rung.

• FD P: A bsch affung d e r ge se tz lich e n Krank e nk asse n 
(GKV), und  je d e r Bürge r ve rs ich e rt s ich  privat (PKV). Ein 
Mind e stsch utz  ble ibt Pflich t. Ve rs ich e rungsbe iträge  für 
K ind e r und  soz ial Sch w ach e  w e rd e n ste ue rsubve ntionie rt. 
Um ste llung d e r Pfle geve rs ich e rung auf Kapitalde ck ung.

• D ie  Link sparte i.: Einfüh rung e ine r Bürge rve rs ich e rung, 

auch  für Se lbständ ige , Be am te  und  Politik e r, auch  m it 
Kapital- und  Mie te innah m e n. A bsch affung d e r 
Be itragsbe m e ssungsgre nz e . Private  Z usatz ve rs ich e runge n 
e rm öglich e n.

Außenpolitik
• SPD : W e ite re  se lbstbew usste  Auße npolitik  und  ge ge n e in 

m ilitärisch e s  Engage m e nt im  Irak . Für e ine  Erw e ite rung 
d e r Europäisch e n Union um  d ie  Türk e i. Me h r 
Ve rantw ortung D e utsch land s durch  Übe rnah m e  e ine s  
ständ ige n Sitz e s  im  W e ltsich e rh e itsrat d e r Ve re inte n 
Natione n.

• CD U/CSU: Ge ge n e ine  Vollm itglie d sch aft d e r Türk e i in 
d e r Europäisch e n Union, dafür e ine  privile gie rte  
Partne rsch aft. Gle ich e  Be z ie h unge ns inte ns ität in d e r 
Auße npolitik  z u Frank re ich  und  z u d e n USA .

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: W e ite re  Be itrittsve rh andlunge n 
m it d e r Türk e i z ur Mitglie d sch aft in d e r Europäisch e n 
Union. Für e ine  e uropaw e ite  Volk sabstim m ung z ur EU-
Ve rfassung. Transatlantisch e  Partne rsch aft ble ibt 
"Eck pfe ile r" d e r Auße npolitik .

• FD P: Förd e rung d e r transatlantisch e n Partne rsch aft. Für 
e ine n Sitz  d e r Europäisch e n Union (EU) im  
W e ltsich e rh e itsrat d e r Ve re inte n Natione n; als "z w e itbe ste  
Lösung" e in Sitz  D e utsch land s.

• D ie  Link sparte i.: Ge ge n e ine n ständ ige n Sitz  
D e utsch land s im  Sich e rh e itsrat d e r Ve re inte n Natione n. 
Me h r Engage m e nt in d e r D ritte n W e lt. Für e ine  
Volk sabstim m ung z ur EU-Ve rfassung.

Innere  Sich erh e it
• SPD : Präve ntionsm aßnah m e n z ur Se nk ung d e r 

Juge nd k rim inalität. Ve rbe sse rte r D ate naustausch  von 
Poliz e i und  Justiz be h örd e n in Europa. Ausstattung d e r 
Sich e rh e itsbe h örd e n m it e ffiz ie nte m  D igitalfunk syste m  
und  m e h r Kom pe te nz e n für das Bund e sk rim inalam t 
(BKA ).

• CD U/CSU: Aufbau e ine r "A nti-Te rror-D ate i" von Poliz e i 
und  Nach rich te nd ie nste n. Sch ärfe re  
Sich e rh e itsm aßnah m e n ge ge n te rrorve rdäch tige  
Ausländ e r und  e ine  W arndate i ge ge n Visa-Missbrauch . 
Förd e rung d e r D NA-A nalyse .

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: Einsch ränk ung d e r 
Te le fonübe rw ach ung und  ge ge n e ine  R e fe re nz date i für 
b iom e trisch e  D ate n. Erh alt d e r Tre nnung von Poliz e i und  
Nach rich te nd ie nste n.

• FD P: Ge ge n Einfüh rung von b iom e trisch e n D ate n in 
Ausw e isdok um e nte n. Für d ie  A bsch affung d e s  "Große n 
Lausch angriffs". Einge sch ränk te  Nutz ung von Vid e o- und  
Te le fonübe rw ach ung sow ie  d e r D NA-A nalyse  soll e rlaubt 
se in.

• D ie  Link sparte i.: Ge ge n e ine n Einsatz  d e r Bund e sw e h r im  
Inne re n. Ge ge n e ine  w e ite re  Übe rd e h nung d e s  
Grundge se tz e s  durch  d ie  b is h e r von d e r Bund e sre gie rung 
e inge füh rte n Sich e rh e itspak e te .

Bildung und Forsch ung
• SPD : Einfüh rung von Förd e runte rrich t vor d e r 

Einsch ulung, um  Sprach d e fiz ite  z u be h e b e n. Ausbau von 
w e ite re n Ganz tagssch ule n. D ie  Länd e r solle n für das 
Ganz tagssch ulprogram m  b is  2008 rund  vie r Milliard e n 
Euro für d ie  Einrich tung von 10.000 z usätz lich e n 
Ganz tagssch ule n e rh alte n. Für e in ge büh re nfre ie s  
Erststud ium  an Unive rs itäte n und  Fach h och sch ule n und  
für d e n Erh alt d e s  Bafög (k e ine  Um w andlung in e in 
Volldarle h e n). W e ite re  Förd e rung d e r Forsch ung auf alle n 
Ge b ie te n.

• CD U/CSU: Ausbau d e r Sprach förd e rung. Stärk e re  
Förd e rung von H och be gabte n. R e ligionsunte rrich t ist 
ord e ntlich e s  Le h rfach . Unive rs itäte n dürfe n 
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Stud ie nge büh re n ve rlange n. Erh öh ung d e r jäh rlich e n 
Forsch ungsausgabe n um  e ine  Milliard e  Euro.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: Übe rw indung d e s  
d re iglie d rige n Sch ulsyste m s. Für e in ge büh re nfre ie s  
Erststud ium  an Unive rs itäte n und  Fach h och sch ule n. Für 
d e n Ausbau d e s  Bafög z u e ine r e lte rnunabh ängige n 
Unte rstütz ung. Erh öh ung d e r Forsch ungsausgabe n.

• FD P: A bbau von Bildungsd e fiz ite n in d e n 
K ind e rtage sstätte n. Einfüh rung von ve rb indlich e n 
Sprach te sts. Me h r Autonom ie  und  W e ttbew e rb  an Sch ule n 
und  H och sch ule n. Für d ie  Einfüh rung von 
Stud ie nge büh re n. A bbau von Ge se tz e n, d ie  d ie  Forsch ung 
be e inträch tige n.

• D ie  Link sparte i.: Erh öh ung d e r Bildungsausgabe n auf 6 
Proz e nt d e s  Bruttoinland sproduk ts (BIP). Übe rw indung 
d e s  d re iglie d rige n Sch ulsyste m s und  Einfüh rung von 
Ge sam tsch ule n b is  z ur 10. Klasse . Ge ge n e ine  Einfüh rung 
von Stud ie nge büh re n.

Gesellsch aft und Fam ilie
• SPD : Um w andlung d e s  Erz ie h ungsge lds in Elte rnge ld, als 

Ersatz  für e in Jah re se ink om m e n. Sch rittw e ise  Einfüh rung 
von ge büh re nfre ie n K ind e rtage sstätte n. A nw e ndung d e r 
Ge sch le ch te rge re ch tigk e it in politisch e n Be re ich e n.

• CD U/CSU: Elte rn e rh alte n e ine n K ind e rgrundfre ib e trag 
von 8.000 Euro. Be ispie l: e ine  Fam ilie  m it z w e i K ind e rn 
ble ibt b is  z u e ine m  Jah re se ink om m e n von 38.200 Euro 
e ink om m e nste ue rfre i, w as e ine r Erh öh ung um  5.000 Euro 
e ntsprich t. D ie  Bildungspolitik  ble ibt be i d e n Länd e rn. 
D ie  Ve re inbark e it von Be ruf und  Fam ilie  soll ge förd e rt 
w e rd e n. Einfüh rung e ine s  K ind e rbonus ab Januar 2007 für 
ne uge bore ne  K ind e r in H öh e  von 600 Euro im  Jah r als 
Be itragse rm äßigung in d e r R e nte nve rs ich e rung.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: R e ch tsanspruch  auf Be tre uung 
für K ind e r vom  e rste n Le be nsjah r an. Ausbau d e s  
K ind e rz usch lags für ge ringve rd ie ne nd e  Elte rn z u e ine r 
Grund s ich e rung. Förd e rung d e r Gle ich ste llungspolitik .

• FD P: Ste ue rlich e  Entlastung für Erw ach se ne  und  K ind e r 
durch  e ine n Grundfre ib e trag von 7.700 Euro im  Jah r. 
Einfüh rung von ge büh re nfre ie n H albtagsk ind e rgärte n. 
Ausbau d e r Ganz tagsbe tre uung auch  für Babys.

• D ie  Link sparte i.: Erh öh ung d e s  K ind e rge lds von 154 Euro 
auf 250 Euro. Ke ine  A nre ch nung d e s  K ind e rge lds auf das 
A rbe itslose nge ld  II. Für ge ringve rd ie ne nd e  Elte rn gibt e s  
ge büh re nfre ie  K ind e rtage sstätte n. Förd e rung d e r 
Ganz tagsbe tre uung von K ind e rn. Einfüh rung e ine r 
Mind e stre nte  von 800 Euro.

Um w elt und Energie
• SPD : W e ite re  Förd e rung d e r Koh le  als Ene rgie träge r statt 

Ke rnk raft. Förd e rung von e ffiz ie nte re n Kraftw e rk e n und  
d e s  sparsam e re n Um gangs m it Ene rgie . Förd e rung von 
e rne ue rbare n Ene rgie n. Ge se tz e sve re infach ung durch  d ie  
Einfüh rung e ine s  Um w e ltge se tz buch e s  (UGB).

• CD U/CSU: Ke in Atom ausstie g. Länge re  Laufz e ite n für 
Ke rnk raftw e rk e , solange  e s  k e ine  R is ik e n b irgt. Ausbau 
d e s  Ö k ostrom s, abe r Einsch ränk ung d e r Förd e rung.

• Bündnis  9 0/D ie  Grüne n: W e ite re r Ausstie g aus d e r 
Ke rnk raft und  Ve rringe rung d e r A bh ängigk e it vom  Erdöl. 
Förd e rung d e r e rne ue rbare n Ene rgie n, dam it in 
D e utsch land  b is  z um  Jah r 2020 25 Proz e nt d e s  d e utsch e n 
Strom s und  25 Proz e nt d e s  W ärm eve rbrauch s sow ie  25 
Proz e nt d e s  Kraftstoffs aus e rne ue rbare n Ene rgie n 
k om m e n. D e utsch land  soll Vorre ite r be im  Klim asch utz  
ble ibe n.

• FD P: A bbau d e r Subve ntione n für d ie  Ste ink oh le  und  für 
Erne ue rbare  Ene rgie n, dafür m e h r W e ttbew e rb  auf d e m  
Strom m ark t. Eve ntue ll staatlich e  R e gulie rung für 
nie d rige re  Ene rgie pre is e , sollte n d ie  Ene rgie k onz e rne  

nich t d ie  Strom pre ise  ve rringe rn, w e rd e n s ie  ge z w unge n 
d ie  Strom ne tz e  abz uge be n. Ke in Atom ausstie g.

• D ie  Link sparte i.: Eintritt für e ine n "soz ial-ök ologisch e n 
Um bau". D e z e ntralis ie rung d e r Ene rgieve rsorgung in 
D e utsch land. Förd e rung von Ö k ostrom . 
W irtsch aftsk re isläufe  sollte n re gional statt global se in. 
Landw irtsch aft soll ve rm e h rt ök ologisch  w irtsch afte n.

Lite ratur
• Balz e r, A xe l/Ge ilich , Marvin/R afat, Sh am im  (H g.): Politik  

als M ark e  - Politik verm ittlung zw isch en  Kom m unik ation und 
In sz en ie rung, Lit-Ve rlag, Münste r 2005, ISBN 3-8258-8146-6

• Geye r Matth ias (H g.)/Kurbjuw e it, D irk /Sch nibbe n, 
Cordt: O peration Rot-Grün , Spie ge l Buch ve rlag, Münste r 
A pril 2005, ISBN 3-4210-5782-6

• W olf-Rüd ige r Sch e nk e ; Pe te r Baum e iste r: "Vorge z oge ne  
Ne uw ah le n: Übe rrasch ungscoup oh ne  
Ve rfassungsbruch ?", Ne ue  Juristisch e  W och e nsch rift 
(NJW ) 2005, S. 1844 - 1846

W e blink s
• Be sse re  W e lt Link s  - Größte  Link sam m lung z ur 

Bund e stagsw ah l 
h ttp://w w w .be sse rew eltlin k s.d e/bund e sw ah l.h tm

• Ge ge n d ie  Qual d e r W ah l: "Portal z ur W ah l" 
h ttp://w w w .ge sis.org/Inform ation/Sow iNet/sow iPlus/BuW a2005

• Politik e r und  Prom ine nte  ne nne n Ih re  W ah lgründ e  
h ttp://w w w .w ah l-fang.d e/

• A rtik e l z ur R e publik  im  vorge z oge ne n 
Bund e stagsw ah lk am pf von Karl-Rudolf Korte  
h ttp://w w w .politik -als-m ark e .d e/buch /pam _ k orte .pdf

• D oss ie r z ur Bund e stagsw ah l 2005 h ttp://w w w .c6-
m agaz in .d e/m onatsth em a/2005/09 -bund e stagsw ah l

• Grafisch  aufbe re ite te  Infos z u früh e re n W ah le n, 
Um frage n, Kand idate nve rgle ich , pol. Land k arte , 
W ah lsyste m  
h ttp://w w w .gm x.n et/Site/GMX/de/th em en/bund e stagsw ah l/1228
752.h tm l

Parte ie n und Kandidate n
• A lph abe tisch e  Parte ie nliste  (b e im  Bund e sw ah lle ite r) 

h ttp://w w w .bund e sw ah lleiter.d e/cgi-
bin/w ah len/w ah l_ abc.pl?ABCART=k urzb& LETTER=a od e r 
allge m e in: 
 h ttp://w w w .bund e sw ah lleiter.d e/bund e stagsw ah l2005/

• A nsch rifte nve rz e ich nis  d e r Parte ie n 
h ttp://w w w .bund e sw ah lleiter.d e/w ah len/dow nload/ansch rift.pdf

• A k tue lle  Liste  alle r W ah lk re is k and idate n und  Möglich k e it 
für A nfrage n h ttp://w w w .k and idatenw atch .d e/

• A k tue lle  Liste  fast alle r Kand idate n 
h ttp://w w w .k am pagn e05.d e/

• W ah lk am pftourist - d ie  ak tue lle n Te rm ine  d e r 
Spitz e nk and idate n h ttp://w w w .w ah lk am pftourist.d e/

• A k tion Faire s  W ah lcafé - Sch üle rinne n und  Sch üle r 
anim ie re n Erw ach se ne  z um  W äh le n 
h ttp://w w w .frie d en sband .d e/w ah l

W eitere  W eb link s  z u W ah lprogram m en, Um fragen und 
Verfassungsstreit finden s ich  in der O nline -Ausgab e  der 
W ik ipedia.



Se ite  11A usgabe  2005-16

UUrrttee iill  ddee ss   BBuunnddee ssvvee rrffaassssuunnggs-s-
ggee rriicchh ttss  zzuu  NNee uuww aahh llee nn  22000055

D as Bundesverfassungsgerich t h at m it Urteil vom  25. 
August 2005 d ie  Auflösung d e s  Parlam e nts und  d ie  
A nordnung von Neuw ah len infolge  d e r Ve rtraue nsfrage  
von Ge rh ard  Sch röd e r be stätigt. Maßstab se i vor alle m  d e r 
Z w e ck  d e s  A rt. 68 h ttp://bund e srech t.juris.d e/bund e s-
rech t/gg/art_ 68.h tm l Grundge se tz , ih m  w id e rspre ch e  e ine  
auflösungsge rich te te  Ve rtraue nsfrage  nich t. D e r Ein-
sch ätz ung d e s  Bund e sk anz le rs, e r k önne  be i d e n 
be ste h e nd e n Kräfteve rh ältnisse n k ünftig k e ine  vom  Ve r-
traue n d e r Parlam e ntsm e h rh e it ge trage ne  Politik  m e h r ve r-
folge n, se i k e ine  and e re  Einsch ätz ung e ind e utig vorz u-
z ie h e n (Köh le r-Form e l).

K e rnaus sage n
D ie  Entsch e idung ist e in Me ile nste in in d e r Ge rich tspraxis  
d e s  jud icial self-re straint und  e ntw ick e lt d ie  b is h e rige  R e ch t-
spre ch ung in 2 w e se ntlich e n Punk te n fort:
• Ech te  und  une ch te  Ve rtraue nsfrage n w e rd e n im  Erge bnis  

gle ich ge ste llt. Eine  auflösungsge rich te te  Ve rtraue nsfrage  
d e s  Kanz le rs se i nach  d e r Ve rfassung nich t unz uläss ig, 
vie lm e h r ge h öre  s ie  z um  Instrum e ntarium  z ur Be se iti-
gung politisch e r Krise n und  Instab ilitäte n, ne be n d e m  
k onstruk tive n Misstraue nsvotum , d e r Mind e rh e its -
re gie rung, d e r nich t-auflösungsge rich te te n Ve rtraue ns-
frage  und  d e m  Kanz le rrück tritt. Für politisch e  O rgane  ist 
je d e r W e g syste m k onform e r Stabilis ie rung e rlaubt. 
Insbe sond e re  dürfe  d e r Kanz le r m it e ine r auflösungs-
ge rich te te n Ve rtraue nsfrage  e ine r w e ite re n Z uspitz ung 
politisch e r Instab ilitäte n und  Krise n z uvork om m e n.

• D ie  Prüfungsd ich te  durch  das Ve rfassungsge rich t be i so 
ange ordne te n Ne uw ah le n ist re duz ie rt und  be m isst s ich  
in e rste r Linie  anh and  d e r Rolle n- und  Mach tve rte ilung 
sow ie  d e r R e ih e nfolge  d e r h and e lnd e n Ve rfassungs-
organe : Kanz le r, Parlam e nt, Präs id e nt, Ve rfassungsge -
rich t und  e rst in z w e ite r Linie  anh and  d e s  o.a. Krise n-
Instrum e ntarium s. Entsch e id e t s ich  e in Kanz le r für e ine n 
be stim m te n W e g d e r politisch e n Stabilis ie rung, k önne  
nich t ve rlangt w e rd e n, e r solle  z um  Z w e ck e  d e r 
Krise nd e e s k alation une rw äh nte  und  gar ve rborge ne  
Um ständ e  offe nle ge n, dam it se ine  und  nach ge sch alte te  
Entsch e idunge n durch  inh altlich e  R e ch tsk ontrolle  
übe rprüft w e rd e n. D ie  Ve rfassung ge b ie te  k e ine  Ve rre ch t-
lich ung d e r Politik . Er dürfe  politisch e  Entsch e idunge n 
auf solch e  Um ständ e  stütz e n, auch  d e n Vorsch lag d e r 
Parlam e ntsauflösung nach  A rt. 68 GG. D as Ge rich t füh rt 
dann e ine  nur e inge sch ränk te  m ate rie lle  Prüfung nach  
d e r Köh le r-Form e l durch .

D as Ge rich t ste llt k lar, dass  dam it k e ine sw e gs e in une r-
laubte s Ple b isz it für d ie  R e gie rung e rre ich bar w e rd e , um  
ih re  Politik  z u ak k lam ie re n. D e nn das Th e m e nspe k trum  
e ine s  W ah lk am pfe s se i von ih r nich t ste ue rbar, auch  nich t 
aus w e lch e n Motive n das Volk  z u e ine m  be stim m te n 
Votum  ge lange n w ird. A lle nfalls w äre  d ie s  d e r Fall be i 
e ine r m onoth e m atisch e n Fok uss ie rung alle r politisch e n 
Kräfte , so dass  s ich  d ie  Bund e stagsw ah l auf e ine  e inz e lne  
be stim m te  Sach frage  be z ie h e . D ie s  s e i 2005 je doch  nich t 
d e r Fall.

D e tailaus sage n
D e r Entsch e idung lie ge n folge nd e  D e tailaussage n z u 
Grund e :
• D as Grundge se tz  e rstre bt m it A rt. 63, A rt. 67 und  A rt. 68 

h ttp://bund e srech t.juris.d e/bund e srech t/gg/BJNR0000109 49 BJ
NG000700314.h tm l e ine  h andlungsfäh ige  R e gie rung. 

H andlungsfäh igk e it be d e ute t 
nich t nur, dass  d e r Kanz le r d ie  
Politik  b e stim m t und  dafür d ie  
Ve rantw ortung trägt, sond e rn 
h ie rfür auch  e ine  Me h rh e it d e r 
A bge ordne te n d e s  D e utsch e n 
Bund e stage s h inte r s ich  w e iß. 
O b d e r Kanz le r übe r e ine  
ve rlässlich e  parlam e ntarisch e  Me h rh e it ve rfügt, k ann 
von auße n nur te ilw e ise  b e urte ilt w e rd e n. Aus d e n 
parlam e ntarisch e n und  politisch e n A rbe itsbe d ingunge n 
k ann s ich  e rge be n, dass  ve rborge n ble ibt, w ie  s ich  das 
Ve rh ältnis  d e s  Bund e sk anz le rs z u d e n se ine  Politik  
trage nd e n Frak tione n e ntw ick e lt.

• D ie  Entste h ungsge sch ich te  d e s  A rt. 68 GG be stätigt, dass  
d ie  auflösungsge rich te te  Ve rtraue nsfrage  nur dann 
ge re ch tfe rtigt se in soll, w e nn d ie  H andlungsfäh igk e it 
e ine r parlam e ntarisch  ve rank e rte n Bund e sre gie rung 
ve rlore n ge gange n ist. Ge m e sse n am  Sinn d e s  A rt. 68 GG 
ist e s  nich t z w e ck w id rig, w e nn e in Kanz le r, d e m  Nie d e r-
lage n im  Parlam e nt e rst be i k ünftige n A bstim m unge n 
d roh e n, b e re its e ine  auflösungsge rich te te  Ve rtraue ns-
frage  ste llt. D e nn d ie  H andlungsfäh igk e it ge h t auch  dann 
ve rlore n, w e nn d e r Kanz le r z ur Ve rm e idung offe ne n 
Z ustim m ungsve rlusts im  Bund e stag ge z w unge n ist, von 
w e se ntlich e n Inh alte n se ine s  politisch e n Konz e pts 
abz urück e n.

• D as Ge rich t prüft d ie  z w e ck ge re ch te  A nw e ndung d e s  
A rt. 68 GG durch  Kanz le r und  Präs id e nt nur in d e m  von 
d e r Ve rfassung vorge se h e ne n e inge sch ränk te n Um fang. 
D ie  auflösungsge rich te te  Ve rtraue nsfrage  ist nur dann 
ve rfassungsge m äß, w e nn s ie  nich t nur d e n form e lle n 
A nford e runge n, sond e rn auch  d e m  Z w e ck  d e s  A rt. 68 
GG e ntsprich t. 

• D ie  Be urte ilung d e s  z w e ck ge m äße n Ge brauch s d e r 
auflösungsge rich te te n Ve rtraue nsfrage  h ängt m aßge b -
lich  davon ab, ob e ine  R e gie rung politisch  noch  
h andlungsfäh ig ist, also w e lch e  Z ie le  s ie  ve rfolgt und  
m it w e lch e n W id e rständ e n s ie  aus d e m  parlam e nta-
risch e n R aum  z u re ch ne n h at. D e rartige  Ein-
sch ätz unge n h abe n Prognose ch arak te r und  s ind  an 
h öch stpe rsönlich e  W ah rne h m unge n und  abw äge nd e  
Lage be urte ilunge n d e s  Kanz le rs ge bund e n. Eine  Ero-
s ion und  d e r nich t offe n ge z e igte  Ve rlust d e s  Ve rtraue ns 
lasse n s ich  nich t in e ine m  Ge rich tsve rfah re n darste lle n 
und  fe stste lle n. W as im  politisch e n Proz e ss  in le gitim e r 
W e ise  nich t offe n ausge trage n w ird , m uss  auch  ge ge n-
übe r and e re n Ve rfassungsorgane n nich t vollständ ig 
offe nbart w e rd e n. D ie  Einsch ätz ung d e s  Bund e s -
k anz le rs, e r se i für se ine  k ünftige  Politik  nich t m e h r 
ausre ich e nd  h andlungsfäh ig, ist durch  das Bund e sve r-
fassungsge rich t nich t übe rprüfbar und  nich t d e n 
üblich e n proz e ssuale n Erk e nntnism itte ln z ugänglich .

• D as Grundge se tz  h at d ie  Entsch e idung übe r d ie  
Auflösung d e s  Bund e stage s auf d re i Ve rfassungsorgane  
ve rte ilt und  d ie se n dabe i jew e ils e ige ne  Ve rantw ortungs-
be re ich e  z ugew ie se n. D e r Bund e sk anz le r, d e r Bund e s -
tag und  d e r Bund e spräs id e nt h abe n e s  in e ine r 
Ve rantw ortungsk e tte  jew e ils in d e r H and , d ie  
Auflösung nach  ih re r fre ie n politisch e n Einsch ätz ung 
z u ve rh ind e rn. W e ge n d e s  d re istufige n 
Entsch e idungsproz e sse s  s ind  d ie  Übe rprüfungs-
m öglich k e ite n d e s  Bund e sve rfassungsge rich ts stark  
re duz ie rt. D as Grundge se tz  ve rtraut insow e it in e rste r 
Linie  auf das in A rt. 68 GG ange le gte  Syste m  d e r 
ge ge nse itige n politisch e n Kontrolle  und  d e s  politisch e n 
Ausgle ich s  z w isch e n d e n Ve rfassungsorgane n.
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• Auch  w e nn e in d roh e nd e r Ve rlust politisch e r 
H andlungsfäh igk e it am  sach näch ste n vom  Bund e s -
k anz le r se lbst be urte ilt w e rd e n k ann, h at das Bund e s -
ve rfassungsge rich t z u prüfe n, ob d ie  Gre nz e n se ine s  
Einsch ätz ungsspie lraum s e inge h alte n s ind. D ie  allge -
m e ine  politisch e  Lage  sow ie  e inz e lne  Um ständ e  m üsse n 
dabe i alle rd ings nich t z w inge nd  z ur Einsch ätz ung d e s  
Kanz le rs füh re n, sond e rn s ie  le d iglich  plausibe l 
e rsch e ine n lasse n. Be i d e r R e ch tsprüfung ist z u frage n, 
ob e ine  and e re  Einsch ätz ung d e r politisch e n Lage  
e ind e utig vorz uz ie h e n ist.

Sonde rvotum  de r Rich te rin Lübbe -
W olff
D ie  R ich te rin Lübbe -W olff stim m t d e r Entsch e idung im  
Erge bnis  z u, w e nd e t s ich  abe r ge ge n d ie  Ausle gung d e s  
A rt. 68 GG, m it d e r das Ge rich t e ine  bloße  Kontrollfassad e  
aufge baut h abe . Es se i d e r W isse nsch aftsauffassung e ine r 
form ale n Ve rfassungsinte rpre tation nich t w e it ge nug 
ge folgt:

D ie  Ve rtraue nsfrage  se i k e ine  W isse nsfrage , d ie  je d e r 
b e antw orte n k önnte . D e r Bund e sk anz le r, d e r d ie  Ve rtraue ns-
frage  ste llt, frage  nich t nach  d e m  W isse n, sond e rn nach  
d e m  W ille n d e s  Parlam e nts, ih n und  se in politisch e s  
Program m  im  k ünftige n A bstim m ungsve rh alte n z u 
unte rstütz e n (pe rform ative  W ille nbe k undung). D ie  Ve r-
traue nsfrage  k önne  dah e r nur vom  Parlam e nt se lbst 
be antw orte t w e rd e n.

D as 19 83 e inge füh rte  unge sch rie b e ne  m ate rie lle  
Tatbe stand sm e rk m al von A rt. 68 GG laufe  dage ge n darauf 
h inaus, dass  das Votum  d e s  Bund e stage s z ur Übe rprüfung 
durch  d e n Bund e spräs id e nte n und  das Ge rich t ge ste llt 
w ird. D ie se  Rolle  ste h e  d e m  Bund e sve rfassungsge rich t 
nich t z u. Vie lm e h r se i in e ine r D e m ok ratie  d ie  e inz ig statt-
h afte  Me th od e , d e n W ille n d e s  Parlam e nts fe stz uste lle n, 
e in Me h rh e itsbe sch luss d e s  Parlam e nts und  sonst nich ts.

D as D e fiz it d ie se r Ausle gung se i durch  d e n Ein-
sch ätz ungsspie lraum  d e s  Bund e sk anz le rs nich t be h obe n. 
Tatsäch lich  h abe  das Ge rich t d e n Einsch ätz ungsspie lraum  
so großz ügig be m e sse n, dass  e s  prak tisch  nich t m e h r in d ie  
Lage  k om m e n k önne , d ie  Kanz le rprognose  z u k orrigie re n. 
Es ve rlange  z w ar e ine  m ate rie lle  Be e inträch tigung d e r 
H andlungsfäh igk e it d e r R e gie rung, ge statte  abe r d ie  
Be rufung auf e ine  vor Ge rich t nich t darste llbare  "ve rd e ck te  
Mind e rh e itslage ". Ein Tatbe stand sm e rk m al, das m an m it 
d e m  Ve rw e is  auf Ve rborge ne s  b e le ge n k önne , füh re  nur 
noch  e ine  juristisch e  Sch e inexiste nz .

D ie se s  m ate rie lle  Tatbe stand sm e rk m al se i 19 83 oh ne  
Not vom  Ve rfassungsge rich t e inge füh rt und  sch on dam als 
nich t e rnsth aft angew andt w ord e n. Ge ge n d ie  Um ge h ung 
d ie se r m ate rie lle n Me rk m ale  h abe  das Ge rich t nich ts 
aufz ub ie te n und  installie re  e in struk ture lle s Vollz ugs-
d e fiz it. Eine  m ate rie lle  Ausle gung von A rt. 68 GG e rz e uge  
vie lm e h r syste m atisch  d e n Eindruck  ve rfassungsw id rige r 
Insz e nie rung durch  d e n Kanz le r. D e n Stabilitätsinte re sse n, 
auf d ie  das Ge rich t s ich  für d ie se  Ausle gung be rufe , se i das 
abträglich e r als je d e  vorge z oge ne  Ne uw ah l.

D as Ge rich t h ätte  solch  unnötige  A nford e runge n 
aufge be n solle n.

Sonde rvotum  de s  Rich te rs  Je ntsch
Nach  Übe rz e ugung d e s  R ich te rs  Je ntsch  h ätte  d e n 
A nträge n stattge ge be n w e rd e n m üsse n. Er be ruft s ich  auf 
e ine  and e re  Auffassung in d e r R e ch tsw isse nsch aft. D e n 
vom  Bund e sk anz le r vorge trage ne n Gründ e n lasse  s ich  
H andlungsunfäh igk e it und  dam it e ine  m ate rie lle  
Auflösungslage  nich t e ntne h m e n. D as Grundge se tz  k e nnt 

das k onstruk tive  Misstraue nsvotum , k e nne  abe r k e in 
"k onstruie rte s  Misstraue n" d e s  Kanz le rs ge ge nübe r d e m  
Parlam e nt. Sch lie ßlich  sch w äch e  d ie  Auffassung d e r 
Se natsm e h rh e it d ie  Ste llung d e s  D e utsch e n Bund e stage s :

Für das ve rfassungsre ch tlich  alle in re levante  A rgu-
m e nt, e ine  ste tige  und  ve rlässlich e  Me h rh e it ste h e  d e m  
Kanz le r nich t m e h r z ur Ve rfügung, gäbe  e s  k e ine  s ich tbar 
gew ord e ne n od e r nach prüfbare n A nh altspunk te . D ie  
Auffassung d e r Se natsm e h rh e it be ruh e  auf e ine m  A bge h e n 
von d e n z utre ffe nd e n Maßstäbe n d e r Entsch e idung 19 83 
(BVe rfGE 62, 1 h ttp://w w w .bverfg.d e/entsch e idun -
gen/e s19 830216_ 2bve000183.h tm l), oh ne  d ie s  k e nntlich  z u 
m ach e n.

W ürd e  m an d e m  Bund e sk anz le r unte r H inw e is  auf 
se ine  Einsch ätz ungsprärogative  z uge ste h e n, auch  in 
Situatione n w ie  d e r vorlie ge nd e n d ie  Ve rtraue nsfrage  z u 
ste lle n, so k äm e  d ie s  d e m  parlam e ntarisch e n Se lbst-
auflösungsre ch t se h r nah e . D ie se n W e g k e nnt das Grund -
ge se tz  abe r aus gute n Gründ e n und  im  Inte re sse  d e r 
Stabilität d e s  politisch e n Syste m s nich t. Ein solch  w e ite r 
Entsch e idungsspie lraum  d e s  Bund e sk anz le rs gibt d ie  
m ate rie lle n Vorausse tz unge n pre is , d ie  das Bund e s -
ve rfassungsge rich t als unge sch rie b e ne s  Tatbe stand sm e rk -
m al d e s  A rt. 68 A bs. 1 Satz  1 fe stge ste llt h at (vgl. 6. 
Le itsatz ). Er e ntz ie h e  Bund e spräs id e nt und  Ve rfassungs-
ge rich t je glich e  Be urte ilungsgrundlage , w e nn alle in d ie  
Lage be urte ilung d e s  Kanz le rs m aßge blich  ist.

D ie  h ie r vorlie ge nd e  Instrum e ntalis ie rung d e r Ve r-
traue nsfrage  sch w äch e  d ie  Ste llung d e s  Parlam e nts. Sie  
b e inh alte  d ie  Vorste llung, dass  d ie  gew äh lte n A bge ord -
ne te n d e s  D e utsch e n Bund e stage s nich t (m e h r) ge e igne t 
s ind , d e n W ille n d e s  Volk e s abz ub ilde n. Z ur Rück k opp-
lung d e r R e gie rungspolitik  m üsse  dah e r das Volk  se lbst 
be fragt w e rd e n. Mit d e r Ausge staltung d e r re präse ntative n 
D e m ok ratie  in d e r Ve rfassung und  d e m  Auftrag d e s  
A bge ordne te n se i d ie s  nich t ve re inbar. D ie  Se natsm e h rh e it 
e rlaube  e ine m  Bund e sk anz le r, übe r e ine  "une ch te  Ve r-
traue nsfrage " Ne uw ah le n h e rbe iz ufüh re n, w e nn e r d ie  
ak k lam atorisch e  Be stätigung se ine r Politik  für e rford e rlich  
h ält, um  parte iinte rne  W id e rständ e  z u übe rw ind e n.

W e blink s
• Pre sse m itte ilung d e s  Bund e sve rfassungsge rich ts 

h ttp://w w w .bund e sverfassungsgerich t.d e/bverfg_ cgi/pre ssem itt
e ilungen/fram e s/bvg05-078

• vollständ ige s  Urte il h ttp://w w w .bverfg.d e/entsch e i-
dungen/e s20050825_ 2bve000405.h tm l

• A ntragssch rift von MdB W e rne r Sch ulz  h ttp://w w w .w er-
n e r-sch ulz.n et/ak tuelles/O rganstre itverfah ren .pdf
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GG ee rrhh aarrdd  SScchh rrööddee rr
Gerh ard Fritz  K urt Sch röder (* 7. A pril 19 44 in 
Mosse nbe rg-W öh re n, h e ute  Stadtte il von Blom be rg 
(Lippe ), Kre is  Lippe ) ist se it 19 9 8 Bund e sk anz le r d e r 
Bund e sre publik  D e utsch land.

Le be n

Juge nd und A usbildung
Ge rh ard  Sch röd e r w uch s  als e ine s  von fünf K ind e rn in 
e ine r A rbe ite rfam ilie  auf und  h at z usätz lich  e ine n 
H albbrud e r. Se in Vate r Fritz  Sch röd e r ( * 12. Se pte m be r 
19 12), e in re is e nd e r K irm e sarbe ite r, fie l als 32jäh rige r 
Panz e rpionie r nur w e nige  Monate  nach  d e r Ge burt se ine s  
Soh ne s  am  4. O k tobe r 19 44 in Rum änie n.

Sch röd e r be such te  von 19 51 b is  19 58 d ie  Volk ssch ule  
und  m ach te  ansch lie ße nd  b is  19 61 e ine  Le h re  z um  
Einz e lh and e lsk aufm ann in e ine m  Ge m isch tw are nge sch äft 
in Le m go. W äh re nd  d ie se r Z e it spie lte  e r als Mitte lstürm e r 
be im  Fußballve re in TuS Talle  und  e rw arb s ich  dort d e n 
Spitz nam e n "Ack e r".

Be ruflich e  Entw ick lung
Von 19 61 b is  19 63 w ar Sch röd e r Bauh ilfsarbe ite r und  
k aufm ännisch e r A nge ste llte r in Göttinge n. Von d e r 
W e h rpflich t als e inz ige r Soh n e ine s  im  Krie g Ge falle ne n 
be fre it, h olte  e r z w isch e n 19 62 und  19 64 in d e r 
A be nd sch ule  d ie  m ittle re  R e ife  nach . D as A b itur m ach te  e r 
z w isch e n 19 64 und  19 66 in e ine m  Kolle g d e s  z w e ite n 
Bildungsw e gs in Bie le fe ld. Von 19 66 b is  19 71 stud ie rte  
Ge rh ard  Sch röd e r Jura in Göttinge n und  sch loss das 
Stud ium  m it d e n Staatsexam ina in d e n Jah re n 19 71 und  
19 76 ab. Noch  im  Jah re  19 76 w urd e  e r als R e ch tsanw alt 
z uge lasse n und  übte  d ie se n Be ruf von 19 78 b is  19 9 0 aus. In 
d ie se r Eige nsch aft ve rtrat e r auch  d e n Ex-R A F Te rroriste n 
H orst Mah le r. Von 19 80 b is  19 86 w ar Sch röd e r Mitglie d  d e s  
D e utsch e n Bund e stags. Nach  d e n Landtagsw ah le n im  Jah r 
19 86 w urd e  e r O ppositionsfüh re r im  nie d e rsäch s isch e n 
Landtag, d e m  e r b is  19 9 8 ange h örte . 19 9 0 e rre ich te  e ine  rot-
grüne  Parlam e ntsm e h rh e it unte r Sch röd e r d ie  Me h rh e it - 
e r w urd e  z um  Ministe rpräs id e nte n Nie d e rsach se ns 
gew äh lt. In d e n Jah re n 19 9 4 und  19 9 8 w urd e  e r jew e ils in 
se ine m  A m t be stätigt. Bis  19 9 4 füh rte  Sch röd e r e ine  rot-
grüne  Koalition, danach  re gie rte  d ie  SPD  m it absolute r 
Me h rh e it. In se ine r Tätigk e it als Ministe rpräs id e nt w ar e r 
vom  1. Nove m be r 19 9 7 b is  27. O k tobe r 19 9 8 Präs id e nt d e s  
Bund e srats. Im  Jah re  19 9 8 z og Sch röd e r w ie d e r in d e n 
D e utsch e n Bund e stag e in und  w urd e  z um  7. 
Bund e sk anz le r d e r Bund e sre publik  D e utsch land  gew äh lt. 
Im  Jah re  2002 w urd e  e r in d ie se m  A m t be stätigt.

D ie  Tongji-Unive rs ität in Sh angh ai h at am  30. 
D e z e m be r 2002 Ge rh ard  Sch röd e r d e n Eh re ndok tortite l 
ve rlie h e n, im  Juni 2003 nah m  e r d e n Eh re ndok tor in Jura 
von d e r Pe te rsburge r Unive rs ität an, am  4. A pril 2005 
w urd e  ih m  d e r Eh re ndok tor d e r juristisch e n Fak ultät d e r 
Marm ara-Unive rs ität, Istanbul ve rlie h e n und  am  14. Juni 
2005 w urd e  ih m  d e r Eh re ndok tor d e r m ath e m atisch -
naturw isse nsch aftlich e n Fak ultäte n d e r Unive rs ität 
Göttinge n ve rlie h e n.

Karrie re  in de r SPD
Be re its 19 63 trat Sch röd e r in d ie  SPD  e in, 19 71 w urd e  e r 
Vorsitz e nd e r d e r Jungsoz ialiste n (Jusos) im  Be z irk  
H annove r und  19 73 Mitglie d  d e r Ö TV. Von 19 78 b is  19 80 
w ar e r Bund e svorsitz e nd e r d e r Jusos. Im  Jah re  19 83 w urd e  
Sch röd e r Vorsitz e nd e r d e s  SPD -Be z irk s  H annove r und  w ar 

von 19 86 b is  19 9 8 Spitz e nk and idat se ine r Parte i für d ie  
Landtagsw ah l in Nie d e rsach se n. Nach  d e m  Rück tritt 
O sk ar Lafontaine s  im  März  19 9 9  w urd e  e r 
Parte ivors itz e nd e r d e r SPD . In d ie se s  A m t w urd e  e r im  
H e rbst d e r Jah re  19 9 9 , 2001 und  2003 w ie d e rgew äh lt. Im  
Jah re  2004 trat e r vom  Parte ivors itz  z urück , Franz  
Münte fe ring w urd e  se in Nach folge r.

Privat
Sch röd e r w ar m it Eva Sch ubach  (19 68-19 71), A nne  
Tasch e nm ach e r (19 72-19 84) und  H iltrud  "H illu" H am pe l 
(19 84-19 9 7) ve rh e irate t. Im  Jah re  19 9 7 h e irate te  Sch röd e r in 
vie rte r Eh e  d ie  19  Jah re  jünge re  Journalistin D oris  Köpf. Sie  
brach te  d ie  Toch te r Klara in d ie  Be z ie h ung, d e re n Vate r 
Sve n Kuntz e  e in gute s Ve rh ältnis  z u d e n Sch röd e rs  pfle gt. 
Sch röd e r se lbst h at k e ine  le iblich e n K ind e r. Im  Jah re  2004 
adoptie rte n Ge rh ard  Sch röd e r und  se ine  Frau e in Mädch e n 
aus Sank t Pe te rsburg nam e ns Vik toria. D ie  Fam ilie  w oh nt 
im  h annove rsch e n Z oovie rte l in e ine m  R e ih e ne ck h aus. 
W e ite rh in ste h t Sch röd e r in se ine r Funk tion als 
Bund e sk anz le r e ine  55 m ² große  W oh nung in d e r obe re n 
Etage  d e s  Kanz le ram te s z ur Ve rfügung.

Ein bre ite re s  öffe ntlich e s  Inte re sse  löste  d e r Um stand  
aus, dass  Ge rh ard  Sch röd e r auf d ie  Fe stste llung W e rt le gt, 
se ine  H aare  se ie n w e d e r ge färbt noch  ge tönt. D ie  
Im age be rate rin Sab ine  Sch w ind  von Ege lste in äuße rte  in 
e ine m  Inte rview  m it d e r Nach rich te nage ntur ddp vom  23. 
Januar 2002, dass  d ie  Glaubw ürd igk e it und  
Übe rz e ugungsk raft Sch röd e rs  h öh e r w äre , w ürd e  e r s ich  
nich t d ie  graue n Sch läfe n w e gtöne n. Nach d e m  das 
Inte rview  ve röffe ntlich t w urd e , ford e rte  d e r H am burge r 
A nw alt Mich ae l Ne sse lh auf, d e r Sch röd e r ve rtrat, e ine  
R ich tigste llung von ddp: D e r Kanz le r färbe  und  töne  nich t. 
Sch röd e r se tz te  in d ie se m  Z usam m e nh ang m it Urte il vom  
17. Mai 2002 vor d e m  H am burge r Landge rich t e ine  
Unte rlassungsve rfügung ge ge n d ie  Nach rich te nage ntur 
ddp durch . D ie  Nach rich te nage ntur darf unte r 
Strafandroh ung das Z itat, w onach  Sch röd e r s ich  d ie  H aare  
färbe  od e r töne , nun nich t m e h r ve rbre ite n.

Sch röd e r be z e ich ne t s ich  se lbst als Prote stant. Er tritt 
abe r nich t übe rm äßig re ligiös auf; so ve rz ich te te  e r 
b e ispie lsw e ise  b e i s e ine n Ve re id igunge n als Bund e sk anz le r 
19 9 8 und  2002 auf d ie  Form e l „so w ah r m ir Gott h e lfe “.

A rbe it als  Bunde s k anzle r

D ie  rot- grüne  Koalition
Nach  d e m  W ah le rfolg d e r SPD  be i d e r Bund e stagsw ah l 
19 9 8 w urd e  Ge rh ard  Sch röd e r am  27. O k tobe r 19 9 8 z um  7. 
Bund e sk anz le r d e r Bund e sre publik  D e utsch land  gew äh lt. 
D ie  R e gie rung w ird  von e ine r Koalition aus SPD  und  
Bündnis 9 0/D ie  Grüne n ge ste llt. Sch röd e r ist dam it d e r 

Gerh ard  Sch röd er (SPD ) be i e in e r W ah lk am pfred e  im  August 2005
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dritte  soz ialde m ok ratisch e  Kanz le r d e r Bund e sre publik . 
Se in R e gie rungsstil w ird , je  nach  politisch e r Einste llung, 
als pragm atisch  od e r populistisch , als sach orie ntie rt od e r 
vis ionslos e inge stuft. Ke nnz e ich ne nd  für ih n s ind  se ine  
darste lle risch e n Fäh igk e ite n be i Auftritte n in d e n Me d ie n.

Mit d e m  A m tsantritt Ge rh ard  Sch röd e rs  k am  das e rste  
Mal se it 16 Jah re n w ie d e r e in soz ialde m ok ratisch e r Kanz le r 
an d ie  Mach t. D ie  Protagoniste n stam m te n übe rw ie ge nd  
aus d e r 68e r-Bew e gung, d ie  nach  d e m  Marsch  durch  d ie  
In stitution en  antrate n, auf Bund e se be ne  politisch e  Mach t 
ausz uübe n. D a e be nfalls das e rste  Mal Ve rtre te r d e r ne ue n 
soz iale n Bew e gunge n an d ie  R e gie rung ge langte n, bürge rte  
e s  s ich  sch ne ll e in, vom  be sond e re n Proje k t Rot-Grün  z u 
spre ch e n, das e ine n W and e l in d e r politisch e n Kultur 
D e utsch land s ve rk örpe re .

Z u A nfang d e r Le gislaturpe riod e  e rw ie s  e s  s ich  als 
Proble m  d e r R e gie rungsarbe it, dass  Sch röd e r und  se in 
Bund e sfinanz m iniste r O sk ar Lafontaine  unte rsch ie dlich e  
A ns ich te n z u substanz ie lle n w irtsch afts- und  finanz poli-
tisch e n Frage n h atte n. D ie  ge ge nsätz lich e n Auffassunge n 
gipfe lte n in e ine m  Mach tk am pf, in d e sse n Konse q ue nz  
Lafontaine  b e re its 19 9 9  d ie  R e gie rung ve rlie ß und  se in 
Mandat als SPD -Vorsitz e nd e r aufgab. D araufh in w urd e  
Sch röd e r Bund e svorsitz e nd e r se ine r Parte i und  H ans 
Eich e l Finanz m iniste r.

D ie  rot-grüne  Koalition se tz te  d e n Atom ausstieg sow ie  
d ie  Ö k oste ue r durch . D iffe re nz e n gab e s  b e i d e n Th e m e n 
Asylbew erbe r, W affen exporte  und  Kosovo-Krieg. Inne npolitisch  
se tz te  d ie  R e gie rung Sch röd e r ih r so ge nannte s 
W ah lprogram m  von „Innovation und  Ge re ch tigk e it“ um : 
Mod e rnis ie rung d e s  Staatsbürge rsch aftsre ch ts, Gre e n-
Card -Initiative , H aush altsk onsolid ie rung, Ste ue rre form , 
R e nte nre form , ve rsch ie d e ne  Initiative n für Bildung und  
Ausb ildung (Jum p, Sch ulen ans Netz , D ien strech tsreform  für 
H och sch ulleh re r), Um ste ue rn in d e r Landw irtsch aftspolitik .

Nach d e m  das e rste  R e gie rungsjah r für d ie  rot-grüne  
Koalition m it m e h re re n Nie d e rlage n be i Landtags- 
b e z ie h ungsw e ise  Europaw ah le n 19 9 9  ge e nd e t h atte , k onnte  
s ich  das Kab ine tt Sch röd e r im  Z uge  d e r CD U-Spe nd e n-
affäre  k onsolid ie re n. D ie  vom  Kanz le r Sch röd e r ve rk ör-
pe rte n R e form proje k te  w urd e n nich t nur von d e r CD U, 
sond e rn w ie d e rh olt auch  von link e n Kritik e rn aus SPD  
und  Grüne n in Frage  ge ste llt, d e ne n d ie  R e form e n z u w e it 
ginge n, so dass  Sch röd e r m e h rm als d ie  Einh e it d e r 
Koalition durch  m e h r od e r w e nige r ve rste ck te  Rück tritts-
d roh unge n e rz w inge n m usste .

Für Ge rh ard  Sch röd e r pe rsönlich  stand  e s  im  Vord e r-
grund , d ie  A rbe itslosigk e it z u se nk e n, d ie  abe r w e ite r an-
stie g. A m  22. Fe bruar 2002 re agie rte  d ie  Bund e sre gie rung, 
ind e m  s ie  d ie  Kom m iss ion „Mode rne  D ie nstle istunge n am  
A rbe itsm ark t“ unte r d e m  Vorsitz  von Pe te r H artz  e inse tz te . 
Ih re  Aufgabe  w ar d ie  Entw ick lung e ine s  sch lüss ige n 
Ge sam tk onz e pte s z ur R e form  d e s  d e utsch e n A rbe its -
m ark te s.

A m  22. Se pte m be r 2002 e rrange n SPD  und  Grüne  be i 
d e r Bund e stagsw ah l 2002 e ine  k nappe  Me h rh e it für e ine  
Fortse tz ung d e r Koalition unte r Ge rh ard  Sch röd e r. Einige  
Monate  vor d e r W ah l lage n CD U/CSU z usam m e n m it d e r 
FD P in Me inungsum frage n noch  vor Rot-Grün. A ls 
le tz te ndlich  w ah le ntsch e id e nd  w urd e n von Be obach te rn 
vor alle m  z w e i Fak tore n h e rausge ste llt: Eine rse its d ie  
Flutk atastroph e , d ie  k urz  z uvor O std e utsch land  h e im -
ge such t h atte , b e i d e r Ge rh ard  Sch röd e r und  and e re  
R e gie rungspolitik e r ih re  Kom pe te nz  in d e r Bew ältigung 
von Krise n z e ige n k onnte n. A nd e re rse its d e r von d e r 
Bund e sre gie rung abge le h nte  Irak -Krie g, d e r von d e n USA  
ge plant w urd e .

Nach  d e r W ie d e rw ah l 
z um  Bund e sk anz le r am  22. 
O k tobe r 2002 folgt e ine  Z e it, 
in d e r Sch röd e r e rne ut 
k onflik tre ich e  R e form vor-
h abe n anstie ß, e tw a z ur 
Ge sund h e itsre form . A m  6. 
Fe bruar 2004 gab Sch röd e r 
be k annt, dass  e r auf d e m  Sond e rparte itag d e r SPD  End e  
März  vom  Parte ivors itz  z urück tre te n w ürd e . D e r b is h e rige  
Vorsitz e nd e  d e r SPD -Frak tion, Franz  Münte fe ring, w urd e  
z um  ne ue n Vorsitz e nd e n d e r SPD  gew äh lt. Sch röd e r re ch t-
fe rtigte  se ine  k urz fristig ge troffe ne  Entsch e idung auf e ine r 
Pre sse k onfe re nz  dam it, s ich  „nun noch  inte ns ive r um  R e -
gie rungsange le ge nh e ite n k üm m e rn“ z u k önne n. Vie le  
Be obach te r sah e n darin d e n Ve rsuch , d e n m it d e n R e form -
vorh abe n e inh e rge h e nd e n Rück gang in Me inungsum -
frage n aufz uh alte n.

D ie  Ge staltungsfre ih e it von Ge rh ard  Sch röd e rs  
R e gie rung w ar dadurch  e inge sch ränk t, dass  CD U und  
FD P übe r e ine  Me h rh e it im  Bund e srat ve rfüge n, abe r 
w ich tige  Ge se tz e  d e sse n Z ustim m ung be dürfe n. W ie d e r-
h olt k onnte  Sch röd e r e s  durch  Z uge ständnisse  e rre ich e n, 
dass  Länd e r, an d e re n R e gie rung d ie  CD U be te iligt w ar, 
se ine  R e gie rungspolitik  im  Bund e srat unte rstütz te n.

Nach  d e r Nie d e rlage  d e r SPD  be i d e n Landtagsw ah le n 
in Nordrh e in-W e stfale n am  22. Mai 2005 e rk lärte  Ge rh ard  
Sch röd e r, e r w olle  so bald  w ie  m öglich  Ne uw ah le n auf 
Bund e se be ne  e rre ich e n, da e r d ie  Grundlage  für se ine  
Politik  in Frage  ge ste llt se h e . A m  1. Juli 2005 ste llte  e r im  
Bund e stag d ie  Ve rtraue nsfrage : 151 Ja-Stim m e n, 29 6 Ne in, 
148 Enth altunge n, dam it w ar d ie  notw e nd ige  Kanz le r-
m e h rh e it nich t e rre ich t. In d e r Ö ffe ntlich k e it w urd e  e s  als 
in re ch tlich e r H ins ich t proble m atisch  d is k utie rt, dass  d e r 
Kanz le r - äh nlich  w ie  H e lm ut Koh l be i d e r W e nd e  von 
19 82 - abs ich tlich  in d e r A bstim m ung unte rlie ge n w ollte .

Ge rh ard  Sch röd e r be antragte  nach  d e r A bstim m ung 
be i Bund e spräs id e nt H orst Köh le r d ie  Auflösung d e s  15. 
D e utsch e n Bund e stage s. Köh le r e ntsprach  am  21. Juli nach  
e inge h e nd e r re ch tlich e r Prüfung d e m  A ntrag und  se tz te  
Ne uw ah le n für d e n 18. Se pte m be r 2005 an.

A m  25.August 2005 w ie s  das Bund e sve rfassungs-
ge rich t in Karlsruh e  d ie  Klage n z w e ie r Bund e stagsab -
ge ordne te r ge ge n d ie  vorz e itige  Auflösung d e s  Bund e stags 
und  d ie  A nbe raum ung von Ne uw ah le n am  18. Se pte m be r 
z urück .

A m  9 . Juli 2005 w äh lte  e ine  Land e sd e le gie rte nk on-
fe re nz  d e r nie d e rsäch s isch e n SPD  Ge rh ard  Sch röd e r m it 
9 9 ,5 % d e r Stim m e n (19 1 von 19 2) z um  Spitz e nk and idate n 
d e r SPD  Land e sliste  für d ie  Ne uw ah le n auf Bund e se be ne .

Be rate r und Kom m is s ione n
D e r R e gie rungsstil Sch röd e rs  z e ich ne t s ich  dadurch  aus, 
dass  e r, insbe sond e re  für se ine  R e form proje k te , auf e ine  
Vie lz ah l von be rate nd e n Gre m ie n und  Kom m iss ione n 
ne be n im  Grundge se tz  dafür vorge se h e ne n Institutione n 
z urück gre ift. D ie se  Kom m iss ione n arbe ite n m e ist se h r 
öffe ntlich k e itsw irk sam . Laut Sch röd e r solle n s ie  daz u 
d ie ne n, e ine n bre ite n Konse ns d e r Expe rte n be i d e n 
ange stre bte n R e form e n s ich e rz uste lle n. Kritik e r w e rfe n 
ih m  vor, dam it grundle ge nd e  Me ch anism e n d e r 
D e m ok ratie  ausz uh e be ln. Be fürw orte r h inge ge n ste lle n 
fe st, dass  d ie se  Gre m ie n und  Kom m iss ione n le d iglich  im  
Vorfe ld  von Ge se tz e s initiative n ak tiv s ind  und  k e ine rle i 
Ausw irk ung auf d e n späte re n Ge se tz ge bungsproz e ss  
h abe n, d e r ge nau w ie  b e i alle n and e re n Ge se tz e n auch  
abläuft.

Sch örd e r 2003 (Foto: M . Urban)
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Z u d e n Kom m iss ione n ge h öre n das Bündn is für Arbe it, 
Ausbildung und W ettbew erbsfäh igk e it, d e r nationale Eth ik rat, 
d ie  W e iz säck e r-Kom m iss ion z ur Z uk unft d e r Bund e sw e h r, 
d ie  Süssm uth -Kom m iss ion z ur Z uw and e rung nach  
D e utsch land , d ie  Kom m ission M odern e  D ien stle istungen  am  
Arbe itsm ark t (H artz -Kom m iss ion) und  d ie  Rürup-
Kom m iss ion z ur Z uk unft d e r Soz ialsyste m e . A m  27.7.05 
k am  e ine  w e ite re  Kom m iss ion unte r Vorsitz  von Kurt 
Bie d e nk opf h inz u. Sie  soll Vorsch läge  für e ine  R e form  d e r 
Unte rne h m e nsm itbe stim m ung unte rbre ite n. Be m e rk e ns -
w e rt ist, dass  Sch röd e r bevorz ugt Mitglie d e r d e r CD U als 
Vorsitz e nd e  d ie se r Kom m iss ione n be ste llt, w oh l dam it d ie  
Erge bnisse  auf e ine  m öglich st bre ite  A k z e ptanz  stoße n und  
e h e r durch se tz bar s ind.

A m  14. März  2003 ste llte  Sch röd e r se in R e form proje k t 
A ge nda 2010 vor, das ange s ich ts d e r Globalis ie rung w irt-
sch aftlich e m  W ach stum  und  dam it e ine m  h öh e re n Be -
sch äftigungsstand  d ie ne n sollte . Be fürw orte r aus d e n 
Industrieve rbänd e n, abe r auch  vie le  von d e n Industrieve r-
bänd e n unabh ängige  Stim m e n, lobe n d ie  Sch ritte  in d ie  rich -
tige  R ich tung und  d e n Mut z u unpopuläre n Maßnah m e n, 
w äh re nd  Kritik e r vor alle m  e ine  z öge rlich e  Um se tz ung d e r 
Vorsch läge  be m änge ln - für d ie  d ie  O pposition im  Ve rm itt-
lungsaussch uss  z w isch e n Bund e stag und  Bund e srat 
m itve rantw ortlich  z e ich ne te  - da s ie  k e ine  „e ch te n R e for-
m e n“ darste llte n und  d ie  notw e nd ige n Struk turm aß-
nah m e n ve rm isse n lie ße n. Kritik  am  Proje k t k am  nich t nur 
von CD U und  FD P, sond e rn auch  von d e n Gew e rk sch afte n 
und  vom  link e n Flüge l d e r SPD , d e r von m ass ive m  
Soz ialabbau sprach , b e i e ntsch e id e nd e n A bstim m unge n 
je doch  e ine  ve rsch w ind e nd  k le ine  Mind e rh e it blie b.

A uße npolitik
Z u Sch röd e rs  ausse npoliti-
sch e n A k tivitäte n ge h öre n d ie  
Unte rstütz ung d e r Errich tung 
d e s  Inte rnationale n Strafge -
rich tsh ofs, d ie  Ve rabsch ie dung 
d e s  nationale n A k tionsplans 
Me nsch e nre ch te , d ie  Entsch ul-
dungsinitiative , b e gonne n auf 
d e m  G7-Gipfe l 19 9 9  in Köln, 
d ie  w e ltw e ite  Aufstock ung d e r 
Entw ick lungsh ilfe  (Einigung 
auf d e m  G8-Gipfe l in London: 
Erh öh ung d e r Entw ick lungs-
h ilfe  um  50 Milliard e n US-
D ollar jäh rlich  b is  2010).

Unte r Sch röd e r be te iligte  
s ich  D e utsch land  am  Kam pf ge ge n d e n Te rrorism us und  
ge ge n Me nsch e nre ch tsve rle tz unge n. D ie s  ge sch ah  z .B. in 
Form  m e h re re r NATO -Einsätz e  d e r Bund e sw e h r, w e lch e  
d ie  e rste n Kam pfe insätz e  unte r d e utsch e r Be te iligung nach  
d e m  Z w e ite n W e ltk rie g darste llte n. Einh e ite n d e r 
Luftw affe  be te iligte n s ich  am  Kosovo-Krie g ge ge n Jugo-
slaw ie n (h e ute : Se rb ie n und  Monte ne gro) und  H e e re s -
e inh e ite n w urd e n in A fgh anistan ak tiv. D ie  Koalition 
be gründ e te  d ie s  m it d e m  End e  d e s  Kalte n Krie ge s, w e lch e s  
e ine  Ne uausrich tung d e utsch e r Auße npolitik  notw e nd ig 
m ach e . D ie  Position D e utsch land s in d e r W e lt m üsse  s ich  
„norm alis ie re n“, auch  D e utsch land  m üsse  für d ie  Sich e r-
h e it in d e r W e lt „Ve rantw ortung trage n“. D e r Kosovo-Krie g 
füh rte  z u Prote ste n in d e r Bevölk e rung und  w urd e  von 
Prote stie re nd e n als völk e rre ch tsw id rig und  als d ie  e nt-
spre ch e nd e n A rtik e l d e s  Grundge se tz e s  ve rle tz e nd  
be trach te t (Ve rbot d e s  A ngriffsk rie ge s).

Eine n m öglich e n A ngriff auf d e n Irak  im  3. Golfk rie g 

le h nte  d ie  R e gie rung, auch  für d e n Fall e ine s  m öglich e n 
Be sch lusse s  d e r UN, je doch  strik t ab. D ie  Nich tbe te iligung 
am  Krie g w urd e  b e gründ e t m it d e m  fe h le nd e n Mandat 
d e r Ve re inte n Natione n und  d e m  fe h le nd e n Z usam m e n-
h ang m it d e n Te rroransch läge n vom  11. Se pte m be r 2001. 
A nge s ich ts d e s  in d ie se n Z e itraum  falle nd e n W ah lk am pfe s 
z ur Bund e stagsw ah l 2002 w urd e  Sch röd e r d ie se  Maß-
nah m e  je doch  von Kritik e rn als populistisch e s  W ah lk am pf-
m anöve r vorge h alte n, insbe sond e re , w e il Rot-Grün z u 
d ie se m  Z e itpunk t in Me inungsum frage n h inte r Sch w arz -
Ge lb z urück lag. Sch röd e rs  A ntik rie gspolitik , auch  ve rbun-
d e n m it unz ure ich e nd e r Inform ation von D e utsch land s 
Bündnispartne rn, füh rte  z u große n Spannunge n m it d e r 
am e rik anisch e n R e gie rung und  Kritik  an D e utsch land  in 
große n Te ile n d e r am e rik anisch e n Ö ffe ntlich k e it, obw oh l 
D e utsch land  se ine n Nato-Ve rpflich tunge n nach k am  und  
das d e utsch e  Nato-Pe rsonal, das ständ ig in AW ACS-Flug-
z e uge n d e r NATO  Luftraum sich e runge n durch füh rt, nich t 
abz og. Unm itte lbar nach  d e m  Te rroransch lag d e s  11. Se p-
te m be r 2001, d e r e rstm als in d e r Ge sch ich te  d e r NATO  z ur 
Ausrufung d e s  "Bündnisfalls" füh rte , h atte  Sch röd e r se ine  
„une inge sch ränk te  Solidarität“ m it d e n USA  e rk lärt. Kriti-
k e r h alte n d ie se  Erk lärung für z u w e itge h e nd , Be fürw orte r 
m e ine n, dass  Sch röd e r d ie  ge m e insam e  inte rnationale  Be -
troffe nh e it in d e n Vord e rgrund  ste llte , um  Ge orge  W . Bush  
von spontane n und  unübe rle gte n Ve rge ltungssch läge n 
abz uh alte n. D ie  Position d e r Bund e sre gie rung im  3. Golf-
k rie g w urd e  von e ine r e ind e utige n Me h rh e it in d e r d e ut-
sch e n Bevölk e rung ge stütz t, w as auch  in z ah lre ich e n 
Frie d e nsd e m onstratione n z um  Ausd ruck  k am .

W e ite re  auße npolitisch e  Maßnah m e n w are n d ie  
Erh öh ung d e r Mitte l im  Kam pf ge ge n A ID S von 20 
Millione n Euro im  Jah r 19 9 8 auf 300 Millione n Euro im  
Jah r 2004 sow ie  e ine  Bew illigung von 500 Millione n Euro 
H ilfe  nach  d e r Tsunam i-Katastroph e .

Sch röde r als  M e die nk anzle r
Es w ird  Ge rh ard  Sch röd e r z uge sch rie b e n, dass  e r z u 
Be ginn se ine r e rste n A m tsz e it im  Fe bruar 19 9 9  d ie  A ns ich t 
ge äuße rt h abe , z um  R e gie re n brauch e  e r "BILD , Bam S und  
Glotz e “. W ie  k e in Kanz le r vor ih m , ve rlässt s ich  Sch röd e r 
auf se ine  W irk unge n in d e n Me d ie n und  se ine  h oh e  
öffe ntlich e  Popularität, d ie  in d e n Me inungsum frage n 
im m e r w e it vor d e r se ine r Parte i lie gt.

Sch röd e r e rh ie lt d e n D e utsch e n Me d ie npre is  2000 in 
Bad e n-Bad e n.

Im  März  2004 be le gte  Sch röd e r d ie  Bild -Z e itung und  
and e re  Erz e ugnisse  d e s  A xe l-Springe r-Ve rlags alle rd ings 
m it e ine m  Inte rview -Boyk ott, w e il s ie  nach  se ine r A ns ich t 
z u e inse itig übe r d ie  R e gie rungsarbe it be rich te te n. D ie se  
w e rte te n d e n Boyk ott als Einsch rän k ung d e r Pre ssefre ih e it.

Ne be n se ine r von vie le n als ch arism atisch  ange se h e -
ne n Ausstrah lung, ve rsuch te  e r auch  durch  ge z ie lte  Sch lag-
w ortb ildung w ie  Ne ue  Mitte , Basta! od e r d e r Politik  d e r 
ruh ige n H and  se in Bild  in d e r Ö ffe ntlich k e it z u be e influs-
se n. Eine  Lie blingsflosk e l ist auch  "...ist gar k e in e  Frage!".

Kurz  nach  d e r W ah l z um  Bund e sk anz le r 19 9 8 fie l 
Sch röd e r durch  d ie  für soz ialde m ok ratisch e  Politik e r b is  
dah in unüblich e  Z ursch auste llung von Luxus (te ure  
A nz üge , Z igarre n) und  Auftritte n in d e r populäre n Z D F-
Unte rh altungsse ndung W etten dass..? (20. Fe bruar 19 9 9 ) 
und  d e r Se ife nope r GZ SZ  (Ausstrah lungsdatum : 22. Juni 
19 9 8) auf. W e ge n se ine s  ve rgle ich sw e is e  gute n Ve rh ältnis -
s e s  z ur W irtsch aft w urd e  e r vor alle m  in se ine r e rste n 
A m tsz e it in d e n Me d ie n ge rn als d e r „Ge nosse  d e r Bosse “ 
be z e ich ne t, inz w isch e n ist d ie se  Be z e ich nung unüblich  
gew ord e n. Ein A bk üh le n d e s  Ve rh ältnisse s  z u W irtsch afts-

Sch röd er und George  W . Bush  
im  M ai 2001
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unte rne h m e n w ird  te ilw e ise  sch on im  Jah r 2000 
be obach te t, se it Sch röd e r s ich  im  Jah r 2005 w ie d e rh olt 
k ritisch  z u e inz e lne n W irtsch aftsunte rne h m e n ge äuße rt 
h at, w urd e  d ie se s  d e utlich e r.

Be sond e rs  h oh e  Um fragew e rte  e rre ich t Sch röd e r, 
ange blich  w e ge n se ine r Ausstrah lung, be i Fraue n.

Fam iliäre s  Um fe ld
D as Grab d e s  Vate rs Fritz  Sch röd e r lie gt im  D orf Ce anu 
Mare  im  Kre is  Klause nburg, Sie be nbürge n, Rum änie n. Es 
w urd e  von e ine r Sch w e ste r Ge rh ard  Sch röd e rs  aufge spürt. 
Ein Be such  d e s  Grabe s  durch  Ge rh ard  Sch röd e r w urd e  
2001 w e ge n d e r Te rroransch läge  in d e n USA  aufge sch obe n 
und  fand  am  12. August 2004 am  R and e  e ine r offiz ie lle n 
Rum änie nre is e  statt. Ge rh ard  Sch röd e r h at e ine n H alb-
brud e r, Loth ar Vosse le r, und  z w e i w e ite re  H albge sch w iste r.

Lite ratur
• Lite ratur von und  übe r Ge rh ard  Sch röd e r 

h ttp://d ispatch .opac.ddb.d e/D B=4.1/REL?PPN=118570528 im  
Katalog d e r D D B

• Béla A nda/Rolf Kle ine : Gerh ard  Sch röd er. Ein e  Biograph ie . 
Münch e n 2002, ISBN 3-548-36387-3

W e blink s
• D e r Bund e sk anz le r (Se ite  d e s  Pre sse - und  

Inform ationsam t d e r Bund e sre gie rung) 
h ttp://w w w .bund e sk anzler.d e

• Ge rh ard -Sch röd e r-Se ite  b e im  SPD -Parte ivorstand  
h ttp://w w w .gerh ard -sch roed e r.d e

• Re gie rungse rk lärung von Bund e sk anz le r Ge rh ard  
Sch röd e r vom  11. Nove m be r 19 9 8 
h ttp://w w w .d e rh istorik e r.d e/d eutsch /09 + R egie rungse rk laerung
_ Sch roed e r_ 11-11-9 8.pdf

AA nnggee llaa  MM ee rrkk ee ll
Angela D oroth ea M erk el ge b. Kasne r, (* 17. Juli 19 54 in 
H am burg) ist e ine  d e utsch e  Politik e rin (CD U). Sie  ist 
Kanz le rk and idatin d e r CD U/CSU für d ie  vorge z oge ne  
Bund e stagsw ah l im  Se pte m be r 2005.

Von 19 9 1 b is  19 9 4 w ar Me rk e l Bund e sm iniste rin für 
Fraue n und  Juge nd  und  von 19 9 4 b is  19 9 8 Bund e s -
m iniste rin für Um w e lt, Natursch utz  und  R e ak tors ich e rh e it. 
Im  Jah r 2000 w urd e  s ie  z ur Bund e svorsitz e nd e n d e r CD U 
gew äh lt.

Le be nslauf
A nge la Me rk e l w urd e  als Toch te r d e s  evange lisch e n 
Pfarre rs  H orst Kasn e r und  d e r Le h re rin H e rlind Kasn e r am  
17. Juli 19 54 in H am burg ge bore n. Im  H e rbst 19 54 z og d ie  
Fam ilie  in d ie  D D R , da d e r Vate r Pfarre r in Quitz ow  be i 
Pe rle be rg w urd e .

A b 19 57 w uch s  A nge la Me rk e l m it ih re n be id e n 
jünge re n Ge sch w iste rn Marcus und  Ire ne  in Te m plin 
(Uck e rm ark ) auf. A b 19 61 be such te  s ie  d ie  Polyte ch nisch e  
O be rsch ule , trat A nfang d e r 19 70e r Jah re  in d ie  FDJ e in. 
D ie  Juge ndw e ih e  le h nte  s ie  auf Grund  ih re r k irch lich e n 
Soz ialisation abe r ab. Statt d e sse n w urd e  s ie  k onfirm ie rt. 
Nach  d e m  Einse r-A b itur, m it e ine r übe rdurch sch nittlich e n 
Be gabung in Math e m atik  und  Sprach e n, stud ie rte  s ie  von 
19 73 b is  19 78 Ph ys ik  an d e r Unive rs ität Le ipz ig m it d e m  
A bsch luss als D iplom -Ph ys ik e rin. Ein A nge bot, für das 
Ministe rium  für Staatss ich e rh e it z u arbe ite n, le h nte  s ie  19 78 
ab. In ih re r Stasi-O pfe rak te  w e rd e n ih re  k ritisch e  H altung 
d e r D D R  und  d e m  Kom m unism us ge ge nübe r ("politisch -
id e ologisch e  D ive rs ion") und  ih re  Z ustim m ung z ur 
polnisch e n Gew e rk sch aft Solidarność ve rm e rk t.

19 86 prom ovie rte  s ie  b e i Lutz  Z ülick e  z um  D r. re r. nat. 
D ie  D isse rtation be fasst s ich  m it d e r Be re ch nung von 
Ge sch w ind igk e itsk onstante n von R e ak tione n e infach e r 
Koh le nw asse rstoffe  und  find e t s ich  in d e r D e utsch e n 
Biblioth e k  in Frank furt am  Main unte r d e r Signatur: H  
86b/5809 . Sie  trägt d e n Tite l: "Unte rsuch ung d e s  Me ch a-
nism us von Z e rfallsre ak tione n m it e infach e m  Bindungs-
bruch  und  Be re ch nung ih re r Ge sch w ind igk e itsk onstante n 
auf d e r Grundlage  q uante nch e m isch e r und  statistisch e r 
Me th od e n".

Me rk e l arbe ite te  von 19 78 b is  19 9 0 als w isse nsch aft-
lich e  Mitarbe ite rin am  Institut für Ph ys ik alisch e  Ch e m ie  
d e r A k ad e m ie  d e r W isse nsch afte n in Be rlin (Forsch ungs-
fe ld : Quante nch e m ie ). H ie r w ar s ie  z e itw e ise  FDJ-Kre is -

le itungsm itglie d  und  w urd e  
FDJ-Se k re tärin für A gitation 
und  Propaganda an d e r A k a-
d e m ie  d e r W isse nsch afte n. Sie  
trat k e ine r Block parte i d e r 
D D R  be i.

A nge la Me rk e l ist se it 
D e z e m be r 19 9 8 in z w e ite r Eh e  
m it d e m  Be rline r Ch e m ie pro-
fe ssor Joach im  Saue r ve rh e ira-
te t und  h at k e ine  K ind e r. Z u-
vor w ar s ie  von 19 77 b is  z ur 
Sch e idung 19 82 m it d e m  
Ph ys ik e r Ulrich  Me rk e l ve rh e irate t.

A nge la Me rk e l sprich t flie ße nd  e nglisch  und  russ isch .

Politisch e  Karrie re
A nge la Me rk e l w ar in k e ine r d e r O ppositionsgruppe n d e r 
e h e m alige n D D R  vor d e r W e nd e  ak tiv. W äh re nd  d e r 
W e nd e  19 89  w urd e  s ie  Mitglie d  in d e r Parte i D e m o-
k ratisch e r Aufbruch  (DA ), späte r d e re n Pre sse spre ch e rin.

Nach  d e r Volk sk am m e rw ah l von 19 9 0 übe rnah m  s ie  
das A m t d e r ste llve rtre te nd e n R e gie rungsspre ch e rin d e r 
le tz te n R e gie rung d e r D D R  unte r Ministe rpräs id e nt Loth ar 
d e  Maiz ière . Im  August 19 9 0 w urd e  s ie  durch  d ie  Fusion 
d e s  DA  m it d e r CD U d e r D D R  Mitglie d  d e r 
Ch ristd e m ok rate n. Im  D e z e m be r w urd e  Me rk e l als 
D ire k tk and idatin in d e n Bund e stag gew äh lt. Im  Kab ine tt 
von H e lm ut Koh l w urd e  A nge la Me rk e l im  Januar 19 9 1 
Bund e sm iniste rin für Fraue n und  Juge nd. Im  D e z e m be r 
d e sse lbe n Jah re s  w urd e  s ie  auch  z ur Ste llve rtre te nd e n 
Bund e svorsitz e nd e n d e r CD U D e utsch land s gew äh lt. Von 
Juni 19 9 3 b is  Mai 2000 w ar s ie  auße rd e m  Land e s -
vors itz e nd e  d e r CD U in Me ck le nburg-Vorpom m e rn.

A m  17. Nove m be r 19 9 4 w urd e  s ie  als Nach folge rin von 
Klaus Töpfe r z ur Bund e sm iniste rin für Um w e lt, Natur-
sch utz  und  R e ak tors ich e rh e it e rnannt. In d ie se r Funk tion 
ve rfügte  s ie  nach  e ine m  vorw ie ge nd  von d e n Grüne n als 
Sk andal be z e ich ne te n Z w isch e nfall e ine n z e itw e ilige n 
Stopp d e r Castor-Transporte . Rück trittsford e runge n d e r 
O pposition, insbe sond e re  von Bündnis 9 0/D ie  Grüne n, 
h atte n k e ine  Ausw irk unge n auf ih re  Position. Nach  d e r 
ve rlore ne n Bund e stagsw ah l von 19 9 8 m usste  s ie  d ie se s  
A m t an Jürge n Trittin (Bündnis 9 0/D ie  Grüne n) abge be n.

Im  Nove m be r 19 9 8 w urd e  s ie  vom  ne ue n Bund e s -
vors itz e nd e n W olfgang Sch äuble  für das A m t d e r Ge ne ral-
se k re tärin d e r CD U vorge sch lage n und  k urz  darauf vom  

Angela M erk el
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Parte itag gew äh lt - e ine  Funk tion, d ie  s ie  b is  z um  A pril 2000 
ausübte .

W äh re nd  d e r Parte ispe nd e naffäre  um  d e n früh e re n 
Bund e sk anz le r H e lm ut Koh l w andte  s ich  A nge la Me rk e l 
von ih re m  b is h e rige n Förd e re r Koh l ab, d e r s ie  e inst nur 
"das Mädch e n" nannte . Sie  ford e rte  d ie  Parte i auf, e ine n 
Ne uanfang oh ne  H e lm ut Koh l z u be ginne n, le h nte  dann 
abe r als Parte ivors itz e nd e  am  8. Nove m be r 2001 e ine  
m öglich e  Ausk unftsk lage  ge ge n Koh l ab. Auch  d e m  e rst 
19 9 8 ins  A m t d e s  Parte ivors itz e nd e n ge langte n W olfgang 
Sch äuble  w urd e n Unk orre k th e ite n und  e ine  unz utre ffe nd e  
Aussage  im  Bund e stag vorgew orfe n, so dass  d ie se r 
sch lie ßlich  z urück trat. Auf fünf e rstm als durch ge füh rte n 
"R e gionalk onfe re nz e n" w urd e  Me rk e l von d e r Parte ibas is  
d e rart ge fe ie rt, dass  s ie  sch lie ßlich  trotz  große n Inte re sse s  
and e re r Kand idate n von d e r Parte ifüh rung e instim m ig z ur 
Parte ivors itz e nd e n nom inie rt w urd e . A m  10. A pril 2000 
w urd e  A nge la Me rk e l auf d e m  Esse ne r Parte itag m it k napp 
9 6 % d e r Stim m e n als Nach folge rin W olfgang Sch äuble s z ur 
Bund e svorsitz e nd e n d e r CD U gew äh lt. Auf d e m  Parte itag 
am  6. D e z e m be r 2004 in D üsse ldorf w urd e  s ie  in ih re m  A m t 
be stätigt, d ie s  abe r m it d e m  b is h e r sch le ch te ste n Erge bnis, 
das s ie  b e i e ine r W ah l z ur Parte ivors itz e nd e n e rh ie lt: 88,4 %.

Ih re  Mach tposition fe stigte  s ich , als s ie  nach  d e r Bund e s -
tagsw ah l 2002, be i d e r s ie  d ie  Unionsk anz le rk and idatur 
d e m  baye risch e n Ministe rpräs id e nte n Edm und  Stoibe r 
übe rlasse n m usste  ("W olfratsh ause ne r Früh stück "), als 
Nach folge rin von Frie d rich  Me rz  auch  z ur Vorsitz e nd e n d e r 
CD U/CSU-Bund e stagsfrak tion und  dam it z ur 
O ppositionsfüh re rin gew äh lt w urd e .

Im  Früh jah r 2003 ste llte  Me rk e l s ich  ge ge n Stim m e n in 
d e r e ige ne n Parte i in d e r Irak -Frage  d e m onstrativ an d ie  
Se ite  d e r USA . Sie  form ulie rte , dass  e s  unve rantw ortlich  se i, 
"d en  Ein satz m ilitärisch e r Gew alt als das letzte  M ittel k ategorisch  
auszusch ließen . Als letzte s M ittel w ird  e r in  m anch en  Konflik ten , 
so auch  in  d ie sem , unausw e ich lich  se in  und ble iben ." D ie se  
Position stütz te  s ie  auf UN-R e solution 1441, d e r das Prinz ip 
frie dlich e  Entw affnung durch  e rn st gem e inte  D roh ung z ugrund e  
lie gt. Um  ih re  H altung z u unte rm aue rn, unte rnah m  s ie  e ine  
R e is e  in d ie  USA . Eine  ge plante  USA -R e ise  vor d e r 
ange stre bte n Bund e stagsw ah l 2005 sagte  s ie  alle rd ings ab.

Im  Fe bruar 2004 be re iste  s ie  d re i Tage  lang d ie  Türk e i, 
um  für das Mod e ll d e r privile gie rte n Partne rsch aft als 
A lte rnative  z ur Vollm itglie d sch aft in d e r Europäisch e n 
Union z u w e rbe n.

A nfang 2004 se tz te  Me rk e l H orst Köh le r als Kand idate n 
von CD U/CSU und  FD P für das A m t d e s  
Bund e spräs id e nte n durch , d e r ansch lie ße nd  auch  von d e r 
Bund e sve rsam m lung gew äh lt w urd e .

A m  30. Mai 2005 w urd e  A nge la Me rk e l für d ie  ange -
k ünd igte n vorge z oge ne n Ne uw ah le n z ur Kanz le rk and idatin 
d e r CD U/CSU nom inie rt.

W ah lk re is
Sie  ist m it 41,6% d e r Stim m e n d ire k t gew äh lte  A bge ordne te  
d e s  W ah lk re is e s  15 (Stralsund , Land k re is  Nordvorpom m e rn 
und  Land k re is  Rüge n) im  Bund e stag. Ih r Land e sve rband  ist 
Me ck le nburg-Vorpom m e rn.

Politisch e  Pos itione n
Laut CD U-W ah lprogram m  m öch te  Me rk e l d e n Kurs d e r 
soz iale n und  w irtsch aftlich e n R e form e n unte r Ge rh ard  
Sch röd e r (SPD ), insbe sond e re  am  A rbe itsm ark t inte n-
s ivie re n. Einige  d e r R e form e n d e r rot-grüne n Koalition 
solle n abe r rück gängig ge m ach t w e rd e n: d ie  Ich -AG w ird  
z .B. als w irk ungslos k ritis ie rt.

D e s w e ite re n soll e s übe r "Bündnisse  für A rbe it" 

A rbe itge be rn und  Be le gsch aft e rlaubt w e rd e n, von d e n 
Fläch e ntarifve rträge n abz uw e ich e n.

Eine n m öglich e n Be itritt d e r Türk e i z ur EU le h nt s ie  ab, 
stattd e sse n soll e ine  privile gie rte  Partne rsch aft ange bote n 
w e rd e n.

Sie  tritt für e ine  Ve rlänge rung d e r R e stlaufz e it von 
Atom k raftw e rk e n e in, w ill abe r d e n Atom ausstie g nich t 
rück gängig m ach e n.

Auch  w e nn Me rk e l d ie  von Prof. Paul Kirch h of 
vorge sch lage ne  rad ik ale  Ste ue rre form  in d e r k om m e nd e n 
Le gislaturpe riod e  noch  nich t ve rw irk lich e n w ill, tritt s ie  w ie  
e r m itte lfristig für e ine  e rh e blich e  Ve re infach ung d e s  
Ste ue rsyste m s und  d ie  A bsch affung d e r Subve ntions-
tatbe ständ e  e in. D az u z äh le n e tw a d ie  Ste ue rfre ih e it von 
Nach tarbe itsz usch läge n und  d ie  Eige nh e im z ulage . Eine  
A bsch affung d e r Eige nh e im z ulage  h atte  d ie  CD U b islang 
im m e r abge le h nt und  e ntspre ch e nd e  Vorstöße  d e r rot-
grüne n Koalition im  Bund e srat ste ts z u Fall ge brach t.

W is s e nsch aftlich e  Publik atione n
• A nge la Me rk e l, Ilk a Böge r, H ans Joach im  Spange nbe rg, 

Lutz  Z ülick e , Z e itsch rift für ph ys ik alisch e  Ch e m ie , 19 82, 
263 (3), 449 -460, Be re ch nung von H och d ruck -Ge sch w in-
d igk e itsk onstante n für Z e rfalls und  R e k om b inations-
re ak tione n e infach e r Koh le nw asse rstoffm ole k üle  und  
– rad ik ale

• A nge la Me rk e l, Lutz  Z ülick e , Z e itsch rift für ph ys ik alisch e  
Ch e m ie , 19 85 266 (2), 353-361, Be re ch nung von 
Ge sch w ind igk e itsk onstante n für d e n C-H -Bindungsbruch  
im  Me th ylrad ik al

• A nge la Me rk e l, Lutz  Z ue lick e , Mole cular Ph ys ics, 19 87, 
60(6), 1379 -139 3, None m pirical param e te r e stim ate  for th e  
statistical ad iabatic th e ory of unim ole cular fragm e ntation 
carbon-h yd roge n bond  bre ak ing in m e th yl

• A nge la Me rk e l, Z d e ne k  H avlas, Rudolf Z ah radnik , Jour-
nal of A m e rican Ch e m ical Socie ty, 19 88, 110(25), 8355-
8359 , Evaluation of th e  rate  constant for th e  SN2 re action 
flourom e th ane  +  h yd rid e : m e th ane  +  flourid e  in th e  gas 
ph ase

W e ite re  Ve röffe ntlich unge n
• D er Pre is d e s Überleben s. Gedan k en  und Gespräch e  übe r 

zuk ünftige  Aufgaben  d e r Um w eltpolitik . Stuttgart 19 9 7, ISBN 
3-4210-5113-5

• Europa und d ie  d eutsch e  Ein h e it. Z e h n  Jah re  W ie d e rver-
e in igung: Bilanz und Ausblick . Fre iburg 2000, ISBN 3-451-
20140-2

Lite ratur
• W olfgang Stock : Angela M erk el. Ein e  politisch e  Biograph ie. 

Münch e n, Ne uauflage  2005, ISBN 3-789 2-8168-9
• Jacq ue line  Boyse n: Angela M erk el. Be rlin 2001, ISBN 3-5483-

6302-4
• Eve lyn Roll: D as M ädch en  und d ie  M ach t. Be rlin 2001, ISBN 

3-8713-4429 -X
• Ge rd  Langguth : Angela M erk el. Münch e n 2005, ISBN 3-423-

24485-2
• A nge la Me rk e l: "Me in W e g. Ein Ge spräch  m it H ugo 

Mülle r-Vogg." 2005, ISBN 3-455-09 538-0

W e blink s
• Lite ratur von und  übe r A nge la Me rk e l 

h ttp://d ispatch .opac.ddb.d e/D B=4.1/REL?PPN=119 545373 im  
Katalog d e r D D B

• W e bse ite  von A nge la Me rk e l h ttp://w w w .angela-m erk el.d e
W e ite re  W e blink s  find e n s ich  in d e r O nline -Ausgabe  d e s  

A rtik e ls
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RR ee iicchh ssttaaggssggee bbääuuddee
D as Reich stagsgeb äude  (oft k urz  Re ich stag ge nannt) ist e in 
Ge bäud e  in Be rlin, das e rst d e m  R e ich stag d e s  d e utsch e n 
Kaise rre ich e s  und  späte r d e r W e im are r R e publik  und  se it 
19 9 9  d e m  D e utsch e n Bund e stag als Sitz  d ie nt. Se it 19 9 4 
find e t dort alle  fünf Jah re  d ie  W ah l d e s  d e utsch e n 
Bund e spräs id e nte n statt.

G e sch ich te

1881– 1884: Planung
Se ine  Errich tung w urd e  b e re its am  19 . A pril 1871 vom  
D e utsch e n R e ich stag be sch losse n. D ie  Ausfüh rung 
ve rz öge rte  s ich  je doch  e rh e blich . Z unäch st w urd e  als 
Bauplatz  das Grund stück  d e s  Grafe n Ath anasius 
R acz ynsk i an d e r O stse ite  d e s  Königsplatz e s  in Auss ich t 
ge nom m e n, und  be re its im  D e z e m be r 1871 w urd e  e in 
inte rnationale r W e ttbew e rb  ausge sch rie b e n, an d e m  s ich  
122 A rch ite k te n be te iligte n. D ie se n W e ttbew e rb  e ntsch ie d  
im  Juni 1872 Ludw ig Boh nste dt aus Goth a für s ich . D e r 
pre isge k rönte  Entw urf k onnte  abe r nich t ve rw irk lich t 
w e rd e n, da s ich  Graf R acz ynsk i w e ige rte , das Grund stück , 
auf d e m  se in von August Strack  z w isch e n 1844 und  1847 
e rrich te te s  Palais stand , z u ve rk aufe n.

D e r R e ich stag e ntsch ie d  s ich  d e s h alb, d ie  Such e  nach  
e ine m  ge e igne te n Bauplatz  fortz use tz e n. Erst 1881 fand  
d ie se  Such e  e in End e , als d e r R e ich stag d e m  A ntrag 
z ustim m te , das Ge länd e  an d e r O stse ite  d e s  Königsplatz e s, 
das nach  langw ie rige n Ve rh andlunge n m it d e m  Soh n und  
Erbe n d e s  Grafe n R acz ynsk i je tz t z um  Ve rk auf stand , z u 
e rw e rbe n. Im  Fe bruar 1882 w urd e  e in ne ue r A rch ite k te n-
W e ttbew e rb  ausge sch rie b e n, z u d e m  alle rd ings nur 
A rch ite k te n „d e utsch e r Z unge “ z uge lasse n w are n. Aus d e n 
unge fäh r 19 0 Einse ndunge n ginge n d e r Frank furte r Paul 
W allot und  d e r Münch e ne r Frie d rich  von Th ie rsch  als 
Sie ge r h e rvor; be id e  e rh ie lte n e ine n e rste n Pre is. D a abe r 
W allot m e h r Stim m e n auf s ich  ve re inige n k onnte , w urd e  e r 
m it d e r Ausfüh rung be auftragt.

1884– 19 18: Bauaus füh rung und 
A usge s taltung
Aufgrund  von Einw änd e n d e r R e ich stagsbauk om m iss ion 
m usste  W allot se ine n Plan m e h rm als übe rarbe ite n, b is  m it 
d e m  Bau be gonne n w e rd e n k onnte ; am  9 . Juni 1884 fand  
d ie  fe ie rlich e  Grund ste inle gung statt. D abe i z e rsprang d e r 
H am m e r, m it d e m  Kaise r W ilh e lm  I. d e n Grund ste in 
„abse gne te “. W äh re nd  d e s  Baus m isch te  s ich  d e r ne ue  
Kaise r, W ilh e lm  II., m e h rm als in d ie  Planung e in und  
d ik tie rte  W allot se ine  Vorste llunge n, d ie se r lie ß s ich  je doch  

nich t be e influsse n, w as ih n d ie  Sym path ie  d e s  Kaise rs  
k oste te . Nach  z e h n Jah re n Bauz e it k onnte  d e r R e ich stag 
m it e ine r fe ie rlich e n Sch lussste inle gung am  5. D e z e m be r 
189 4 übe rge be n w e rd e n.

D as Ge bäud e  ist im  Stil d e s  Ek le k tiz ism us e rbaut, 
w obe i d ie  italie nisch e n H och re naissance  be sond e rs  
ve rtre te n w ird. W allot w andte  also d ie se n Stil auf 
D e utsch land  an, ind e m  e r re gionale  Baustile  d e r d e utsch e n 
Staate n, Sch rifte n, Sch m uck tafe ln und  Figure n d e r 
d e utsch e n Kulturk re is e  e inflie ße n lie ß. O bw oh l m an ih m  
späte r vorw arf, e r h ätte  e ine n „Stilm isch m asch “ 
h e rvorge brach t, e rsch uf W allot e rst dadurch  e in Ge bäud e , 
das d ie  Souve ränität d e r D e utsch e n Kle instaate n be tone n, 
abe r trotz d e m  auch  ve re ine n k onnte  und  so 
gew isse rm aße n k ünstle risch  e ine  Le gitim ität für d e n 
d e utsch e n Staat sch affte , d ie  im  Parlam e nt, in d e m  ja 
Ve rtre te r alle r Volk sgruppe n z usam m e ntrafe n, ih re  
Krönung fand. D ie  Krönung d e s  Ge bäud e s  se lbe r w ar d ie  
an d e r Spitz e  75 Me te r h och  rage nd e  Kuppe l (ausge füh rt 
durch  d e n Bauinge nie ur H e rm ann Z im m e rm ann), d ie  
alle rd ings k e in Sym bol d e r R e naissance  od e r d e r 
k ulture lle n Vie lsch ich tigk e it, sond e rn d e s  übe rle ge ne n 
te ch nisch e n Fortsch ritts D e utsch land s w ar. Sie  w ar ganz  
aus Stah l und  Glas ge fe rtigt und  für ih re  Z e it e ine  
te ch nisch e  Me iste rle istung. O bw oh l ih r Inne nraum  k e ine  
spe z ie lle  Funk tion h atte , ve rsorgte  s ie  d e nnoch  d e n 
Ple narsaal m it natürlich e m  Lich t und  gab d e m  d e utsch e n 
Parlam e ntsge bäud e  e ine n w ürd ige n A bsch luss.

D ie  Inne nräum e  w are n äuße rst prach tvoll und  
re präse ntativ ausge statte t. A n vie le n O rte n fand e n s ich  
h e rald isch e  Sym bole , Statue n große r D e utsch e r und  
Ge m älde . D as R e ich stagsarch iv um fasste  sch on bald  
Millione n von Bänd e n, d ie  m it e ine m  ge niale n 
pne um atisch e n Aufz ugsyste m  in d e n Le se saal ve rsch ick t 
w e rd e n k onnte n. Ebe nso h atte  d e r R e ich stag e in e ige ne s  
Kraftw e rk  und  w ar so als e rste s  Parlam e ntsge bäud e  
D e utsch land s vollständ ig m it e le k trisch e m  Strom  ve rsorgt.

W allot h atte  für d e n Portik us d e n Sch riftz ug „D e m  
D e utsch e n Volk e “ vorge se h e n, d e sse n A nbringung Kaise r 
W ilh e lm  II. je doch  able h nte . Erst 19 16 w urd e  d e r 
Sch riftz ug auf A nre gung d e s  dam alige n R e ich s k anz le rs 
Th e obald  von Be th m ann H ollw e g ange brach t, nach d e m  
d ie  SPD  d e n Krie gsk re d ite n z uge stim m t h atte  und  d e r 
Kaise r s ich  m it d e m  Parlam e nt „ve rsöh nt“ h atte . D ie  
Bronz e  für d ie  Buch stabe n m usste  auf k aise rlich e  
A nordnung alle rd ings aus e rbe ute te n Ge sch ütz e n 
gew onne n w e rd e n. D e r Sch riftz ug w urd e  z e itge nöss isch  
ge stalte t und  durch  d e n A rch ite k te n Pe te r Be h re ns 
ausge füh rt.

Be re its k urz  nach  Inbe trie bnah m e  d e s  Ge bäud e s  fie l 
se in größte r Mange l auf: D as Fe h le n von Büroräum e n für 
d ie  A bge ordne te n se lbe r. D ie se r Mange l k onnte  auch  
durch  Um baute n in d e n folge nd e n Jah re n nich t be h obe n 
w e rd e n. Le ge nd e n rank e n s ich  um  d ie  R e ich stagsk antine , 

D as Re ich stagsgebäud e

Re ich stagsgebäud e  (bis etw a 19 00)
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d ie  nach  ih re m  Päch te r Frak tion Sch ulze  ge nannt w urd e . Bis  
h e ute  h ält s ich  das Vorurte il, dass  d ie  Kantine  im  R e ich stag 
das sch le ch te ste  R e staurant Be rlins se i.

A m  9 . Nove m be r 19 18 rie f d e r soz ialde m ok ratisch e  
Politik e r Ph ilipp Sch e id e m ann von e ine m  Fe nste r d e s  
Le se saale s d ie  R e publik  aus und  be e nd e te  dam it d ie  
Monarch ie . A n d ie se r Ste lle  ist h e ute  e ine  Ge d e nk tafe l 
ange brach t.

19 33: Re ich s tags brand und 
Nationalsoz ialism us
A m  27. Fe bruar 19 33 w urd e  im  Ple narsaal d e s  
R e ich stagsge bäud e s  Fe ue r ge le gt, e r brannte  völlig aus. 
Kurz  darauf w urd e  d e r nie d e rländ isch e  Kom m unist 
Marinus van d e r Lubbe , d e r z uvor ge d roh t h atte , e in 
Be rline r Ve rw altungsge bäud e  in Brand  z u ste ck e n, 
ve rh afte t. Er w urd e  im  Mai 19 33 z usam m e n m it 
prom ine nte n Mitglie d e rn d e r KPD , darunte r Ge orgi 
D im itroff, vor d e m  R e ich sge rich t in Le ipz ig w e ge n 
Brand stiftung ange k lagt. D ie  NS-Füh rung h atte  z uvor 
noch  dafür ge sorgt, dass  für Brand stiftung fortan d ie  
Tod e sstrafe  galt und  auch  rück w irk e nd  ve rh ängt w e rd e n 
k onnte , so dass  van d e r Lubbe  z um  Tod e  ve rurte ilt und  
h inge rich te t w e rd e n k onnte . D ie  Mitange k lagte n m usste n 
aus Mange l an Bew e ise n fre ige sproch e n w e rd e n.

Bis h e ute  ist nich t e ind e utig ge k lärt, w e r für d e n Brand  
ve rantw ortlich  ist. Sich e r ist auf je d e n Fall, dass  e r alle in 
d e n Nationalsoz ialiste n nütz te , w e il s ie  so gew isse rm aße n 
d e n Bew e is  für e ine n d roh e nd e n k om m unistisch e n 
Um sturz ve rsuch  und  d ie  unm itte lbare  Ge fah r e ine s  
Bürge rk rie ge s  in d e n H änd e n h atte n und  so d e n 
R e ich spräs id e nte n davon übe rz e uge n k onnte n, e ine n 
Großte il d e r Grundre ch te  auße r Kraft z u se tz e n. D ie se r 
e rlie ß am  28. Fe bruar d ie  „Ve rordnung z um  Sch utz e  von 
Staat und  Volk “ (R e ich stagsbrandve rordnung), in w e lch e r 
d ie  allge m e ine n Grundre ch te  te m porär auße r Kraft ge se tz t 

w urd e n. Auf d ie se  W e ise  w ar d e n vie lfach  als 
H ilfspoliz iste n e inge se tz te n SA -Sch läge rtrupps fre ie  H and  
ge lasse n. Nach  d e m  Brand  tagte  das Parlam e nt in d e r 
ge ge nübe r lie ge nd e n Krollope r.

D as Ge bäud e  se lbe r w urd e  äuße rlich  in Stand  ge se tz t 
und  sollte  auf pe rsönlich e n W unsch  H itle rs auch  in das 
R e gie rungsvie rte l d e r „W e lth auptstadt Ge rm ania“ 
m ite inbe z oge n w e rd e n. Im  R e ich stag se lbe r w urd e n 
Propagandafilm e  ge z e igt, und  w äh re nd  d e s  Krie gs w urd e  
d ie  gynäk ologisch e  Station d e r nah e ge le ge ne n Ch arité 
dorth in ve rle gt, w as z ur Folge  h atte , dass  e inige  h und e rt 
Be rline r im  R e ich stag das Lich t d e r W e lt e rblick te n.

D ie  Rote  A rm e e  sah  in d e m  Ge bäud e  e in 
Sch lüsse lsym bol d e s  NS-R e gim e s. A m  30. A pril 19 45 
w urd e  e s  vom  176. R e gim e nt d e r 150. Sch ütz e nd ivis ion in 
d e r 3. Stoßarm e e  d e r 1. W e ißruss isch e n Front 
e inge nom m e n. A m  gle ich e n A be nd  h is ste n d ie  Se rge ante n 
Me liton Kantaria und  Mich e il Je gorow  e ine  von ne un aus 
Mosk au e inge floge ne n Sie ge sfah ne n z unäch st übe r d e m  
Eingangsportal, dann auf d e r Kuppe l. Im  Ke lle r d e s  
R e ich tagsge bäud e s  ve rbarrik ad ie rte n s ich  noch  SS-
Einh e ite n, d ie  e rst am  2. Mai k apitulie rte n. D ie  Sie ge sfah ne  
w urd e  am  20. Juni 19 45 z ur Sie ge sparad e  nach  Mosk au 
ge brach t und  be find e t s ich  h e ute  im  russ isch e n 
A rm e e m use um .

19 45– 19 9 0: D e utsch e  Te ilung
D as R e ich stagsge bäud e  w urd e  nach  d e m  R e ich stagsbrand  
19 33 und  im  Z w e ite n W e ltk rie g stark  b e sch äd igt. Be i d e r 
Erobe rung Be rlins 19 45 e ntstand  e in be rüh m te s Foto, das 
d e n uk rainisch e n Soldate n A lexe i Be re st be im  H is s e n d e r 
sow je tisch e n Fah ne  z e igt. D ie  m ark ante  Kuppe l w urd e  am  
22. Nove m be r 19 54 z ur Entlastung d e s  re stlich e n Ge bäud e s  
und  w e ge n ange blich e r statisch e r Unsich e rh e it ge spre ngt. 
D ie se  Entsch e idung w ird  in d e r Fach lite ratur z uw e ile n als 
„fragw ürd ig“ be z e ich ne t. In d e n folge nd e n Jah re n w urd e  
das Ge bäud e , das unte r d ie  O bh ut d e r ne uge gründ e te n 
Bund e sbauve rw altung ge ste llt w ord e n w ar, z unäch st 
ge s ich e rt und  d ie  Fassad e  in ve re infach te r Form  
w ie d e rh e rge ste llt.

D e r in d e n Jah re n 19 58 b is  19 71 durch ge füh rte  
W ie d e raufbau z e rstörte  d ie  h istorisch e  Id e ntität d e s  
Ge bäud e s, in d e m  säm tlich e  Stuck ature n und  ve rblie be ne  
H olz täfe lunge n, Türe n e tc. e infach  z e rstört w urd e n und  
das Ge bäud e  in völlig ve ränd e rte r R aum folge  ge glie d e rt 
w urd e . D e r ne u e ntstand e ne  Ple narsaal w ar d re im al so 
groß w ie  d e r alte  und  se lbst für e in ge sam td e utsch e s  
Parlam e nt z u groß. Säm tlich e  h e rald isch e n Ve rz ie runge n 
w urd e n e ntfe rnt, m it d e r Be gründung, d e r A rch ite k t Paul 
W allot h ätte  s ie  nie  so ausz ufüh re n be abs ich tigt und  m an 
h ätte  in se ine m  Sinne  ge h and e lt. D ie se  Be h auptung ist 
sch on d e s h alb falsch , w e il Paul W allot m it se ine n 
z ah lre ich e n Sch m uck arbe ite n ge rad e  d ie  k ulture lle  Vie lfalt 
d e r Bund e sstaate n d e s  D e utsch e n R e ich s  b e tone n w ollte  
und  z um  Be ispie l re gionale  Baustile  übe rnah m . 
Ve rantw ortlich e r A rch ite k t für d ie se n Um bau w ar Paul 
Baum garte n, d e r alle rd ings in d e n m e iste n 
Entsch e idunge n von d e r Bund e sbaud ire k tion 
bevorm und e t w urd e . D ie se  A rt von Um gang m it 
h istorisch e r A rch ite k tur e ntsprach  d e m  Z e itge ist d e r 
19 60e r und  19 70e r Jah re , insbe sond e re  in Be rlin.

Z u Z e ite n d e r d e utsch e n Te ilung von 19 61 b is  19 89  
ve rlie f d ie  Be rline r Maue r unm itte lbar an d e r O stse ite  d e s  
R e ich stagsge bäud e s. Im  Ge bäud e  w ar e in Muse um  übe r 
d e n Bund e stag und  d ie  Ge sch ich te  d e s  
R e ich stagsge bäud e s  e inge rich te t. Bis  z ur 
W ie d e rve re inigung fand e n ve re inz e lt Frak tions- od e r 

Giebel d e s R e ich stags: „D em  D eutsch en  Volk e“

Sow jetisch e  Soldaten h interließen  In sch riften  an d en  W änd en . Ein ige  
w urd en  e rh alten . (Fotos: Kasselklaus, D en is Apel)
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Aussch usss itz unge n im  Ge bäud e  statt, e ine  
ple narparlam e ntarisch e  Nutz ung w ar aufgrund  d e r 
Ve rtragslage  m it d e n Sie ge rm äch te n nich t m öglich . Für 
ausländ isch e  Staatsgäste  w ar d e r Be such  d e r 
Auße nte rrasse n m it Blick  übe r d ie  Be rline r Maue r 
gew isse rm aße n Pflich tprogram m . Gle ich z e itig w urd e  im  
Ge bäud e  d ie  Ausste llung Fragen an d ie  D eutsch e  Gesch ich te  
ge z e igt, d ie  m e h re re  Millione n Be such e r in das H aus lock te .

Nach  d e r d e utsch e n W ie d e rve re inigung am  3. O k tobe r 
19 9 0 b e sch loss d e r ge sam td e utsch e  Bund e stag am  End e  
e ine r ausgie b ige n und  k ontrove rse n D e batte  am  20. Juni 
19 9 1 d e n Um z ug von Parlam e nt und  R e gie rung von Bonn 
nach  Be rlin und  dam it d ie  Ve rle gung d e s  Bund e stage s in 
das R e ich stagsge bäud e .

19 9 5– 19 9 9 : Um bau
Ein inte rnationale r A rch ite k te nw e ttbew e rb  z um  Um bau 
d e s  R e ich stagsge bäud e s  für d ie  k ünftige  Nutz ung durch  
d e n D e utsch e n Bund e stag w urd e  ausge sch rie b e n. D e r 
A rch ite k t Sir Norm an Foste r e rh ie lt d e n Z usch lag, 
alle rd ings für e ine n w e se ntlich  and e re n Entw urf als 
tatsäch lich  re alis ie rt w urd e . Er plante  in se ine m  
Ursprungse ntw urf, übe r das ge sam te  R e ich tagsge bäud e  
und  das um ge be nd e  Ge länd e  e in fre iste h e nd e s  Glasdach  
z u spanne n, das e tw a d e sse n doppe lte  Grundfläch e  ge h abt 
h ätte . D ie se r Entw urf stie ß je doch  (nich t z ule tz t w e ge n d e r 
e norm e n Koste n von b is  z u ca. 1,3 Milliard e n D M) be i 
vie le n Bund e stagsabge ordne te n und  d e r Be rline r 
Bevölk e rung auf A ble h nung. So w urd e  Foste r ge nötigt, 
stattd e sse n d ie  späte r so vie l be ach te te  Glask uppe l z u 
plane n. A ls Ge ge nle istung e rh ie lt e r das R e ch t, d ie  
Rück se ite  d e s  Bund e sadle rs im  Ple narsaal z u ge stalte n. Im  
Juni 19 9 4 e ntsch ie d  s ich  dann d e r Bauaussch uss  m it nur 
e ine r Stim m e  Me h rh e it für d ie se n Entw urf und  dam it 
ge ge n d ie  e inz ige  übrig ge blie be ne  A lte rnative , d e n 
originalge tre ue n W ie d e raufbau d e r ursprünglich e n 

Kuppe l. D ie tm ar Kansy (CD U) und  insbe sond e re  Pe te r 
Conrad i (SPD ) h abe n d e n Um bau d e s  R e ich stagsge bäud e s  
z um  Sitz  d e s  D e utsch e n Bund e stage s als Mitglie d e r d e r 
Bauk om m iss ion m aßge blich  ge prägt.

19 9 5 ve rh üllte n d ie  A k tionsk ünstle r Ch risto und  
Je anne -Claud e  das Ge bäud e , b evor e in um fasse nd e r 
jah re lange r Um bau unte r d e r R e gie  d e s  Büros Foste r 
A ssociate s e inse tz te , b e i d e m  das Ge bäud e  auch  w ie d e r 
e ine  Kuppe l be k am .

Be im  Um bau w urd e  b e sond e rs  auf ök ologisch e  
Fak tore n Rück s ich t ge nom m e n. Spe z ie lle  Ve rglasunge n 
und  Isolie runge n solle n d e n Ene rgieve rlust ve rringe rn, e in 
H e iz ungs- und  Küh lungssyste m  nutz t e ine  unte rird isch e  
W ärm e q ue lle  bz w . e ine  k üh le nd e  Grundw asse rsch ich t z ur 
W ärm e re gulation. Ein k om pliz ie rte s  Syste m  aus Spie ge ln 
le ite t das Lich t d e r Sonne  aus d e r Kuppe l b is  in d e n 
Sitz ungsaal h inab. W ie  in d e r A nfangsph ase  d e s  
R e ich stags gibt e s  auch  je tz t w ie d e r e in e ige ne s  Kraftw e rk , 
das m it Bioraps aus Me ck le nburg-Vorpom m e rn be trie b e n 
w ird.

G e s taltung und Nutzung
D ie  ne uartige  b e ge h bare  gläse rne  Kuppe l ist e in ne ue s  
W ah rz e ich e n für Be rlin. Sie  d ie nt z ugle ich  d e r Be lich tung 
und  Be lüftung d e s  Ple narsaals. D as Ge bäud e  ist m it vie le n 
Kunstw e rk e n inte rnationale r z e itge nöss isch e r Künstle r 
ge sch m ück t. Es b e find e n s ich  Sitz ungsräum e  und  e in 
R e staurant im  H aus. D ie  e ige ntlich e n A rbe itsräum e  d e r 
A bge ordne te n d e s  D e utsch e n Bund e stage s b e find e n s ich  in 
d e n um lie ge nd e n Ne ubaute n d e r Paul-Löbe - und  Jak ob-
Kaise r-H äuse r.

D e r rie s ige  
Ple narsaal b ilde t 
d e n Mitte lpunk t d e s  
R e ich stagsge bäud e s  
und  re ich t prak tisch  
durch  das ganz e  
H aus. Er ist von fast 
alle n Stock w e rk e n 
e inse h bar. D as 
m ach t d e utlich , 
dass  s ich  h ie r das 
Z e ntrum  d e r parlam e ntarisch e n D e m ok ratie  b e find e t. 
Erstm als nach  d e m  Um bau w urd e  das R e ich stagsge bäud e  
von d e r Bund e sve rsam m lung z ur W ah l d e s  
Bund e spräs id e nte n 19 9 9  ge nutz t. O ffiz ie ll h e ißt das 
Ge bäud e  Plenarbe re ich  d e s D eutsch en  Bund e stage s.

W e blink s
• D oss ie r z ur Ge sch ich te  d e s  R e ich stagsge bäud e s 

h ttp://w w w .d eutsch ege sch ich ten .d e/z e itraum /th em aind ex.asp?K
ategorie ID =1007& In h altID =1617

• Re ich stagsge bäud e : Bau und  Ge sch ich te  
h ttp://w w w .bund e stag.d e/bau_ k unst/bauw erk e/re ich stag/ind ex.
h tm l

• Re ich stagsinsch rift D EM  D EUTSCH EN VO LKE 
h ttp://w w w .tu-h arburg.d e/b/k ue h n/pb3.h tm l#9

• Luftbild  vom  R e ich stag h ttp://w w w .luftbild -und -
flugservice .d e/Galerie/Bild_ 11/body_ bild_ 11.h tm l

• W e bs ite  z ur Ge sch ich te  d e s  R e ich stage s 
h ttp://w w w .d eutsch e -sch utzgebiete .d e/re ich stag.h tm

Re ich stagsk uppel be i Tag (Foto: M alte Ruh n k e )

Inn enansich t d e s Plenarsaals 2004

D ie  Kuppel d e s R e ich stage s be i Nach t
(Foto: Ch ris Croom e)
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WW aahh llssyy ssttee mm
Unte r e ine m  W ah lsystem  od e r W ah lverfah ren ist d e r 
Modus z u ve rste h e n, nach  w e lch e m  e in W ah lvolk  be i e ine r 
(id e alite r) d e m ok ratisch e n W ah l auf nationale r od e r 
re gionale r Ebe ne  se ine  Parte i- und/od e r Kand idate n-
präfe re nz  durch  d ie  A bgabe  se ine r Stim m e n ausd rück t 
und  d ie se  in politisch e  Mandate  übe rtrage n w e rd e n.

H e ute  bas ie re n prak tisch  alle  W ah lve rfah re n auf 
Variante n d e r Me h rh e itsw ah l od e r d e r Ve rh ältnisw ah l. In 
d e r Sch w e iz  und  te ilw e ise  in e ntspre ch e nd e r Fach lite ratur 
sprich t m an von Majorz  (Me h rh e itsw ah l) und  Proporz  
(Ve rh ältnisw ah l). Um  d ie  jew e ilige n Nach te ile  d ie se r 
Grund syste m e  ausz ugle ich e n gibt e s  e ine  R e ih e  w e ite re r 
k om b inie rte r Syste m e  od e r Misch syste m e .

Unte rs ch e idung zw is ch e n 
M e h rh e its -  und Ve rh ältnisw ah l
Se it Mitte  d e s  19 . Jah rh und e rts stre ite n s ich  Ve rfe ch te r von 
Me h rh e its - und  Ve rh ältnisw ah l darum , w e lch e s  W ah l-
syste m  d e nn nun das „Be sse re “ se i. D ie  w ich tigste n A rgu-
m e nte  be id e r Se ite n s ind  im  Folge nd e n ge ge nübe rge ste llt.

A usfüh rlich e re  Be trach tung
Trad itione ll unte rsch e id e t m an z w isch e n be id e n Ve rfah re n 
in e tw a w ie  folgt:
• Be i d e r Me h rh e itsw ah l w ird  das W ah lge b ie t in so vie le  

W ah lk re is e  e inge te ilt, w ie  Mandate  z u ve rge be n s ind. 
Gew äh lt se i in je d e m  W ah lk re is  d e r Kand idat, d e r dort 
d ie  m e iste n Stim m e n e rh ält.

• Be i d e r Ve rh ältnisw ah l w e rd e  dage ge n d ie  Sitz ve rte ilung 
so durch ge füh rt, dass  je d e  Parte i so vie le  Mandate  
be k om m t, w ie  e s  ih re m  Stim m e nante il im  ge sam te n 
W ah lge b ie t e ntsprich t.

D ie se  D e finitione n s ind  nich t unbe d ingt falsch  –  alle rd ings 
k önne n s ie  irre füh re nd  se in.

Z um  e ine n be sch re ib e n s ie  jew e ils nur e ine  ganz  
be stim m te  Form  d e r Me h rh e itsw ah l (näm lich  d ie  re lative  
Me h rh e itsw ah l im  Einpe rsone nw ah lk re is) b z w . d e r 
Ve rh ältnisw ah l (re ine  Ve rh ältnisw ah l im  Einh e itsw ah l-
k re is). A ll d ie  and e re n vie lfältige n W ah lsyste m e , d ie  in d e r 

Praxis  angew e nd e t w e rd e n od e r d ie  z um ind e st th e ore tisch  
d e nk bar s ind , w e rd e n Krite rie n ab : Be i d e r Be sch re ibung 
d e r Me h rh e itsw ah l ste h t d ie  te ch nisch e  Ausge staltung d e s  
W ah lve rfah re ns im  Vord e rgrund , w äh re nd  d ie  D e finition 
d e r Ve rh ältnisw ah l das z u e rre ich e nd e  Z ie l h e rvorh e bt.

W ah lge re ch tigk e it
W ie  sch on aus d e m  Ve rgle ich  von Me h rh e itsw ah l und  
Ve rh ältnisw ah l e rs ich tlich , k ann e s  b e i e ine m  W ah l-
ve rfah re n im m e r w ie d e r z u Erge bnisse n k om m e n, d ie  
z w ar m ath e m atisch  k orre k t s ind , abe r nich t unbe d ingt d e n 
W äh le rw ille n ge nau w ie d e rge be n.

D as folge nd e  Be ispie l ist k onstruie rt, z e igt abe r d ie  
prinz ipie lle n R is ik e n, d ie  W ah lve rfah re n in unte r-
sch ie dlich e r W e ise  m itbringe n: Be i e ine r fik tive n W ah l 
ge lte  das Me h rh e itsw ah lre ch t, das Parlam e nt h at 5 A bge -
ordne te , d ie  in 5 W ah lk re is e n m it je  100 W äh le rn gew äh lt 
w e rd e n. D ie  Kand idate n w e rd e n von nur z w e i Parte ie n (A  
und  B) ge ste llt und  alle  W ah lbe re ch tigte n ge h e n z ur W ah l.

W e nn Parte i A  in 3 W ah lk re is e n k napp m it 51 
Stim m e n s ie gt und  Parte i B in z w e i W ah lk re is e n m it 9 9  
Stim m e n s ie gt, dann h at Parte i B 3 × 49  +  2 × 9 9  = 345 

Stim m e n od e r 69 % alle r Stim m e n. H ie r ste h e n also m e h r 
als 2/3 alle r W äh le r h inte r Parte i B, d e nnoch  h at s ie  von 5 
Mandate n nur 2 e rh alte n und  ist im  Parlam e nt m it nur 40% 
d e r Mandate  nich t fäh ig, Entsch e idunge n für d ie  Me h rh e it 
d e r W äh le r durch z use tz e n.

Um ge k e h rt k ann e s  b e i b e stim m te n W ah lsyste m e n 
daz u k om m e n, dass  m an m it w e nige r Stim m e n m e h r Man-
date  be k om m t. D ie se  Effe k t h at z .B. be i d e r Bund e s -
tagsw ah l 19 9 8 daz u ge füh rt, dass  d ie  SPD  in H am burg 
nach  Z w e itstim m e n 6 Bund e stagsm andate  e rh alte n h atte , 
abe r in d e n W ah lk re is e n 7 D ire k tm andate  e rrang. D e sh alb 
e rh ie lt d ie  SPD  e in Übe rh angm andat (7-6=1) im  Bund e s -
tag. D as Übe rh angm andat ist e in z usätz lich e s  Mandat, 
w e lch e s  e ine r Parte i ge ge be n w ird , oh ne  dass  e in e nt-
spre ch e nd e r Ausgle ich  für d ie  and e re n Parte ie n ge sch affe n 
w ürd e . Be i d e r W ah l h at e s  an and e re n Ste lle n und  für 
and e re  Parte ie n äh nlich e  Effe k te  ge ge be n, alle rd ings 
w e rd e n d ie  große n Parte ie n be günstigt, da d ie se  auch  in 

Kurz e  G e ge nübe rs te llung de r Vorte ile

M e h rh e its w ah l
• Ve rh ütung d e r Parte ie nz e rsplitte rung
• Förd e rung d e r Parte ie nk onz e ntration in R ich tung auf d ie  

H e rausb ildung e ine s  Z w e iparte ie nsyste m s � �
Förd e rung stab ile r R e gie runge n in Form  parte ilich e r 
Me h rh e itsre gie runge n.

• Förd e rung politisch e r Mäßigung, da d ie  größe re n 
politisch e n Parte ie n um  d ie  ge m äßigte  W äh le rsch aft in 
d e r Mitte  k äm pfe n und  be i e ine m  W ah lsie g auch  d ie  
politisch e  Ve rantw ortung übe rne h m e n m üsse n. D ie  
Parte ie n m üsse n also ih r Program m  an d e r ge m äßigte n 
W äh le rsch aft und  an d e m  Mach bare n ausrich te n.

• Förd e rung d e s  Mach tw e ch se ls, da ge ringe  Ve ränd e runge n 
in d e n Stärk eve rh ältnisse n d e r Parte ie n nach  
W äh le rstim m e n große  Ve ränd e runge n nach  Mandate n 
auslöse n k önne n.

• H e rbe ifüh rung d e r Entsch e idung übe r d ie  
R e gie rungsfüh rung d ire k t durch  d e n W äh le r und  nich t 
durch  d ie  Parte ie n in Koalitionsve rh andlunge n.

• Pe rsone nw ah l: D ie  W äh le r k e nne n d e n Kand idate n und  
e s  gibt e ine  e nge  Bindung z w isch e n A bge ordne te m  und  
W äh le r

Ve rh ältnisw ah l
• Ge re ch tigk e it. R e präse ntation m öglih st alle r 

Me inunge n und  Inte re sse n im  Parlam e nt im  Ve rh ältnis  
ih re r Stärk e  unte r d e r W äh le rsch aft.

• Förd e rung d e r Parte ie nk onz e ntration te r Parte ie n. 
Be rück s ich tigung ge se llsch aftlich e r und  ne ue r 
politisch e r Ström unge n be i d e r Um se tz ung von 
Stim m e n in Mandate . Ne ue  Parte ie n h abe n e ine  Ch ance .

• Ve rh ind e rung allz u k ünstlich e r politisch e r Me h rh e ite n, 
d e ne n k e ine  tatsäch lich e  Me h rh e it in d e r W äh le rsch aft 
e ntsprich t und  d ie  nur aus institutione lle n Eingriffe n in 
d e n politisch e n W ille nsb ildungsproz e ss  re sultie re n.

• Förd e rung politisch e r Mäßigung, da d ie  größe re n 
politisch e n Parte ie n um  d ie n ve rsch ie d e ne  
ge se llsch aftlich e  Kräfte  be te iligt s ind

• Ve rh ind e rung extre m e r politisch e r Um sch w ünge , d ie  
w e nige r das Erge bnis  grundle ge nd e r Ve ränd e runge n 
d e r politisch e n Einste llunge n d e r W äh le rsch aft s ind  als 
vie lm e h r Folge  d e s  Ve rz e rrungse ffe k ts d e s  
W ah lsyste m s.

• D ie  Parte ie n h abe n d ie  Möglich k e it Expe rte n ins 
Parlam e nt z u bringe n.
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d e n W ah lk re is e n D ire k tm andate  e rringe n k önne n.
Ein Maß für d ie  Le gitim ation ist d ie  A nz ah l d e r 

Stim m e n pro Mandat e ine r Parte i.

Lis te  de r W ah lve rfah re n

Ve rfah re n bas ie re nd auf M e h rh e its w ah l
1. Einfach e  Me h rh e it
2. Me h rh e itsw ah l m it Stich w ah l
3. Single  transfe rable  vote
4. Coom bs W ah l
5. Instant-runoff voting
6. Condorce t-Me th od e
7. A ne rk e nnungs-W ah l (Approval Voting)
8. Borda-W ah l
9 . R ang-W ah l

Ve rfah re n bas ie re nd auf Ve rh ältnisw ah l
-  auch  unte r Ausz äh lungsve rfah re n be k annt; dort und  in 
d e r Kate gorie  "W ah lve rfah re n" find e n s ich  äh nlich e  Liste n -
10. H öch stz ah lve rfah re n nach  d 'H ondt
11. H are -Nie m eye r-Ve rfah re n
12. H age nbach -Bisch off-Ve rfah re n (Sch w e iz )
13. Ve rfah re n nach  Sainte  Laguë -Sch e pe rs

14. D e an-Ve rfah re n
15. Mach tind ex

Lite ratur
• Noh le n, D ie te r 2004: W ah lrech t und Parte ien system , 4. 

Auflage , O plade n: Le sk e  +  Budrich  ISBN 382521527X
• Klaus Kopfe rm ann: Math e m atisch e  A spe k te  d e r 

W ah lve rfah re n, BI-Ve rlag 19 9 1 ISBN 3-411-149 01-9

W e blink s
• W ah lre ch t.d e  h ttp://w w w .w ah lrech t.d e/system e/ind ex.h tm  –  

e ine  ausfüh rlich e  A bh andlung übe r d ie  ve rsch ie d e ne n 
W ah lsyste m e  und  ih re  Vor- und  Nach te ile . Aus d ie se r 
W e bse ite  w urd e  auch  d e r Großte il d e s  Eintrags 
übe rnom m e n.

• Ve rgle ich  z w isch e n Me h rh e its - und  Ve rh ältnisw ah l 
h ttp://w w w .w ah lrech t.d e/system e/m w gegenvw .h tm

EErrnnee uuee rrbbaarree   EEnnee rrggiiee
Erneuerb are  Energie , auch  regen e rative En ergie  ge nannt, 
be z e ich ne t Ene rgie  aus nach h altige n Que lle n, d ie  nach  
m e nsch lich e n Maßstäbe n une rsch öpflich  s ind  (s ie h e  
unte n). D as Grundprinz ip d e r Nutz ung e rne ue rbare r 
Ene rgie  b e ste h t darin, dass  aus d e n in unse re r Um w e lt 
laufend  stattfind e nd e n Proz e sse n Ene rgie  abge z w e igt und  
d e r te ch nisch e n Ve rw e ndung z uge füh rt w ird. A nge trie be n 
w e rd e n d ie se  Proz e sse  insbe sond e re  von d e r Sonne .

Be griff
Unte r Erneuerb aren Energien w e rd e n im  allge m e ine n 
Sprach ge brauch  d ie je nige n Ene rgie q ue lle n od e r Ene rgie -
gew innungsm e th od e n ve rstand e n, d ie  m it m e nsch lich e n 
Maßstäbe n ge m e sse n une rsch öpflich  s ind. Une rsch öpflich  
be d e ute t z w e ie rle i: Entw e d e r ist d ie  vorh and e ne  "Ene rgie -
m e nge " so groß, dass  s ie  durch  m e nsch lich e  Nutz ung nich t 
e rsch öpft w e rd e n k ann (z . B. Sonne ne ne rgie ) od e r s ie  
e rne ue rt s ich  z e itnah  und  k ontinuie rlich  (z . B. Biom asse ) in 
noch  übe r e ine n lange n Z e itraum  auf d e r Erd e  ablaufe nd e n 
Proz e sse n.

Im  ph ys ik alisch e n Sinne  w ird  Ene rgie  nich t e rne ue rt, 
sond e rn vor alle m  von d e r Sonne  z uge füh rt und  in unte r-
sch ie dlich e  Ene rgie form e n und  Ene rgie träge r um ge -
w and e lt. Fallw e ise  k ann d ie se  Ene rgie  sofort ge nutz t od e r 
auch  z w isch e nge spe ich e rt w e rd e n.

D ie  um gangssprach lich e  Ve rw e ndung d e r Be griffe  "Er-
ne ue rbark e it" und  "R e ge ne rativität" w e ist auf d ie  für 
m e nsch lich e  Ve rh ältnisse  w e se ntlich  k ürz e re n R e ge ne ra-
tionsz yk le n von z . B. Biogas ge ge nübe r foss ile n Ene rgie -
träge rn h in. D ie  Sonne  w ird  für das m e nsch lich e  
Z e ite m pfind e n noch  übe r e ine  fast un endlich  lange  Z e it 
h inw e g e in Lie fe rant e ine s  e ndlich e n Ene rgie flusse s  s e in. 
Für vie le  laufe nd e  Proz e sse  in d e r ird isch e n Biosph äre  ist 
d ie  Sonne  d e r ständ ige  Ene rgie lie fe rant. D ie se  Proz e sse  
k önne n d e n Me nsch e n Ene rgie  lie fe rn und  auch  
soge nannte  nach w ach se nd e  Roh stoffe  h e rvorbringe n. D ie  
Ström ung d e s  W ind e s, d e n Fluss d e s  W asse rs  und  d ie  
W ärm e  d e r Sonne  nutz te n d ie  Me nsch e n sch on in d e r 
Ve rgange nh e it. A m  be d e ute nd ste n w urd e  davon im  

Industrie z e italte r d ie  W asse rk raft, sow oh l h ins ich tlich  d e r 
großte ch nisch e n Nutz ung w ie  auch  h ins ich tlich  d e r 
ök ologisch e n Koste n.

Im  Ge ge nsatz  z ur Nutz ung laufe nd e r Proz e sse  ste h t 
d e r A bbau von Ene rgie träge rn w ie  Ste ink oh le  od e r Erdöl, 
d ie  h e ute  se h r vie l sch ne lle r ve rbrauch t w e rd e n als s ie  
e rz e ugt w urd e n. Im  Sinne  d e r D e finition d e r "une nd -
lich e n" Ve rfügbark e it w äre n auch  Ke rnfusion, w e nn s ie  
te ch nisch  re alis ie rbar ist, und  Ke rnspaltung m it Brutr-
e ak tore n, w e nn d e r Ene rgie aufw and  für d e n Uran- od e r 
Th orium abbau h inre ich e nd  nie d rig ge h alte n w e rd e n k ann, 
e rne ue rbare  Ene rgie n, obw oh l s ie  m e ist nich t z u d ie se n 
ge z äh lt w e rd e n.

A rte n e rne ue rbare r Ene rgie
• Bioe ne rgie  (aus Biom asse  w ie  H olz  od e r R aps) 
• Biod ie se l
• Biogas
• Kraftstoff Pflanz e nöl (Pöl)

• Solare ne rgie  
• Fotovoltaik
• Solarth e rm ie
• Solarch e m ie
• Th e rm ik k raftw e rk

• W asse rk raft 

W indpark  be i Lübz, M ecklenburg-Vorpom m ern (Foto: Ph ilipp H e rtzog)
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• Staudäm m e  und  Staum aue rn
• W asse rm üh le n
• Ge z e ite nk raft
• Ström ungse ne rgie  d e s  Me e re s
• W e lle ne ne rgie  d e s  Me e re s
• Me e re sw ärm e

• W ind e ne rgie  
• W indm üh le n
• W ind e ne rgie anlage

• Ge oth e rm ie

G lobale  Be de utung
Erne ue rbare  Ene rgie q ue lle n h abe n das Pote nz ial, d ie  
foss ile n und  nuk le are n Ene rgie q ue lle n z u e rse tz e n.

Th e ore tisch  ist e s  d e nk bar, b e i e ine m  W irk ungsgrad  
d e r Um w andlung von 10% auf e ine r Fläch e  von 700 x 700 
k m  in d e r Sah ara d e n W e lte ne rgie be darf durch  Nutz ung 
von Sonne ne ne rgie  k om ple tt z u d e ck e n (Stand  von 2003).

In th e ore tisch e n Be re ch nungsm od e lle n w ird  auch  
ve rsuch t nach z uw e ise n, dass  e s  m it d e m  h e utige n Te ch no-
logie stand  trotz  Le itungsve rluste n und  ste ige nd e m  Ene rgie -
b e darf m öglich  ist, d e n ge sam te n e le k trisch e n Ene rgie be -
darf Europas m it W ind e ne rgie anlage n e ntlang d e r 
w e stafrik anisch e n Küste  od er m it soge nannte n O ffsh ore -
anlage n vor d e n e uropäisch e n Küste n z u d e ck e n. Gle ich e s  
gilt für d e n private n W arm w asse rbe darf be i k onse q ue nte r 
Nutz ung solarw ärm e te ch nisch e r A nlage n.

So s ind  d ie  ök ologisch e n, soz iale n und  ök onom isch e n 
Ausw irk unge n von re ge ne rative n Ene rgie n nich t z u unte r-
sch ätz e n. Es ist be i d e n m e iste n Te ch nologie n k e ine  um fang-
re ich e  Infrastruk tur notw e nd ig, Strom  k ann in d e r R e gion 
ve rbrauch t w e rd e n, in d e r e r e rz e ugt w ird  und  e s  s ind  
dam it d e utlich  w e nige r ve rlustre ich e  Übe rlandle itunge n 
notw e nd ig. D as gilt alle rd ings nich t, w e nn m an d ie  W e lt-
e ne rgieve rsorung in d e r Sah ara od e r an d e r afrik anisch e n 
W e stk üste  k onz e ntrie rt.

Vom  Einsatz  e rne ue rbare r Ene rgie n ve rsprich t m an 
s ich  sow oh l ök ologisch e  als auch  ind ire k t ök onom isch e  
Vorte ile . D ie se  Vorte ile  solle n im  Ve rgle ich  z u and e re n 
Ene rgie form e n durch  das Ve rm e id e n ne gative r Be gle it-
e rsch e inunge n (Folge sch äd e n) re alis ie rt w e rd e n. O b d ie  
e rh offte n ök ologisch e n Vorte ile  re alistisch  s ind , k ann abe r 
im m e r nur im  Einz e lfall durch  e ine  Ö k ob ilanz  fe stge ste llt 
w e rd e n. So m uß m an be i d e r Biom asse nutz ung z .B. Land -
ve rbrauch , ch e m isch e n Pflanz e nsch utz  und  R e duz ie rung 
d e r A rte nvie lfalt d e r e rw ünsch te n CO 2 R e duz ie rung 
ge ge nübe rste lle n. D ie  A bsch ätz ung w irtsch aftlich e r Ne be n-
e ffe k te  ist e be nfalls m it große n Unsich e rh e ite n be h afte t.

Eine  nach h altig re ge ne rative  Ene rgie w irtsch aft k önnte  
langfristig auch  Ausw irk ung auf d ie  Entw ick lung d e s  
Erd k lim as h abe n. Um stritte n ist je doch , ob End e  d e s  20. 
Jah rh und e rts d ie  Z ah l von Naturk atastroph e n be d ingt 
durch  m e nsch lich e  A k tivitäte n z unah m  und  ob d ie  
Nutz ung re ge ne rative r Ene rgie q ue lle n d ie  Z ah l d e r von 
Naturk atastroph e n be troffe ne n Me nsch e n ve rringe rn k ann.

Ein re gional ve rsch ie d e nartige r und  gut durch dach te r 
Mix an re ge ne rative n Ene rgie q ue lle n ge m e insam  m it 
inte llige nte m  Solare n H äuse rbau b ie te t durch aus d ie  
Möglich k e it, d e n d e utsch e n Ene rgieve rbrauch  z u d e ck e n.

Inte re s s e nk onflik te  inne rh alb de r 
Ene rgie w irtsch aft
A nd e rs als in Entw ick lungsländ e rn, w o d ie  Infrastruk tur 
unte re ntw ick e lt ist, ste h t d e r Ausbau e rne ue rbare r 
"Ene rgie q ue lle n" in d e n Industrie staate n im  W e ttbew e rb  
m it trad itione lle n Kraftw e rk ste ch nologie n. Auf Se ite n d e r 
Ene rgie k onz e rne , d ie  e ine n übe rw ie ge nd  auf foss ile n 

Ene rgie träge rn be ruh e nd e n Kraftw e rk park  b e tre ib e n, ge h t 
e s  dabe i z um  Te il um  existe nz ie lle  Frage ste llunge n. Im  
Z usam m e nh ang dam it ste llt s ich  d ie  Frage  d e r Sch affung 
von ne ue n A rbe itsplätz e n im  ök ologisch e n Be re ich  und  
ne ue r Te ch nologie n und  Unte rne h m e n.

D e r d e utsch e  Strom m ark t ist m om e ntan z w isch e n d e n 
vie r O ligopoliste n EO N, RW E, Vatte nfall und  EnBW  
aufge te ilt. Ein fre ie r Z ugang d e r Ve rbrauch e r z u and e re n 
A nb ie te rn in d e r EU ist je doch  ge se tz lich  garantie rt.

D as e tablie rte  Strom ve rsorgungssyste m  in Industrie -
staate n w ie  D e utsch land  bas ie rt auf e ine r z e ntralis ie rte n 
Infrastruk tur m it Großk raftw e rk e n und  Fe rnle itunge n. Ei-
ne  z une h m e nd  d e z e ntrale  Ene rgieve rsorgung m it Block -
h e iz k raftw e rk e n, Fotovoltaik - und  W ind e ne rgie anlage n so-
w ie  Ge oth e rm ie anlage n und  and e re n re ge ne rative n Ene r-
gie q ue lle n k önnte  d ie se  Infrastruk tur m itte lfristig 
ve ränd e rn.

Z w ar s ind  h e ute  Großk raftw e rk e  noch  une rse tz bar für 
d ie  Stabilis ie rung d e s  Strom ne tz e s. Je doch  ist d ie s  d e utlich  
e ffiz ie nte r durch  e ine  Vie lz ah l von Kle ink raftw e rk e n z u 
be w e rk ste llige n, d ie  m odular h och - od e r h e runte rge fah re n 
w e rd e n. Ein Be ispie l s ind  d ie  b e re its h e ute  e inge se tz te n 
Gask raftw e rk e  od e r Biom asse - und  Biogask raftw e rk e  od e r 
auch  Ph otovoltaik anlage n auf D äch e rn. D urch  ve rbrauch s -
nah e  Nutz ung e rne ue rbare r Ene rgie n w ürd e  d e r Be darf an 
Fe rnle itungsne tz e n und  dam it auch  d ie  Le itungsve rluste  in 
d ie se n ve rringe rt. Ö rtlich e  A nb ie te r w ie  Stadtw e rk e  
k önnte n w ie d e r in h öh e re m  Maße  e ige nständ ig d ie  
Ene rgieve rsorgung d e r Bevölk e rung s ich e rste lle n, d e r 
Be darf für Großk raftw e rk e  ginge  dort d e utlich  z urück , w o 
Größe  nich t z u be sse re n W irk ungsgrad e n füh rt.

D ie  Ge se tz ge bung förd e rt Ene rgieve rsorge r, d ie  s ich  
auch  für re ge ne rative  Ene rgie q ue lle n e ngagie re n.

Inte re s s e nk onflik te  zw isch e n 
unte rsch ie dlich  Be troffe ne n
D ie  Nutz ung e rne ue rbare r Ene rgie  k ann Eingriffe  in d ie  
Um w e lt e rford e rlich  m ach e n, d ie  z um  Nach te il d e r dort 
le be nd e n Bevölk e rung s ind. Ein k onk re te s  Be ispie l ge be n 
Talspe rre n m it Staum aue rn. So m usste n im  Fall d e s  
ch ine s isch e n D re i-Sch luch te n-D am m s e tw a 2 Millione n 
Me nsch e n um ge s ie d e lt w e rd e n, d e ne n d e r in R e ch tsstaate n 
m öglich e  R e ch tsw e g in d e r Praxis  w e itge h e nd  ve rsch losse n 
ist.

Naturw is s e nsch aftlich e  
Be trach tung
D ie  Sonne  ist als Que lle  d e r m e iste n re ge ne rative n od e r 
solaren  Ene rgie n anz use h e n (Ausnah m e : Ge oth e rm ie ). Sie  
h at e ine  vorauss ich tlich e  w e ite re  Bre nndaue r von e tw a 5 

Fotovoltaik anlage  in  Berlin -Adlersh of
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Milliard e n Jah re n, so dass  b e i re ge ne rative n R e ssource n 
nich t das Proble m  d e r b e gre nz te n R e se rve n auftritt, unte r 
d e m  foss ile  Ene rgie träge r le id e n. Z w ar s ind  le tz te re  
durch aus als solare  R e ssource n z u ve rste h e n, da s ie  aus 
Biom asse  b e ste h e n. D e r Be griff Regen e rative En ergien  
um fasst d ie se  Ene rgie träge r abe r ge rad e  nich t. W e il d ie  
Me nsch h e it se it Be ginn d e r Industrialis ie rung d ie  darin 
ge bund e ne n Ene rgie n (und  das CO ) in Z e iträum e n 
fre is e tz t, d ie  unve rgle ich lich  k ürz e r s ind , als d ie  Bildung 
d e rse lbe n ge daue rt h at, s ind  s ie  nich t re ge ne rativ. Pro Tag 
ve rbre nne n w ir e tw a so vie l foss ile  Ene rgie , w ie  d ie  Natur 
in 500.000 Tage n ge sch affe n h at. D urch  ih re  e rsch öpfbare n 
R e se rve n w e rd e n so ge nannte  foss ile  und  auch  atom are  
Ene rgie träge r als Ge ge nsatz  z u re ge ne rative n 
Ene rgie q ue lle n ange se h e n.

Politis ch e  Be trach tung
D as Gesetz  übe r Ern euerbare  En ergien  (EEG) soll d e n A nte il 
von W ind -, W asse r- und  Sonne ne ne rgie  an d e r Strom -
e rz e ugung in D e utsch land  b is  2010 auf m ind e ste ns 12,5 
Proz e nt ste ige rn. Eine  d ie sb e z üglich e  Nove lle  w urd e  am  2. 
A pril 2004 im  Bund e stag absch lie ße nd  be rate n. Man 
e rh offt s ich  ne be n e ine m  ve rbe sse rte n Klim asch utz  auch  
m e h r A rbe itsplätz e  in d e n Branch e n, d ie  m it d e r 
Produk tion e rne ue rbare r Ene rgie n ve rbund e n s ind. Se it 
19 9 1 m üsse n Ene rgieve rsorge r Strom  aus e rne ue rbare n 
Ene rgie n z u Mind e stpre ise n abne h m e n.

A nfang Juni 2004 fand  in 
Bonn d ie  Internationale Kon -
feren z  für e rn eue rbare  En ergien  
("R e new able s") statt. Sie  
füh rte  z u d e r A nnah m e , dass  
e rne ue rbare  Ene rgie n ausge -
baut w e rd e n m üsste n, da 
d ie s  im  Sinne  d e r A rm utsbe -
k äm pfung und  d e s  Klim a-
sch utz e s  se i. Auf d e r Inter-
nationalen Konferen z  für 
e rn eue rbare  En ergien  w urd e n 
daz u politisch e  Strate gie n 
und  k onk re te  Maßnah m e n 
w e ite re ntw ick e lt. D ie  
Be ratunge n m ünd e te n in d re i 

Be sch lüsse :
• Ein inte rnationale s A k tionsprogram m  m it 165 

be stätigte n A k tione n und  Ve rpflich tunge n fasst k onk re te  
Maßnah m e n, Ausbauz ie le  und  fre iw illige  
Ve rpflich tunge n e inz e lne r Länd e r und  R e gione n 
z usam m e n.

• In e ine r D e k laration von Bonn h abe n d ie  Ministe rinne n 
und  Ministe r e ine  politisch e  Vis ion für e ine  globale  
Ene rgie w e nd e  form ulie rt und  s ich  auf e ine n Folge -
proz e ss  d e r Bonne r Konfe re nz  ve rständ igt.

• Es w ird  ange nom m e n, dass  Politik e m pfe h lunge n 
prak tik able  W e ge  für d e n Ausbau e rne ue rbare r Ene rgie n 
z e igte n.

Nach  d e n W ah le n 2005 w e rd e n Ve ränd e runge n am  EEG 
e rw arte t. W oh inge ge n Rot-Grün nah e z u ge sch losse n h inte r 
d e m  EEG ste h t, m öch te  d ie  FD P das EEG absch affe n. So 
sagte  d e r für Um w e lt- und  Natursch utz  z uständ ige  FD P-
A bge ordne te  H orst Frie d rich  in e ine m  Inte rview  m it d e r 
Plattform  w w w .solarse rve r.d e  im  Som m e r 2005, dass  Solar-
e ne rgie  nich t grundlastfäh ig se i, da s ie  nur unre ge lm äßig 
Strom  produz ie re . Äh nlich , w e nn auch  nich t so stark  
k ritisch  ge ge nübe r d e m  EEG, äuße rte  s ich  d e r CD U-
A bge ordne te  Paz iore k  am  7. Juli 2005 in d e r FA Z , dass  d ie  
Förd e rsätz e  für Solarstrom  von d e r Union ge se nk t w e rd e n 
k önnte n, sofe rn s ie  d ie  W ah l gew inne . Im  Falle  e ine s  
W ah lsie ge s  d e r Union s ind  Ve rsch le ch te runge n im  EEG z u 
e rw arte n. D ie s  h ätte  Ausw irk unge n auf d ie  Ausbau-

A nte il re ge ne rative r Ene rgie n in de r de utsch e n Strom e rz e ugung
Jah r Bruttover- Sum m e Anteil rege - W asser W ind Biom asse  Ph otovoltaik  Geoth erm ie

b rauch  ges . regenerativ nerativ (in %)  
19 9 0 550.700 17.045 3,1 15.579 ,7 43,1 1.422 0,6 
19 9 1 539 .600 15.142 2,8 13.551,7 140 1.450 0,7 
19 9 2 532.800 17.9 75 3,4 16.152,8 275,2 1.545 1,5 
19 9 3 527.9 00 18.280 3,5 16.264,3 443 1.570 2,8 
19 9 4 530.800 20.233 3,8 17.449 ,1 9 09 ,2 1.870 4,2 
19 9 5 541.600 21.9 23 4,0 18.335 1.563 2.020 5,3 
19 9 6 547.400 20.39 2 3,7 16.151,0 2.031,9  2.203 6,1 
19 9 7 549 .9 00 21.249  3,9  15.79 3 2.9 66 2.479  11 
19 9 8 556.700 24.569  4,4 17.264,0 4.489 ,0 2.800 15,6 
19 9 9  557.300 28.275 5,1 19 .707,6 5.528,3 3.020 19 ,1 
2000 576.400 35.39 9  6,1 21.700 9 .500 4.129  70 
2001 580.500 36.480 6,3 19 .800 11.500 5.065 115 
2002 581.700 42.69 7 7,3 20.200 15.9 00 6.417 180 
2003 44.69 7 7,7 18.700 18.500 6.9 09  255 
2004 55.756 9 ,6 20.9 00 25.000 9 .356 500 0,4
2005 31.000 11,0 11.500 15.100 4.100 300 
Que lle : h ttp://w w w .volk e r-q uasch ning.d e
2005 nur e rste s  H albjah r nach  Sch ätz unge n d e s  VD EW  vom  8. August 2005, Que lle  strom .d e

Bruttostrom erz eugung
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ge sch w ind igk e it d e r e rne ue rbare n Ene rgie n sow ie  auf d ie  
Um sätz e  und  Gew inne  d e r b e te iligte n Unte rne h m e n.

Lite ratur
• Sve n Ge itm ann: Erne ue rbare  Ene rgie n und  alte rnative  

Kraftstoffe , H yd roge it Ve rlag, 2. Aufl., Jan. 2005, ISBN 
39 37863052, 19 ,9 0 EUR

• M.Fabe r /  H .Nie m e s  /  G.Ste ph an: Entropy, Environm ent 
and Re source s; 19 9 5, ISBN 3-540-589 84-8 (2nd  e d.)

• M. Kaltsch m itt, A . W ie se  und  W . Stre ich e r (H rsg.), 
Ern euerbare  En ergien . System tech n ik , W irtsch aftlich k e it, 
Um w eltaspe k te , Springe r Ve rlag, H e id e lbe rg, 2003, 3. 
Auflage , ISBN 3-540-43600-6

• A . Kle idon, R . D . Lore nz : Non-Equilibrium  
Th erm odynam ics and th e  Production of Entropy, Springe r 
Ve rlag, H e id e lbe rg, 2004, ISBN 35402249 55 
("Erne ue rbare " Ene rgie n s ind  im  W e se ntlich e n solch e , d ie  
d ire k t nach  d e m  Eintrag in d ie  Biosph äre  ge nutz t 
w e rd e n. Nutz e n und  Ausw irk unge n te ch nisch e r 
Ene rgie um w andlung le iste n e ine n Be itrag z ur Ene rgie - 
und  Entropie b ilanz  d e r Biosph äre . D ie se r Bilanz  m uss  
s ich  auch  d ie  Nutz ung "e rne ue rbare r" Ene rgie n 
unte rw e rfe n. D as Buch  ve rm itte lt Grundlage n daz u.)

• H arris  Kris h nan, Goodw in Kris h nan: A Survey of 
Ecological Econom ics, 19 9 5, Island  Pre ss

• H e rm ann Sch e e r, Solare  W eltw irtsch aft, Strategie  für e in e  
ök ologisch e  M od ern e , Kunstm ann, O k tobe r 19 9 9 , ISBN 3-
9 20328-48-5

• Karl-H e inz  Te tz laff: Bio-W asse rstoff. Eine  Strate gie  z ur 
Be fre iung aus d e r se lbstve rsch ulde te n A bh ängigk e it vom  
Ö l; BoD  Ve rlag (2005)ISBN 3-8334-2616-0

W e blink s
• Im age k am pagne : Une ndlich  vie l Ene rgie  

h ttp://w w w .un endlich -viel-en e rgie .d e/ind ex.ph p?id=50
• e ne rgie portal24 h ttp://w w w .en e rgieportal24.d e  

Inte rne tplattform  für Erne ue rbare  Ene rgie n, W asse rstoff 
 Bre nnstoffz e lle n

• H ydroge it Ve rlag h ttp://w w w .h ydroge it-verlag.d e  Büch e r 
übe r e rne ue rbare  Ene rgie n, W asse rstoff  Bre nnstoffz e lle n

•  h ttp://w w w .volk er-quasch n ing.d e/datse rv/ge setz e/EU-
Rich tlin ie2001-77.pdf EU R ich tlinie  77/2001/EG (pdf-
D ate i)

• Portal z ur Ene rgie forsch ung: Th e m a Erne ue rbare  
Ene rgie n 
h ttp://w w w .bin e .info/tem pl_ m ain .ph p/ern eue rbare _ en e rgien/

• W isse nsk atalog rund  um  das Th e m a Erne ue rbare  
Ene rgie n und  Ene rgie  spare n h ttp://w w w .th em a-en e rgie .d e

• Inform atione n übe r D e utsch e  Unte rne h m e n und  
Produk te  d e r e rne ue rbare n Ene rgie n 
h ttp://w w w .ren ew ables-m ad e -in -ge rm any.com

• Te le polis Z uk unftse ne rgie n 
h ttp://w w w .h e ise .d e/tp/d eutsch /special/z en/d efault.h tm l

• "Ene rgie -Te am " d e r Lok ale n A ge nda A ich w ald  
h ttp://w w w .Sch urw ald-SO LAR.d e

• inform ative  Se ite  z u re ge ne rative n Ene rgie n und  
Klim asch utz  h ttp://w w w .volk er-quasch n ing.d e/

• Inte rnationale  Konfe re nz  für e rne ue rbare  Ene rgie n 
(Bonn, 2004) h ttp://w w w .ren ew ables2004.d e/d e/

• W isse nssam m lung h ttp://w w w .en e rgie -z e itung.d e
• Infoportal Re ge ne rative n Ene rgie n und  nach h altige  

Entw ick lung h ttp://w w w .en e rgie -evolution.d e/
• Ge se llsch aft z ur Förd e rung re ge ne rative r Ene rgie n im  

O d e nw aldk re is  (rEne rgO ) h ttp://w w w .ren e rgo.d e/
• Re ge ne rative  Ene rgie q ue lle n h ttp://w w w .tud .un i-

e ssen .d e/exarb/im ig/sonn ew indw asse r/reg-en e rgie .h tm l

• W e lch e  Be d e utung h at d ie  W asse rk raft für D e utsch land? 
h ttp://w w w .en e rgie -fak ten .d e/h tm l/w asse rk raft.h tm l

• A rbe itsm e insch aft Erne ue rbare  Ene rgie  h ttp://w w w .ae e .at
• W isse nsse ite  z u Solare ne rgie , Ge oth e rm ie , W ind e ne rgie , 

W asse rk raft h ttp://w w w .n ew en e rgy.ch .vu
• A rtik e lsam m lung z u Erne ue rbare  Ene rgie n in 

Le be nsh aus-W e bs ite  h ttp://w w w .leben sh aus-
alb.d e/m t/arch ive s/subcategorie s/e rn eue rbare _ en e rgien .h tm l

• Solare  W asse rstoffw irtsch aft m it Biom asse  h ttp://w w w .bio-
w asse rstoff.d e

•  h ttp://w w w .oh n e -oel.d e  W e bs ite  z um  Th e m a H e iz e n m it 
H olz pe lle ts

• Inte rnationale s W irtsch aftsforum  R e ge ne rative  Ene rgie n 
(IW R ) h ttp://w w w .iw r.d e

•  h ttp://w w w .sfv.d e  Se ite  d e s  Solare ne rgie -Förd e rve re ins 
D e utsch land  e .V. m it Aufsätz e n z ur Ene rgie politik

•  h ttp://w w w .ph oton.d e  Se ite  d e r Z e itsch rift Ph oton, vor 
alle m  z u Ph otovoltaik

• W isse n und  A nw e ndunge n z usam m e nge fast 
h ttp://w w w .e rdw aerm e -z e itung.d e

SScchh oonn  ggee ww uusssstt,,  ddaassss ……
• …  d ie  h öch stge le ge nste  W ind k raftanlage  nah e  

A nd e rm att auf 2300 Me te r ste h t?
• …  auf d e r norw e gisch e n Inse l Utsira im  August 2004 

das e rste  autark e  Strom ne tz  e ingew e ih t w urd e  das 
aussch lie ßlich  aus W ind e ne rgie  ge spe ist w ird? A ls 
Z w isch e nspe ich e r w äh re nd  Flaute n od e r Stürm e n d ie nt 
W asse rstoff.

• …  durch  im m e r größe re  W indräd e r d ie  s ich  auch  be i 
größe re r Le istung langsam e r d re h e n d e r Lärm  ge ringe r

• …  d ie  Rotore n von W indräd e rn m it nich t-
re fle k tie re nd e r Farbe  b e strich e n s ind  um  e ine n D is k o-
Effe k t z u ve rm e id e n

• …  jäh rlich  10000 m al m e h r Vöge l und  and e re  Flugtie re  
durch  Straße nve rk e h r und  fre i h änge nd e  Le itunge n 
ste rbe n als durch  W ind k rafträd e r? D e r NA BU s ie h t d ie  
W ind e ne rgie  für d ie  Voge lw e lt als unge fäh rlich  an.

• …  s ich  e rst in d e n 80e rn d re iblättrige  Rotore n 
ge ge nübe r e in- und  z w e iblättrige n Rotore n voll 
durch ge se tz t h abe n und  h e ute  Standard  s ind? 
Sch w ingungste ch nisch e  Vorte ile  und  ge ringe re  
Be lastung d e r Baute ile  s ind  h ie r Vorte ile .

• …  e inblättrige  W indräd e r „Monopte ros“ ge nannt 
w e rd e n?

• …  d ie  e rste  d e utsch e  W ind k raftanlage  19 83 GROW IA N 
(Große  W ind k raftanlage ) h ie ß? 19 87 w urd e  d ie  
fe h le ranfällige  A nlage  d e m ontie rt und  im  Jah r darauf 
k le ine re  W indräd e r an ih re r Ste lle  ge baut.

• …  d ie  e rste n W indm üh le n im  7. Jah rh und e rt in Pe rs ie n 
e rrich te t w urd e n?
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BBiiooggaass
Biogas  ist e in Ge m isch  aus d e n H auptk om pone nte n 
Me th an, W asse rstoff, Koh le nstoffd ioxid  und  Sch w e fe l-
w asse rstoff. Es e ntste h t be i d e r anae robe n (saue rstofffre ie n) 
Ve rgärung von organisch e m  Mate rial. A ls Ausgangsstoffe  
für d ie  te ch nisch e  Produk tion von Biogas e igne n s ich :
• ve rgärbare , b iom asse h altige  R e ststoffe  w ie  Klärsch lam m , 

Bioabfall od e r Spe ise re ste ,
• W irtsch aftsdünge r (Gülle , Mist),
• ge z ie lt ange baute  Ene rgie pflanz e n.
D abe i ste llt d ie  Landw irtsch aft m it d e n be id e n le tz t-
ge nannte n Möglich k e ite n das größte  Pote nz ial für d ie  
Produk tion von Biogas. Je  nach  H e rk unft k ann m an auch  
nach  Klärgas (aus Kläranlage n), D epon iegas (aus D e ponie n) 
und  Biogas (aus Biogasanlage n) unte rsch e id e n.

Im  Falle  d e r unk ontrollie rte n Entste h ung durch  
natürlich e  Proz e sse  und  d e r unge nutz te n Entw e ich ung in 
d ie  Atm osph äre  - aus Gew ässe rn, Mist, R e isfe lde rn und  
tie risch e n Que lle n w ie  d e m  Panse n von W ie d e rk äue rn - 
ne nnt m an das Gas im  allge m e ine n Faulgas od e r Sum pfgas.

Biogas e nth ält ste ts auch  une rw ünsch te  Be standte ile  
w ie  Sch w e fe lw asse rstoff, d e r ih m  vor d e r te ch nisch e n Nut-
z ung e ntz oge n w ird. Biogas w ird  als Bre nnstoff für Block -
h e iz k raftw e rk e  z ur Strom e rz e ugung od e r z u H e iz ungsz w e c-
k e n ge nutz t. In d e r Entw ick lung ist d e rz e it d ie  Aufbe re itung 
auf Erdgasq ualität, um  Biogas ins  Gasne tz  e inz uspe ise n 
bz w . in Erdgasfah rz e uge n als Tre ib stoff z u nutz e n.

Biogas  aus  Ene rgie pflanz e n
A nalog z ur Ve rw e ndung von H olz  in Biom asse h e iz k raft-
w e rk e n w e rd e n ve rm e h rt Pflanz e n ge z ie lt z ur Ve rgärung in 
Biogasanlage n, d.h . z ur Produk tion von Biogas ange baut. 
D ie s  k önne n im  Prinz ip alle  ack e rbaulich  ge nutz te n Früch te  
od e r Gras se in. A k tue ll (2004) ist d ie  Nutz ung von Mais, 
Ge tre id e  (Ack e r) und  Gras (W ie se ) am  w e ite ste n ve rbre ite t.

Z ur A bsch ätz ung d e r Nutz ung für d ie  Strom produk tion:
1 h a Mais  = ca. 2 k W  e le k tr. D aue rle istung
1 h a Ge tre id e  = ca. 1,5 k W
1 h a Gras = ca. 1 k W
Gülle  von 1 Kuh  = ca. 0,15 k W

Biogas e rz e ugung
D ie  Biogase rz e ugung find e t in e ine r Biogasanlage  statt. In 
d e m  ge ste ue rte n Proz e ss  d e r Biogase ntste h ung s ind  ve rsch ie -
d e nste  A rte n von anae robe n Mik roorganism e n be te iligt, d e -
re n Me nge nve rh ältnis  z ue inand e r durch  Ausgangsstoffe  d e r 
Gärung, pH -W e rt, Te m pe ratur- und  Gärungsve rlauf be e in-
flusst w ird. Aufgrund  d e r A npassungsfäh igk e it d ie se r Mik ro-
organism e n an d ie  Proz e ssb e d ingunge n k önne n nah e z u alle  
organisch e n Substanz e n durch  Gärung abge baut w e rd e n. 
Le d iglich  h öh e re  H olz ante ile  k önne n durch  das m ik rob iolo-
gisch  sch w e r z e rse tz bare  Lignin sch le ch t ve rw e rte t w e rd e n. 
Vorausse tz ung für e ine  e rfolgre ich e  Me th anb ildung ist e in 
h oh e r W asse rante il im  Ausgangssubstrat von m in. 50%.

Man unte rsch e id e t nach  d e m  h e utige n Erk e nntnisstand  
vie r paralle l bz w . nach e inand e r ablaufe nd e  und  ine inand e r-
gre ife nd e  b ioch e m isch e  Einz e lproz e sse , d ie  d e n anae robe n 
A bbau b ioge ne r Substanz e n e rm öglich e n:
1. W äh re nd  d e r H ydrolyse  w e rd e n d ie  Biopolym e re  in m ono-

m e re  Grundbauste ine  od e r and e re  löslich e  A bbau-
produk te  z e rle gt. H ie rbe i k ann fe stge ste llt w e rd e n, dass  
Fe tte  in Fe ttsäure n, Koh le nh ydrate , w ie  z .B. 
Polysacch arid e  in Mono- od e r O ligosacch arid e  und  
Prote ine , w ie  Eiw e iße  in Pe ptid e  b z w . A m inosäure n 
z e rle gt w e rd e n. D ie se  R e ak tion w ird  durch  fak ultativ 
anae robe  Mik roorganism e n k atalysie rt, w obe i d ie se  durch  

Aussch üttung von Exoe nz ym e n d ie  H yd rolyse  d e r Eduk te  
vollz ie h e n. D ie se r R e ak tionssch ritt ist aufgrund  d e r 
Kom plexität d e s  Ausgangsm ate rials d e r 
Ge sch w ind igk e itsbe stim m e nd e .

2. Im  R ah m e n d e r Acidogenese  (allge m e insprach lich  auch  
als Fe rm e ntation be z e ich ne t) - d ie  z e itgle ich  z ur 
H yd rolyse  stattfind e t - w e rd e n d ie  m onom e re n Inte rduk te  
e ine rse its in nie d e re  Fe tt-/Karbonsäure n, w ie  z .B. Butte r-, 
Propion- und  Ess igsäure , and e re rse its in nie d e re  
A lk oh ole , w ie  z .B. Eth anol, um ge se tz t. Be i d ie se m  
Um se tz ungssch ritt ve rz e ich ne n d ie  fak ultativ anae robe n 
Mik roorganism e n e rstm als e ine  Ene rgie gew inn. Be i d ie se r 
Um se tz ung w e rd e n be re its b is  z u 20 % d e s  Ge sam tante ils 
an Ess igsäure  ge b ild e t.

3. W äh re nd  d e r Acetogenese  w e rd e n d ie  nie d e re n Fe tt- und  
Karbonsäure n sow ie  d ie  nie d e re n A lk oh ole  durch  
ace toge ne  Mik roorganism e n prim är z u Ess igsäure , b z w . 
d e sse n ge löste m  Salz , d e m  Ace tat um ge se tz t.

4. In d e r le tz te n, obligat anae rob ablaufe nd e n Ph ase  - d e r 
M eth anogenese  -  w ird  d ie  Ess igsäure  durch  
e ntspre ch e nd  ace toclastisch e  Me th anb ildne r in Me th an 
und  Koh le nstoffd ioxid  sow ie  W asse rstoff um gew and e lt.

Z urück  ble ibt e in Ge m isch  aus sch w e r abbaubare m  orga-
nisch e n Mate rial be ispie lsw e ise  Lignin und  anorganisch e n 
Stoffe n w ie  z um  Be ispie l Sand  od e r and e re  Mine ralie n.

D e r m ik rob iologisch e  Proz e ss  d e r Biogase rz e ugung, d ie  
Ve rgärung, läuft b is  h e ute  noch  als soge nannte r "Black  Box"-
Be trie b  ab, w as h e ißt, m an k e nnt z w ar, w as in d e n R e ak tor 
h ine in- und  w as h e rausk om m t, d e r m ik rob iologisch e  
Proz e ss  daz w isch e n ist abe r w e itge h e nd  noch  nich t 
w isse nsch aftlich  e rforsch t. So ist e s  sch w ie rig, Ste ue rungs-
param e te r für e ine  ge re ge lte n und  auf m axim ale  Me th an-
ausbe ute  ausge le gte n A blauf z u find e n - m e ist be ruh e n 
d ie se  auf länge re r Praxise rfah rung, das Z usam m e nspie l d e r 
Mik roorganism e n ist abe r nur unz ure ich e nd  be k annt. 
Forsch ungsproje k te  z ur Erk lärung d e s  ge naue n A blaufs und  
d e r Ch arak te ris ie rung d e r m ik rob iologisch e n Populatione n 
bz w . Ge m e insch afte n w e rd e n abe r bald  Aufsch luss übe r 
d e n ge naue n Ve rlauf ge be n k önne n.

Z ur Aufre ch te rh altung d e s  Gärproz e sse s  w ird  e tw a d ie  
H älfte  d e r A bw ärm e  aus d e r Strom produk tion m it Biogas 
be nötigt. D ie  ve rble ibe nd e  W ärm e  k ann für and e re  H e iz -
z w e ck e  ve rw e nd e t w e rd e n. Für d e n Ge sam tw irk ungsgrad  e i-
ne r solch e n A nlage  ist dah e r d ie  optim ale  Nutz ung d e r A b -
w ärm e  und  e ine  Te m pe raturre ge lung im  Gärproz e ss  
e ntsch e id e nd.

Z usam m e ns e tzung von Biogas
D ie  in d e r Lite ratur z u find e nd e n A ngabe n z ur Z usam -
m e nse tz ung von Biogas sch w ank e n stark . Ge ne re ll gilt, dass  
d ie  Gasz usam m e nse tz ung von d ive rse n Param e te rn, w ie  
Substratz usam m e nse tz ung und  Be trie b sw e is e  d e s  
Fe rm e nte rs, abh änge n. D ie  folge nd e  Tabe lle  z e igt A nh alts-
w e rte  für d ie  w ich tigste n e nth alte ne n Gase .
Me th an 40-75 %
Koh le nstoffd ioxid  25-55 %
W asse rdam pf 0-10 %
Stick stoff 0-5 %
Saue rstoff 0-2 %
W asse rstoff 0-1 %
A m m oniak  0-1 %
Sch w e fe lw asse rstoff 0-1 %

W e rtvoll im  Biogas ist das Me th an. Je  h öh e r d e sse n 
A nte il ist, d e sto e ne rgie re ich e r ist das Gas. Nich t nutz bar 
s ind  das Koh le n(stoff)d ioxid  und  d e r W asse rdam pf. Proble -
m atisch  im  Biogas s ind  vor alle m  d e r Sch w e fe lw asse rstoff 
und  d e r A m m oniak ante il, d ie  vor d e m  Ve rbre nnungs-
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vorgang e ntfe rnt w e rd e n m üsse n, um  d ie  Gasm otore n vor 
d ie se n ch e m isch  aggre ss ive n Substanz e n z u sch ütz e n.

Lite ratur
• Biogas: Strom  aus Gülle und Biom asse . Planung, Tech n ik , 

Förd erung, Rend ite . Top agrar, D as Magaz in für m od e rne  
Landw irtsch aft. Landw irtsch aftsve rlag, o.O . 2000, ISBN 3-
7843-3075-4

• H e inz  Sch ulz , Barbara Ed e r: Biogas-Praxis. Grundlagen, 
Planung, Anlagenbau, Be ispiele . Ö k obuch , o.O . 2005, ISBN 3-
9 229 64-59 -1

• Baye risch e s  Staatsm iniste rium  für Um w e lt, Ge sund h e it 
und  Ve rbrauch e rsch utz  (StMUGV): Biogas H andbuch  
Bayern. Münch e n, 15. Nove m be r 2004. 
h ttp://w w w .stm ugv.bayern .d e/d e/abfall/ daz u 500-se itige r 
Mate rialband  unter 
h ttp://w w w .bayern .d e/lfu/abfall/biogash andbuch /

W e blink s
• h ttp://w w w .fnr-se rver.d e/cm s35/Biogas.304.0.h tm l -  

Fach age ntur Nach w ach se nd e  Roh stoffe  e .V. (FNR ), vie l 
k oste nlose s  Mate rial/Lite ratur z u Biogas

• h ttp://w w w .bin e .info/tem pl_ m ain .ph p/ern eue rbare _ en e r-
gien/biom asse  -  Portal z ur Ene rgie forsch ung: Biom asse

• h ttp://w w w .biogas.org -  d e r D e utsch e  Fach ve rband  Biogas 
e .V.

• w w w .un i-h oh en h e im .d e  h ttp://w w w .un i-h oh en -
h e im .d e/i3v/00216810/05174041.h tm  -  Forsch ungsproje k te  z u 
Biogas an d e r Unive rs ität H oh e nh e im

• w w w .fh -boch um .d e  h ttp://w w w .fh -boch um .d e/fb3/eg-
lab/solar/en e rgietraeger/biogas.h tm l -  W isse nsw e rte s  z um  
Th e m a Biogas von d e r FH  Boch um

• h ttp://w w w .se ilnach t.tuttlingen .com /referate/biogas01.h tm  -  e in 
Ch e m ie -R e fe rat z um  Th e m a

• h ttp://w w w .iset.un i-k assel.d e/pls/w 3isetdad/ 
w w w _ iset_ page .sh ow _ m enu?p_ lang=ger& p_ nam e=7130000 -  
FuE Ene rge tisch e  Biom asse nutz ung d e s  ISET e .V. Kasse l

• h ttp://w w w .th em a-en e rgie .d e/cate -
gory/sh ow _ category.cfm ?cid=20 -  W isse nsk atalog Ene rgie : 
Biom asse

• h ttp://bok udok .bok u.ac.at/bok udok /re search _ database .search  -  
Biogas Forsch ung und  Proje k te  d e r Unive rs ität für 
Bod e nk ultur W ie n

• h ttp://w w w .bfcn et.info/ -  Forsch ungsproje k te  Biogas und  
se ine  Ve rw e ndung in Bre nnstoffz e lle n

• h ttp://w w w .bioen e rgie dorf.d e/ -  Pilotproje k t Bioe ne rgie dorf 
Jüh nd e

• h ttp://w w w .eti-brand enburg.d e/ -  Ene rgie  Te ch nologie  
Initiative  B./ Biogas Le itfad e n

FFllee xxiibbllee   FFuuee ll  VVee hh iiccllee
Ein Flexib le Fuel Veh icle  (FFV) z u d e utsch  e tw a „an d e n 
Kraftstoff anpassungsfäh ige s  Fah rz e ug“ ist e in Fah rz e ug, 
das sow oh l m it re ine m  Be nz in, als auch  m it ve rsch ie d e ne n 
äh nlich e n Kraftstoffe n, w ie  b e ispie lsw e ise  Eth anol-, 
Bioe th anol- od e r Me th anol-Be nz in-Ge m isch e n, b e trie b e n 
w e rd e n k ann. Im  Ge ge nsatz  z um  re ine n Be nz infah rz e ug 
be s itz t das FFV e ine  auf d e n Kraftstoff ausge le gte  
Einspritz anlage  m it z usätz lich e r Se nsorik  z ur Erk e nnung 
d e r ve rw e nd e te n Kraftstoffm isch ung, als auch  
Mod ifik atione n am  Motor (z .B. Ve ntile ), d ie  d e m  
Ve rbre nnungsve rh alte n d e s  Eth anols R e ch nung trage n.

D as Flexible  Fue l Ve h icle  ist trotz  se ine r Be z e ich nung 
nich t m it Vie lstoffm otor- od e r Biod ie se l-Fah rz e uge n z u 
ve rw e ch se ln. Es h and e lt s ich  um  e ine  Bauart d e s  
Be nz infah rz e uge s. H e rausrage nd e s  Me rk m al ist d ie  
Misch bark e it d e r für d ie se  Fah rz e uge  z uge lasse ne n 
Kraftstoffe . Sie  k önne n alle  oh ne  Rück s ich t auf das 
Misch ungsve rh ältnis  in d e n gle ich e n Tank  ge füllt w e rd e n.

D ie  FFV-Te ch nologie  unte rsch e id e t s ich  nur 
ge ringfügig von d e r „k onve ntione lle r“ Be nz infah rz e uge :
• Ve ntile  und  Ve ntilsitz e  d e s  FFV-Motors s ind  aus h ärterem  

Stah l. Auße rd e m  be ste h e n alle  k raftstofffüh re nd e n Te ile  
und  auch  d e r Kraftstofftank  se lbst aus be sond e rs  
k orrosionsbe ständ ige n Mate rialie n.

• D ie  Motorste ue rung e rk e nnt das Be nz in-Eth anol-
Misch ungsve rh ältnis  und  passt d ie  Z ünd z e itpunk te  
autom atisch  daran an. Im  Unte rsch ie d  z u b ivale nte n 
Fah rz e uge n m it ih re n se parate n Kraftstofftank s  ist e in 
e ige ne r Eth anoltank  nich t e rford e rlich , e s  ge nügt d e r 
se rie nm äßige  Tank .

• Eine  e ffe k tive  Z ylind e rblock -Vorw ärm ung ste llt s ich e r, 
dass  s ich  d ie  FFV-Autos auch  be i Te m pe rature n unte r 
m inus 15 Grad  Ce lsius proble m los starte n lasse n. Eth anol 
h at sch le ch te re  Kaltstarte ige nsch afte n als Be nz in.

Eth anol ist nich t sch w ie rig h e rz uste lle n. D e r Kraftstoff w ird  
in e ine m  Vorgang w ie  b e im  Sch napsbre nne n sch on h e ute  
aus spe z ie ll dafür ange baute n Pflanz e n w ie  Z uck e rroh r 
und  aus d e r übe rsch üss ige n A grarproduk tion e tw a von 

Ge tre id e  od e r Z uck e rrübe n gew onne n. In sch w e d isch e n 
Pilotproje k te n w ird  Eth anol aus d e n A bfälle n d e r H olz - 
und  Papie rindustrie  d e stillie rt und  sch on in nah e r Z uk unft 
soll d e r Tre ib stoff auch  aus d e n organisch e n Be standte ile n 
d e s  H ausm ülls gew onne n w e rd e n. Auch  w e nn ge le ge ntlich  
von Expe rte n e ine  positive  Ene rgie b ilanz  in Z w e ife l 
ge z oge n w ird , so w ird  doch  von d e n m e iste n Fach le ute n 
d ie  Auffassung ve rtre te n, dass  unte r optim ie rte n 
Be d ingunge n in je d e m  Fall d e r Nutz e ne rgie  d ie  für A nbau, 
Ernte  und  Ve rarbe itung d e r Biom asse  aufgew e nd e te n 
Ene rgie m e nge n übe rste igt.

Ve rbre itung
FFVs s ind  vor alle m  in Südam e rik a, dort vor alle m  
Brasilie n, und  d e n USA  ve rbre ite t, Länd e r in d e ne n h e ute  
be re its Kraftstoffe  auf A lk oh olbasis, b e ispie lsw e ise  aus 
Z uck e rroh r od e r Mais  gew onne n, in größe re n Me nge n z ur 
Ve rfügung ste h e n. Vorre ite r in Europa in d e r Be im isch ung 
von Eth anol ist Sch w e d e n. D ort w ird  inz w isch e n e be nfalls 
d e r Kraftstoff E85 ange bote n. Er be ste h t z u 85 Proz e nt aus 
w asse rfre ie m  Bioe th anol und  z u 15 Proz e nt aus 
h e rk öm m lich e m  Be nz in. A nfang 2005 w urd e  in Sch w e d e n 
be re its e in Be stand  von ca. 11.000 FFV ge z äh lt.

In Brasilie n w e rd e n 15 Mill. Lite r (2005) Bio-Eth anol 
vorne h m lich  aus Z uck e rroh r h e rge ste llt. Und  das z u 
Koste n, d ie  d e utlich  unte r d e m  Eink aufspre is  von Roh öl 
lie ge n und  d ie  Südam e rik ane r w e itge h e nd  unabh ängig von 
d e n Förd e rm e nge n d e r O PEC m ach e n. D e sh alb k om m e n 
Eth anol-Autos dort h e ute  auf e ine n Mark tante il von 50 
Proz e nt.

Fah rz e uge , d ie  als FFV e rh ältlich  s ind :
• Prak tisch  alle  große n Autom obilk onz e rne  b ie te n Flexible  

Fue l Ve h icle s an. D ie se  w e rd e n in Europa aufgrund  d e s  
m ange lnd e n Kraftstoffange bots je doch  m e ist nich t 
ve rtrie be n.

• Ford  Focus FFV (auch  in D e utsch land  e rh ältlich )
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HH uurrrriikk aann  KKaattrriinnaa
H urrik an Katrina w ar e in tropisch e r W irbe lsturm , d e r im  
August 2005 in südöstlich e n Te ile n d e r USA  e norm e  
Sch äd e n anrich te te . D e r H urrik an, d e r z e itw e ise  d ie  Stufe  5 
e rre ich te , gilt als e ine  d e r ve rh e e re nd ste n 
Naturk atastroph e n in d e r Ge sch ich te  d e r Ve re inigte n 
Staate n. Z u d e n be troffe ne n Bund e sstaate n ge h öre n 
Florida, Louis iana (be sond e rs  d e r Großraum  New  
O rle ans), Miss is s ippi, A labam a und  Ge orgia. Ge b ilde t 
h atte  s ich  d e r O rk an am  24. August übe r d e n Bah am as.

Katrina w ar d e r d ritte  große  H urrik an d e s  Jah re s  2005 
im  Atlantisch e n O z e an. D urch  d e n Sturm  und  se ine  Folge n 
k am e n b is h e r m ind e ste ns 261 Me nsch e n um s Le be n, e s  
w e rd e n von e inige n Ste lle n je doch  ange blich  übe r 10.000 
O pfe r e rw arte t. Nach d e m  z w e i D e ich e  b e i New  O rle ans 
ge broch e n w are n, ste h e n z urz e it e tw a 80 Proz e nt d e s  
Stadtge b ie te s  b is  z u 7,60 Me te r tie f unte r W asse r. D ie  Lage  
d e r Stadt New  O rle ans ist d e s h alb so fatal, w e il s ie  s ich  
z w isch e n d e m  Brack w asse rse e  Lak e  Pontch artrain und  
d e m  Fluss Miss is s ippi b e find e t; nur D äm m e , w e lch e  nun 
ge broch e n s ind , sch ütz te n d ie  Stadt –  s ie  lie gt unte r d e m  
W asse rspie ge l d e s  Flusse s, d e s  Me e re s  und  je ne m  d e s  
Brack w asse rse e s.

Sturm ve rlauf
Katrina e ntstand  am  24. August 2005 übe r d e n Bah am as. 
A m  25. August 2005, k urz  nach d e m  Katrina als H urrik an 
Stufe  1 k lass ifiz ie rt w urd e , z og e r in d e r Näh e  von Miam i 
übe r d ie  Süd spitz e  Floridas. Ne un Me nsch e n k am e n dabe i 
um s Le be n. Katrina sch w äch te  s ich  dabe i le ich t ab und  
w urd e  für e inige  Stund e n vom  H urrik an z um  Trope nsturm  
h e runte rk lass ifiz ie rt.

D anach  z og e r w ie d e r übe r d e n Golf von Mexik o, h oh e  
Te m pe rature n und  d ie  ringförm ige  w arm e  Me e re s -
ström ung im  Golf füh rte n d e m  Sturm , w ie  b e i H urrik ans 
üblich , rasch  ne ue  Ene rgie  z u und  lie ße n ih n sch ne ll 
w ie d e r z um  H urrik an e rstark e n, am  28. August 2005 
w urd e  e r sch lie ßlich  in Stufe  5 e inge stuft. W e nn m an d e n 
Be ginn d e r W e tte raufz e ich nung als Maßstab nim m t, w ar 

Katrina je tz t m it W indge sch w ind igk e ite n von b is  z u 280 
k m /h  und  Sturm böe n von b is  z u 344 k m /h  e ine r d e r 
sch w e rste n Stürm e  im  Golf von Mexik o. Etw a 1,3 
Millione n Me nsch e n ve rlie ße n das Ge b ie t rund  um  New  
O rle ans und  flüch te te n b is  nach  Texas. In d e n früh e n 
Morge nstund e n d e s  29 . August 2005, k urz  nach d e m  e r auf 
d ie  Stufe  4 z urück ge stuft w urd e , traf e r auf d ie  Süd k üste  
d e r USA . Be im  Auftre ffe n auf das Fe stland  h atte  s ich  d ie  
W indge sch w ind igk e it auf 200 k m /h  ve rringe rt.

Vorbe re itunge n auf de n Sturm
Be im  Auftre ffe n von Katrina auf Florida gab e s  nur 
unz ure ich e nd e  Vorw arnunge n, da s ich  d e r Sturm  sch ne ll 
von e ine m  h arm lose n Unw e tte r in e ine n H urrik an 
ve rw and e lte .

A m  27. August w urd e , b evor d e r Sturm  w ie d e r d ie  
Küste  e rre ich te  und  m ittle rw e ile  auf Stufe  3 h och ge stuft 
w urd e , d e r Notstand  für d ie  d re i Bund e sstaate n Louis iana, 
Miss is s ippi und  A labam a durch  US-Präs id e nt Ge orge  W . 
Bush  ausge rufe n.

A m  28. August sollte  d ie  Stadt New  O rle ans, 
Louis iana e rstm als in d e r Ge sch ich te  d e r Stadt z w angs-
evak uie rt w e rd e n. New  O rle ans w ar von d e m  H urrik an 
be sond e rs  ge fäh rd e t, da Te ile  d e r Stadt unte r d e m  
Me e re sspie ge l lie ge n. Z ah lre ich e  k le ine re  Städte  an d e r 
Küste  w urd e n e be nfalls evak uie rt.

Pe rsone n, d ie  d ie  Stadt nich t re ch tz e itig ve rlasse n 
k onnte n, sollte n im  Louis iana Supe rdom e , d e m  Football-
Stad ion in New  O rle ans, Z ufluch t find e n. D ie  Z ah l d e r 
Me nsch e n, d ie  in d e n Supe rdom e  floh e n, lag z w isch e n 
20.000 und  60.000. Auch  d e r Supe rdom e  w urd e  w äh re nd  
d e s  Sturm s sch w e r b e sch äd igt und  späte r von d e n Flute n 
e inge sch losse n, so dass  e r e b e nfalls evak uie rt w e rd e n 
m usste .

A usw irk unge n
Bish e r w urd e n 288 Tote  offiz ie ll be stätigt. R ay Nagin, d e r 
Bürge rm e iste r von New  O rle ans, ve rm ute te , dass  b is  z u 
10.000 Me nsch e n an Folge n d e s  Sturm s ge storbe n s ind. 
Vie le  w arte te n auf ih re n H äuse rdäch e rn auf R e ttung. 
Trink w asse r in d e r R e gion w urd e  k napp, da das 
Le itungssyste m  durch  d e n Bruch  e ine r Ve rsorgungsle itung 
m it Flutw asse r k ontam inie rt w urd e .

Katrina k önnte  d e r k ostspie ligste  W irbe lsturm  w e rd e n, 
d e r d ie  USA  je  h e im such te . Expe rte n sch ätz te n anfangs d ie  
Sch äd e n auf m e h r als 26 Milliard e n Euro. Mittle rw e ile  
w urd e  d ie se  Z ah l auf 200 Milliard e n Euro h inaufk orrigie rt. 
Mit d ie se r Sch ad e nsgröße  w ürd e  e r H urrik an A ndrew  
übe rtre ffe n, d e r 19 9 2 d e n Süd e n Floridas ve rw üste te , d ie  
b is h e r größte  Sturm k atastroph e  se it d e r Aufz e ich nung von 

Katrina trifft auf d ie  Golfk üste

Auge  d e s H urrik ans Katrina, aufgenom m en aus e in em  NOAA-P-3-
Flugz eug
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Stürm e n in d e n Ve re inigte n Staate n. D ie  Sch ad e nsgröße  
übe rtrifft e be nfalls d ie  d e s  Erdbe be ns im  Ind isch e n O z e an 
2004. D e r H urrik an übe rtrifft auch  d ie  w irtsch aftlich e n 
Sch äd e n d e r A nsch läge  vom  11. Se pte m be r 2001 be i w e ite m .

Expe rte n ginge n von e ine r Million obdach los 
gew ord e ne n Me nsch e n aus. Etw a fünf Millione n h atte n 
k e ine n Strom  und  Sch ätz unge n ge h e n davon aus, dass  e s  
übe r z w e i Monate  daue rn k ann, b is  d ie se r w ie d e r 
fläch e nd e ck e nd  ve rfügbar ist.

Aufgrund  Plünd e runge n w urd e  ve rsuch t, in d e n 
Staate n Louis iana und  Miss is s ippi d e n Krie gsz ustand  
ausz urufe n und  das Krie gsre ch t z u ve rh änge n; d ie s  lasse n 
d ie  Ge se tz e  in d e n be id e n Staate n e ige ntlich  nich t z u, 
vie lm e h r ble ibt das Ausrufe n d e s  Krie gsz ustand e s  d e m  
tatsäch lich e n Krie gsfall vorbe h alte n. D e nnoch  w urd e  in 
d e r Stadt New  O rle ans am  1. Se pte m be r 2005 das 
Krie gsre ch t ve rh ängt, und  d ie  Gouve rne urin von Louis iana 
h atte  d e r Nationalgard e  e rlaubt, Plünd e re r z u e rsch ie ße n.

Es w urd e n unte r and e re m  auch  H ilfsk onvois 
ge plünd e rt. D ah e r w urd e n alle  Poliz iste n aus New  O rle ans 
vom  R e ttungse insatz  abge z oge n, um  ge ge n d ie  Band e n 
vorz uge h e n. D a d ie  A nz ah l d e r Plünd e re r abe r se h r groß 
w ar und  Ge fängnisse  und  Poliz e istatione n e be nfalls 
übe rflute t w urd e n, gab e s  k aum  Möglich k e ite n, Pe rsone n 
länge r fe stz uh alte n.

Ne w  O rle ans
In New  O rle ans w urd e n z w e i D e ich e  durch  d ie  
aufge pe itsch te n Flutw e lle n auf e ine r Länge  von 150 m  
durch broch e n. Es ge lang nich t d ie  ge broch e ne n D e ich e  m it 
Sand säck e n abz ud ich te n. Es w urd e  sogar vorge sch lage n, 
das Loch  m it e ine m  Sch iff z u stopfe n. Se it d ie se m  
Z e itpunk t floß unk ontrollie rt Salz w asse r aus d e m  Se e  
Pontch artrain in d ie  tie fe r ge le ge ne  Stadt. W e ge n d e s  
Strom ausfalls k onnte  das W asse r nich t m e h r abge pum pt 
w e rd e n.

Z u d e n be re its b e ste h e nd e n Bruch ste lle n w ie s  d e r 
D e ich ve rlauf w e ite re  Ste lle n auf, an d e ne n d ie  Unte r-
h öh lung be gonne n h atte . D as oh ne  Unte rbre ch ung in d ie  
Stadt e ind ringe nd e  W asse r füh rte  m ange ls A bpum pungs-
m öglich k e it z u e ine r z w isch e nz e itlich  übe r ach tz ig-
proz e ntige n Übe rflutung d e s  Stadtge b ie ts, so dass  d ie  
Stadt übe r d ie  Z ufah rtsstraße n nich t m e h r z u e rre ich e n 
od e r z u ve rlasse n w ar. Z ud e m  h atte  e ine r d e r b e id e n 
Flugh äfe n d e r Stadt se ine n Be trie b  e inste lle n m üsse n, da 
d ie se r k om ple tt unte r W asse r stand. D e r z w e ite  Flugh afe n 
w urd e  von H urrik an „Katrina“ nich t total z e rstört. D as 
Flugh afe nge bäud e  und  d ie  Land e piste  s ind  intak t 
ge blie be n. Le d iglich  auf R adar und  Bod e nbe le uch tung 
m usste n d ie  Pilote n ve rz ich te n. Nach  A ngabe n d e r Flug-
h afe nle itung ist d e r A irport in d e r Lage , rund  300 Flüge  
täglich  abz uw ick e ln. Se lbst ge ge n d ie  ne u e ntstand e ne n 
D am m brüch e  sch ie ne n d ie  Krise nm anage r d e r R e gion 
m ach tlos, da sow oh l das notw e nd ige  Pote ntial an H e lfe rn, 
als auch  das Mate rial und  d ie  Ge rätsch afte n fe h lte n, d e n 
Ve rursach unge n e ntge ge nz uw irk e n. D ie  W e tte rauss ich te n 
ve rh ie ße n nich ts Gute s; für das W och e ne nd e  w ar e ine  
sch w e re  W e tte rfront ge m e lde t, d ie  d ie  H ilfsarbe ite n 
w e ite rh in e rsch w e rt h ätte n. W äre n w e ite re  D am m te ile  
brüch ig gew ord e n, sodass  W asse r von alle n Se ite n in d ie  
Stadt e inge flosse ne n w äre , od e r z u ne ue n stark e n 
Nie d e rsch lag k om m e n, w äre  nich t nur d ie  vollständ ige  
Übe rflutung d e r Stadt d ie  Folge ; e s  gälte  dann auch  als 
Signal für e ine  Ausw e itung d e r Katastroph e , dass  auch  das 
H inte rland  m it sch ätz ungsw e ise  20.000 dortige n 
Bew oh ne rn be i e ine m  A nste ige n d e s  H och w asse rpe ge ls 
be troffe n w äre . D ie s  w äre  auch  organisatorisch  für d ie  

R e ttungsm annsch afte n e in sch w e re r Rück sch lag, da aus 
d e m  H inte rland  h e raus d ie  e inz ige  Erre ich bark e it d e r Stadt 
m itte ls H ubsch raube rn dann nich t m e h r re ibungslos 
ge s ich e rt w äre .

Be i d e r Evak uie rung d e s  Supe rdom e , d e r e ine  
Notunte rk unft für z ah lre ich e  Me nsch e n darste llte , w urd e  
e in H ubsch raube r be sch osse n, so dass  d ie  Evak uie rung 
ausge se tz t w urd e . Rund  um  d e n Supe rdom e  w urd e n 
Mülltonne n in Brand  ge se tz t. Auch  d ie  b e re its ange laufe ne  

28. August: M ensch en  flie h en  in  d en  Superdom e

27. August: Sch äd en  in  D avie , Florida

29 . August: Fisch k utter d ie  von Katrina aufs Land ge h oben  w urd en
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Evak uie rung m it Busse n w urd e  ausge se tz t, nach d e m  
be re its d ie  e rste n Busse  im  A strodom e  in H ouston 
ange k om m e n w are n. D e r A strodom e  soll als Ersatz  für d e n 
Supe rdom e  h e rh alte n und  d e n evak uie rte n Me nsch e n als 
Notunte rk unft d ie ne n. D och  be re its am  2. Se pte m be r w ar 
d e r A strodom e  übe rfüllt und  k onnte  k e ine  w e ite re n 
Flüch tlinge  m e h r aufne h m e n. Be rich te  übe r Sch üsse  auf 
R e ttungsh ubsch raube r w urd e n unte rd e sse n von e ine r 
Fe d e ral Aviation Adm inistration-Spre ch e rin d e m e ntie rt.

Ein e rne ute r Ve rsuch  d e r Evak uie rung d e s  
Supe rdom e s am  3. Se pte m be r w urd e  abge broch e n, w e il 
im m e r noch  z u w e nige  Busse  z ur Ve rfügung stand e n. D ie  
Evak uie rung fand  dann am  4. Se pte m be r statt.

In d e r Stadt sch ie n Ge se tz losigk e it z u h e rrsch e n, und  
d ie  Poliz e i und  das Militär ve rsuch te n ve rz w e ife lt, d ie  Lage  
unte r Kontrolle  z u bringe n. Z e itw e ise  w urd e n alle  R e ttungs-
e insätz e  in d e r Stadt abge broch e n, da e s  w ie d e rh olt z u 
A ngriffe n auf d ie  R e ttungsm annsch afte n ge k om m e n w ar. 
Nach  A ngabe n von Z e uge n w urd e n auch  z w e i Krank e n-
h äuse r von Plünd e re rn be se tz t. In das Convention Center 
w are n e be nfalls 10.000 b is  20.000 Me nsch e n ge flüch te t, 
d ie se  w urd e n abe r in d e n e rste n Tage n nach  d e r 
Katastroph e  vollk om m e n ve rnach läss igt. So ging e s  dort 
d e n Me nsch e n sch le ch te r als im  Supe rdom e , da s ie  
k om ple tt oh ne  Ve rsorgung ausk om m e n m usste n. Es gibt 

Be rich te , dass  Band e n in d e r Nach t Juge ndlich e  im  
Convention Center ve rgew altigte n und  töte te n. A m  3. 
Se pte m be r w urd e  dah e r d ie  Evak uie rung d e s  Supe rdom e , 
in d e m  s ich  z u d e m  Z e itpunk t z w isch e n 2.000 und  5.000 
Me nsch e n be fand e n, ausge se tz t, um  das Convention Center 
z u evak uie re n.

D ie  Se uch e nge fah r durch  das ve rsch m utz te  W asse r, in 
d e m  Le ich e n, A bfälle , Ch e m ik alie n und  Kot tre ib e n, stie g 
stündlich . Be sond e rs  bak te rie lle  D arm infe k tione n und  
H e patitis  A  w urd e n be fürch te t. Inz w isch e n w urd e n e inige  
Fälle  von Ruh r ge m e lde t. D as R is ik o e ine s  Ausbruch s  von 
Ch ole ra und  Typh us w ird  noch  re lativ ge ring e inge stuft.

A m  O stufe r d e r Stadt k am  e s  am  m orge n d e s  2. 
Se pte m be r z u z w e i D e tonatione n. A m  3. Se pte m be r 
be rich te te  CNN von z w e i große n Bränd e n in d e r 
Industrie ge ge nd  am  Miss is s ippi.

Nach  Aussage n d e s  Bürge rm e iste rs  R ay Nagin w ird  e s  
z w isch e n d re i und  vie r Monate  daue rn, b is  d ie  Me nsch e n 
w ie d e r in d ie  Stadt z urück k e h re n k önne n. Es w ird  
alle rd ings auch  e rw oge n, d ie  Stadt ganz  od e r z um ind e st 
z um  Te il aufz uge be n. Ein re publik anisch e r Kongre ss -
abge ordne te r sagte , e s  s e i s innlos, in e ine  Stadt z u 
inve stie re n, d ie  unte rh alb d e s  Me e re sspie ge ls lie ge .

Re ak tion von Präs ide nt Bus h
Auf d e r Rück re is e  von se ine r R anch  (w o e r nach  d e m  
A bflaue n d e s  H urrik ans ange blich  noch  3 Tage  Fe rie n ve r-
brach te ) nach  W ash ington h abe  Bush  in se ine r Präs id e nte n-
m asch ine  A ir Force  O ne  auch  d ie  ve rw üste te  Stadt New  
O rle ans übe rfloge n. In e ine r R e d e  ve rsprach  Präs id e nt 
Bush , dass  alle  nötige  H ilfe  ge le iste t w e rd e  und  dass  je d e s  
Ausnutz e n d e r Notsituation, se i e s  Tre ib stoffw uch e r od e r 
Plünd e runge n, be straft w e rd e . D ie  New  York  Tim e s  
k ritis ie rte  se ine  R e ak tion in ungew oh nt d e utlich e n W orte n 
als ve rspäte t und  unange m e sse n. Bush  h at inz w isch e n 10,5 
Milliard e n US D ollar Soforth ilfe  z ur Ve rfügung ge ste llt.

29 . August: D as übe rflutete  New  O rleans

31. August: D er ange sch lagen e  Superdom e

31. August: Ein  W oh ngebiet ste h t bis zu d en  D äch e rn  unter W asse r

31. August: Ein e  k om plett z e rstört Brück e
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R ay Nagin, Bürge rm e iste r von New  O rle ans, übte  
e b e nfalls h e ftige  Kritik  an Bush  und  d e r R e gie rung, dass  
d ie  H ilfe  von d e r R e gie rung z u z öge rlich  k om m e . Kath le e n 
Blanco, Gove rne urin von Louis iana, sch loss s ich  d e r Kritik  
m ittle rw e ile  an. Bush  se lbst äusse rte  daraufh in, dass  d ie  
H ilfe  unange m e sse n und  inak z eptabel s e i. Er w ill d ie  
b e troffe ne n Ge b ie te  nun be such e n.

Nach  h e ftige r Kritik  h at Bush  am  9 . Se pte m be r 2005 
d e n Ch e f d e r Bund e sbe h örd e  für d e n Katatroph e nsch utz  
(FEMA ), Mich ae l Brow n, von se ine r vor-O rt-
Koord inationsarbe it e ntbund e n. Er ble ibt abe r d e r Ch e f 
d ie se r Be h örd e .

So übe rrasch e nd , w ir d e r Präs id e nt sagte , w ar das 
Ausm aß d e r Katastroph e  nich t. Be re its 2001 brach te  d ie  
Z e itsch rift Scientific Am erican  e ine n A rtik e l, in w e lch e m  das 
Sz e narium  exak t be sch rie b e n w urd e  (le id e r ist nur d ie  
Z usam m e nfassung fre i ve rfügbar).

Ene rgie k ris e
Im  Golf von Mexik o be find e n s ich  e inige  h und e rt Boh r-
türm e  und  Boh rinse ln. Übe r e in Vie rte l d e s  am e rik a-
nisch e n Erdöls und  Erdgase s  w ird  in d ie se r R e gion ge för-
d e rt. D ie  dortige n R affine rie n ste lle n d e n Großte il d e r US-
Kapaz ität dar. Große  Ö lk onz e rne  m usste n e inige  von 
Katrina ge fäh rd e te  Förd e ranlage n stillle ge n. Ach t R affi-
ne rie n ble ibe n w e ite rh in ge sch losse n und  e ine  w e ite re  arbe i-
te t nur m it ge ringe r Kapaz ität. Vie le  Pipe line s  w urd e n e be n-
falls z e rstört. D ie s  füh rte  z u Ste ige runge n d e s  Roh ölpre ise s  
an d e r New  York e r Börse  auf h istorisch e  H öch stständ e  von 
übe r 70 D ollar pro Barre l. W e ge n d e r ausge falle ne n R affine -
rie k apaz itäte n stie ge n d ie  Be nz inpre ise  w e ltw e it stark  an.

In d e n USA  k le tte rte  d e r Be nz inpre is  von gut $2 (ca. 
0,43€/l) auf rund  $3 (ca. 0,65€/l) pro Gallone . A n e inige n 
Ste lle n stie g d e r Pre is  z e itw e ise  auf b is  z u $8/gal (1,72€/l).

In D e utsch land  stie g das Be nz in b inne n Tage n um  18 
Ce nt/l und  e rre ich te  som it am  3. Se pte m be r e ine n H öch st-

stand  von rund  1,45€ (2,21 Fr.) pro Lite r Supe r. In d e r 
Sch w e iz  stie ge n d ie  Ble ifre i 9 5-Pre ise  um  rund  14 R ap-
pe n/l, w as je  nach  R e gion und  Mark e  R e k ord h öh e n z w i-
sch e n 1,69  und  1,83 Fr. (1,10 - 1,20€) pro Lite r ausm ach t. 
D as V-Pow e r von Sh e ll k ratz t an e inige n O rte n gar an d e r 2-
Frank e n-Gre nz e . In Ö ste rre ich  k oste t das Norm albe nz in 
rund  1,20€ (1,83 Fr.). Z um ind e st in d e n USA  be ste h t durch  
d e n H urrik an e ine  Ene rgie k ris e . Z um  Be ispie l k önne n 13% 
d e s  täglich e n Ke ros inbe darfs w e ge n d e s  Sturm s nich t m e h r 
ge d e ck t w e rd e n.

Um  d ie  Ene rgie k ris e  e inz udäm m e n, h at d ie  US-
R e gie rung d ie  Vorsch rifte n für d ie  Saube rk e it von Be nz in 
ausge se tz t, d ie  d e n Sch w e fe lge h alt im  Be nz in re gulie re n, 
da d ie  R e inigung d e s  Be nz ins d e sse n nutz bare  Me nge  
h e rabse tz t. D ie  US-R e gie rung h at be i d e r Inte rnationale n 
Ene rgie  A ge ntur (IEA) e ine n A ntrag auf d ie  Fre igabe  von 
strate gisch e n Ö lre se rve n ge ste llt. Z ur Z e it daue rn d ie  
Ve rh andlunge n übe r d ie  Me nge  an, e s  w ird  abe r auf e ine  
Pe riod e  von 30 Tage n in d e r pro Tag 2 Millione n Barre l auf 
d e n Mark t ge brach t w e rd e n solle n. W äh re nd  d ie  Sch w e iz  
b e re its 300'000 Barre l lie fe rn w ird , h at d e r d e utsch e  
Bund e sk anz le r Ge rh ard  Sch röd e r ange k ünd igt, d e n 
A ntrag be i d e r IEA  z u unte rstütz e n.

Einige  Boh rinse ln w urd e n in d e r R e gion durch  Katrina 
aus ih re n Ve rank e runge n ge ris se n. Eine  von ih ne n w urd e  
auf D auph in Island  im  Bund e sstaat A labam a an Land  
ge spült, und  e ine  k ollid ie rte  m it e ine r Brück e . Es w e rd e n 
e tw a 20 Boh rinse ln ve rm isst.

In d e n be troffe ne n Ge b ie te n ist d ie  Ve rsorgung m it 
Tre ib stoff und  Strom  z usam m e nge broch e n. Flugh äfe n in 
d e r R e gion m usste n Flüge  stre ich e n, da k e in Tre ib stoff 
m e h r vorh and e n ist.

29 . August: Auch  oh n e  D ach  ist d ie  Tank stelle noch  geöffnet

31. August: Ein  LKW  d er Nationalgard e  m it H ilfsgütern auf d em  W eg 
zum  Superdom e

31. August: Boe ing C-17 Globem aster d e r US Airforce  be im  Entladen  
von H ilfsgütern in  M ississippi

30. August: Ein  H ubsch rauber d e r Küstenw ach e  be i d e r Such e  nach  
Überlebend en  in  New  O rleans
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Space  S h uttle  Program m
Katrinas Pfad  füh rte  auch  übe r d ie  Mich oud  A sse m bly 
Facility und  unte rbrach  dort grundle ge nd  d ie  Produk tion 
d e r e xte rne n Tank s  für das Space  Sh uttle , d ie s  füh rt z u 
w e ite re n Unte rbre ch ung d e r Sh uttle -Flüge . Bis  m ind e ste ns 
z um  26. Se pte m be r 2005 ble ibt d ie  Mich oud  A sse m bly 
Facility ge sch losse n, dadurch  k önnte n s ich  d ie  näch ste n 
Sh uttle -Flüge  b is  Mai od e r sogar b is  in d ie  z w e ite  
Jah re s h älfte  2006 ve rsch ie b e n.

H ilfe le is tunge n
D ie  H ilfe  für d ie  Z e it nach  d e m  Sturm  lie f be re its vor d e m  
Sturm  an. Insbe sond e re  d ie  Fe d e ral Em e rge ncy Mana-
ge m e nt A ge ncy traf Vorbe re itunge n, d ie  von d e r Ein-
lage rung von H ilfsgüte rn b is  h in z ur Mobilis ie rung e ine r 
m ob ile n Le ich e nh alle  auf Küh llastw age n re ich te n. Me h r als 
11.000 Soldate n d e r Nationalgard e  und  7.200 Soldate n im  
ak tive n D ie nst le iste n d e rz e it im  Katastroph e nge b ie t H ilfe . 
10.000 w e ite re  Soldate n be re ite n s ich  d e rz e it auf ih re n 
Einsatz  vor.

Auf A nfrage  von Präs id e nt Bush  h at d e r Se nat 10,5 
Mrd. D ollar Soforth ilfe  be w illigt. D as R e päse ntante nh aus 
w ird  in d e r A nge le ge nh e it oh ne  je d e  D e batte  am  2. 
Se pte m be r 2005 abstim m e n.

In d e n A be ndnach rich te n te ilt NBC New s am  1. 
Se pte m be r 2005 m it, dass  d ie  Ve re inigte n Staate n d ie  
H ilfsange bote  and e re r Staate n abge le h nt h abe n.

Inte rnationale  H ilfs le is tunge n
Von z ah lre ich e n Staate n w urd e  inte rnationale  H ilfe  
ange bote n, darunte r auch  vie le  so ge nannte  
Entw ick lungsländ e r od e r Sch w e lle nländ e r. Mittle rw e ile  
h abe n prak tisch  alle  Natione n d e r W e lt H ilfe  ange bote n. 
D arunte r ärm ste  Staate n w ie  Banglade sh  und  A fgh anistan 
od e r auch  d ie  Erz rivale n d e r USA  (Iran, Kuba, Ve ne z ue la). 
Nach  anfänglich e m  Z öge rn s ind  d ie  USA  m ittle rw e ile n 
be re it, ausländ isch e  H ilfe  anz une h m e n. Je doch  lage rn d ie  
ange bote ne n Güte r h äufig noch  auf d e n Flugh äfe n d e s  
anb ie te nd e n Staate s od e r d e r USA, da d ie  Koord ination d e r 
H ilfe  m ange lh aft ve rläuft. D as Rotk re uz  und  and e re  
O rganisatione n rufe n z u Spe nd e n auf, d ie  an am e rik a-
nisch e  Partne rorganisatione n w e ite rge le ite t w e rd e n. A n-
ge blich  w e ge n BSE-Ge fah r h at das US-A grarm iniste rium  
am  10. Se pte m be r 2005 d ie  Einfuh r von Notratione n d e r 
Bund e sw e h r ve rbote n. D e utsch e  H ilfslie fe runge n dürfe n 
dam it nich t m e h r ve rte ilt w e rd e n.

Nationalgarde
D ie  e rste  Mobilis ie rung d e r Nationalgard iste n w urd e  
b e h ind e rt, w e il d e rz e it e tw a e in D ritte l d e r Nationalgard e  
Louis ianas im  Irak  e inge se tz t w ird , darunte r auch  
Ausrüstung w ie  h och w asse rfe ste  H um ve e s, d ie  in 
Übe rflutungsge b ie te n nütz lich  w äre n. Z um  Ausgle ich  h at 
Louis iana sch on in d e r Vorbe re itungsph ase  z w isch e n-
staatlich e  H ilfe  in Form  von Truppe n und  Ge rät 
ange ford e rt und  e rh alte n. Se it D urch z ug d e s  H urrik ans 
w urd e n in A labam a, Miss is s ippi, Florida und  Louis iana 
m e h r als 10.000 Gard e soldate n m obilis ie rt.

Küs te nw ach e
D ie  Unite d  State s Coast Guard  h at so vie le  H e lik opte r w ie  
m öglich  im  Katastroph e nge b ie t z usam m e nge z oge n. 500 
R e se rviste n w urd e n e inbe rufe n, und  aus d e m  ganz e n Land  
w e rd e n k le ine re  Boote  z ur H ilfe  ge sch ick t.

Navy
D ie  Unite d  State s Navy be gann e be nfalls sch ne ll m it d e r 
H ilfe le istung. Me h re re  Sch iffe  m ach te n s ich  auf d e n W e g, 
darunte r d e r Flugz e ugträge r USS H arry S. Trum an, d e r als 
Kom m andoposte n für d ie  Marine ope ratione n im  Katastro-
ph e nge b ie t d ie ne n soll, und  d ie  am ph ib isch e n A ngriffs-
sch iffe  USS Bataan und  USS Iw o Jim a m it ih re n Unte r-
stütz ungsgruppe n. D ie se  Sch iffe  trage n Transporth e li-
k opte r d e r Type n CH -53 Se a Stallion und  SH -60 Se a H aw k  
sow ie  Landungs- und  Transportboote , w e lch e  an nah e z u 
je d e m  Strand  anland e n k önne n und  d e s h alb h e rvorrage nd  
für H ilfe le istunge n z ugunste n z e rstörte r Küste nabsch nitte  
ge e igne t s ind , w as s ie  b e re its im  Januar 2005 nach  d e m  
Tsunam i in Sri Lank a unte r Bew e is  ge ste llt h abe n. 
Inz w isch e n lie gt d ie  USS Bataan vor d e r Küste  Miss is s ippis  
vor A nk e r und  d ie  USS Iw o Jim a als sch w im m e nd e  
Kom m andoz e ntrale  am  Pie r im  H afe n von New  O rle ans. 
D as m it 1.000 Be tte n ausge statte te  Laz arattsch iff USNS 
Com fort w ird  d ie  R e gion am  9 . Se pte m be r e rre ich e n.

D as Kom m ando übe r alle  m ilitärisch e n H ilfs-
ope ratione n h at Lt. Ge n. Russe l L. H onoré von d e r Unite d  
State s A rm y in Cam p Sh e lby, Miss is s ippi.

Nich t- m ilitärisch e r Einsatz
D ie  Fed eral Em ergency M anagem ent Agency (FEMA) sch ick te  
z e h n Te am s aus d e m  ganz e n Land , d ie  nach  Übe rle be nd e n 
such e n solle n, sow ie  23 m e d iz inisch e  Te am s. Mit H ilfe  d e s  
Transportm iniste rium s w urd e n 1700 Lastw age nladunge n 
W asse r, Eis  und  Fe rtigge rich te  h e rbe ige sch afft. W e ite re  39 0 
LKW  brach te n W asse r, Z e lte , W oh ncontaine r und  

4. Septem ber: Landungssch iffe  d e r US Navy, darunter LCAC-Luft-
k issenboote , bringen  sch w ere s Gerät in  das stark  verw üstete  Biloxi

D er W eg von Katrina



Se ite  33A usgabe  2005-16

Gabe lstaple r. Nach  D urch z ug von Katrina w urd e  m it 
H och d ruck  daran ge arbe ite t, d e n Louis  A rm strong New  
O rle ans Inte rnational A irport für H ilfsflüge  w ie d e r öffne n 
z u k önne n.

Ein Kre d itk arte nprogram m  für Flutopfe r - näm lich  d ie  
A bgabe  von Karte n, w e lch e  z um  Be z ug von 2000 $ pro 
H aush alt be re ch tige n - w urd e  ge stoppt und  w ird  nach  
anfänglich e n A nk ünd igunge n nur für d ie  evak uie rte n 
Pe rsone n im  A strodom e  w e ite rge füh rt. D e r Ch e f d e r 
FEMA, Mich ae l Brow n, h at als H ilfe -Koord inator im  
Katastroph e nge b ie t unte r and e re m  d ie se  Id e e  ve rfügt. Vor 
k urz e m  w urd e  e r - offe ns ich tlich  auf Grund  se ine r 
Ink om pe te nz  - d ie se r Aufgabe  e nth obe n. Navy-Adm iral 
Th ad  A lle n übe rnim m t je tz t d ie se n Job.

D ie  Funk am ate ure , d ie  s ich  in d e m  Salvation Arm y 
Team  Em ergency Rad io Netw ork  (SATERN) und  im  W est Gulf 
ARES Em ergency Net z usam m e n ge sch losse n h abe n, ste lle n 
m it ih re n A m ate urfunk ste lle n z usätz lich e  Kom m unik ations-
w e ge  z ur Ve rfügung um  z ügige n Inform ationsfluss z u 
e rm öglich e n. Lok alre gie runge n aus d e n ganz e n USA  
sch ick te n H ilfe  in Form  von R e ttungsw age n, Such te am s 
und  H ilfsgüte rn. Bis  h inauf nach  Utah  w urd e  W oh nraum  
für Flüch tlinge  ge sch affe n.

K ritik
A m  dritte n und  vie rte n Tag d e r Katastroph e  re gte  s ich  
ve rm e h rte r Unm ut an d e r O rganisation d e r H ilfe le istung. 
Ne be n d e r R e gie rung w urd e  b e sond e rs  d ie  nationale  H ilfe -
Koord inationsste lle  Fed eral Em ergency M anagem ent Agency 
h art k ritis ie rt, s ie  h atte  z .B. laut Spre ch e r e rst am  1. 
Se pte m be r e rfah re n, dass  ne be n d e m  Supe rdom e  auch  das 
Convention Center Z ie l von ca. 15.000 Flüch tlinge n gew e se n 
w ar. D ie se  h arrte n dort tage lang oh ne  Unte rstütz ung aus. 
Es k am  z u Tote n durch  Gew alt, W asse rm ange l, 
m e d iz inisch e  Unte rve rsorgung und  ge sund h e its -
ge fäh rd e nd e  h ygie nisch e  Z uständ e . D ie  k ritis ie rte  FEMA  
ve rw ie s  auf d ie  ungew öh nlich  große  D im e ns ion d e r 
Katastroph e . D e r Congre ssional Black  Caucus, e in 
übe rparte ilich e r Aussch uss  im  US-Kongre ss  z ur 
Ve rtre tung d e r Inte re sse n d e r Sch w arz e n in d e n USA  
äusse rte  s ich  am  2. Se pte m be r 2005 be troffe n übe r d ie  
m ange lnd e  H ilfe , in Not se ie n offe ns ich tlich  vor alle m  
A rm e , A lte  und  Bürge r sch w arz e r H autfarbe . Es k önne  
nich t se in, dass  d ie se  Fak tore n übe r das Sch ick sal d e r 
O pfe r e ntsch ie d e n. Auch  New  O rle ans Bürge rm e iste r R ay 
Nagin w andte  s ich  in e ine r e m otionale n A nsprach e  an d ie  
Pre sse  und  k lagte  d ie  unz ure ich e nd e n Maßnah m e n d e r 
R e gie rung und  d e r H ilfsorganisatione n sch arf an. In e ine m  
R ad iointe rview  (m p3, e ng.) h ttp://w w w .atypical.n et/ 
m m /nagin .m p3 e ine  ausfüh rlich e  Liste  d e r Kritik punk te  von 
R ay Nagin. D e r R appe r Kanye  W e st nutz te  e ine  Spe nd e ns -

am m lungs-Se ndung auf NBC z u unabge sproch e ne n, 
sch arfe n A ngriffe n auf d ie  US-R e gie rung. Er sah  R ass is -
m us in d e n D arste llunge n d e r Me d ie n, d ie  auf Bild -
unte rsch rifte n z u Fotos von Plünd e runge n W e iße  als 
"Pe rsone n, d ie  s ich  m it d e m  Notw e nd igste n ve rsorge n", 
Sch w arz e  dage ge n als "Plünd e re r" ch arak te ris ie rte n.

Soz ialk ritisch  ge se h e n ste llt s ich  d ie  Frage , ob e s  in 
d e n USA  w e ite rh in e ine  ve rborge ne  R asse ntre nnung gibt. 
W e nn nich t, so doch  z um ind e st e ine  ausge prägte  Klasse n-
tre nnung. W äh re nd  w oh lh abe nd e  Me nsch e n inne rh alb 
k ürz e ste r Z e it aus d e m  Katastroph e nge b ie t flie h e n k onn-
te n, m usste n d ie  Mitte llose n in d e r Stadt (New  O rle ans) 
ve rble ibe n. Eine  e rne ute  D is k uss ion übe r solch e  un-
gle ich e n Z uständ e  und  d ie  dam it ve rbund e ne n Folge n be i 
Katastroph e n w ird  inz w isch e n von vie le n R e präse ntante n 
auf d e r politisch e n Büh ne  d e r USA  e inge ford e rt.

In W ash ington w urd e n am  4. Se pte m be r d ie  Flagge n 
auf H albm ast ge se tz t, um  d e n am  3. Se pte m be r an Kre bs  
ge storbe ne n Vorsitz e nd e n R ich te r d e s  Supre m e  Court, 
W illiam  R e h nq uist z u e h re n. D ie  Tod e sopfe r d e s  H urri-
k ans w urd e n abe r nich t offiz ie ll gew ürd igt.

D ie  Pre sse  h at für d ie  Ve rsäum nisse  d e r R e gie rung 
Bush  d e n Be griff Katrinagate  ge prägt und  sorgt dam it um  
D ruck  auf d e n Präs id e nte n.

D ie  Sintflut von New  O rle ans w ird  nich t nur als Natur-
e re ignis  d is k utie rt, sond e rn auch  als R e sultat politisch e r 
Fe h le insch ätz unge n durch  d ie  US-R e gie runge n. D as 
Magaz in National Ge ograph ic w arnte  be re its im  H e rbst 
2004 vor e ine r Katastroph e  [1] h ttp://w w w 3.national-
geograph ic.com /ngm /0410/feature5/ (e ng.).

W e blink s
• National H urricane  Ce nte r h ttp://w w w .n h c.noaa.gov/
• Inform atione n z um  H urrik an Katrina 

h ttp://w w w .naturgew alten .d e/k atrina.h tm  b e i 
Naturgew alte n.d e

• H urrik an Katrina: H inte rgrund , A k tue lle s, 
Statistik e n/Infografik e n, Unte rrich tsm ate rialie n 
h ttp://w w w .learn -
lin e .nrw .d e/angebote/agenda21/lexik on/H urrik an_ Katrina.h tm  
"A ge nda 21 Tre ffpunk t" im  Bildungsse rve r le arn:line  
NRW

• Ste rn-D ok um e ntation 
h ttp://w w w .stern .d e/politik /panoram a/:H urrik an -New -
O rleans-Katrina/544872.h tm l

• Ve rgle ich : Sate llite nb ilde r von New  O rle ans vor und  
nach  Katrina 
h ttp://m aps.google.com /m aps?q=new + orleans& ll=29 .9 8389 6,-
9 0.081625& spn=0.026556,0.039 669  

28. August: Katrina ist noch  im  Golf 29 . August
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MM ee ttrroo  BBuuddaappee sstt
D ie  Budapester M etro ist das U-Bah n-Syste m  d e r 
ungarisch e n H auptstadt und  be ste h t aus z w e i 
unte rsch ie dlich e n Syste m e n. D ie  Mille nnium s-U-Bah n 
(M illenn ium i Földalatti Vasút, M1) ist nach  d e r London 
Und e rground  d ie  z w e itälte ste  U-Bah n in Europa und  
w urd e  z um  tause ndjäh rige n Ge burtstag von Budape st 189 6 
in Be trie b  ge nom m e n. Jah rz e h nte  späte r k am e n noch  z w e i 
m it H ilfe  d e r Sow je tunion ge baute  Linie n daz u (M2, M3), 
d ie  im  Ge ge nsatz  z ur M1 auch  nach  ih re m  Bau stark  
e rw e ite rt w urd e n. D as Ge sam tne tz  d e r Budape ste r Me tro 
ist 32 K ilom e te r lang und  h at 43 Statione n. D e rz e it be find e t 
s ich  e ine  vie rte  U-Bah nlinie  M4 im  Bau.

G e sch ich te

Bau de r Földalatti
189 3 be m üh te n s ich  d ie  Budape ster Ele k trisch e  Straßen -
bah nge sellsch aft (abge k ürz t BVVV) und  d ie  Budape ster Pferd e -
bah nge sellsch aft (abge k ürz t BKVT) um  e ine  ge m e insam e  
Konz e ss ion für e ine  Straße nbah n auf d e r 1876 volle nd e te n 
Straße  A ndrassy út, d ie  je doch  abge le h nt w urd e . D arauf 
sch lug d e r Ge ne rald ire k tor d e r BVVV Mór Baláz s vor, das 
sch on am  22. Januar 189 4 e inge re ich te  Proje k t d e r Firm e n 
Siem en s  H alsk e  und  d e r Budape ster Ele k trisch e  Straßenbah n -
ge sellsch aft für e ine  Unte rgrundbah n unte r d e r A ndrassy út 
z u re alis ie re n. D ie s  e rw ie s  s ich  als se h r günstig, da d ie  
Stadtve rw altung be re its d ie  Fe ie rn z ur 1000-Jah r-Fe ie r d e r 
Staatsgründung Ungarns (89 6) plante . D ie se  sollte n im  
Városliget, auf D e utsch  Stadtw äldch e n, stattfind e n. D ie  
Be förd e rung d e r z ah lre ich e n Ve ranstaltungsgäste  w ar 
je doch  e in noch  unge löste s Proble m , und  so k am e n d ie  U-
Bah n-Pläne  ge rad e  rich tig. Siem en s  H alsk e , d ie  auch  e ine  U-
Bah n in Be rlin e rrich te n w ollte n, w arbe n auße rd e m  dam it, 
dass  d ie  Unte rgrundbah n d ie  e rste  d e s  e uropäisch e n Kon-
tine nts w äre  und  d e r Stadt e ine n m ondäne re n Ch arak te r 
ge be n w ürd e . So w urd e  b e sch losse n, d ie  Unte rgrundbah n 
b is  z u d e n Jubiläum sfe ie rlich k e ite n z u e rbaue n. Für d ie se  
e ine  Linie  w are n folge nd e n Statione n vorge se h e n:
• Giz ella tér (h e ute  Vörösm arty tér)
• D eák  Ferenc tér
• O pera
• O k togon
• Vörösm arty utca
• Körönd  (h e ute  Kodály k örönd)
• Bajza utca
• Aréna út (h e ute  H ősök  tere)
• Artéz i fürdő (h e ute  Széch enyi fürdő)

A lle  Bah nh öfe  sollte n dam als üblich e  Se ite nbah nste ige  
e rh alte n, d ie  Ein- und  Ausgänge  w are n als prunk volle  
Pavillons ge plant. D ie  e rford e rlich e  W e rk statt sollte  in d e r 
Näh e  d e r Station Aréna út b e im  Stadtw äldch e n e ntste h e n.

Sch lie ßlich  be auftragte n d ie  b e id e n Budape ste r 
Ve rk e h rsge se llsch afte n d ie  d e utsch e  Firm a Siem en s  H alsk e  
m it d e r Bauausfüh rung. D ie  e rste  Ph ase  d e r Bauarbe ite n 
be gann am  29 . D e z e m be r 189 4. Be re its nach  w e nige r als 
z w e i Jah re n k onnte  d ie  Stre ck e  am  2. Mai 189 6 in Be trie b  
ge nom m e n w e rd e n. Sie  w ar 3,68 K ilom e te r lang, davon 
w are n 3,22 K ilom e te r Tunne l und  460 Me te r obe rird isch . 
D ie  Linie  w urd e  als so ge nannte  „Unterpflasterbah n“ 
ausge füh rt. D as h e ißt, s ie  lie gt nich t m e h r als d re i Me te r 
tie f unte r d e r Erd e . D ie s  lag vor alle m  an d e n noch  nich t 
vorh and e ne n Erfah runge n im  U-Bah nbau. Insge sam t 
übe rstie ge n d ie  Bauk oste n alle  Planunge n, dafür e rre ich te  
m an e ine  pünk tlich e  Fe rtigste llung.

Um  d ie  U-Bah n z u be tre ib e n, w are n auch  Fah rz e uge  
nötig. D afür w urd e n insge sam t z e h n D oppe ltrie bw age n 
ge k auft, d ie  sow oh l m it H olz  als auch  m it Me tall ve rk le id e t 
w are n. W äh re nd  d ie  Z üge  se lbe r be i d e r Sch llick  Vasöntő és 
Gépgyár (z u d e utsch  Sch lick  Gieße re i und M asch in enfertigung) 
ge fe rtigt w urd e n, ste llte  Siem en s  H alsk e  d ie  e le k trisch e  
Ausrüstung h e r. D ie  Fah rz e uge  be durfte n e ine r 
Sond e ranfe rtigung, da d ie  Tunne l m it e ine r lich te n H öh e  
von 2,85 Me te rn se h r k le in w are n. D ie  Z üge  spe iste n ih re n 
Strom , für h e utige  U-Bah nne tz e  se h r unüblich , von e ine r 
fe ste n Strom sch ie ne , d ie  an d e r D e ck e  b e z ie h ungsw e ise  b e i 
obe rird isch e n Stre ck e n an Maste n be fe stigt w urd e . D ie  
Fah rspannung lag be i 350 Volt, w ar also re lativ ge ring.

Nach  d e r Eröffnung d e r h e ute  so ge nannte n 
Mille nnium s-Linie  (M illenn ium i Földalatti Vasút) z w isch e n 
Giz ella tér und  Artéz i fürdő am  2. Mai 189 6 be s ich tigte  d e r 
dam alige  öste rre ich isch e  Kaise r und  gle ich z e itige  
ungarisch e  König Franz  Jose ph  I., auf ungarisch  I. Ferencz  
Józ sef, am  8. Mai d ie  Unte rgrundbah n. D e r Kaise r, d e r an 
d e r Station Giz ella tér e instie g, fuh r m it e ine m  e ige ns für 
ih n h e rge rich te te n W age n b is  z ur End station, um  d ie  U-
Bah n k om ple tt z u be s ich tige n. Z u Eh re n d e s  ungarisch e n 
Königs und  öste rre ich isch e n Kaise rs  e rh ie lt e r von d e r für 
d e n Be trie b  z uständ ige n Ve rk e h rsge se llsch aft e in 
ausge sch m ück te s  und  präch tige s  U-Bah n-A nsich tsalbum . 
A ls D ank e sch ön gab d e r R e ge nt d e n Erlass b e k annt, dass  
d ie  U-Bah n in Z uk unft se ine n Nam e n trage n dürfe . So h ie ß 
d ie  U-Bah n se it dam als auf ungarisch  Ferencz  Józ sef 
Földalatti Villam os Vasút, z u d e utsch  Franz  Joseph  ele k trisch e  
Untergrundbah n. Auch  d ie  Ve rk e h rsge se llsch aft nannte  s ich  
nun Franz  Jose ph  e le k trisch e  Unte rgrundbah nge se llsch aft 
(abge k ürz t FJFVV).

D er san ie rte  Bah n h of O pera d e r Földalatti (Foto: 2x Jcorn elius)

Eröffnungsplak ette  d e r Franz  Joseph  ele k trisch e  Untergrundbah n
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W e ite re ntw ick lung de r Linie
D ie  Fah rgastz ah le n e ntw ick e lte n s ich  se h r gut und  so 
k onnte  auch  d e r Pre is  d e s  am  A nfang se h r te ure n 
Einz e lfah rsch e ins  von z w anz ig H e lle r auf z w ölf H e lle r 
ge se nk t w e rd e n. Z usätz lich  w urd e  auch  das Fah rk arte n-
ange bot e rw e ite rt; e s  gab nun auch  Z one n- und  Monats-
k arte n. D ie  Z one ngre nz e  z w isch e n d e n be id e n dam als 
be ste h e nd e n Z one n be fand  s ich  am  O k togon.

D ie  z w anz ig Fah rz e uge  sollte n aufgrund  ih re s  re lativ 
sch le ch te n Z ustand e s  19 17 e rne ue rt od e r durch  w e ite re  
Z üge  e rse tz t w e rd e n. D och  aufgrund  d e r w irtsch aftlich e n 
Proble m e  be z ie h ungsw e ise  d e n Folge n d e s  Erste n 
W e ltk rie ge s  k onnte  d ie se r Be sch luss, d e r auch  von d e r 
ungarisch e n R e gie rung unte rstütz t w urd e , nich t durch -
ge se tz t w e rd e n. Z u d ie se r Z e it w ar e s  auch  e rstm als nötig, 
z ur Be se itigung d e s  k rie gsbe d ingte n Mange ls an m änn-
lich e n A rbe itsk räfte n w e iblich e  Be sch äftige  e inz use tz e n.

Z um  1. Januar 19 23, nach d e m  e s  s e it 19 20 nach  d e m  
Ve rtrag von Trianon auch  w ie d e r e in e ige nständ ige s  Land  
Ungarn gab, form ie rte  s ich  d ie  FJFVV z u d e n 
H auptstädtisch en  Budape ster Verk e h rsbetrie ben  (BSZ KRT) um . 
D ie se  h atte  e h rge iz ige  Z ie le  für d ie  U-Bah n, d ie  s ich  
dam als in e ine m  re lativ sch le ch te n Z ustand  be fand. So 
m usste  unte r and e re m  d e r O be rbau re novie rt w e rd e n. 
Z usätz lich  e rne ue rte  m an d ie  Fah rz e uge , d ie  stärk e re  
Motore n und  nun auch  anstatt d e r b is h e rige n Sch ie b e türe n 
z w e iflüge lige  Türe n e rh ie lte n. Auße rd e m  ve rstärk te  m an 
d ie  Fah rspannung von 350 Volt auf d ie  auch  von d e r 
Budape ste r Straße nbah n ge nutz te  Spannung von 550 Volt.

Sanie rung und Ve rlänge rung
Nach  d e m  Z w e ite n W e ltk rie g nah m  d ie  Bevölk e rungsz ah l 
Budape sts ste tig z u. Um  d e n große n Fah rgastström e n 
ge re ch t z u w e rd e n, lie ß d ie  BSZ KRT d ie  Bah nste ige  
ve rlänge rn. Auße rd e m  w urd e n se ch z e h n ne ue  Be iw age n 
be sch afft, d ie  nun im  Z ugve rband  m it d e n and e re n 
Fah rz e uge n fuh re n und  m e h r Fah rgäste  aufne h m e n 
k onnte n. Auße rd e m  e rh ie lte n alle  Fah rz e uge  ne ue  
D re h ge ste lle  und  Motore n.

In d e n Jah re n 19 70 b is  19 73 e rfolgte  e ine  grundle ge nd e  
Sanie rung d e r „k le ine n U-Bah n“, w obe i b e sond e rs  d e r 
D e nk m alsch utz  be ach te t w urd e . Mit d e r Be e nd igung d e r 
A rbe ite n am  30. D e z e m be r ging gle ich z e itig e ine  Ve rlän-
ge rung um  1.250 Me te r b is  M exik ói út, auf D e utsch  Mexik o-
istraße , in Be trie b. D am it e rh ie lte n auch  d ie  Budape ste r 
Stadtte ile  Z ugló und  Újpalota A nsch luss an das Budape ste r 
Stadtz e ntrum  um  d e n h e utige n D eák  Ferenc tér und  
Vörösm arty tér.

Ebe nfalls w urd e n k om ple tt ne u e ntw ick e lte  Z üge  

e inge se tz t, d ie  e ine  H öch stge sch w ind igk e it von 60 K ilo-
m e te rn pro Stund e  e rre ich te n und  ach t Ach se n be saße n. 
D ie  W age n w urd e n von d e n Ganz Villam ossági M űve k  
(Ganz  Ele k trow e rk e ) und  Ganz -MÁVAG (Ganz  Masch ine n- 
und  W age nh e rste llung) h e rge ste llt. Sie  w e rd e n auch  h e ute  
noch  be nutz t.

D ie  W e rk statt an d e r Aréna út w urd e  ge sch losse n und  
z ur M exik ói út ve rle gt, w o w e se ntlich  m e h r Platz  vor-
h and e n w ar und  e ine  Ve rb indung z ur Straße nbah n h e rge -
ste llt w e rd e n k onnte . Ne be n d ie se n A rbe ite n e rfolgte  auch  
e ine  Um be ne nnung e inz e lne r Bah nh öfe : Giz ella tér h ie ß 
nun Vörösm arty tér, Körönd  s e itd e m  Kodály k örönd , Aréna út 
nun H ősök  tere  und  Artéz i fürdő e rh ie lt d e n Nam e n 
Széch enyi fürdő.

In zw e i Etappe n von O s t nach  W e s t
Sch on se it d e r Eröffnung d e r e rste n U-Bah nlinie  gab e s  
Pläne  für w e ite re  Stre ck e n, z u d e re n R e alis ie rung e s  je doch  
nie  ge k om m e n w ar. Aufgrund  d e r Bevölk e rungsz unah m e  
nach  d e m  Z w e ite n W e ltk rie g, h e ute  le be n e tw a 1,7 
Millione n Me nsch e n in Budape st, w urd e  19 47 e in 
übe rarbe ite te s  Ne tz  be sch losse n, das unte r and e re m  e ine  
ne ue  O st-W e st-Linie  und  e ine  Nord -Süd -Linie  vorsah . D e r 
Bau d e r O st-W e st-Ve rb indung be gann 19 50. D e r e rste  
Bauabsch nitt ve rlie f vom  im  Z e ntrum  lie ge nd e n D eák  
Ferenc tér z um  östlich e n Népstad ion. Insge sam t sollte  d ie se  
O st-W e st-Linie , h e ute  als M2 be z e ich ne t, vom  Népstad ion  
übe r d e n Keleti pályaudvar (O stbah nh of) und  das Z e ntrum  
unte r d e r D onau z um  D éli pályaudvar (Südbah nh of) füh re n. 
Sie  w ar im  Planungsstad ium  7,8 K ilom e te r lang und  sollte  
ne un Statione n h abe n.

Bis 19 53 w are n d re i K ilom e te r d e r Stre ck e  ge baut, 
danach  ve rsch le ch te rte  s ich  d ie  w irtsch aftlich e  Situation 
Ungarns rapid e , sodass  d ie  Bauarbe ite n für d ie  U-Bah n 
e inge ste llt w e rd e n m usste n. Bis  19 63 nutz te  m an d ie  
Tunne l für d ie  Lage rung von Le be nsm itte ln, e rst dann 
k onnte n d ie  Bauarbe ite n w ie d e r aufge nom m e n w e rd e n. 
D abe i w urd e n d ie  Planunge n für d ie se  Linie  noch  e inm al 
um ge stalte t: In R ich tung O ste n w urd e  d ie  Linie  um  z w e i 
Statione n b is  Ö rs vezér tere  ve rlänge rt. Z w isch e n d e n 
Bah nh öfe n D eák  Ferenc tér und  Blah a Lujza tér w urd e  
z usätz lich  d ie  Station Astoria, b e nannt nach  d e m  s ich  dort 
be find e nd e n H ote l, e inge fügt.

A lle  Bah nh öfe  w urd e n nach  sow je tisch e m  Vorb ild  
m öglich st prunk voll ge stalte t. D a d ie  D e ck e n in d e n 
Statione n re lativ nie d rig w are n, k onnte n im  Ge ge nsatz  z u 
Mosk au k e ine  große n Le uch te r aufge h ängt w e rd e n. D ie  
Ge staltungsm e rk m ale  w are n vor alle m  vie l Ste in, d e r 
m öglich st an Marm or e rinne rn sollte , und  lange  Sitz re ih e n, 
d ie  h e ute  in and e re n U-Bah n-Syste m e n ve rm ie d e n w e rd e n, 

Restaurie rte s U-Bah nsch ild d e r Station O k togon (Foto: 2x Jcorn elius)

Eingang zur Station Bajcsy-Z silinsz k y út
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da s ie  b e i O bdach lose n als Sch lafplatz  se h r b e lie bt s ind.
D ie  e rste  ne ue  U-Bah nstre ck e  nach  189 6 w urd e  am  2. 

A pril 19 70 z w isch e n D eák  Ferenc tér und  Ö rs vezér tere  in 
Be trie b  ge nom m e n. Im  Jah r d e r Inbe trie bnah m e  d e r 
Ne ubaustre ck e  b e nutz te n be re its 250.000 Fah rgäste  pro Tag 
d ie se  ne ue  Linie . Gle ich z e itig ging auch  d ie  Be trie b s -
w e rk statt für d ie  M2 z w isch e n d e n Statione n Ö rs vezér tere  
und  Pillango utca in Be trie b.

Z w e i Jah re  späte r, am  22. D e z e m be r 19 72, ging d ie  3,5 
K ilom e te r lange  Te ilstre ck e  D eák  Ferenc tér –  D éli pályaudvar 
m it Unte rq ue rung d e r D onau in Be trie b. D arauf ve r-
doppe lte  s ich  d ie  Fah rgastanz ah l auf 500.000 Fah rgäste  pro 
Tag. D am it w ar nun d ie  k om ple tte  M2 fe rtig ge ste llt.

Z um  1. Januar 2004 w urd e  d ie  vie rgle is ige  Station 
Népstad ion  in Stad ionok  um be nannt. Bis  z ur Ge ne ral-
sanie rung d e r M2 im  Jah r 2005 h atte  s ich  ansonste n nich t 
vie l ve ränd e rt. D ie  M2 ist h e ute  6,5 K ilom e te r lang und  h at 
s ie b e n Statione n.

Bau de r M 3
Be re its w e nige  W och e n nach  d e r Eröffnung d e r k om ple tte n 
M2 be ganne n sch on d ie  A rbe ite n für e ine  ne ue  Stre ck e  im  
Unte rgrund  Budape sts. D e r e rste  A bsch nitt d e r ne ue n 
Nord -Süd -Linie , d ie  vollständ ig auf d e r Pe ste r Stadtse ite  
lie gt, be ginnt am  z e ntrale n D eák  Ferenc tér, w o s ich  b e re its 
d ie  Linie  M1 und  M2 k re uz e n, und  füh rt südlich  z um  
Nagyvárad tér. D ie se r Te il d e r ne ue n Linie  b e s itz t fünf 
Statione n auf 3,7 K ilom e te rn Länge . Im  Unte rgrund  lie gt 
s ie  m it e tw a 20 b is  30 Me te rn Tie fe  ge nau z w isch e n d e n 
z w e i b e ste h e nd e n Linie n: d ie  Mille nium s-U-Bah n w urd e  
aufgrund  ge ringe r Tunne lbaue rfah runge n nur w e nige  
Me te r unte rh alb d e r O be rfläch e  ge baut („Unte rpflaste r-
bah n“), d ie  M2 w urd e  nach  sow je tisch e n Vorb ild  b is  z u 
se ch z ig Me te r tie f m it Sch ildvortrie b sm asch ine n e rbaut. 
A m  D eák  Ferenc tér w urd e  gle ich z e itig m it d e m  
Stre ck e nbau auch  e ine  Tunne lve rb indung z ur M2 
h e rge ste llt, da d ie se  b is h e r d ie  e inz ige  Be trie b sw e rk statt für 
d ie  auf d e n ne ue n Linie n ve rw e nd e te n Z üge  be saß.

Nach  vie r Jah re n Bauz e it k onnte  am  31. D e z e m be r 19 76 
auf d e r Stre ck e  D eák  Ferenc tér -  Nagyvárad tér d e r Be trie b  
aufge nom m e n w e rd e n. D anach  ging e s  ste tig voran m it 
d e m  U-Bah n-Ausbau, auch  d ie  südlich e n und  nördlich e n 
Stadtvie rte l be nötigte n d ringe nd  e ine n U-Bah n-A nsch luss, 
da d ie  Straße nbah n und  d ie  Busse  übe rlaste t w are n. 
W ie d e rum  nach  vie r Jah re n, am  20. A pril 19 80, fuh re n d ie  
Z üge  nun b is  nach  Kőbánya-K ispe st. A n d e r End station 
w urd e  gle ich z e itig, äh nlich  d e r M2, d ie  Be trie b sw e rk statt 
für d ie  d ritte  Me trolinie  Budape sts in Be trie b  ge nom m e n. 
D e nn inz w isch e n be nötigte  d ie  im m e r w ich tige r w e rd e nd e  
Nord -Süd -Linie  e ine  e ige ne  W e rk statt, da d ie  W e rk statt d e r 

M2 z une h m e nd  übe rlaste t w ar.
Eine inh alb Jah re  späte r, am  30. D e z e m be r 19 81, k onnte  

das Nord stück  d e r M3 b is  z ur D ózsa György út in Be trie b  
ge nom m e n w e rd e n. D a d e r Ve rk e h r auf d e r w ich tige n 
Straße  Váci út nich t unte rbroch e n w e rd e n k onnte , w urd e  
d e r Sch ildvortrie b  für d ie se s  Stre ck e nstück  gew äh lt. Nun 
w ar e s  auch  m öglich , w e nn auch  m it e inm al Um ste ige n, 
alle  re lativ w ich tige n Bah nh öfe  Budape sts z u e rre ich e n –  
d e r Keleti pályaudvar (O stbah nh of), D éli pályaudvar 
(Südbah nh of) und  d e r Nyugati pályaudvar (W e stbah nh of) 
w are n nun alle  pe r Me tro z u e rre ich e n.

Für d ie  Ein-Statione n-Ve rlänge rung b is  Árpád h íd  
b e nötigte  m an w e se ntlich  m e h r Z e it –  e rst am  7. Nove m be r 
19 84 ging d ie se  Station in Be trie b.

Nach  vie le n Finanz ie rungssch w ie rigk e ite n, das 
Planw irtsch aftsyste m  z e igte  d e utlich  se ine  Sch w äch e n, 
k onnte  e rst am  14. D e z e m be r 19 9 0 d e r Be trie b  d e r M3 b is  
nach  Újpest-Központ ve rlänge rt w e rd e n. A bge se h e n davon, 
dass  h ie r nur noch  Se ite nbah nste ige  e rrich te t w urd e n, 
m e rk t d e r Fah rgast d e utlich e  Unte rsch ie d e  in d e n 
Ge staltungsm e rk m ale n: Statt Ste inve rk le idunge n w urd e n 
nun vie l A lum inium ble ch e  ve rw e nd e t. Auße rd e m  s ind  d ie  
Statione n nur noch  von d e n Sch ild e rn z u unte rsch e id e n, 
da nah e z u je d e s  Mal d ie se lbe n Farbe n be nutz t w urd e n.

Linie n und Be trie b
D as d e rz e it be ste h e nd e  U-Bah nne tz  d e r Stadt Budape st 
be s itz t d re i Linie n m it 32 K ilom e te rn Länge  und  43 
Statione n, von d e ne n d re i obe rird isch  s ind. Einz ige r 
Kre uz ungspunk t d e r Linie n ist d ie  Station D e ák  Fe re nc tér 
im  Z e ntrum  d e r Stadt. Sie  w ird  von 4:30 b is  23:10 in e ine m  
Tak t z w isch e n d re i und  fünf Minute n, in d e r 

H alle d e r n eue  e röffneten  Betrie bsw e rk satt an d e r M exik ói út 
(Foto: Jcorn elius)

Ein e r d e r n euen  Z üge  am  Bah n h of M exik ói út im  Jah r 19 73

Station Kossuth  Lajos tér d e r Lin ie  M 2 (Foto: Peter Gerecs)
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H auptve rk e h rsz e it auch  d ich te r be fah re n. Es gibt e in se h r 
d iffe re nz ie rte s  A nge bot an Tarife n, auch  D re i-Tage s -Karte n 
ge h öre n be ispie lsw e ise  daz u. D as Budape ste r U-Bah n ist 
e in so ge nannte s „fre ie s  Syste m ”, e s  b e ste h e n an d e n U-
Bah n-Eingänge n k e ine  Spe rre n od e r äh nlich e s. Es find e n 
sow oh l stich probe nartige  Fah rausw e is k ontrolle n in d e n 
Z üge n, als auch  Kontrolle n alle r e inste ige nd e n Fah rgäste  

an d e n U-Bah n-Eingänge n statt.

Statione n

M  1 (M ille nium s - U-Bah n)
• Mexik ói út
• Sz éch e nyi fürdő
• H ősök  te re
• Bajz a utca
• Kodály k örönd
• Vörösm arty utca
• O k togon
• Bajcsy-Z s ilinsz k y út
• O pe ra
• D e ák  Fe re nc tér (Kre uz ung M1-M2-M3)
• Vörösm arty tér

M  2
• Ö rs ve z ér te re
• Pillangó utca
• Stad ionok
• Ke le ti pályaudvar
• Blah a Lujz a tér
• A storia
• D e ák  Fe re nc tér (K2
120e uz ung M1-M2-M3)
• Kossuth  Lajos tér
• Batth yány tér
• Mosz k va tér
• D éli pályaudvar

M  3
• Újpe st-Köz pont
• Újpe st-Városk apu
• Gyöngyösi utca
• Forgách  utca

• Árpád  h íd
• D óz sa György út
• Le h e l tér
• Nyugati pályaudvar
• A rany János utca
• D e ák  Fe re nc tér (Kre uz ung M1-M2-M3)
• Fe re ncie k  te re
• Kálvin tér
• Fe re nc k örút
• Klinik ák
• Nagyvárad  tér
• Néplige t
• Ecse ri út
• Pöttyös utca
• H atár út
• Kőbánya-K ispe st

Fah rz e uge
D ie  Budape ste r U-Bah n ist be trie blich  in z w e i Be re ich e  
aufge te ilt: D ie  Mille nium s-U-Bah n (Linie  M1) und  d ie  
späte r ge baute n Linie n M2 und  M3 sow ie  d ie  im  Bau 
be findlich e  Linie  M4. W äh re nd  e rste re  übe r e ine  an d e r 
Tunne lde ck e  ange brach te  Strom sch ie ne  m it e ine r 
Spannung von 550 Volt ve rsorgt w ird , e rh ie lte n d ie  z w e i 

Stationssch ild d e s Bah n h ofe s Le h el tér (Foto: 2x jcorn elius)

Nördlich e  Endstation d e r M 3: Újpe st-Központ

Linie  Streck e  Eröffnung Länge Bah nh öfe
M1 Vörösm arty tér <->  Mexik ói út 189 6 5 k m  11
M2 D éli pu. <->  Ö rs ve z ér te re  19 70 10 k m  12
M3 Újpe st Köz pont <->  Kőbánya-K ispe st 19 76 18 k m  20
M4 Ke le nföld i pályaudvar <->  Bosnyák  tér 2007-2009  im  Bau (14)



Se ite  38 W ik iRe ade r D ige stLie be r ge druck t pe r Post? –  h ttp://ve rlag.tom k 32.de

and e re n Linie n e ine  se itlich e  Strom sch ie ne  m it e ine r 
Spannung von 825 Volt Gle ich strom . D och  nich t nur in d e r 
Strom ve rsorgung unte rsch e id e n s ich  d ie  U-Bah nlinie n, e s  
w e rd e n auch  and e re  Fah rz e uge  m it and e re n Maße n 
e inge se tz t.

Auf d e r M1 fah re n d e rz e it nur im  Jah r 19 73 ge lie fe rte  
W age n, d ie  von d e n Firm e n Ganz Villam ossági M űve k  (Ganz  
Ele k trow e rk e ) und  Ganz -MÁVAG (Ganz  Masch ine n- und  
W age nbau) h e rge ste llt w urd e n. Sie  e rre ich e n e ine  H öch st-
ge sch w ind igk e it von 60 K ilom e te rn pro Stund e  und  
be s itz e n ach t Ach se n. Im  Ge ge nsatz  z u d e n W age n d e r 
Linie n M2 und  M3, be i d e ne n d ie  Fah rz e uge  in dunk le n 
Blautöne n ge h alte n s ind , fah re n auf d e r M1 ge lbe  Z üge . Im  
Inne nraum  ist das sch m ale re  Profil d e r "Kle ine n U-Bah n" 
d e utlich  z u spüre n. Es s ind  nur w e nige  Sitz plätz e  vor-
h and e n und  d ie  W age n s ind  se h r sch ne ll übe rfüllt. D e rz e it 
k önne n nur Vollz üge  in e ine r D re ie r-Kom bination fah re n 
(1-1-1), d ie se  ist dann 29 ,56 Me te r lang. D ie  W age nbre ite  
b e trägt 2,35 Me te r, e in Z ug w ie gt 36,9 6 Tonne n.

Be i d e n Budape ste r U-Bah nlinie n M2 und  M3 w urd e n 
von A nfang an Z üge  sow je tisch e r H e rk unft e inge se tz t, 
obw oh l auch  e in ungarisch e r Fah rz e ugprototyp ge te ste t 
w urd e . D ie  e rste n Z üge , d ie  ab  19 68 ausge lie fe rt w urd e n, 
s ind  18,8 Me te r lang und  2,67 Me te r bre it; s ie  w ie ge n 32,5 
Tonne n und  k önne n H öch stge sch w ind igk e ite n von b is  z u 
9 0 k m /h  e rre ich e n. Im  Inne nraum  s ind  ach t Bänk e  in 
Längsform ation ange ordne t. Ein W age n k ann b is  z u 155 
Pe rsone n aufne h m e n, sodass  e in Z ug in d e r üblich e n Se ch s -
W age n-Form ation 9 30 Pe rsone n transportie re n k ann. Ins -
ge sam t w urd e n 19 4 Z üge  in d e n Jah re n von 19 68 b is  19 72 
ge lie fe rt. Es gab noch  te ilw e ise  k le ine re  te ch nisch e  
Mod ifiz ie runge n, sodass  e s  davon d ie  d re i Type n Ev, Ev3 

und  EvA  gibt. Für d ie  Ve rlänge rung d e r M3 in R ich tung 
Süd e n w urd e n le ich t ve ränd e rte  Z üge  produz ie rt, d ie  
unte r and e re m  stärk e re  Motore n und  
Th yristorste ue runge n e rh ie lte n. Für d e n Fah rgast ist vor 
alle m  d ie  m od ifiz ie rte  Stirnfront auffällig, d e r Inne nraum  
blie b  unve ränd e rt. D ie se  W age n s ind  in and e re r 
Farbge bung auch  in and e re n Städte n, w ie  z um  Be ispie l in 
Prag od e r W arsch au z u find e n. Sie  w e rd e n als 81-7172 
b e z e ich ne t, dabe i gab e s  abe r auch  noch  w e ite re  
Mod ifiz ie runge n, s ie  b e k am e n d ie  Be z e ich nunge n 81-7142, 
81-7172M  und  81-7142M .

A lle  U-Bah nz üge  d e r Linie n M1 b is  M3 w e rd e n vom  
Fah re r se lbst abge fe rtigt. A ls H ilfsm itte l d ie ne n daz u vor 
alle m  übe rd im e ns ionale  Spie ge l, abe r auch  Kam e ras, d ie  
d e n k om ple tte n Bah nste ig aufne h m e n. D ie  Türe n d e r Z üge  
öffne n und  sch lie ße n autom atisch . Be i le tz te re m  e rtönt 
je doch  nich t w ie  b e i and e re n U-Bah n-Syste m e n (M2 und  
M3) e in auch  für ausländ isch e  Fah rgäste  z u ve rste h e nd e s  
Tonsignal sond e rn e s  e rfolgt e ine  autom atisch e  A bfe r-
tigungsansage  in ungarisch e r Sprach e . Nur be i d e r M1 
e rtönt e in laute s A bfe rtigungss ignal. Mit Ausnah m e  
e inige r Z üge , in d e ne n d ie  Statione n ange z e igt w e rd e n, 
e rfolge n nur Stationsansage n, d ie  auf d e r Mille nium s-U-
Bah n m it e ine m  e inprägsam e n Glock e nlaut e inge le ite t 
w e rd e n. Be i d e n Linie n M2 und  M3 e rfolgt le d iglich  d ie  
A nsage .
D ie  Z üge  d e r M1 w e rd e n im  19 73 e röffne te n D e pot an d e r 
M exik ói út gew arte t, w o auch  e ine  Ve rb indung z um  
Budape ste r Straße nbah nsyste m  be ste h t. D ie  Z üge  d e r 
z w e ite n Me trolinie  ste h e n in d e r W e rk statt Feh e r utca am  
östlich e n Endbah nh of Ö rs vezér tere. D ie se  Be trie b s -
w e rk statt w urd e  ge m e insam  m it d e r Ve rlänge rung d e r M2 
b is  z u d ie se m  Bah nh of im  Jah r 19 70 in Be trie b  ge nom m e n. 
D ie  W e rk statt ist k om ple tt für d ie  M2 z uständ ig.

W äh re nd  anfangs d ie  M3-Z üge  noch  im  D e pot Ö rs 
vezér tere  in Stand  ge h alte n w urd e n, w as übe r e ine n 
Be trie b stunne l am  Bah nh of D éak  Ferenc tér m öglich  w ar, 
b e durfte  e s  nun e ine r e ige ne n W e rk statt für d ie se  Linie . 
Fre ie  Fläch e n für d e n Bau e ine r W e rk statt fand e n s ich  am  
Bah nh of Kőbánya-K ispe st. D e r Be trie b s h of e röffne te  ge m e in-
sam  m it d e r Ve rlänge rung z u d ie se m  Bah nh of im  Jah r 19 80.

A usbau und Planunge n

A k tue lle  und k urzfris tige  A usbaute n
Für d ie  d e rz e itige n Linie n s ind  nur se h r langfristige  
Stre ck e ne rw e ite runge n ge plant, d ie  M2 gilt sogar sch on als 
k om ple tt fe rtig ge ste llt. D e nnoch  gibt e s  d e rz e it z w e i große  
Bauproje k te :

Z um  e ine n find e t ge rad e  e ine  Ge ne ralsanie rung d e r 
m e istbe nutz te n U-Bah nlinie  Budape sts, d e r M2, statt. D ie  
Sanie rungsarbe ite n, d ie  vor alle m  in d e n Som m e rm onate n 
stattfind e n, solle n b is  2007 abge sch losse n se in. In d e r Z e it 
w e rd e n d ie  z u sanie re nd e n Statione n k om ple tt ge spe rrt, 
dabe i w ird  e in Sch ie ne ne rsatz ve rk e h r m it Busse n e inge -
rich te t. 2004 w urd e n be re its d ie  Bah nh öfe  Ö rs vezér tere , 
Kossuth  Lajos tér und  Pillangó utca sanie rt. Im  Som m e r 2005 
w e rd e n für z w e i Monate  alle  Bah nh öfe  z w isch e n Stad ionok  
und  D eák  Ferenc tér ge spe rrt, auch  d ie  Station Batth yány tér, 
w o e in Um ste ige n z ur H ÉV-Vorortbah n m öglich  ist, ble ibt 
ge sch losse n und  ist durch  e ine n Bussh uttle  vom  Mosz k va 
tér z u e rre ich e n. Im  Som m e r 2006 und  2007 solle n dann 
noch  d ie  Statione n z w isch e n D eák  Ferenc tér und  D éli 
pályaudvar sanie rt w e rd e n. Ne be n d e r Ne uge staltung d e r 
Bah nh öfe , d ie  vor alle m  w e se ntlich  h e lle r w e rd e n solle n, 
w e rd e n auch  Aufz üge  e inge baut. Auf d e r Stre ck e  soll 
auße rd e m  e in m od e rne s  e le k tronisch e s  Be trie b ssyste m  

D er Inn enraum  e in e s Z uge s d e r M 1 (Foto: Jcorn elius)

Z ugtyp Ev d er Budape ster U-Bah n . D ie se r w ird  auf d en  Lin ien  M 2 und 
M 3 e inge setzt. (Foto: M arton)
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installie rt w e rd e n, w as nur m it e ine r Übe rh olung d e r 
Stre ck e  m öglich  ist.

D as z w e ite  ak tue lle  Bauproje k t in Budape st ist d ie  
Errich tung e ine r vie rte n U-Bah nlinie , d ie  som it als M4 
be z e ich ne t w ird. Im  e rste n Stad ium  soll sie  vom  Keleti 
pályaudvar z um  Kelenföldi pályaudvar füh re n und  dam it d ie  
sch on an d ie  Gre nz e  d e r Be lastbark e it ge k om m e ne n 
Expre ssbusse  d e r Linie  7 e rse tz e n. D ie  Bauarbe ite n für d ie  
ne ue  U-Bah nlinie , d e re n Erk e nnungsfarbe  w ah rsch e inlich  
grün se in w ird , b e ganne n im  Jah r 2004 und  solle n 2007 b is  
2009  abge sch losse n w e rd e n. Sie  soll 7,5 K ilom e te r lang se in 
und  z e h n Statione n h abe n.

D ie  d e rz e it größte  Bauste lle  be find e t s ich  am  Keleti 
pályaudvar (O stbah nh of). D ort e ntste h t e ine  große  Um ste ige -
station z ur sch on be ste h e nd e n M2 und  z ur Fe rn- und  
R e gionalbah n. Für d ie se  Bauarbe ite n m usste n auch  z e it-
w e is e  m e h re re  Straße nbah nstre ck e n w e ich e n, s ie  solle n je -
doch  nach  d e r Be e nd igung d e r Bauarbe ite n w ie d e r b e fah r-
bar se in. D och  nich t nur d ie  M2 w ird  am  O stbah nh of 
ge k re uz t, d ie  ne ue  U-Bah nlinie  trifft am  Kálvin tér auch  auf 
d ie  sch on be ste h e nd e  Linie  M3. Um  d ie  Einw oh ne r Buda-
pe sts übe r d ie  Baufortsch ritte  und  d ie  ne ue  Linie  an s ich  
z u inform ie re n, w urd e  d ie  Mark e tingk am pagne  „I LOVE 
M4” ge starte t. D as z w e ite  Stad ium  d e r Linie  soll e ine  
Ve rlänge rung in R ich tung Nordoste n b is  z um  Bosnyák  tér 
darste lle n.

M itte l-  bis  langfris tige  A usbaute n
In w e ite r Fe rne  soll e s z uk ünftig auch  e ine  fünfte  
Me trolinie  in Budape st ge be n, d ie  vom  Nord e n Budas übe r 
d ie  Margare te ninse l ins Z e ntrum  von Pe st füh re n soll. 
D abe i solle n vor alle m  d ie  z w e i noch  nich t m it e ine m  U-
Bah n-A nsch luss ve rse h e ne n H ÉV-Vorortlinie n nach  Cse pe l 
und  R áck eve  ange sch losse n w e rd e n. D ie  ge plante  Linie  M5 
w ürd e  d ie  b e ste h e nd e n Linie n an folge nd e n Statione n 
k re uz e n: Leh el tér (M3), O k togon  (M1), Astoria (M2) und  
Kálvin tér (M3). Sow oh l z um  Baube ginn als auch  z u e ine m  
m öglich e n Fe rtigste llungste rm in be ste h e n d e rz e it je doch  
k e ine  k onk re te n Planunge n und  s ind  w oh l auch  in d e n 
näch ste n Jah re n und  Jah rz e h nte n nich t z u e rw arte n.

Mitte l- b is  langfristig gibt e s  auch  noch  w e ite re  Ve r-
länge rungsm öglich k e ite n für d ie  Linie  M3 und  auch  für 
d ie  noch  nich t e röffne te  M4. So soll d ie  M3 im  Nord e n von 
Újpest-Központ nach  Káposztásm egyer ve rlänge rt w e rd e n, e s  
soll dabe i z w isch e n d re i und  fünf Z w isch e nstatione n 
ge be n. Im  Südoste n k önnte  d ie  M3 e ine n Linie nast z um  b is -
h e r nich t m it Sch ie ne nve rk e h rsm itte ln ange sch losse ne n 
Flugh afe n e rh alte n. A bz w e igungsbah nh of w äre  h öch st-
w ah rsch e inlich  H atár út.

D ie  s ich  im  Bau be findlich e  M4 k önnte  ne be n d e m  
Ve rlauf z um  Kelenföldi pályaudvar auch  e ine n z w e ite n 
Linie nast nach  Budafok , Városh áz  tér e rh alte n. Im  Nord e n 
soll d ie  M4 übe r d e n sch on fe stge le gte n Bah nh of Bosnyák  
tér m it z w e i Z w isch e nstatione n b is  z ur Nyírpalota utca 
ve rlänge rt w e rd e n.

U-Bah n-M us e um
Auf Initiative  d e r Budape ste r Ve rk e h rsbe trie b e  und  d e s  
Budape ste r Ve rk e h rsm use um s w urd e  im  Jah r 19 75 in 
e ine m  abge tre nnte n Tunne lstück  am  D eák  Ferenc tér e in 
Muse um  z ur U-Bah n d e r ungarisch e n H auptstadt e inge -
rich te t. Be im  Eintritt in das Muse um  s ie h t d e r Be such e r 
e ine  Bank  und  Stationstafe l d e r Station Gisella tér (h e ute  
Vörösm arty tér), d ie  b e i d e r Sanie rung 19 73 aufbew ah rt w ur-
d e n. Im  w e ite re n Te il d e s  k le ine n Muse um s s ind  d ie  ve r-
sch ie d e ne n Bau- und  Z e itabsch nitte  d e r Mille nium s-U-
Bah n in d re i große n Sch auvitrine n in Ungarisch  und  
Englisch  darge ste llt. In d e r e rste n Vitrine  w e rd e n d e r allge -
m e ine  Stadtve rk e h r d e r ungarisch e n H auptstadt sow ie  d ie  
Entw urfs- und  Planungsph ase  d e r U-Bah n be sch rie b e n. In 
d e r z w e ite n Vitrine  w ird  d e r Tunne l- und  Fah rz e ugbau 
d e taillie rt darge ste llt. In d e r d ritte n und  le tz te n Vitrine  
w ird  übe r d ie  ve rsch ie d e ne n Mod e rnis ie runge n und  übe r 
d e n Z ustand  d e s  Ne tz e s  allge m e in be rich te t. Auße rd e m  
be find e n s ich  im  Muse um  noch  z w e i Z üge  d e r U-Bah n, 
vorne  d e r Motorw age n m it d e r Num m e r 19 , h inte n e in Be i- 
sow ie  und  e in Motorw age n m it d e r Num m e r 1. D ie se  
ste h e n auf e ine m  vie rz ig Me te r lange n Gle is, das von d e m  
originale n Pre llbock  d e r Station Artéz i fürdő (h e ute  
Szech eny fürdő) stam m t. D ie se r w ar nach  d e r Ve rlänge rung 
z ur M exik ói út nich t m e h r nötig.

Lite ratur
• W alte r J. H ink e l, Karl Tre ib e r, Ge rh ard  Vale nta, H e lm ut 

Lie bsch : U-Bah n en  –  ge stern -h eute -m orgen  –  von 1863 bis 
2010. N.J.Sch m id  Ve rlagsge se llsch aft, W ie n 2004, ISBN 3-
9 0-060744-3 (Kapite l „Budape st“)

• Mik lós Me rcz i: Budape st –  D as M useum  d e r U-Bah n / 
Und erground Railw ay M useum . Budape ste r 
Ve rk e h rsm use um , Budape st 19 9 6, ISBN 9 -63-554073-6 / 
ISSN 0139 -245X

W e blink s
• O ffiz ie lle  Be tre ib e rse ite  h ttp://w w w .bk v.h u (ungarisch  und  

e nglisch )
• Inform atione n z u d e r im  Bau be findlich e n M4 

h ttp://w w w .m etro4.h u (ungarisch  und  e nglisch )
• Äuße rst re ich h altige  Fanse ite  z ur Me tro Budape st m it 

Z e ich nunge n, vie le n Inform atione n und  Bilde rn 
h ttp://w w w .m etros.h u (nur ungarisch )

• Ge sch ich te  d e r Mille nium s-U-Bah n 
h ttp://h am page .h u/tram s/fav4/e _ ind ex.h tm l (e nglisch )

• D ie  Me tro Budape st be i 
h ttp://w w w .urbanrail.n et/eu/bud/budape st.h tm  (e nglisch )

Ein noch  e rh alten er Z ug d e r M illen ium s-U-Bah n im  M etro-M useum  
(Foto: Jcorn elius)
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RR oobbee rrtt  MM oooogg
Rob ert Bob  M oog (* 23. Mai 19 34 in New  York  City; † 21. 
August 2005 in A sh eville , North  Carolina) w ar e in Pionie r 
d e r e le k tronisch e n Musik  und  d e r Erfind e r d e s  Moog-
Synth e s iz e rs, e ine s  d e r e rste n w e itve rbre ite te n 
e le k tronisch e n Musik instrum e nte .

Le be n
Moog stud ie rte  Ph ys ik  am  Que e ns Colle ge  in New  York  
City w as e r m it e ine m  Bach e lor-A bsch luss ve rlie ß und  
ansch lie ße nd  e rre ich te  e r e ine n Ph .D . in Ele k trote ch nik  an 
d e r Colum bia Unive rs ity. 19 63 prom ovie rte  e r an d e r 
Corne ll Unive rs ity (Ith aca, New  York ).

Nach d e m  e r 19 77 aus se ine r Firm a Moog Music 
austrag 19 89  b is  19 9 2 gab Moog Unte rrich t in Musik -
te ch nologie  an d e r Unive rs ity of North  Carolina in A sh e -
ville . Robe rt Moog starb m it 71 Jah re n an e ine m  
glioblastom e n H irntum or. Se in W e rk  w ird  von d e r nach  
se ine m  Tod  ge gründ e te n Bob Moog Foundation 
w e ite rge füh rt.

D as  Th e re m in
Vor d e r Entw ick lung d e s  
Syth e s iz e r stand  e in and e re s  
e le k tronisch e s  
Musik instrum e nt dass  durch  
se ine  ungew öh nlich e , b e -
rüh rungslose  Be d ie nung 
auch  h e ute  noch  große s  Inte r-
e sse  e rz e ugt. Ne be n d e sse n 
Erfind e r Lev Se rge jew itsch  
Te rm e n (d e n Moog e rst 19 89  
in Paris  k e nne nle rnte ) w ar 
auch  Moog für d e sse n W e ite r-
e ntw ick lung von Be d e utung. Sch on 19 49  e ntd e ck te  e r e s  
für s ich  und  baute  s ich  se in e ige ne s  Th e re m in. Nach d e m  e r 
für das Electron ics W orld  darübe r e ine n A rtik e l sch rie b  und  
auch  Bausätz e  anbot d ie  s e h r e rfolgre ich  w are n, b e gann e r 
19 54 z usam m e m  m it se ine m  Vate r im  Ke lle r d e s  Elte rn-
h ause s  in Flush ing be i New  York  m it d e m  Bau von 
Th e re m ins. In d e n 19 60e r Jah re n gab e r m it große m  Erfolg 
e ine n Bausatz  z um  Nach bau e ine s  Transistor-Th e re m ins 
h e raus. Se in pe rsönlich e r H öh e punk t w ar abe r als e r das 
Th e re m in von Clara Rock m ore  –  e ine r d e r b e id e n be ste n 
Künstle rinne n auf d e n Instrum e nt –  End e  d e r 19 80e r 
re parie re n durfte . Noch  h e ute  ist Moog M usic Inc. d e r 
füh re nd e  A nb ie te r für h och w e rtige  Th e re m ine .

Moogs Th e re m ine  w urd e n jah re lang für d ie  
m us ik alisch e  Unte rm alung von Scie nce -Fiction-Film e n und  
Se rie n ve rw e nd e t, Star Tre k  und  späte r Babylon 5 s ind  nur 
z w e i Be ispie le .

D e r Synth e s iz e r
D ie  e rste n Entw ick lunge n von Baute ile n für d e n späte re n 
Synth e s iz e r m ach te  Moog am  Colum bia-Princeton Electron ic 
M usic Center, h e ute  das Com puter M usic Center. D ie se  w are n 
z um  Be ispie l d e r Volt-k ontrollierte  O sz illisator (VCO ) und  
d e r AD SR-H üllk urvengen e rator.

D ie  e rste n Synth e s iz e r in d e n 50e r und  A nfang d e r 
60e r e ntw e d e r sch le ch t z u be d ie ne n –  z um  Be ispie l 
Loch k arte n be im  Mark  II M usic d e r im  Colum bia-Prince ton 
Ele ctronic Music Ce nte r stand  –  od e r von e norm e r Größe . 
Entsch e id e nd  w ar s ich e r auch  dass  Moog Stud e nt von 
Pe te r Mauz ey w ar, e ine r d e r Entw ick le r d e s  Mark  II M usic. 
Moog ste llte  se ine n e rste n Synth e s iz e r 19 64 auf e ine m  
Kongre ss  d e r Aud io Engine e ring Socie ty vor, e r w ar durch  

se ine  k om pak te  
Größe  anfangs nur 
e ine  Kurios ität. Es 
daue rte  z w ar im m e r 
noch  Stund e n ih n z u 
k onfigue rie re n, abe r 
d ie s  w ar b is  19 68 be -
h obe n. In d ie se n Jah -
re n be sch äftigte  
Moog d e n Musik e r 
W alte r Carlos d e r 
19 68 m it d e m  A lbum  
„Sw itch e d -O n Bach “ 
d re i Gram m ys ge -
w ann und  dam it e ine  
m us ik alisch e  R evolu-
tion lostrat.

Nich t nur d e s -
h alb w urd e  d e r Moog Synte s iz e r d e r am  w e ite ste n 
ve rbre ite ste , Moog lie fe rte  als e inz ige r H e rste lle r auch  e in 
Keyboard  als Eingabe ge rät. Im  Be re ich  d e r Eingabe ge räte  
se tz te  e r d ie  Standard s. W äh re nd  d ie  e rste n Moogs noch  
m odular aufge baut w are n, m an also be stim m te  Te ile  d e s  
Synth e s iz e rs  durch  and e re  austausch e n k onnte , k am  19 71 
d e r Minim oog Mod e l D  auf d e n Mark t d e r alle  Funk tione n 
in e ine m  k om pak te n Ge h äuse  ve re inigte . D as Instrum e nt 
h atte  nur 44 Keyboardtaste n, dafür abe r d re i O sz illatore n 
m it se ch s  w äh lbare n W e lle nform e n, e ine n O sz illator-Mixe r, 
R e gle r für H öh e nlage n und  Modulation. D e r d ritte  
O sz illator k onnte  auch  als LFO  (Low  Fre q ue ncy O sz illator) 
ve rw e nd e t w e rd e n. D e r Minim oog w urd e  d e r b e lie bte ste  
m onoph one  Synth e s iz e r d e r 19 70e r, m e h r als 13.000 
w urd e n b is  19 82 ve rk auft und  se it 2001 w urd e n als 
„Minim oog Voyage r“ e ingie  Sond e re d itione n auf d e n 
Mark t ge brach t.

Unte r Moog brach te  d ie  Firm a 19 75 noch  d e n w e it-
ve rbre ite te n und  se h r populäre n Taurus auf d e n Mark t. 
Se ine  Pe dale  äh ne lte n d e ne n e ine r O rge l und  ve rursach te n 
synth e tisch e  Bass -Klänge . 19 77 sch lie ßlich  ve rlie ß Robe rt 
Moog se ine  Firm a Moog M usic, d ie  noch  b is  19 86 
Keyboard s h e rste llte .

D ie  Gründ e  für d ie  Tre nnung von Moog Music w are n 
Moogs D e s inte re sse  an w irtsch aftlich e n D inge n und  sch on 
k le ine re  Fe h lsch läge  k onnte n für d ie  Firm a ge fäh rlich  w e r-
d e n. D e r Instrum e nte baue r Norlin k aufte  Moog Music und  
Robe rt Moog w idm e te  s ich  b is  z um  Austritt aus d e r Firm  
d e m  D e s ign von Gitarre ne ffe k te n, Ve rstärk e r und  and e re  
Kle inte ile .

Big Briar Productions
Moog z og 19 78 nach  North  Carolina w o e r Big Briar 
Productions gründ e te  d ie  Effe k tm odule  und  Be d ie n-
e le m e nte  für e le k tronisch e  Instrum e nte  e ntw ick e lte  und  
baute . 19 82 w urd e  auf d e r „Inte rnational Com pute r Music 
Confe re nce “ e in be rüh ungse m pfindlich e s  Keybord  vorge -
ste llt. Ne be n d e m  D ruck  auf d ie  Taste n e rk annte  das 
Keyboard  auch  d ie  h oriz ontale  Position d e r spie le nd e n 
Finge r und  bot som it ne ue  Möglich k e ite n. A nd e rs  als d ie  
e rste n Synth e s iz e r h atte n d ie  Entw ick lunge n von Big Briar 
abe r nich t so große  W irk ung auf d ie  Musik , dafür abe r 
w are n s ie  k re ative r und  vis ionäre r.

A nfang d e r 19 9 0e r Jah re  e rfuh r ausge re ch ne t Moogs 
e rste s  Produk t, das Th e re m in, e ine  R e naissance . Moog 
e ntw arf h ie rauf d ie  Serie s 9 1, und  se ine  Firm a Big Briar 
produz ie rte  s ie  d ie  näch ste n fünf Jah re . A b 19 9 8 e ntw arf e r 
e ine  Se rie  von analoge n Effe k t-Module n nam e ns Mooger-
foogers. 2002 e rh ie lt Moog d ie  R e ch te  an d e n Mark e n-

Robert M oog

Lev Term en  an se in em  In strum ent
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z e ich e n M inim oog und  Moog M usic z urück  und  e s  folgte  
d e r M inim oog Voyager, d e r m it volle r MID I-Unte rstütz ung 
e ine  ne ue  Ära e inläute te .

Le is tunge n
D e r H it Good  Vibrations d e r Be ach  Boys w urd e  m it e ine m  
Th e re m in von Moog e inge spie lt. Nach  Einfüh rung d e s  
Minim oog 19 70 ve rbre ite te  s ich  d e r Sound of th e  M oog in 
alle n d e nk bare n Musik rich tunge n von Rock  b is  R h yth m  
Blue s, von Jaz z  b is  z ur Klass ik . Eine r d e r e rste n 
Rock m usik e r, d e r d e n Moog als trage nd e s  Instrum e nt 
e inse tz te , w ar Ke ith  Em e rson, Pianist m it k lass isch e r 
Klavie rausb ildung, auf d e n Ve röffe ntlich unge n Luck y M an, 
Tark us, W ork s Volum e 1 und  2 d e r Supe rgroup Em e rson, 
Lak e  and  Palm e r.

D ie  Liste  d e r m it Moog Sound  k linge nd e n H its ist lang 
–  unte r and e re n ve rw e nd e te n Frank  Z appa, Stevie  W ond e r, 
Je an Mich e l Jarre , Ch ick  Core a und  Kraftw e rk  sow ie  
ge le ge ntlich  auch  d ie  Be atle s, d ie  Rolling Stone s und  
Grate ful D e ad  Moog-Synth e s iz e r. W e ltbe rüh m t ist auch  
Sh in e  O n You Crazy D iam ond  von Pink  Floyd , d ie  19 75 d e n 
Minim oog e inse tz te n, um  d e n Klang e ine r Trom pe te  z u 
im itie re n. D e r Taurus h inge ge n w ar be rüh m t für se ine n 
„fe tte n“ Bass und  w urd e  von Ge ne s is , Rush , U2, Th e  Police  
und  vie le n and e re n e inge se tz t.

Moog ste llte  Standard s für d ie  Ste ue rung analoge r 
Synth e s iz e r auf. So e ntw arf e r e ine  logarith m isch e  
Ste ue rung für d ie  Tonh öh e  m it 1V/O k tave  und  e ine m  
se parate n Im pulsste ue rs ignal.

Nach d e m  analoge  Synth e s iz e r w e itge h e nd  von 
d igitale n ve rdrängt w ord e n w are n, e rle bte n s ie  in d e n 
2000e r Jah re n e ine  R e naissance . Moog-M usic ste llt d e rz e it 
ne be n d ive rse n Effe k tge räte n d e n Nach folge r d e s  
Minim oog, d e n Minim oog Voyage r, sow ie  Th e re m ins und  
e in MID I-Inte rface  für Klavie re  h e r.

A us z e ich nunge n
Für se in Le be nsw e rk  w urd e  e r sch on 19 70 m it d e m  
Gram m y Truste e s  Aw ard  ausge z e ich ne t d e r für Le istunge n 
in d e r Musik , ausge nom m e n m usik alisch e s  Sch affe n, 
ge dach t ist.

2001 e rh ie lt Moog d e n inoffiz ie lle n „Nobelpre is für 
M usik “, d e n Polar Music Priz e .

Z itat
Alles, w as Töne  von sich  gibt und m it Sch altern veränd e rt 
w erd en  k ann, ist e in  Synth e siz e r. Ein  In strum ent, das du 
e in sch altest und spielst, w ie  das Th e rem in , ist k e in  Synth e siz e r. 
Aber w enn du d ie s und das e in stellen k annst, h ie r e in  Patch k abel 
legen  k annst, dort e in  and e re s, und dam it d en  Klang in  se in e r 
Qualität in  n eue  Bere ich e  füh rst, dann h ast du e in en  
Synth e siz e r. Und da gab e s viele Geräte  vor m e in em . –  Robe rt 
Moog, d e r s ich  m it Be z e ich nunge n w ie  „Vate r d e s  
Synth e s iz e rs“ nie  re ch t anfre und e n w ollte .

W e blink s
• D e r Auf- und  A bstie g d e r Firm a Moog 

h ttp://w w w .ele k tropolis.d e/ssb_ m oogstory.h tm
• Kurz e  Biografie  von Bob Moog (e ngl.) 

h ttp://h ibp.ecse .rpi.e du/~ connor/m oog.h tm l
• h ttp://w w w .m oogm usic.com /
• D as Synth m use um  übe r Moog (e ngl.) 

h ttp://w w w .synth m useum .com /m oog/

Ein M in im oog

EEiiss ee nnhh uuttbblläättttrriiggee rr  HH aahh nnee nnffuußß
D e r Eisenh utb lättriger H ah nenfuß  (Ranunculus 
acon itifolius), auch  Eisenh ut-H ah nenfuß , ist e ine  Pflanz e  
aus d e r Fam ilie  d e r H ah ne nfußgew äch se .

Be sch re ibung
D ie  Pflanz e  w ird  e tw a 20 b is  50(100) cm  h och . D ie  
Blüte nstie le  s ind  w äh re nd  d e s  Blüh e ns flaum ig und  e in- 
b is  d re im al so lang w ie  das D e ck blatt. D e r Stänge l be s itz t 
ge spre iz te n Äste . D ie  Laubblätte r s ind  tie f (b is  z um  
Spre ite ngrund) ge te ilt. D ie  Mitte llappe n d e r Grundblätte r 
s ind  in e in k urz e s  Stie lch e n ve rsch m äle rt. D ie  A bsch nitte  
d e r Stänge lblätte r s ind  z ie m lich  bre it und  b is  z ur Spitz e  
ge sägt. D ie  Staubblätte r re ich e n b is  z ur H öh e  d e r Griffe l. 
D ie  re ife n Nüssch e n w e rd e n 2-3 m m  lang und  2 m m  bre it.

Blüte z e it ist von Mai b is  Juli.

Vork om m e n
A ls Standort w e rd e n staud e nre ich e  W älde r, 
H och staud e nflure n, Bach ränd e r und  Que llflure n 
be sond e rs  übe r Silik atge ste in bevorz ugt. D ie  Pflanz e  ist in 
Ö ste rre ich  z e rstre ut von d e r m ontane n b is  subalpine n 
H öh e nstufe  ve rbre ite t. Sie  fe h lt in Burge nland  und  W ie n.

Lite ratur
• Manfre d  A . Fisch e r: 

Exk ursionsflora von Ö sterre ich , 
Stuttgart 19 9 4, ISBN 3-8001-
3461-6

System atik
O rdnung: H ah ne nfußartige  (R anunculale s)
Fam ilie : H ah ne nfußgew äch se

(R anunculace ae )
Unterfam ilie : R anunculoid e ae
Trib us : R anuncule ae
Gattung: H ah ne nfuß (R anunculus)
Art: Eise nh utblättrige r H ah ne nfuß

(R . aconitifolius)
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CCaarrll  vvaann  VVee cchh ttee nn
Carl van Vech ten (* 17. Juni 1880 in Ce dar R apid s, Iow a; † 
21. D e z e m be r 19 64 in New  York ) w ar e in US-am e ri-
k anisch e r Fotograf und  Autor. Er w ar be k annt als Unte r-
stütz e r d e r H arle m  R e naissance  und  d e r Ve rw alte r e ine s  
lite rarisch e n Nach lasse s  von Ge rtrud e  Ste in.

Le be n
Se in Stud ium  an d e r Unive rs ity of Ch icago sch loss e r 19 03 
ab, d re i Jah re  danach  z og e r nach  New  York  City w o e r als 
Journalist arbe ite te . Nach  e ine r früh e n abe r unglück lich e n 
e rste n Eh e  h e irate te  e r 19 14 se ine  z w e ite  Frau d ie  
Sch auspie le rin Fania Marinoff. Auch  w e nn e r m ir ih r b is  an 
se in Le be nse nd e  ve rh e irate t w ar, w ar e r doch  h om osexue ll 
w ie  s ich  h e rausste llte  als m an 25 Jah re  nach  se ine m  Tod  
e inige  unte r Ve rsch luss ge h alte ne  Sch riftstück e  und  
Fotografie n in Auge nsch e in nah m .

Ge rtrud e  Ste in traf e r e rstm als 19 13 in Paris, s ie  w are n 
z e itle be ns in Kontak t und  vor ih re m  Tod  ve rfügte  s ie  dass  
Van Ve ch te n ih re n lite rarisch e n Nach lass ve rw alte n solle . 
Er h alf für d ie  unve röffe ntlich te n W e rk e  e ine n Ve rlag z u 
find e n.

D e r Sch rifts te lle r
Z w isch e n 19 15 und  19 20 e rsch ie ne n m e h re re  Büch e r m it 
Essays von Van Ve ch te n, d ie  Th e m e n w are n z um  Be ispie l 
Musik  und  Lite ratur. 19 20 e rsch ie n se in Buch  übe r Katz e n, 
„Th e  Tige r in Th e  H ouse “. Z w isch e n 19 22 und  19 30 
w urd e n s ie b e n Rom ane  ve röffe ntlich t.

Van Ve ch te n inte re ss ie rte  s ich  se h r für afroam e ri-
k anisch e  Sch riftste llle r und  Künstle r und  unte rstütz te  vie le  
d e r w ich tige n Ve rtre te r d e r H arle m  R e naissance  darunte r 
Langston H ugh e s  und  W allace  Th urm an. A nd e rs  als 
Ch arlotte  Mason pfle gte  e r abe r m it se ine n Sch ütz linge n 
w e itaus fre und sch aftlich e re  Be z ie h unge n.

Se in k ontrove rse r Rom an „Nigge r H e ave n“ e rsch ie n 
19 26, e r h and e lt vom  h e m m ungslose n und  obsz öne n Nach t-
le be n H arle m s w e lch e s  van Ve ch te n m it vie l D e tails sch il-
d e rte . Voralle m  von e tablie rte n Kritik e rn, sch w arz  w ie  
w e iß, m usst van Ve ch te n Kritik  e inste ck e n, z B. dass  e r doe  
ne gative n Ste re otype n d e r A froam e rik ane r be sch re ib e n 
w ürd e  und  d e r Rom an e in „A ffront ge ge n d ie  Gastfre und -
sch aft d e r Sch w arz e n und  d ie  Inte llige nz  d e r W e iße n ist“ 
(W .E.B. D uBois) se i. D e nnoch  w urd e  d e r Rom an e in Be st-
se lle r d e r das w ild e  Le be n H arm le m s in d ie  W oh nz im m e r 
und  Le se stube n brach te . Voralle m  junge  Künstle r inne rh alb 
d e r H arle m  R e naissance  ve rte id igte n van Ve ch te n

D e r Großte il d e r Brie fe  und  Sch riftstück e  von van 
Ve ch te n s ind  h e ute  in d e r Be ine ck e  Library d e r Yale  
Unive rs ity z u find e n.

D e r Fotograf
Mit d e r Portrait-Fotografie  b e gann Van Ve ch te n in d e n 
19 30e rn nach  se ine r sch riftste lle risch e n Laufbah n. Unte r 
se ine n Mod e lle n w are n Ge rtrud e  Ste in, F. Scott Fitz ge rald, 
Be ss ie  Sm ith  und  Billie  H oliday.

Se ine  Fotografie n s ind  übe r d ie  Se ite n d e r Library of 
Congre ss  fre i e rh ältlich , je doch  ist nich t ganz  unum stritte n 
ob d ie  Sch e nk ung an d ie  A llge m e inh e it durch  Saul 
Mauribe r (Van Ve ch te ns „Ph otograph ic Exe cute r“) 19 66 d ie  
ab  19 86 gültig w urd e  auch  re ch tm äßig w ar. Es ist b is h e r 
abe r auch  k e in Proz e ss  von Se ite n d e r Erbe n be k annt.

Carl van Vech ten  - Selbstporträt 19 34

Gertrud e  Ste in  19 35 D er Sch auspieler Jam e s Stew art D ie  be id en  m exik an isch en  Künstler Frie da 
Kah lo und D iego Rivera
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W e rk e

Büch e r
• 19 18 Th e  M usic of Spain
• 19 20 Th e  Tiger in  Th e  H ouse
• 19 22 Peter W h iffle : H is Life  and W ork s
• 19 24 Th e  Tattooed  Counte ss
• 19 26 Nigger H eaven
• 19 28 Spid e r Boy
• 19 22-30 Th e  Splend id  D run k en  Tw entie s: Selections from  th e  

D aybook s
• 19 32 Sacred  and Profan e  M em orie s (autobiograph isch )

Fotografie n
Carl van Ve ch te n h at vie le  be k annte  Pe rsönlich k e ite n 
fotografie rt (Ausw ah l):
• Billie  H oliday
• D iz z y Gille spie
• Ella Fitz ge rald
• Euge ne  O 'Ne ill
• Fe re nc Molnár
• Frida Kah lo und  D ie go R ive ra
• Ge orge  Ge rsh w in
• Ge rtrud e  Ste in
• H ugh  W alpole
• Jacob Epste in
• Jam e s Stew art
• Langston H ugh e s
• Man R ay

• Marlon Brando
• Norm an Maile r
• R ich ard  W righ t
• Salvador D alí
• Sam ue l Barbe r
• Sh e rw ood  A nd e rson
• Sigrid  Und se t
• Th e odore  D re is e r
• W illiam  Som e rse t Maugh am
• Z ora Ne ale  H urston

W e blink s
• Lite ratur von und  übe r Carl van Ve ch te n 

h ttp://d ispatch .opac.ddb.d e/D B=4.1/REL?PPN=119 374048 im  
Katalog d e r D D B

• Se ite  d e r Library of Congre ss  d ie  s e ine  Fotografie n 
be s itz t h ttp://m em ory.loc.gov/am m em /vvh tm l/vvh om e .h tm l

• D ie  H arle m  R e naissance  h ttp://use rpage .fu-
be rlin .d e/~ w ilk e r/h arlem /Sch irm h e rren .h tm

HH aarrllee mm   RR ee nnaaiissssaannccee
D ie  H arlem  Renais sance  (auch  New  Negro M ovem ent 
ge nannt) w ar e ine  k ünstle risch e  Bew e gung afroam e ri-
k anisch e r Sch riftste lle r und  Male r z w isch e n unge fäh r 19 20 
und  19 30.

Sie  w ar d ie  e rste  Blüte  afroam e rik anisch e r Kunst, d ie  
übe r ve re inz e lte  W e rk e  h inausging. Ausge löst w urd e  d ie  
Bew e gung, äh nlich  w ie  das Jaz z -Z e italte r, durch  d ie  
m asse nh afte  A bw and e rung sch w arz e r US-A m e rik ane r aus 
d e n Süd staate n in R ich tung Nord e n. Im  New  York e r Stadt-
te il H arle m  h atte  d e r A fro-A m e rik ane r Ph ilip Payton ab 
19 04 d e n Im m obilie nm ark t z u große n Te ile n übe rnom m e n. 
Se it d ie se r Z e it - und  be sond e rs  in d e n 19 20e r Jah re n - w ur-
d e  H arle m  z um  Synonym  für afroam e rik anisch e  Kultur, da 
dort d ie  sch w arz e  Mitte lk lasse  le bte .

W e se ntlich e n Einfluss auf d ie  Bew e gung h atte  d ie  von 
A lan Le Roy Lock e  h e rausge ge be ne  A nth ologie  Th e  New  
Negro (19 25), in d e r d e r Ph ilosoph  und  Kritik e r Lock e  
Prosa, Lyrik , Th e ate rstück e  und  Essays e ine r ne ue n Ge ne -
ration afroam e rik anisch e r Autore n ve rsam m e lte . In se ine m  
Vorw ort be z e ich ne te  Lock e  d ie  A bw and e rung aus d e n Süd -
staate n in d e n Nord e n als "e ine  A rt ge istige r Be fre iung", 
durch  d ie  afroam e rik anisch e  Kunst e rstm als e ine  e ige ne  
Id e ntität e ntw ick e ln k onnte  - je nse its d e r w e iße n Vorb ilde r. 
In d e r Kunst d e r H arle m  R e naissance  spie le n so auch  
afrik anisch e  Übe rlie fe runge n, afroam e rik anisch e  Trad i-
tione n, sow ie  Gospe l und  Jaz z  e ine  große  Rolle . Auch  
w e iße  Autore n, alle n voran d e r Journalist und  Fotograf 
Carl van Ve ch te n, förd e rte n d ie  Bew e gung - und  w urd e n 
von ih r b e e influsst.

A utore n
• A rna Bonte m ps
• Ste rling A . Brow n
• Counte e  Culle n

• Je ss ie  R e dm on Fause t
• Langston H ugh e s
• Z ora Ne ale  H urston
• Jam e s W e ldon Joh nson
• Claud e  McKay
• Je an Toom e r

M ale r
• Palm e r H ayd e n
• W illiam  H . Joh nson
• Lois Mailou Jone s

W e blink s
• h ttp://w w w .n k u.e du/~ d ie sm anj/h arlem _ intro.h tm l (e nglisch )
• h ttp://use rpage .fu-be rlin .d e/~ w ilk e r/h arlem /Anfang.h tm  D ie  

H arle m  R e naissance  - Um fangre ich e  Site  e ine s  
Nordam e rik anistik -Stud e nte n an d e r FU Be rlin

AA uuttoorree nn  ggee ssuucchh tt
Ge rad e  e inm al z u z w e i Ve rtre te r d e r H arle m  R e naissance  
gibt e s  in d e r W ik ipe d ia e ine n A rtik e l. Ein Um stand  d e r 
se h r sch ad e  ist, voralle m  w e nn m an be d e nk t dass  e s  
z um ind e st z u je d e m  e in Poiträt (von van Ve ch te n) ge be n 
sollte .

Ein Einstie g für W ik ipe d ia-Autore n:
h ttp://d e .w ik ipe d ia.org/w ik i/H arlem _ Renaissance
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VVee rryy   LLaarrggee   AA rrrraayy
D as Very Large Array (VLA ) ist e in Inte rfe rom e te r für 

astronom isch e  Be obach tunge n im  R ad iobe re ich , auch  als 
Ve ry Large  Te le scope  be z e ich ne t. D ie  A nlage  be find e t s ich  
auf d e r Ebe ne  von San A gustin z w isch e n d e n Städte n 
Magdale na und  D atil in New  Mexico in d e n Ve re inigte n 
Staate n, e tw a 80 K ilom e te r w e stlich  von Socorro. D as 
Te le sk op be find e t s ich  auf 2124 m  ü. NN und  ist Te il d e r 
am e rik anisch e n National Rad io Astronom y O bse rvatory.

A ufbau
D as VLA  be ste h t aus 27 e inz e lne n R ad iote le sk ope n von 25 
Me te rn D urch m e sse r und  e ine m  Gew ich t von 230 Tonne n, 
d ie  auf ve rsch ie d e ne n Statione n e ntlang Y-förm ig ange ord -
ne te r Sch ie ne n plaz ie rt w e rd e n k önne n. Nach  d e m  Prinz ip 
d e s  Inte rfe rom e te rs e rre ich t e s  in se ine r größte n Ausd e h -
nung d ie  W ink e lauflösung e ine s  Te le sk ops von 36 k m  
D urch m e sse r. D as VLA  ist das z ur Z e it e m pfindlich ste  
R ad iointe rfe rom e te r für d e n Z e ntim e te rw e lle nbe re ich  und  
arbe ite t be i W e lle nlänge n von 0,7-400 cm  (Fre q ue nz  0,75 b is  
43 GH z ). D ie  b e ste  W ink e lauflösung be trägt 0,05 Boge n-
se k und e n.

Üblich e rw e is e  w e rd e n vie r ve rsch ie d e ne  Einste llunge n 
d e r Te le sk ope  ve rw e nd e t. D ie  b e z e ich ne t m an m it d e n 
Buch stabe n A  für d ie  größte  Einste llung b is  D , w e nn alle  
Sch üsse ln auf 600 m  z usam m e nge z oge n w e rd e n. D ie  
ve rsch ie d e ne n Einste llunge n w e rd e n in re ge lm äßige n 
A bständ e n durch laufe n.

D as VLA  d ie nt auch  als Kontrollz e ntrum  für das Ve ry 
Long Base line  A rray (VLBA ), e in Ve ry Long Base line  
Inte rfe rom e try-A rray m it insge sam t z e h n 25-Me te r-
Te le sk ope n d ie  z w isch e n H aw aii im  W e ste n und  d e n Jung-
fe rninse ln im  O ste n ange ordne t s ind. D adurch  e ntste h t das 
größte  astronom isch e  Instrum e nt d e r W e lt.

G e sch ich te
D as VLA  w urd e  in d e n 19 70e rn in d e r Ebe ne  von San 
A gustin e tw a 80 k m  w e stlich  von Socorro, New  Mexico, 

USA  nach  e ine m  Be sch luss d e s  US-Kongre ss  im  August 
19 72 e rrich te t. D ie  e rste  A nte nne  w urd e  im  Se pte m be r 19 75 
installie rt. D ie  A nlage  w urd e  sch lie ßlich  19 80 nach  
Ge sam tausgabe n von 78.5 Millione n USD  e röffne t und  w ird  
vom  am e rik anisch e n National R ad io A stronom y 
O bse rvatory (NR AO ) be trie b e n.

Eine  te ch nologisch e  W e ite re ntw ick lung z um  'Expand e d ' 
VLA  (EVLA ) ist im  Gang. D adurch  k önnte  d ie  Em pfind -
lich k e it d e r Instrum e nte , d e r Fre q ue nz be re ich  und  das 
Auflösungsve rm öge n w e ite r e rh öh t w e rd e n. D e r Vorsch lag 
s ie h t vor, w e ite re  A nlage n in San A gustin z u installie re n 
und  b is  z u 8 w e ite re  Te le sk ope  in b is  z u 300 k m  Entfe rnung 
aufz uste lle n und  durch  Glasfase rle itunge n z u ve rb ind e n.

Lite ratur und Film
D as VLA  spie lt e ine  w ich tige  Rolle  im  19 85 e rsch ie ne n 
Rom an Contact (Rom an) von Carl Sagan, obw oh l e s  darin 
um  e in Vie lfach e s  größe r darge ste llt (131 Te le sk ope ) und  in 
Argus Array um be nannt w ird. In d e r H ollyw ood -Ve rfil-
m ung Contact von 19 9 7 w urd e n vie le  d e r Auße naufnah m e n 
am  Ge länd e  d e s  VLA  ge dre h t. D ie  A nz ah l d e r s ich tbare n 
Te le sk ope  w urd e  dabe i durch  Com pute rte ch nik  e rh öh t und  
d e r im  Film  ge z e igte  nah e  Canyon ist in W irk lich k e it Ch e lly 
Canyon im  be nach barte n A riz ona.

Be such e r
D ie  A nlage  ist das ganz e  Jah r tagsübe r für Be such e r ge öff-
ne t. Ein Be such e rz e ntrum , e in Muse um  und  e in A nd e nk e n-
ge sch äft sow ie  e ine  W and e rung w e rd e n ange bote n.

W e blink s
H om e page  d e s  VLA  h ttp://w w w .vla.nrao.e du (Englisch )

D as VLA in New  M exico (Foto: 3x H ajor)

USGS-Luftaufnah m e  d e s z entralen Bere ich s d e s VLA aus e in e r H öh e  
von 1.700 m

Be i W ind stille k önn en  d ie  e in z elnen Telesk ope  auf Sch ien en  in  d ie  
R epe raturh alle gefah ren  w erd en . (Foto: D an iel Sch w en)

D etailansich t d e r Konstruk tion (Foto: K e ith  Stanley)
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HH uuggoo  CChh áávvee zz
H ugo Rafael Ch ávez  Frías  (* 28. Juli 19 54 in Sabane ta, 
Bund e sstaat Barinas, Ve ne z ue la) ist se it 19 9 9  ve ne z o-
lanisch e r Staatspräs id e nt. Ch áve z  w urd e  als Soh n d e s  
D orfsch ulle h re rs  H ugo d e  los R eye s  Ch áve z  und  se ine r 
Frau Ele na Frías d e  Ch áve z  ge bore n, e r w ar z w e im al 
ve rh e irate t und  h at fünf K ind e r (Rosa, Virginia, María 
Gabrie la, H ugo R afae l und  Rosiné).

H inte rgrund

G e sch ich tlich e r A bris s
19 58 w urd e  d e r D ik tator Marcos Pére z  Jim éne z  von d e r 
soz ialde m ok ratisch e n Acción D em ocrática (A D ) und  d e r 
Kom m unistisch e n Parte i ge stürz t. Nach  d e m  Sturz  ve r-
bünd e te  s ich  d ie  A D  je doch  m it d e r ch ristd e m ok ratisch e n 
CO PEI und  ve re inbarte  m it d ie se r im  Punto-Fijo-A b -
k om m e n e ine  re ge lre ch te  Aufte ilung d e r H e rrsch aft übe r 
Ve ne z ue la. D ie  so isolie rte  Kom m unistisch e  Parte i 
e röffne te  z w ar e ine n Gue rillak rie g, w urd e  abe r e ntw e d e r 
von d e r A llianz  ass im ilie rt od e r m ilitärisch  z e rsch lage n. 
Bis  in d ie  ne unz ige r Jah re  w are n so d ie  h e rrsch e nd e n 
Parte ie n e ntw e d e r d ie  Acción D e m ocrática od e r d ie  CO PEI, 
s ie  ste llte n auch  d ie  Präs id e nte n.

Nach  d e r Ö lk rise  von 19 73 stie ge n in d e r e rste n 
A m tsz e it von Carlos A ndrés Pére z  (19 74 b is  19 79 ) d ie  
Eink ünfte  d e s  Land e s aus d e m  Erdölexport so rapid e , dass  
das Land  e ine s  d e r w oh lh abe nd ste n Länd e r Südam e rik as 
w urd e , „[...] durch  d e n Ve rk auf von Erdöl h at Ve ne z ue la 
von 19 73 b is  19 83 rund  240 Milliard e n US-D ollar e inge -
nom m e n“ (A rturo Uslar Pie tri); d ie  dam it e inh e rge h e nd e  
Ve rte ilungspolitik  füh rte  z u e ine r für late inam e rik anisch e  
Ve rh ältnisse  auße rord e ntlich  h oh e n politisch e n Stabilität 
d e s  Land e s. Mit d e m  e k latante n Ve rfall d e s  Ö lpre ise s  s e it 
19 83 brach e n d ie se  Eink ünfte  je doch  w e g. D a e s  k e ine  
Inve stitione n in and e re  W irtsch aftsz w e ige  ge ge be n h atte , 
d ie  d ie  d rastisch  s ink e nd e n Erdöle innah m e n z u k om pe n-
s ie re n ve rm och te n, füh rte  d ie s, ge m e insam  m it d e n im m e r 
h öh e r w e rd e nd e n Ausland ssch ulde n (19 9 3 e tw a 35 
Milliard e n D ollar) z u e ine r anh alte nd e n W irtsch aftsk rise .

D e r in d e r z w e ite n A m tsz e it Carlos A ndrés Pére z ' 
(19 89 – 19 9 3) als Folge  von W e isunge n d e s  Inte rnationale n 
W äh rungsfond s be gonne ne  ne olibe rale  W irtsch aftsk urs 
füh rte  ab  d e m  27. Fe bruar 19 89 , ausge löst durch  e ine  
Pre ise rh öh ung im  öffe ntlich e n Ve rk e h r, z um  soge nannte n 
Caracazo. Von d e n Barrios, d e n Slum s d e r H auptstadt, 
ausge h e nd , k am  e s  übe r m e h re re  Tage  z u sch w e re n Auf-
ständ e n und  Plünd e runge n d e r w oh lh abe nd e re n Vie rte l. 
D ie  R e gie rung Pére z  lie ß d ie  Aufständ e  gew altsam  
nie d e rsch lage n, z w isch e n 400 und  5000 Me nsch e n k am e n 
dabe i um s Le be n. Nach  z w e i Putsch ve rsuch e n im  Jah re  
19 9 2, e ine m  am  4. Fe bruar durch  H ugo Ch áve z  und  e ine m  
am  27. Nove m be r, sow ie  19 9 3 e ine m  Jah r m it volk s-
w irtsch aftlich e m  Minusw ach stum  und  d e r sch lusse nd -
lich e n A bse tz ung d e s  Präs id e nte n durch  d e n O be rste n 
Ge rich tsh of w e ge n Ve runtre uung und  Korruption, w urd e  
R afae l Calde ra 19 9 4 Präs id e nt. Bis  19 9 8 ge lang ih m  z w ar 
d ie  politisch e  Stabilis ie rung, d e r W irtsch aftsk rise  w urd e  
abe r auch  e r nich t H e rr. (So lag be i s e ine m  A m tsantritt 
19 9 4 d ie  Inflationsrate  be i 71 %, e s  gab e ine  sch w e re  
W äh rungsk ris e  und  e ine n Z usam m e nbruch  d e s  
Bank e nsyste m s.)

Bolivarism us  und die  Bolivarisch e n Z irk e l
Ch áve z  w ar be re its se it se ine r Juge nd  e in be ge iste rte r 
A nh änge r d e s  südam e rik anisch e n Fre ih e itsh e ld e n Sim ón 

Bolívar. Auch  d ie  späte re  Gründung se ine r Bew e gung, d e r 
MBR-200, fand  be w usst am  24. Juli 19 83, d e m  200. 
Ge burtstag Sim ón Bolívars statt. W äh re nd  se ine r Stud ie n-
z e it e ntw ick e lte  Ch áve z  im  Laufe  m e h re re r Jah re  ge m e in-
sam  m it and e re n O ffiz ie re n e ine  link snationalistisch e  
D ok trin nam e ns Bolivarism us. D ie se  orie ntie rte  s ich  z w ar 
h auptsäch lich  an Bolívar, w ar abe r stark  b e e influsst von 
d e n Sch rifte n d e s  m arxistisch e n H istorik e rs  Fe d e rico Brito 
Figue roa, d e ne n Ch áve z  im  Stud ium  be ge gne t w ar, 
inte grie rte  abe r auch  Einflüsse  aus d e r südam e rik anisch e n 
Trad ition d e s  link e n Populism us, z . B. Fid e l Castros, Ch e  
Guevaras od e r Salvador A lle nd e s. D ie se  Auffassunge n 
w urd e n m aßge blich  für se in späte re s  politisch e s  H and e ln.

D ie  z e ntrale n Punk te  d e s  Bolivarism us  s ind :
• nationale  Unabh ängigk e it
• politisch e  Be te iligung d e r Bevölk e rung durch  

Volk se ntsch e id e  und  R e fe re nd e n
• ök onom isch e  Eige nständ igk e it
• e ine  Eth ik  d e s  D ie nste s  am  Volk
• ge re ch te  Ve rte ilung d e r um fangre ich e n Erdöle innah m e n
• Be k äm pfung von Korruption
Se ine  Politik  w ird  auch  als „Bolivarianisch e  R evolution“ 
be z e ich ne t. D a s ich  Ch áve z ' Politik  stark  auf d ie  Unte r-
stütz ung durch  d ie  Bevölk e rung stütz t und  d ie  Inte gration 
bas isd e m ok ratisch e r Ele m e nte  in d ie  Politik  e in w e se nt-
lich e r Z ug d e s  Bolivarism us ist, rie f e r 2000 z ur Gründung 
d e r soge nannte n Bolivarisch e n Z irk e l auf und  e rm äch tigte  
d e n Viz e präs id e nte n D iosdado Cabe llo, d ie se  Gründunge n 
finanz ie ll z u unte rstütz e n. D ie se  d e z e ntral auf Stadtte il- 
und  Block e be ne  organis ie rte n und  trotz  ih re s  Ursprungs 
autonom e n Z irk e l sollte n e ige ntlich  d ie  bolivaristisch e n 
Id e e n in d ie  Bevölk e rung trage n und  e in Forum  z ur prak -
tisch e n Mitarbe it b ild e n. A nd e rs  abe r als z . B. Nach bar-
sch aftsk om ite e s  w are n s ie  in ih re r Kom pe te nz  nich t auf 
lok ale  Politik  b e sch ränk t, sond e rn äuße rte n s ich  auch  z u 
ge sam tpolitisch e n Frage n. D ie  je  nach  Que lle  z w isch e n 
60.000 und  2,3 Millione n A nh änge r stark e  Bew e gung 
w urd e  alle rd ings aus O ppositionsk re is e n auch  d e r A nw e n-
dung von Gew alt und  sogar politisch e r Mord e  
be sch uld igt. D ie  Bolivarisch e n Z irk e l s ind  nich t auf 
Ve ne z ue la be sch ränk t; e s  e xistie re n auch  im  Ausland  
Unte rstütz e rgruppe n, im  d e utsch sprach ige n R aum  z um  
Be ispie l in W ie n, Tübinge n od e r Bie le fe ld.

D e r Konflik t zw isch e n Ch áve z  und de r 
O ppos ition
Ch áve z  ist e ine  h e ftig um stritte ne  Pe rsönlich k e it. Se ine  
A nh änge r e rk läre n, e r se i e in Ve rte id ige r d e r A rm e n, e in 
R evolutionär, d e r d ie  Mach t d e r R e ich e n z e rstöre n und  d e n 
R e ich tum  Ve ne z ue las gle ich m äßige r ve rte ile n w olle . Se ine  
Ge gne r w ie d e rum  be h aupte n, Ch áve z  h abe  se ine  
R evolution ausge nutz t, um  das Missm anage m e nt z u 

H ugo Ch avez  2003 in  Porto Alegre , Brasilien  (Foto: Victor Soare s/ABr)
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re ch tfe rtige n - m it d e m  Erge bnis, dass  d ie  Korruption noch  
w e se ntlich  z uge nom m e n h abe .

W ie  e rw äh nt, w urd e  Ve ne z ue la 40 Jah re  lang 
w e ch se lnd  von z w e i Parte ie n, d e r Acción D em ocrática und  
d e r k onse rvative n CO PEI, b e h e rrsch t. D abe i e ntw ick e lte  
s ich , ge förd e rt vor alle m  durch  d e n rapid e n A nstie g d e s  
Ö lpre ise s  s e it d e r Ö lk rise  19 73, z une h m e nd  e ine  dünne  
O be rsch ich t m it k le ptok ratisch e r und  oligarch isch e r 
Struk tur, d ie  fast alle  ge se llsch aftlich e n Institutione n 
dom inie rte . D e r W ah lsie g von Ch áve z ' Bew e gung 19 9 8 
b e d e ute te  som it ih re  Ve rtre ibung aus d e r R e gie rung, d ie  
Eige ntum sve rh ältnisse  blie be n abe r (b is h e r) w e itge h e nd  
unange taste t. W äh re nd  d ie  Ch áve z -R e gie rung z w ar d ie  
R e gie rungsm ach t in d e r H and  h at, z e igt s ich  h äufig d e r 
ge blie be ne  Einfluss d e r - s ich  vor alle m  aus d e n 
w oh lh abe nd e n Sch ich te n d e r Ge se llsch aft re k rutie re nd e n - 
"alte n" Elite n in W irtsch aft, Ve rw altung, Poliz e i und  Militär 
(auch  w e nn s ich  d ie  Situation für d ie  Ch áve z -R e gie rung 
stab ilis ie rt h at). Insbe sond e re  d ie  Me d ie n be find e n s ich  fast 
k om ple tt in d e n H änd e n d e r O pposition und  spie le n e ine  
w e se ntlich e  Rolle  im  Konflik t m it d ie se r. D ie  Mach t d e r 
Me d ie n z e igte  s ich  b e sond e rs  im  Putsch  ge ge n H ugo 
Ch áve z  im  Jah r 2002.

Ch áve z , d e r se it 19 9 9  Staatspräs id e nt ist, h at e s  m it 
e ine r se h r stark e n O pposition z u tun, d ie  nich t nur d ie  
ge gne risch e n Parte ie n, sond e rn struk ture ll und  pe rsone ll 
unve ränd e rt ge blie be ne  ge se llsch aftlich e  Mach tgruppe n 
w ie  Unte rne h m e rve rbänd e , e inige  Gew e rk sch afte n, fast 
alle  Masse nm e d ie n und  d ie  K irch e n e insch lie ßt. H inte r 
Ch áve z  h inge ge n ste h e n w e se ntlich e  Te ile  d e s  Militärs 
sow ie  d e r Bevölk e rung. R aul Z e lik  ve rgle ich t Ch áve z ' 
Situation m it d e r d e r R e gie rung von Salvador A lle nd e  19 72 
und  z itie rt daz u d ie  italie nisch e  Publiz istin Rossana 
Rossandra, nach  d e r „ih r größte s Proble m  se i, dass  s ie  
z w ar an d e r R e gie rung, abe r nich t an d e r Mach t se i.“ Auf 
e ine  ak ute  inne npolitisch e  e xiste nz ie lle  Be droh ung d e r 
R e gie rung Ch ave z  darf daraus abe r nich t ge sch losse n 
w e rd e n.

Se it Ch áve z ' A m tsantritt h at d ie  oppositione lle  A llianz  
auf ve rsch ie d e nste n W e ge n ve rsuch t, Ch áve z  z u stürz e n, 
pe r A m tse nth e bungsve rfah re n 2000, durch  e ine n Putsch  
2002, z w e i Ge ne ralstre ik s  2002 und  2003 sow ie  durch  e in 
R e fe re ndum  z ur A m tse nth e bung 2004. Ch áve z  w ie d e rum  
h at im  Ge ge nz ug vie lfach  ve rsuch t, d ie  A llianz  z u 
sch w äch e n, z u z e rsch lage n od e r z u spalte n, und  h at dabe i 
auch  nich t vor ge le ge ntlich  d rastisch e n Mitte ln z urück -
ge sch re ck t. So lie ß e r e in R e fe re ndum  übe r e ine  pe rsone lle  
R e organisation d e r Gew e rk sch afte n durch füh re n od e r 
w e h rte  s ich  ge ge n e ine  A nti-Ch áve z -Kam pagne  d e r priva-
te n, in k onse rvative r H and  be findlich e n Fe rnse h se nd e r m it 
e ine m  Ge se tz , das Me d ie n auf „W ah rh e itsge m äßh e it“ 
ve rpflich te te .

Ch áve z  und die  USA
W ie  k aum  e in and e re s  Land  Late inam e rik as m it Aus-
nah m e  Panam as w ar Ve ne z ue la se it d e n 19 30e r Jah re n an 
d ie  USA  ge bund e n, für d ie  d ie  ve ne z olanisch e n Ö lre se rve n 
von strate gisch e r Be d e utung s ind. Ch áve z ' Politik , d ie  s ich  
an Sim ón Bolivar und  se ine r Be tonung d e r nationale n 
Unabh ängigk e it orie ntie rte , k ollid ie rte  m it d e r am e ri-
k anisch e n Monroe -D ok trin, d ie  Mitte l- und  Südam e rik a 
als „H inte rh of d e r USA “ d e finie rt und  sch on m e h rfach  als 
R e ch tfe rtigung m ass ive r Inte rve ntione n in Südam e rik a 
d ie nte , z um  Be ispie l in Ch ile , Kuba, Panam a und  
Nicaragua; d e m e ntspre ch e nd  stand  Ch áve z  se it Be ginn 
se ine r A m tsz e it unte r stark e m  D ruck  d e r USA . Insbe -
sond e re  als d e r Um bau d e r Ö lindustrie  nich t nur d ie  
e inh e im isch e  O be rsch ich t e inige r Pfründ e  be raubte , son-
d e rn vor alle m  d ie  am e rik anisch e n Ö lge se llsch afte n 
Privile gie n ve rlore n und  finanz ie ll stärk e r b e laste t w urd e n, 
z og Ch áve z  d ie  Fe ind sch aft d e r USA  auf s ich . Ve rstärk t 
w urd e  das auch  durch  d ie  R evitalis ie rung d e r O PEC auf 
Be tre ib e n Ve ne z ue las, d ie  das Z ie l h atte , d e n Ö lpre is  
w ie d e r z u stärk e n; e ine  Notw e nd igk e it für das Land , das 
se it d e m  Kollaps d e s  Ö lm ark te s  19 83 unte r e ine r sch w e re n 
W irtsch aftsk rise  litt. Eine  Ve rdoppe lung d e s  Ö lpre ise s  auf 
20 US-D ollar pro Barre l w ar d ie  Folge . D ie  e nge  Fre und -
sch aft Ch áve z ' m it Fid e l Castro ste ige rte  d ie  A ntipath ie  d e r 
Ve re inigte n Staate n noch  z usätz lich .

D ie  USA  unte rstütz e n d ie  O ppositionsparte ie n se it-
d e m  sow oh l m ate rie ll und  logistisch  als auch  organi-
satorisch . W äh re nd  d e s  Putsch e s  w urd e n be ispie lsw e ise  
Te ile  d e r Funk k om m unik ation d e r Putsch iste n übe r Sch iffe  
d e r US Navy abgew ick e lt, d ie  vor d e r ve ne z olanisch e n 
Küste  lage n, auße rd e m  finanz ie rte  d ie  R e gie rung von 
Präs id e nt Ge orge  W . Bush  d ie  ve ne z olanisch e  O pposition 
w e ite r um fangre ich  durch  d ie  Be h örd e  National Endow m ent 
for D em ocracy, alle in im  Putsch jah r 2002 flosse n von ih r 
877.000 D ollar an d ie  O pposition.

Mitglie d e r d e r am e rik anisch e n R e gie rung be sch ul-
d igte n Ch áve z  w ie d e rh olt d e r Be günstigung d e s  inte rna-
tionale n Te rrorism us, insbe sond e re  d e r k olum bianisch e n 
Gue rillagruppe  FA RC. Auch  Que rve rb indunge n z u A l-
Qaida w urd e n be h aupte t. Ke ine  d ie se r Be h auptunge n abe r 
k onnte  b is h e r b e w ie se n w e rd e n. Es w urd e n dadurch  
Ve rm utunge n laut, dass  e s  in solch e n Erk lärunge n darum  
ge h e , „Ve ne z ue la m e d ial für d ie  Einre ih ung in d ie  Ach se  
d e s  Böse n vorz ube re ite n“, e ine  von Präs id e nt Ge orge  W . 
Bush  als Ge gne r d e r fre ie n W e lt be nannte  Gruppe  d re ie r 
Staate n, d ie  Iran, Irak  und  Nord k ore a um fasste .

Im  O k tobe r und  Nove m be r 2003 ve röffe ntlich te n ve ne -
z olanisch e  Parlam e ntsabge ordne te  Mate rial, das d ie  Vor-
be re itunge n e ine s  e rne ute n Putsch e s  re ch te r Kre is e  
Ve ne z ue las in Z usam m e narbe it m it d e r CIA  nah e le gte . 

D er brasilian isch e  Präsid ent (lin k s) und Ch avez  (rech ts) m it M itglied e r ih re r R egie rungen  be i 
Verh andlungen am  14. Februar 2005 (Foto:Ana Nascim ento/ABr)
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D ie sbe z üglich  be stätigte n d ie  USA  z w ar d ie  m ilitärisch e  
Ausb ildung oppositione lle r Kräfte , d e m e ntie rte  abe r je d e  
d ire k te  Be te iligung d e r CIA .

W e ge n se ine r Unte rstütz ung d e s  Um sturz e s  ge ge n d e n 
d e m ok ratisch  gew äh lte n h aitianisch e n Präs id e nte n Je an-
Be rtrand  A ristid e  nannte  Ch áve z  d e n am e rik anisch e n Präs i-
d e nte n Ge orge  W . Bush  im  Fe bruar 2004 e ine n „pend ejo“. 
D e r Be griff ist e ine  sch w e re  Be le id igung und  be d e ute t im  
ve ne z olanisch e n Spanisch  sovie l w ie  "Id iot" od e r 
"A rsch loch ".

Präsid e nt H ugo Ch ave z  h atte  am  18. März  2004 z ud e m  
ge d roh t, dass  e ine  gew altsam e  Entfe rnung von ih m  aus 
d e m  A m t e ine n A nstie g d e s  Ö lpre ise s  auf übe r 50 US-
D ollar z ur Folge  h abe n w ird. D ie s  sagte  e r ge ge nübe r US-
O ffiz ie lle n und  inländ isch e n O ppositione lle n vor d e m  
H inte rgrund  e ine s  m öglich e n R e fe re ndum s im  Z uge  se ine r 
W ah l. In e ine m  Inte rview  m it d e r "New  York  Tim e s" h atte  
Ch ave z  d ie  USA  z ud e m  davor gew arnt, s ich  w e ite r in d ie  
inne re n A nge le ge nh e ite n von Ve ne z ue la e inz um isch e n. 
D ie s  k önnte  für d ie  USA  ge fäh rlich e  Folge n h abe n. D ie  
USA  be z ie h e n ak tue ll rund  15% ih re s  Ö ls aus Ve ne z ue la. 
Ch ave z  h atte  w ie d e rh olt dam it ge d roh t, dass  e r im  Fall 
e ine r Invasion od e r Block ad e  d ie  Ö llie fe runge n an d ie  USA  
e inste lle n w e rd e . Einige  Be obach te r se h e n d ie se  'Be d ro-
h ung' durch  d ie  USA  als Instrum e nt d e r inne npolitisch e n 
Me inungsm ach e .

Im  August 2005 ve rsch ärfte  s ich  d e r Tonfall, als d e r 
b e k annte  ultrak onse rvative  Fe rnse h -Pre d ige r und  e h e -
m alige  Präs id e ntsch aftsk and idat Pat Robe rtson öffe ntlich  
z um  Mord  an Ch áve z  aufrie f. "W ir h abe n d ie  Fäh igk e it, ih n 
ausz usch alte n und  ich  glaube  d ie  Z e it ist ge k om m e n, dass  
w ir d ie se  Fäh igk e it nutz e n", so Robe rtson übe r d e n 
"ge fäh rlich e n Fe ind" d e r USA . Nach  e ine m  Sturm  d e r 
Entrüstung in d e n Me d ie n re agie rte  d ie  US-Adm inis -
tration: Ein Ausse nam tsspre ch e r lie ß ve rlaute n, s ie  te ilte n 
nich t d ie  Me inung Robe rtsons und  h alte n s ie  für unübe r-
le gt. D onald  Rum sfe ld  ve rw e h rte  ge ge n "je d e  Unte r-
ste llung", d ie  USA  w ollte n s ich  in A nge le ge nh e ite n Ve ne -
z ue las e inm isch e n, se ine  A bte ilung "tut so e tw as nich t".

Ch áve z  als  Sym bolfigur
W oh l k aum  e in late inam e rik anisch e r Politik e r se it d e m  Tod  
von Salvador A lle nd e  h at so stark e n W id e rh all in d e r 
inte rnationale n Politik  ge fund e n w ie  H ugo Ch áve z . In 
Late inam e rik a gilt e r vie le n als undogm atisch e r Mod e r-
nis ie re r link sd e m ok ratisch e r Id e e n. Er w ird  abe r vom  bür-
ge rlich -k onse rvative n Lage r e be nso ve rabsch e ut w ie  von 
d e r Unte rsch ich t ge lie bt. Auch  inte rnational se tz t s ich  d ie se  
Spaltung fort, Mich ae l Linge nth al z um  Be ispie l, Land e s -
b e auftragte r d e r CD U-nah e n Konrad -Ad e naue r-Stiftung in 
Ve ne z ue la, be tite lte  im  Mai 2003 e ine n Be rich t „Ein Land  
am  A bgrund  –  Ve ne z ue la im  W ürge griff se ine s  Präs i-
d e nte n“ h ttp://w w w .k as.d e/db_ files/dok um ente/e in -
blick e/7_ dok um ent_ dok _ pdf_ 1868_ 1.pdf, w oh inge ge n s ich  
Ch ave z ' Politik  b e i d e r w e stlich e n Link e n, als Ge ge n-
k onz e pt z um  Ne olibe ralism us, e inige r Unte rstütz ung 
e rfre ut (s ie h e  h ttp://w w w .zm ag.org/ven e zuela_ w atch .h tm ).

Politisch e  Biografie

A rm e e z e it
Ch áve z  trat m it 17 Jah re n in d ie  ve ne z olanisch e  A rm e e  e in, 
w ar unte r and e re m  als Fallsch irm springe r ak tiv und  
absolvie rte  späte r e in Stud ium  d e r Soz ialw isse nsch afte n 
auf d e r Militärak ad e m ie  in Caracas. 19 9 0 sch loss e r dort 
e ine n w e ite re n Stud ie ngang in Politik w isse nsch aft an d e r 
Unive rs ität Sim ón Bolívar ab.

A m  24. Juli 19 83 gründ e te  Ch áve z  das Movim ie nto 
Bolivariano R evolucionario 200 (R evolutionäre  Boliva-
rianisch e  Bew e gung 200), abge k ürz t M BR-200, e ine  
link snationalistisch e  param ilitärisch e  W id e rstand sbew e -
gung m it Z e lle nstruk tur im  Gre nz ge b ie t z u Kolum bie n, 
d ie  e r b is  Mitte  d e r 9 0e r Jah re  füh rte . Z u d ie se r Z e it w ie s  
Ch áve z  noch  je d e  Be te iligung an W ah le n von s ich . Se ine  
b is  h e ute  gute n Be z ie h unge n z u Fid e l Castro rüh re n aus 
d ie se r Z e it.

Vom  Putsch is te n zum  Parte ifüh re r
A ls d e r soz ialde m ok ratisch e  Präs id e nt Carlos A ndrés 
Pére z  e in rigorose s  Sparprogram m  e inle ite te , das b e son-
d e rs  d ie  arm e n Sch ich te n h art traf, füh rte  Ch áve z  am  4. 
Fe bruar 19 9 2 e ine n Putsch  d e r MBR-200 ge ge n d ie  
R e gie rung an, d e r nach  12 Stund e n sch e ite rte . Ch áve z  
e rh ie lt je doch  d ie  Möglich k e it, s ich  übe r das Fe rnse h e n m it 
e ine r R e d e  an d ie  Bevölk e rung z u w e nd e n. Nach  z w e i 
Jah re n im  Ge fängnis  w urd e  e r von Präs id e nt R afae l 
Calde ra be gnad igt. Er galt aufgrund  se ine r A nsprach e  
nach  End e  d e s  Putsch e s  w e ite rh in als politisch  e rnst z u 
ne h m e nd e  Pe rsönlich k e it und  organis ie rte  nach  se ine r 
H afte ntlassung e ine  e ige ne  Parte i, d ie  MVR , Movim iento V 
[Quinta] Republica („Bew e gung für e ine  Fünfte  R e publik “).

D ie  e rs te  Präs ide ntsch aft
Ch áve z  gew ann d ie  Präs id e ntsch aftsw ah le n am  6. 
D e z e m be r 19 9 8 m itte ls e ine r A ntik orruptions- und  
A ntiarm utsk am pagne  m it e ine m  Stim m e nante il von 56%, 
d e r größte n Me h rh e it in Ve ne z ue la se it vie r Jah rz e h nte n. 
D ie  b e id e n e tablie rte n Parte ie n, d e ne n e r Ve tte rnw irtsch aft, 
Kle ptok ratie  und  Korruption vorw arf, e rlitte n dabe i 
m ass ive  Stim m e nve rluste  und  e rh ie lte n nurm e h r 9 % 
Z ustim m ung. Paradoxe rw e ise  lud  e r z u se ine r Ve re id igung 
am  2. Fe bruar 19 9 9  d e n le tz te n D ik tator Ve ne z ue las, Ge ne -
ral Marcos Pére z  Jim éne z , e in, w as Irritatione n h e rvorrie f.

Be re its k urz  nach  A m tsantritt 19 9 9  lie ß s ich  Ch áve z  
vom  Parlam e nt e ine  R e ih e  von Sond e rvollm ach te n vor 
alle m  im  Be re ich  d e r W irtsch aft e inräum e n, um  d e n 
ve rsch ulde te n Staatsh aush alt z u sanie re n und  d ie  A rm ut 
z u be k äm pfe n. Im  A pril 19 9 9  ve ranlasste  Ch áve z  e in 
R e fe re ndum , das ih m  d ie  Z ustim m ung z ur Erarbe itung 
e ine r ne ue n Ve rfassung gab. Auf d e re n Grundlage  sollte  
das ge sam te  Syste m  re form ie rt w e rd e n. In d e r 
ve rfassungge be nd e n Ve rsam m lung Asam blea Nacional 
Constituyente , d ie  daraufh in gew äh lt w urd e , e rh ie lt Ch áve z ' 
MVR  übe r 9 0% d e r Mandate . A m  12. August 19 9 9  rie f d ie  
Constituyente  pe r D e k re t d e n Notstand  aus und  übe rtrug 
s ich  d ie  Vollm ach t, in d ie  A rbe it säm tlich e r staatlich e r 
O rgane  e inz ugre ife n und  s ie  ge ge be ne nfalls auch  
aufz ulöse n. Eine  W och e  späte r ve rh ängte  s ie  d e n 
Ausnah m e z ustand  übe r d ie  ge sam te  Justiz , w e nig späte r 
e ntm ach te te  s ie  auch  das Parlam e nt. Im  Ausland  w urd e  
d ie s  als sch le ich end e r Staatsstre ich  k om m e ntie rt.

A m  14. Nove m be r 19 9 9  lie ß Ch áve z  d ie  s e it 19 61 
ge lte nd e  Ve rfassung pe r Volk se ntsch e id  durch  e ine  ne ue  
e rse tz e n. D ie  Etablie rung d ie se r ne ue n Ve rfassung w ird  
vie lfach  als Ch áve z  b is h e r b e d e ute nd ste  politisch e  Le is -
tung e rach te t. Sie  e rw e ite rt z w ar auch  d ie  Mach tbe fugnisse  
d e s  Präs id e nte n, füh rt abe r darübe rh inaus be träch tlich e  
bas isd e m ok ratisch e  Ele m e nte  in d ie  ve ne z olanisch e  Politik  
e in, ve rb ie te t je dw e d e  Privatis ie rung d e r staatlich e n Ö lre s -
source n, gibt A rm e e ange h örige n e rstm als das W ah lre ch t 
und  ge ste h t d e r ind ige ne n Bevölk e rung 54% d e s  Land e s 
z u. Aufgrund  d e r Erne ue rung d e r Ve rfassung lie ß Ch áve z  
für 2000 Ne uw ah le n anse tz e n, d ie se  b e stätigte n Ch ave z  im  
A m t b is  2006.
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D ie  zw e ite  Präs ide nts ch aft
A m  30. Juli 2000 w urd e  Ch áve z  m it fast 60% d e r 
abge ge be ne n Stim m e n im  A m t be stätigt. Aus d e n 
gle ich z e itig stattfind e nd e n Parlam e ntsw ah le n ging Ch áve z ' 
MVR  m it 9 9  von insge sam t 165 Mandate n als absolut 
stärk ste  Kraft h e rvor, und  auch  d ie  Gouve rne ursw ah le n 
e rbrach te n e ine  Me h rh e it für d e n MVR . D urch  d ie  absolute  
Me h rh e it im  Parlam e nt e rlie ß Ch áve z  im m e r m e h r D e k re te , 
d ie  s e ine  Mach t stärk te n, w as z une h m e nd  im  In- und  
Ausland , vor alle m  abe r in d e n USA, auf Kritik  stie ß.

Im  D e z e m be r 2000 lie ß Ch áve z  e in äuße rst 
um stritte ne s  R e fe re ndum  übe r d ie  Ne uorganisation d e r 
Gew e rk sch afte n durch füh re n; z ur Entsch e idung stand  se in 
Plan, inne rh alb e ine s  h albe n Jah re s  alle  füh re nd e n 
Funk tionäre  d e r Gew e rk sch afte n ih re r Äm te r z u e nth e be n 
und  d ie  Gew e rk sch aftsm itglie d e r ih re  Füh rungspe rsone n 
ne u w äh le n z u lasse n. D am it h offte  e r, s ich  d e r alte n d e r 
O pposition e ng ve rbund e ne n Füh rungsrie ge  z u 
e ntle d ige n. In d ie se m  R e fe re ndum  e ntfie le n e tw a z w e i 
D ritte l d e r Stim m e n auf Ch áve z ' A ntrag. D araufh in 
be antragte  d ie  größte  O ppositions- und  e h e m alige  
R e gie rungsparte i d e s  Land e s, d ie  Acción D em ocrática (A D ), 
e in A m te nth e bungsve rfah re n, das je doch  sch e ite rte .

D e r Putsch
Eine n ne ue n H öh e punk t e rre ich te  d ie  Ause inand e rse tz ung 
z w isch e n Ch áve z  und  große n Te ile n d e r ve ne z olanisch e n 
Ge se llsch aft A nfang 2002, nach d e m  Ch áve z  im  Fe bruar 
2002 d ie  Füh rungsrie ge  d e s  staatlich e n Erdölk onz e rns 
PDVSA  durch  ne ue , re gie rungstre ue  Manage r austausch te . 
D ie se r A ngriff auf d e n oligarch isch e n Ke rn d e r W irtsch aft, 
z usam m e n m it d e r w e ite rh in andaue rnd e n w irt-
sch aftlich e n und  soz iale n Krise , ve ranlasste  e ine n Ve rbund  
aus Gew e rk sch afte n, W irtsch aftsve rbänd e n, k ath olisch e r 
K irch e , d e r vorh e rige n R e gie rungsparte i und  private n 
Fe rnse h se nd e rn Ve ne z ue las am  9 . A pril 2002 z um  Ge ne ral-
stre ik , m it d e m  s ie  d e n Rück tritt von Ch áve z  e rz w inge n 
w ollte n. A m  d ritte n Stre ik tag sch luge n d ie  Masse nprote ste  
in Unruh e n um , be i d e ne n in Folge  e ine s  m ass ive n 
Poliz e ie insatz e s  übe r e in D utz e nd  D e m onstrante n ge töte t 
und  H und e rte  ve rle tz t w urd e n. D a d ie  Poliz e i d e m  
Bürge rm e iste r von Caracas unte rste h t, z u d e r Z e it d e m  
offe n antich ave z istisch e n A lfre do Pe ña, und  z ah lre ich e  
Bew e ise  d ie  Ve rw ick lung d e r Stadtpoliz e i in d e n Putsch  
be le ge n h ttp://w w w .narcon ew s.com /Issue26/article541.h tm l, 
gilt als w ah rsch e inlich , dass  Pe ña Te il d e r Putsch iste n w ar. 
Einige  Te ile  d e s  Militärs trate n auf d ie  Se ite  d e r 
Gew e rk sch afte n und  Unte rne h m e r übe r und  nah m e n 
Ch áve z  am  12. A pril 2002 in H aft. Noch  am  se lbe n Tag lie ß 
s ich  Pe dro Carm ona als Übe rgangspräs id e nt ve re id ige n. 
D ie se r löste  als se ine  e rste  A m tsh andlung das Parlam e nt 
und  das O be rste  Ge rich t auf, w as national w ie  inte r-
national auf sch arfe  Kritik  stie ß. D e r Staatsstre ich  löste  Mas-
se nprote ste  be i w e ite n Te ile n d e r Bevölk e rung aus, d ie  z u 
d ie se r Z e it fe st h inte r Ch áve z  stand e n. W äh re nd  d e r Sie ge s -
fe ie r se tz te  d ie  Gard e  d e s  Präs id e nte npalaste s d ie  Putsch is -
te n fe st und  ve rh afte te  s ie , nur Carm ona ge lang d ie  Fluch t. 
A m  15. A pril 2002 w urd e  Ch áve z  aus d e r Militärh aft 
be fre it und  w ie d e r ins  Präs id e nte nam t e inge se tz t.

Übe rrasch e nd  e rk lärte  d e r spanisch e  Auße nm iniste r 
Migue l A nge l Moratinos End e  Nove m be r 2004 be i e ine m  
Be such  von Ch áve z , dass  Spanie n unte r José María A z nar 
d e n Putsch ve rsuch  unte rstütz t h abe . Er be z e ich ne te  d ie s  
als e in "Vorge h e n [...], das s ich  nich t w ie d e rh ole n dürfe " 
und  ve rs ich e rte , dass  Spanie n "k ünftig d ie  D e m ok ratie  in 
Late inam e rik a unte rstütz e n" w olle .

D e r Stre ik
Aus ve rsch ie d e ne n Gründ e n k am  e s  in d e r Folge z e it 
im m e r w ie d e r z u Prote ste n und  Stre ik s. A m  2. D e z e m be r 
2002 rie fe n e inige  Gew e rk sch aftsve rbänd e  und  d ie  Unte r-
ne h m e rve rbänd e  e rne ut e ine n Ge ne ralstre ik  aus, d e r 
z unäch st m e h rm als um  jew e ils e ine n Tag ve rlänge rt und  
sch lie ßlich  für unbe friste t e rk lärt w urd e . D ie  z e ntrale  
Ford e rung d e r Stre ik e nd e n w ar d e r Rück tritt d e s  Präs i-
d e nte n. Ch áve z  le h nte  je doch  se ine n Rück tritt ab, w as z ur 
Folge  h atte , dass  s ich  d e r Stre ik  übe r z w e i Monate  h inz og 
und  dadurch  für d e n Staat Ve rluste  von circa 4 Milliard e n 
Euro e ntstand e n. Me h re re  z e h ntause nd  Me nsch e n ve rlore n 
in Folge  ih re  A rbe it. Auf Initiative  d e s  ne ue n bras i-
lianisch e n Präs id e nte n Lula da Silva b ild e te  s ich  e ine  
Gruppe  d e r Freund e  Ven e zuelas, b e ste h e nd  aus Brasilie n, 
Ch ile , Mexik o, d e n USA, Spanie n und  Portugal, dane be n 
sch alte te  s ich  auch  d e r e h e m alige  US-Präs id e nt Jim m y 
Carte r in d ie  Ve rm ittlunge n z w isch e n Ch áve z  und  d e r 
O pposition e in. Carte r unte rbre ite te  z w e i Vorsch läge : Eine  
Ve rfassungsänd e rung, d ie  Ch áve z ' A m tsz e it von se ch s  auf 
vie r Jah re  ve rk ürz t h ätte , od e r e ine  Volk sabstim m ung z ur 
H albz e it von Ch áve z ' A m tsz e it übe r d e sse n Ve rble ib  im  
Präs id e nte nam t, d ie  am  19 . August 2003 h ätte  stattfind e n 
solle n. Be id e  Parte ie n k onnte n s ich  je doch  nich t auf e ine n 
Vorsch lag e inige n; d e nnoch  gab d ie  O pposition auf 
inte rnationale n D ruck  am  3. Fe bruar 2003 ih re n Stre ik  auf.

D as  Re fe re ndum
A m  3. Juni 2004 gab d e r Präs id e nt d e s  Nationale n 
W ah lrats, Francisco Carrasq ue ro be k annt, dass  von 3,4 
Millione n von d e r O pposition für e in R e fe re ndum  ge ge n 
Ch áve z  ge sam m e lte n Stim m e n 2,54 Millione n ane rk annt 
w ürd e n und  so das R e fe re ndum  m it k napp 15.738 
Stim m e n Übe rsch uss  z uge lasse n w ürd e . D ie se m  m usste  
s ich  Ch áve z  am  15. August 2004, vie r Tage  vor Be e nd igung 
d e s  vie rte n Jah re s  se ine r se ch sjäh rige n A m tsz e it, ste lle n. 
Um  Ch áve z  d e s  A m te s z u e nth e be n, b e nötigte  d ie  O ppo-
s ition in e ine r Volk sabstim m ung alle rd ings m e h r als d ie  
3,7 Millione n Stim m e n, d ie  d e r Politik e r b e i s e ine r 
W ie d e rw ah l für e ine  z w e ite  A m tsz e it 2000 e rh ie lt.

Endgültige s  Erge bnis  Re fe re ndum  2004
Stim m enz ah l Proz ent

Z uge lasse ne  W äh le r 14.027.607
W ah lbe te iligung 9 .815.631 69 ,9 8%
Gültige  Stim m e n 9 .789 .637
Ungültige  Stim m e n 25.9 9 4
JA -Stim m e n 3.9 89 .008  40,74%
NEIN-Stim m e n 5.800.629  59 ,25%

Netor Kirch n e r und H ugo Ch avez  2004
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Ge m äß d e n Ve rlautbarunge n d e r W ah lk om m iss ion h atte  
das R e fe re ndum , das e ine  e xtre m  h oh e  W ah lbe te iligung in 
H öh e  von e tw a 70 Proz e nt aufw ie s, (z w e im al w urd e  d ie  
Sch lie ßung d e r W ah llok ale  am  W ah ltag ve rsch obe n), nich t 
z ur A blösung d e r R e gie rung ge füh rt. Laut d e m  
End e rge bnis  votie rte n 59 ,25 Proz e nt ge ge n Ch ave z ' 
A m tse nth e bung und  40,74 Proz e nt dafür.

Inte rnationale  W ah lbe obach te r be sch e inigte n d e r W ah l 
e ntge ge n be re its vorab ge äuße rte n Be fürch tunge n d e r 
O pposition übe r e ine n m öglich e n W ah lbe trug e ine n 
e inw andfre ie n Ve rlauf, d e r am e rik anisch e  Ex-Präs id e nt 
Jim m y Carte r nannte  s ie  „e ine  Übung in Sach e n 
D e m ok ratie “. A ls z e ntrale r Fak tor für Ch ave z ' Erfolg galt 
d ie  w irtsch aftlich e  Erh olung d e s  Land e s. Insbe sond e re  
durch  d e n A nstie g d e s  Ö lpre ise s  w ar d ie  ve ne z olanisch e  
W irtsch aft im  e rste n Quartal 2004 um  30 Proz e nt 
gew ach se n, auch  für das z w e ite  Quartal w urd e  e in 
W ach stum  von z w ölf b is  14 Proz e nt e rw arte t, d ie s  stärk te  
Ch áve z ' Position. Ein w e ite re r Fak tor für d ie  Nie d e rlage  
w ar auch  d ie  äuße rst sch w ach e  Mobilis ie rung d e r 
O pposition, d e re n inne re  Ge spalte nh e it e ine n ungünstige n 
Eindruck  auf d ie  W äh le r ge m ach t h abe n dürfte .

Unm itte lbar nach  d e r Be k anntgabe  d e s  Erge bnisse s  
k am  e s  in Caracas z u te ilw e ise  gew altsam e n D e m onstra-
tione n von A nti-Ch aviste n, d ie  das Erge bnis  inak z e ptabe l 
fand e n und  w e ite rh in von e ine m  W ah lbe trug ausge h e n. 
D abe i fie le n m e h re re  Sch üsse  und  e ine  Frau w urd e  tödlich  
ve rle tz t. Von w e lch e r Se ite  d ie  Sch üsse  fie le n, ist nich t 
ge k lärt.

A k tue lle s
Be i e ine m  Be such  in Libye n am  22. Nove m be r 2004 e rh ält 
Ch áve z  von R evolutionsfüh re r Muam m ar al-Gaddafi d e n 
Gaddafi-Me nsch e nre ch tspre is  für se ine n Einsatz  für d ie  
A rm e n in Ve ne z ue la.

Ch áve z ' R e d e  auf d e m  W e ltsoz ialforum  in Porto 
A lle gre  2005 sorgte  für vie l Aufse h e n. Er be k annte  in 
d ie se r R e d e , dass  e r d e n Soz ialism us für d ie  rich tige  
Lösung h ält, und  lobte  be sond e rs  d e n bras ilianisch e n 
Präs id e nte n Lula.

Pat Robe rtson, e in US- am e rik anisch e r Fe rnse h -
pre d ige r, ford e rte  im  August 2005 d ie  Erm ordung von 
Ch ave z , da Ve ne z ue la unte r se ine r Füh rung e ine  Plattform  
für k om m unistisch e  Infiltration und  islam istisch e n 
Extre m ism us in Südam e rik a darste lle  h ttp://w w w .cnn .com / 
2005/US/08/23/robertson .ch avez/ind ex.h tm l. Robe rtson e nt-
sch uld igte  s ich  e ine n Tag späte r für d ie se n Aufruf.

D ok um e ntation

Tage s z e itunge n
• „Bush  O fficials Me t W ith  Ve ne z ue lans W h o O uste d  

Le ad e r“, New  York  Tim e s, 16. A pril 2002
• „U.S. Cautione d  Le ad e r of Plot A gainst Ch áve z “, New  

York  Tim e s, 17. A pril 2002
• „A m e rican Navy h e lpe d  Ve ne z ue lan coup“, Th e  

Guard ian, 30. A pril 2002
• „Z apate ro anuncia q ue  Moratinos e xplicará al 

Parlam e nto su acusación contra A z nar“, El Pais, 23. 
Nove m be r 2004

Pe riodik a
• „D ie  vie le n Ge s ich te r d e s  H ugo Ch áve z “, Sch w e rpunk t- 

und  Tite lth e m a d e r Late inam e rik a Nach rich te n, H e ft 318 
vom  D e z e m be r 2000, ISSN 0174-6342

• A rturo Uslar Pie tri, „Ve ne z ue la für Ch ave z  und  ge ge n 
Korruption“, in: Le  Mond e  d iplom atiq ue  Nr. 5709  11. 
D e z e m be r 19 9 8, h ttp://w w w .m ond e -
d iplom atique .d e/pm /19 9 8/12/11/a0439 .text.nam e ,ask Z ouVc5.n,
30

W e ite re  Le se tipps find e n s ich  in d e r O nline -Ausgabe .

Büch e r
• R ich ard  Gott: „In Th e  Sh adow  of Th e  Libe rator: H ugo 

Ch ave z  and  th e  Transform ation of Ve ne z ue la“. London 
2000. ISBN 1-859 84-775-7

• A ndré Sch e e r: „Kam pf um  Ve ne z ue la –  H ugo Ch áve z  
und  d ie  Bolivarianisch e  R evolution“, Esse n 2004, ISBN 
39 1008049 9

• R aul Z e lik , Sab ine  Bitte r, H e lm ut W e be r: „Mad e  in 
Ve ne z ue la –  Notiz e n z ur Bolivarianisch e n R evolution“, 
Be rlin 2004, ISBN 39 359 36281

• H ugo Ch áve z , D avid  D e utsch m ann, Javie r Salado 
(H rsg.): „Ch áve z : Ve ne z ue la and  th e  New  Latin 
A m e rica“, 2004, ISBN 19 20888004

• Kolle k tiv p.i.s.o. 16: "Ve ne z ue la. W e lcom e  to our 
R evolution. Inne nansich te n d e s  bolivarianisch e n 
Proz e sse s", Münch e n 2004, ISBN 3-9 809 9 70-1-4

• R afae l Sevilla, A ndre as Boe k h  (H rsg.): "Ve ne z ue la - D ie  
Bolivarisch e  R e publik ". Bad  H onne f 2005, ISBN 3-89 502-
19 7-0

D ok um e ntarfilm e
• Kim  Bartley  D onnach a O 'Briain: „Ch ave z  –  Ein 

Staatsstre ich  von inne n h ttp://w w w .ch avezth efilm .com /“, d e r 
vielpräm ie rte  Film  entstand w äh rend  d e s Putsch e s gegen  
Ch ávez  im  Präsid entenpalast.

W e blink s

Allgem ein
• Ve ne z ue la W atch  (e ngl.) 

h ttp://w w w .zm ag.org/ven e zuela_ w atch .h tm
• Ve ne z ue la-info.ne t –  A k tue lle s und  H inte rgründ e  z ur 

Bolivarisch e n R evolution in Ve ne z ue la 
h ttp://w w w .ven e zuela-info.n et

• Ne tz w e rk  Ve ne z ue la h ttp://w w w .n etzw erk -ven e zuela.d e
D ie  re stlich e n W e blink s  w urd e n aus Platz gründ e n 
ausge lasse n, find e n s ich  abe r in d e r O nline -Ausgabe
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FFee lliixx  tthh ee   CCaatt
Felix th e  Cat ist e ine  am e rik anisch e  Cartoonfigur. D ie  re in 
sch w arz e  Ge stalt m it d e n w e is se n Auge n und  d e m  rie s ige n 
Grinse n w urd e  in Kom bination m it d e n surre ale n 
Situatione n d e r Com ics z u e ine r w e ltw e it be k annte n Figur 
von h oh e m  W ie d e re rk e nnungsw e rt.

Fe lix w ar d ie  e rste  Cartoonfigur, d e sse n Popularität 
groß ge nug w ar, um  alle in aufgrund  se ine r A nz ie h ungs-
k raft e in Publik um  in d ie  K inos z u z ie h e n.

D ie  „w und e rbare , w und e rbare  Katz e “ w ar auch  d e r 
„alle re rste  Fe rnse h star“ —  s e in Bild  w ar das e rste , das je  
von e ine m  Fe rnse h se nd e r übe rtrage n w urd e .

"Fe line  Follie s "
A m  9 . Nove m be r 19 19  tauch te  in e ine m  Kurz film  d e r 
Param ount Picture s  nam e ns "Fe line  Follie s" (z u d e utsch  
unge fäh r „Katz e nve rrück th e ite n“) e ine  Cartoonfigur 
nam e ns Maste r Tom  auf, d ie  Fe lix d e utlich  äh ne lt. D e r Film  
w ar im  Trick film stud io von Pat Sullivan, e ine m  aus Austra-
lie n e ingew and e rte n Film produz e nte n, h e rge ste llt w ord e n, 
R e gie  h atte  d e r Cartoonist und  Trick film e r O tto Me ssm e r 
ge füh rt. D e r Film  w ar e in Erfolg und  Param ount be ste llte  
w e ite re  Folge n m it d e r Figur, d e r Param ountproduz e nt 
Joh n K ing taufte  s ie  je doch  um  in "Fe lix", e in W ortspie l aus 
d e n late inisch e n W orte n felis (Katz e ) und  felix (Glück ). 19 24 
unte rz og d e r Trick film e r Bill Nolan d ie  noch  im m e r un-
ge sch liffe ne  Figur e ine r Nach be h andlung, durch  d ie  s ie  
rund e r und  visue ll anspre ch e nd e r w urd e . Fe lix' ne ue  
Ge stalt, be le bt durch  Me ssm e rs  m e iste rh afte  A nim ation, 
füh rte  bald  daz u, dass  e r sch ne ll inte rnational be rüh m t 
w urd e .

D e r Sch öpfe rs tre it
Bis h e ute  ist d ie  Frage  unge k lärt, ob Fe lix von Pat Sullivan 
od e r von O tto Me ssm e r e rdach t w urd e . Sullivan gab in 
z ah lre ich e n Z e itungsinte rview s an, das Fe lix auf ih n 
z urück ginge  und  e r d ie  "k e y d raw ings" für d ie  Figur 
e ntw orfe n h abe . D ie se  Aussage  Sullivans w ird  ge stütz t 
durch  se ine n Cartoonk urz film  nam e ns "Th e  Tail of Th om as 
Kat", d e r am  18. März  19 17, übe r z w e i Jah re  vor d e n "Fe line  
Follie s", Pre m ie re  h atte , laut e ine r Fe rnse h dok um e ntation 
d e s  australisch e n Se nd e rs  A BC-TV aus d e m  Jah re  2004 ist 
d ie se r "Th om as Kat"-Ch arak te r e in noch  früh e re r "Fe lix"-
Prototyp.

Aus d e r e rh alte ne n D arste llung d e r Figur von "Th om as 
Kat" z ur A nm e ldung d e s  Copyrigh ts w e rd e n auch  
s ignifik ante  Unte rsch ie d e  z w isch e n Th om as und  Fe lix 
d e utlich : W o e s  Fe lix w und e rsam  ge lingt, se ine n Sch w anz  

in W e rk z e uge  od e r and e re  Ge ge nständ e  z u ve rw and e ln, 
h and e lt e s  s ich  b e i d e m  im  übrige n auch  nich t 
antropom orph e n Th om as um  e ine  Katz e , d ie  ih re n 
Sch w anz  in e ine m  Kam pf m it e ine m  H ah n ve rlie rt und  
auch  nich t m e h r w ie d e rgew innt.

Sullivan w ar d e r Stud iobe s itz e r und  —  w ie  fast im m e r 
in solch e n Fälle n in d e n USA  üblich  —  e rw arb e r das 
Copyrigh t an alle n k re ative n A rbe ite n se ine r Unte r-
ge be ne n. Nach  se ine m  Tod  w urd e n d ie  R e ch te  an d e r Figur 
Te il d e r Erbm asse .

Erst vie le  Jah re  nach  Sullivans Tod  be z e ich ne te n e inige  
von se ine n A nge ste llte n Me ssm e r als d e n Sch öpfe r von 
Fe lix. Sie  b e h aupte te n, Fe lix bas ie re  auf e ine m  anim ie rte n 
Ch arlie  Ch aplin, d e n Me ssm e r be re its z uvor für Sullivans 
Stud io re alis ie rt h atte . D ie  sch w arz e , grinse nd e  Katz e  d e r 
"Fe line  Follie s", d ie  in d e r Tat w ie  Ch aplin tanz t, ve rle ih t 
d ie se r Th e orie  e ine  gew isse  W ah rsch e inlich k e it. D ie  
w e rd e nd e  Figur ist dort noch  k antige r und  h at e ine  
e rh e blich  länge re  Nase  als d e r späte re  Fe lix, abe r d e r 
b e rüh m te  re insch w arz e  Körpe r ist be re its vorh and e n, 
h inge ge n ist d ie  Fe llfarbe  d e s  früh e re n Th om as Kat noch  
nich t e ndgültig k lar.

Unge ach te t d e r Frage , w e r Fe lix nun ursprünglich  
sch uf, w ar e s  Pat Sullivan, d e r d ie  Figur gnad e nlos ve r-
m ark te te , w äh re nd  d e r unge nannte  Me ssm e r d e rw e il e ine  
unge h e ure  Me nge  von Fe lix-Cartoons z e ich ne te . 19 23 
be gann e r sogar z usätz lich  m it e ine m  Com icstrip für d ie  
Firm a K ing Fe ature s  Synd icate .

D ie  Ause inand e rse tz ung um  d ie  ge istige  Urh e be r-
sch aft von Fe lix ist in d e r A nim ations- und  Z e ich e ntrick -
film sz e ne  w e ith in be k annt. Auch  e ine  Folge  d e r Z e ich e n-
trick se rie  "Th e  Sim psons" be sch äftigte  s ich  m it d e m  D isput.

"H e 's  Som e  Cat!"
Nach  d e m  Auslaufe n d e s  Ve rtrie b sve rtrags m it d e r Para-
m ount 19 22, lie ß Sullivan se ine  Cartoons durch  Margare t J. 
W ink le r ve rtre ib e n. Unte r W ink le r e rre ich te  Fe lix' Popula-
rität ne ue  H öh e n.

19 23 e rre ich te  d e r Kate r d e n H öh e punk t se ine r Film -
k arrie re . In "Fe lix in H ollyw ood", e ine m  Kurz film  aus d ie -
s e m  Jah r, spie lt e r m it d e m  Th e m a se ine r e ige ne n Be lie bt-
h e it, ind e m  e r s ich  solch e n "Co-Stars" w ie  D ouglas Fair-
bank s, Sr., Ce cil B. D e Mille , Ch arlie  Ch aplin,  und  se lbst 
d e m  Z e nsor W ill H . H ays b e k annt m ach te . Se in Bild  e r-
sch ie n auf Uh re n, W e ih nach tssch m uck , und  als Motiv d e s  
e rste n R ie se nballons für d ie  Th ank sgiving D ay-Parad e  d e s  
Kaufh ause s  Macy's. Fe lix w urd e  auch  das Th e m a z ah l-
re ich e r b e lie bte r Sch lage r. Se lbst Paul W h ite m an, se lbst-
e rnannte r "K ing of Jaz z " und  e in be rüh m te r Bandle ad e r 
d e r Z e it, spie lte  e in Stück  übe r d ie  m unte re  Katz e  e in.

D er be rüh m te  Gang von Felix, h ie r in  "O ceantics" (19 30)

Felix lach end  (Ein e  Sz en e  aus "Felix in  H ollyw ood" (19 23))
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W ie  b e re its e rw äh nt, w ar Fe lix auch  das e rste  Bild, das 
in d e n USA  durch  e ine n Fe rnse h se nd e r übe rtrage n w urd e . 
D ie  RCA  w äh lte  19 28 e ine  Fe lix-Puppe  aus Pappm ach é für 
e in Expe rim e nt im  New  York e r Van Cortlandt Park . D as 
Bild  w urd e  w e ge n se ine r stark e n Kontraste  ausgew äh lt, 
und  w e il e s  d e n stark e n Lich te rn, d ie  b e nötigt w urd e n, 
w id e rste h e n k onnte . D ie  Figur w ar auf d e m  rotie re nd e n 
Platte nte lle r e ine s  Ph onograph e n ange brach t und  w urd e  
täglich  rund  z w e i Stund e n ausge strah lt. Nach  e ine r 
Einm alz ah lung an Sullivan blie b  d ie  Puppe  auf d e m  
Platte nte lle r für fast e in Jah rz e h nt das Te stb ild, m it d e m  d ie  
RCA  d ie  Fe inabstim m ung ih re r Bildauflösung vornah m .

Fe lix' grosse r Erfolg z og auch  z ah lre ich e  Im itatore n an. 
D ie  Ersch e inung und  d ie  Ch arak te re  and e re r Katz e n-
figure n d e r 20e r Jah re  w ie  d e m  Julius aus W alt D isneys 
A lice  Com e d ie s, W affles aus Paul Te rrys "A e sop's Film  
Fable s", und  Bill Nolans Adaptation d e r Kraz y Kat von 
19 25 sch e ine n säm tlich  Fe lix nach ge b ild e t.

D ie  Cartoons w are n auch  be i d e n Kritik e rn be lie bt. Sie  
w urd e n ange füh rt als w und e rvoll im aginative  Be ispie le  
surre alistisch e n Film sch affe ns. Fe lix w urd e  nach ge sagt, e r 
re präse ntie re  d ie  k indlich e  Fäh igk e it z um  e rgriffe ne n 
Staune n e ine s  K ind e s; das Fantastisch e  e rsch affe nd , w e nn 
e s  abw e se nd  ist, und  le ich th änd ig dam it spie le nd , w e nn e s  
anw e se nd  ist. Se in be rüh m te r Gang — d ie  H änd e  h inte rm  
Rück e n ve rsch ränk t, d e n Kopf ge se nk t, in Ge dank e n 
ve rsunk e n —  w urd e  e in Mark e nz e ich e n, das von Kritik e rn 
rund  um  d ie  W e lt ste ts aufs Ne ue  ge d e ute t w urd e . Fe lix' 
Sch w anz , d e r in e ine m  Mom e nt e ine  Sch aufe l se in k onnte  
und  im  näch ste n e in Ausrufe z e ich e n od e r e in Ble istift, 
ve rd e utlich te , das e infach  alle s in d ie se r W e lt ge sch e h e n 
k ann.

Fe lix, das  M as k ottch e n
A nge s ich ts se ine r b e ispie llose n Popularität und  d e r 
Tatsach e , dass  se in Nam e  vom  late inisch e n W ort für 
"Glück " abge le ite t w ar, adaptie rte n e inige  Pe rsone n und  
O rganisatione n Fe lix als e in Mask ottch e n. D e r e rste  w ar 
e in Ch evrole t-H ändle r aus Los A nge le s und  Fre und  von 
Pat Sullivan nam e ns W inslow  B. Fe lix, d e r se ine n Ausste l-
lungsraum  19 21 e röffne te . D as d re is e itige  Ne onsch ild  von 
Fe lix Ch evrole t h ttp://w w w .laok ay.com /lath um b/a-
ph oto/Felix27.jpg m it se ine n rie s ige n, läch e lnd e n Bilde rn 
von Fe lix an d e r Eck e  Figueroa Stre et und  H arbor Fre ew ay ist 
h e ute  e ine  d e r Se h e nsw ürd igk e ite n d e r Stadt. 19 22 w urd e  
Fe lix das Mask ottch e n d e r New  York  Yank e e s, und  auch  
Ch arle s Lindbe rgh  nah m  e ine  Fe lix-Puppe  m it auf se ine n 
h istorisch e n Flug übe r d e n Atlantik .

D ie  Be lie bth e it von Fe lix h ie lt an. End e  d e r 20e r nah m  
das Z w e ite  U.S. Navy Bom be nge sch w ad e r (VB-2B) e ine  
A bb ildung e ine s  re nne nd e n Fe lix, fröh lich  e ine  Bom be  m it 
bre nne nd e r Lunte  trage nd , als Einh e itsz e ich e n an. Sie  
b e h ie lte n e s  w äh re nd  d e r 30e r Jah re  b e i, w äh re nd  s ie  
z unäch st als Kam pfge sch w ad e r unte r d e r Be z e ich nung VF-
6B und  späte r VF-3 firm ie rte n. Nach d e m  das Kam pf-
ge sch w ad e r aufge löst w ord e n w ar, übe rnah m  z u Be ginn 
d e s  Z w e ite n W e ltk rie gs das Kam pfge sch w ad e r VF-31 Tom -
catte rs das Einh e itsz e ich e n.

D as flugz e ugträge rbas ie rte  Nach tk am pfge sch w ad e r 
ist b is  in d ie  Ge ge nw art ak tiv. Bis  h e ute  ist auch  das 
Sym bol d e s  Fe lix m it d e r bre nne nd e n Bom be  unve ränd e rt 
das Z e ich e n d e r Einh e it. D as Ge sch w ad e r nim m t m ittle r-
w e ile  für s ich  in A nspruch , das z w e itälte ste  Kam pf-
ge sch w ad e r d e r Navy z u se in.

Von de r Stille  zum  Ton
Nach  d e m  Ersch e ine n von Th e  Jazz  Singer, d e m  e rste n 
Tonfilm  19 27, w urd e  Pat Sullivan von Educational Picture s, 
z u d e r Z e it d ie  Ve rtrie b sfirm a d e r Fe lix-Film e , b e d rängt, 
d e n Sprung h in z u "spre ch e nd e n" Cartoons z u m ach e n, 
abe r Sullivan w e ige rte  s ich . W e ite re  Konflik te  füh rte n z um  
Bruch  z w isch e n Educational und  Sullivan. Erst als W alt 
D isneys Steam boat W illie  K inoge sch ich te  sch rie b  als d e r 
e rste  Z e ich e ntrick tonfilm  m it synch ronis ie rte r Tonspur, 
e rk annte  auch  Sullivan d ie  Möglich k e ite n d e s  Tonfilm s. Es 
ge lang ih m , s ich  e ine n Ve rtrag m it Copley Picture s  z ur 
Produk tion von k linge nd e n Fe lix-Cartoons z u s ich e rn, d ie  
Erge bnisse  w are n je doch  d e saströs. Me h r als je  sch ie n e s, 
als w e nn e s  D isney's  Maus ge länge , das Publik um  von 
Sullivans stum m e m  Star abz uz ie h e n.

Nich t e inm al d ie  Einfüh rung ne ue r Ch arak te re  w ie  
d e n Ne ffe n Ink y und  W ink y k onnte  das ve rlore ne  

Ein früh e r Felix-Z w isch entitel, 19 22

D as Ein h e itsz e ich en  d e s US Navy VF-31 
Tom catters Gesch w ad e r von 19 48 Felix, In k y und W in k y in  "April M az e" (19 30)
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D er e rste  Felix th e  Cat-Com icstrip, d e r am  1. August 19 23 in  d e r englisch en  Tage sz e itung D aily Sk etch  e rsch ie n . In  d en  USA ersch ien en  Felix-Strips ab 
d em  19 . August, w obe i d ie se r Strip als zw e ite s, am  26. August, e rsch ien . O bw oh l von M essm er ge z e ich n et, w urd e  m it Sullivans Nam e sign ie rt. D er 
Strip enth ält e in e  beträch tlich e  M enge  Slang d e r 19 20er Jah re , d e r h eutzutage  außer Gebrauch  ist, zum  Be ispiel "buz z  th is guy for a job" (="m al w egen  
'n em  Job anquatsch en") od e r "if you w ant a sw ell fe e d  just foller m e" (="w enn ih r w as k lasse  Futter w ollt, folgt m ir e infach .")
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Publik um  w ie d e rgew inne n und  Copley Picture s  
k ünd igte  d e n Ve rtrag w ie d e r. Sullivan k ünd igte  an, e in 
ne ue s  Stud io in Kalifornie n z u e röffne n, abe r d ie se  Pläne  
w urd e n nie  re alis ie rt. D ie  D inge  ve rsch le ch te rte n s ich  
e rh e blich  m it d e m  Tod  von Sullivans Frau, Marjorie , im  
März  19 32, an d e m  Sullivan z e rbrach . Er ve rfie l in 
alk oh olisch e  D e pre ss ione n, se ine  Ge sund h e it 
ve rsch le ch te rte  s ich  rapid e  und  e r b e gann, se in Ge däch tnis  
z u ve rlie re n. O tto Me ssm e r k onnte  se ine  Sch e ck s  nich t 
m e h r e inlöse n, w e il Sullivans Unte rsch rift unle se rlich  
gew ord e n w ar. 19 33 starb e r, se in Stud io lag in Sch e rbe n.

Sullivans Brud e r liz e ns ie rte  Fe lix 19 36 an d ie  Van 
Beuren  Stud ios m it d e r A bs ich t, Farb - und  Tonfilm e  z u 
produz ie re n. D as Stud io e ntle d igte  s ich  d e r e tablie rte n 
Pe rsönlich k e it Fe lix' und  form te  ih n um  z u e ine m  w e ite re n, 
b e lie b ige n funny an im al, w ie  s ie  z u d ie se r Z e it be lie bt 
w are n. D as Stud io m usste  w e ge n finanz ie lle r Proble m e  
je doch  noch  im  se lbe n Jah r sch lie ße n, so daß le d iglich  d re i 
ne ue  Kurz film e  e ntstand e n.

Fe lix' Com e back
A b 19 53 w urd e n Fe lix' früh e  Kurz film e  m it Musik  
unte rle gt im  Fe rnse h e n ausge strah lt. O tto Me ssm e r z og 
s ich  im  Jah r darauf vom  Z e ich ne n d e s  Com icstrips z urück  
und  se in A ss istant Joe  O riolo (Sch öpfe r von Casper th e  
Friendly Gh ost, in D e utsch land  Casper, d e r freundlich e  Ge ist, 
auch  Casper, d e r k le in e  Ge ist und  Kasim ir, d e r freundlich e  
Ge ist) übe rnah m . O riolo traf e ine  Ve re inbarung m it Fe lix' 
ne ue m  Eige ntüm e r, Pat Sullivans Ne ffe n, übe r d e n 
Ne ube ginn e ine r R e ih e  von Fe lix-Cartoons für das 
Fe rnse h e n. In 260 von d e r Firm a Trans-Lux ve rtrie be ne n 
Fe rnse h cartoons lie ss  O riolo ab 19 58 Fe lix d ie  H auptrolle  
spie le n.

W ie  z uvor sch on das Van-Be ure n-Stud io, gab O riolo 
Fe lix e ine  ge z äh m te  und  sch w unglose  Pe rsönlich k e it, m e h r 
auf K ind e r ausge rich te t, und  füh rte  ne ue  Ele m e nte  e in w ie  
Fe lix' Z aube rtasch e , e ine n R anz e n, d e r je d e  Form  und  
Eige nsch aft anne h m e n k onnte , ganz  nach  Fe lix' W ünsch e n. 
D ie  Se ndung ist in d e n USA  auch  be rüh m t für se ine  
unve rw e ch se lbare , von W inston Sh arple s k om ponie rte  
Tite lm e lod ie  h ttp://felixth ecat.com /m ulti-
m ed ia/m p3s/Felix%20th e%20Cat%20th em e (old).m p3:
Felix th e  Cat,
Th e  w ond e rful, w ond erful cat!
W h en ever h e  gets in  a fix
H e  reach e s into h is bag of trick s!

Felix d ie  Katz e ,
D ie  w und e rvolle, w und e rvolle Katz e!
W ann im m er sie  in  e in e  Klem m e  k om m t,
Langt sie  in  ih re  Z aubertasch e  prom pt!
D ie  Se ndung e nth ie lt ne be n Fe lix auch  alle  b is h e rige n 
Ne be nch arak te re  und  füh rte  vie le  ne ue  e in. darunte r d e r 
finste re , sch nauz bärtige  Profe ssor; se in h och inte llige nte r 
Ne ffe  Poind exte r (m it e ine m  IQ von 222); Rock  Bottom , d e r 
bulldogge nge s ich tige  A ss iste nt d e s  Profe ssors; e in böse r, 
z ylindrisch e r Robote r, "König d e s  Mond e s", nam e ns "Th e  
Maste r Cylind e r""; und  e in k le ine r, b e sch e id e ne r und  
fre undlich e r Esk im o nam e ns Vavoom , d e sse n e inz ige s  
W ort d e r e rd be be nauslöse nd e  Ausruf se ine s  e ige ne n 
Nam e ns w ar. A ll d ie se  Ch arak te re  w urd e n vom  
Stim m expe rte n Jack  Me rce r ge sproch e n.

O riolos Ge sch ich te n d re h e n s ich  ste ts um  d ie  
e rfolglose n Ve rsuch e  d e r Ge ge nspie le r von Fe lix, d ie se m  
se ine n Z aube rranz e n z u ste h le n, obw oh l in ungew oh nte n 
W e ndunge n d ie  Ge ge nspie le r auch  als Fe lix' Fre und e  in 
Ersch e inung tre te n. D ie se  Cartoons (und  auch  d ie  von 
O riolos Soh n und  Nach folge r D on O riolo), e rw ie se n s ich  
als be lie bt, d ie  Kritik  je doch  stufte  s ie  als blass im  
Ve rgle ich  z um  früh e re n W e rk  Me ssm e rs, insbe sond e re  da 
O riolo m it d e n Cartoons nur auf K ind e r abz ie lte . Auch  d ie  
durch  budge täre  Knapph e it nur be gre nz te n te ch nisch e n 
Mitte l d e r A nim ation und  s im pliz istisch e  Fabe ln 
ve rringe rte n d ie  Popularität d e r Se rie  nich t. D on O riolo 
ve rm ark te t d ie  Figur d e s  Fe lix ge ge nw ärtig. 19 9 6 e rsch ie n 
Fe lix m it ne u produz ie rte n Folge n e rne ut im  Fe rnse h e n 
unte r d e m  Tite l Th e  Tw isted  Adventure s of Felix th e  Cat.

Fe lix in de r D D R
Um  19 57 / 19 58 e rsch ie ne n in d e r Le ipz ige r Volk sz e itung 
e inige  originale  Com icstrips von Fe lix, obgle ich  Com ics in 
d e r D D R  als Sch und  galte n. D ie  Figur w urd e  
ansch lie sse nd  sogar vom  dam alige n H ausz e ich ne r Joach im  
Nusse r k urz e rh and  übe rnom m e n und  als e in 
e ige nständ ige r "D D R-Fe lix" unabh ängig vom  O riginal 
w e ite rge füh rt.

Lite ratur
• Joh n Cane m ak e r, Felix, Th e  Tw isted  Tale of th e  W orld's M ost 

Fam ous Cat, 19 9 1, Panth e on, New  York .
• D onald  Crafton; Before  M ick e y: Th e  An im ated  Film , 189 8-

19 28, 19 9 3 Unive rs ity of Ch icago Pre ss.
• D avid  Ge rste in, Nine  Lives to Live , 19 9 6, Fantagraph ics 

Book s.
• Le onard  Maltin, O f M ice  and M agic: A H istory of Am erican 

Anim ated  Cartoons, 19 87, Pe nguin Book s.

W e blink s
• Z u O tto Me ssm e r und  Fe lix 

h ttp://w w w .k unstw issen .d e/fach /f-k uns/com ix/m e ssm er0.h tm
• Früh e r A m e rik anisch e r Z e ich e ntrick  (19 22-19 26) 

h ttp://w w w .stum m film m usik tage .d e/germ an/Film e/Anim ation .
h tm

• Z um  "D D R-Fe lix" h ttp://w w w .ddr-com ics.d e/im port7.h tm
• D ie  offiz ie lle  "Fe lix th e  Cat" W e bs ite  (e ngl.) 

h ttp://felixth ecat.com /ind ex.h tm
• D avid  Ge rste ins Fe lix th e  Cat W e bs ite  (e ngl.) 

h ttp://felix.goldenagecartoons.com /
• Toon Track e r's  Fe lix th e  Cat W e bs ite  (e ngl.) 

h ttp://w w w .toontrack e r.com /felix/felix.h tm

Abstrak ter Surrealism us gab e s in  zah lre ich en  d e r k lassisch en  Felixk urz -
film e re ich lich . H ie r e in  Standbild aus "Felix W oos W h oope e" (19 30)



Se ite  54 W ik iRe ade r D ige stLie be r ge druck t pe r Post? –  h ttp://ve rlag.tom k 32.de

KK iillrrooyy
D ie  Figur K ilroy w urd e  w e ltbe rüh m t durch  d e n Satz  
"Kilroy w as h e re" ("K ilroy w ar h ie r"), d e r im  Z w e ite n 
W e ltk rie g von US-Soldate n an d ie  unm öglich ste n und  
se ltsam ste n Ste lle n ge sch rie b e n w urd e .

D e r Satz  w urd e  oft von e ine m  Bild  be gle ite t, das e in 
Ge s ich t m it e ine r länglich e n Nase  und  z w e i rund e n Auge n 
z e igte . D ie se s  Ge s ich t sch aute  übe r e ine  Maue r und  w ar 
m e ist das e inz ige , aus d e m  das Bild  be stand. Manch m al 
w urd e n z usätz lich  d ie  Finge r ge m alt, d ie  s ich  an d e r 
Maue r fe sth ie lte n.

Ursprung
Trotz  se ine r Be rüh m th e it w ar d ie  Figur K ilroy im m e r e in 
Myste rium  und  d e r ge naue  Ursprung ist im m e r noch  nich t 
ganz  ge k lärt. D ie  b is  h e ute  w ah rsch e inlich ste  Erk lärung ist, 
dass  d e r Satz  "Kilroy w as h e re" von d e m  Sch iffs inspe k tor 
Jam es  J. K ilroy stam m t.

Kilroy arbe ite te  in Quincy in Massach use tts. Se ine  
Aufgabe  w ar e s, d ie  A rbe ite r m it d e n Nie te nm asch ine n z u 
k ontrollie re n und  z u prüfe n, w ievie le  Löch e r s ie  ge füllt 
h abe n. D am it e r nich ts doppe lt z äh lte  und  um  se ine n 
Vorge se tz te n z u z e ige n, dass  e r se ine  A rbe it auch  m ach te , 
b e gann e r, d e n Rum pf d e r Sch iffe , w e lch e  e r b e re its 
k ontrollie rt h atte , m it „Kilroy w as h e re“ z u ve rse h e n. D am it 
e s  d e utlich  z u se h e n w ar, b e nutz te  K ilroy e ine n ge lbe n 
Stift. D as e rle ich te rte  d e n Inspe k tore n d ie  A rbe it, w e il s ie  
d ie  A rbe it nich t m e h r ve rse h e ntlich  doppe lt z äh le n 
k onnte n und  d ie  A rbe ite r auch  nich t für A rbe it z u 
be z ah le n brauch te n, d ie  d ie se  nich t ge m ach t h atte n.

A ls e in Sch iff dann für e ine n Militäre insatz  ge nutz t 
w urd e  und  Truppe n transportie re n sollte , w ar d ie se r Satz  
für d ie  Soldate n e in große s  Myste rium . D ie  Tatsach e , dass  
e s  d e rartig d e platz ie rt w ar, m ach te  d ie  Sach e  noch  
m yste riöse r. A lle s w as d ie  Soldate n w usste n w ar, dass  
"K ilroy", w e r auch  im m e r e r w ar, "(z ue rst) da w ar". A ls Gag 
sch rie b e n d ie  Soldate n dann übe rall, w o s ie  h in k am e n, 
d e n Satz  h in und  be h aupte te n, e r h abe  sch on da ge stand e n, 
als s ie  ank am e n.

Kilroy w urd e  sch ne ll d e r Supe r-GI d e r USA, d e r im m e r 
sch on vorh e r ge nau da w ar, w o d ie  Truppe n h inge sandt 
w urd e n. Aus d e m  Spie l w urd e  e in W e ttbew e rb : Es galt, als 
e rste r das Bild  und  d e n Slogan an d ie  unm öglich ste n 
Ste lle n z u m ale n, d ie  m an s ich  d e nk e n k onnte .

Autor Ch arle s Panati nach  ist d e r Slogan be re its auf 
d e m  Gipfe l d e s  Mount Eve re st, an d e r Fack e l d e r 
Fre ih e itsstatue , auf d e r Unte rse ite  d e s  Parise r 
Trium ph boge ns, auf d e r Marco Polo-Brück e  in Ch ina, auf 
H ütte n in Polyne s ie n und  auf e ine m  Träge r d e r Ge orge -
W ash ington-Brück e  in New  York  z u find e n. Sogar auf d e m  
Mond  soll e r in d e n Staub ge k ritz e lt se in. Ein Vorfall, d e n 
Panati e b e nfalls be sch re ibt, e re igne te  s ich  w äh re nd  d e r 
Potsdam e r Konfe re nz  im  Juli 19 45: Stalin soll e in 
Ne be nge bäud e  be tre te n h abe n, das aussch lie ßlich  für ih n 
se lbst, Rooseve lt und  Ch urch ill re se rvie rt w ar. A ls e r 
w ie d e r h e raus k am , w ill e in D olm e tsch e r ge h ört h abe n, 
w ie  e r fragte : „W er ist Kilroy?“

D ie  Figur K ilroy w urd e  se h r b e rüh m t; d e nnoch  gab e s  
nie m and e n, d e r von s ich  b e h aupte te , d e r Erfind e r von 
K ilroy z u se in - obw oh l e s  im  Z w e ite n W e ltk rie g 26 
Soldate n m it d e m  Nam e n gab. D ie  Ge sch ich te  m it Jam e s J. 
K ilroy ist z w ar d ie  w ah rsch e inlich ste  Erk lärung, d e nnoch  
tauch te  das Logo sch on vor d e m  Z w e ite n W e ltk rie g auf.

KK iillrrooyy,,  KK iillrrooyy
K ilroy, K ilroy ist e in Rom an (19 89 ) von Ib  Mich ae l.

Th e m a ist d ie  Such e  e ine s  an A m ne s ie  le id e nd e n 
Manne s nach  se ine r Id e ntität. D ie  e rste n W orte , d ie  e r 
b e im  Aufw ach e n s ie h t, laute n "K ilroy w as h e re ", 
d e m z ufolge  e r s ich  e rst K ilroy, und  w e il auf d e n Vor- auch  
e in Nach nam e  folge n m uss, Kilroy, K ilroy ne nnt. D ie  
ve rlore ne  Id e ntität, und  se ine  fe h le nd e  A ngste rfah runge n, 
öffne n ih m  Möglich k e ite n s ich  oh ne  Furch t in 
ve rsch ie d e nste  A be nte ue r z u stürz e n.

W e blink s
• BBC: K ilroy w as h e re  - Le ge nd e n 

h ttp://w w w .bbc.co.uk /dna/h 2g2/A508277
• Kilroy w as h e re  - Le ge nd e n 

h ttp://w w w .k ilroyw ash e re .org/001-Page s/01-
0KilroyLegend s.h tm l

• Auch  sch on vor 19 41 be nutz t 
h ttp://w w w .quin ion .com /w ords/qa/qa-k il1.h tm
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JJüüddiisscchh ee rr  FFrriiee ddhh ooff  aann  ddee rr  OO bbee rrssttrraaßßee
D e r Alte Jüdisch e  Friedh of an der O b erstraße  in H annove r 
ist d e r e rste  und  dam it älte ste  Frie d h of d e r Jüd isch e n 
Ge m e ind e  d ie se r Stadt. Er w urd e  Mitte  d e s  16. Jah rh und e rts 
ange le gt und  d ie nte  b is  1864, d e r Eröffnung d e s  Jüd isch e n 
Frie d h ofs A n d e r Strangrie d e , als Be gräbnisstätte  d e r 
h annove rsch e n Jud e n. Mit se ine n e tw a 700 e rh alte ne n 
Grabste ine n auf d e m  von e ine r h oh e n Maue r um ge be ne n 
H üge l, ist e r e in be d e ute nd e s  Bau- und  Kulturd e nk m al für 
d ie  Ge sch ich te n d e r h annove rsch e n Jud e n. Er gilt als älte ste r 
e rh alte ne r jüd isch e r Frie d h of in Nordd e utsch land.

G e sch ich te
D e r Frie d h of w urd e  e tw a um  d ie  Mitte  d e s  16. Jah rh und e rts 
auf e ine m  Sand h üge l nordw e stlich  d e r Stadt H annove r 
ange le gt, d e n d ie  k le ine  jüd isch e  Ge m e ind e  e rw orbe n h atte . 
W e ge n d e r h äufige n Grabsch ändunge n durch  d ie  Fuh rle ute , 
d ie  ille gal Sand  von d e r z unäch st nur von e ine r H e ck e  
um ge be ne n D üne  abfuh re n, e rh ie lt d ie  Ge m e ind e  1671 e ine n 
Sch utz be fe h l d e s  A m tsvogts d e s  A m te s Lange nh age n, 
d e sse n W ortlaut auf e ine r Ste intafe l ange brach t w urd e  
(z w e ifach  e rh alte n). Er w arnt davor, „d e r Jud e n Grabstadt ... 
(z u) fiolie re n und  z u turb ie re n“ (z u be sch äd ige n od e r z u 
störe n). Sch lie ßlich  e rh ie lt d e r Frie d h of 1740 e ine  Maue r. D e r 
älte ste  e rh alte ne  Grabste in auf d e m  Frie d h of, d e r durch  
m e h re re  Be stattungssch ich te n noch  e rh öh t w urd e , stam m t 
von 1654, d e r le tz te  aus d e m  Jah re  1866. Im  Jah re  1864 w urd e  
e r –  nach  Eröffnung d e s  Jüd isch e n Frie d h ofs A n d e r 
Strangrie d e  –  ge sch losse n. Er übe rstand  auch  d ie  Naz iz e it 
oh ne  w e se ntlich e  Sch äd e n. D e r Frie d h of b irgt d ie  
Grabstätte n be d e ute nd e r jüd isch e r Pe rsönlich k e ite n aus d e m  
H annove r d e r Früh e n Ne uz e it, u.a. d ie  Vorfah re n d e s  
D ich te rs  H e inrich  H e ine .

D ER JUD EN GRABSTADT
UND  SCH UTZ STEIN
M IT VERWAH RUNG W ER IN
KÜNFTEN D IESELBE FIO LIEREN
O D ER M IT ABFÜH RUNG D ES SAN-
D ES TURBIREN W IRDT DAS D ER-
SELBE O H N EINZ IG AN SEH EN
SERMO  CETMO  H ERTZ O GEN
JO H ANN FRIED RICH  D EN GNÄD IG-
STEN LAND ESFÜRSTEN IN SCH ARF-
FER STRAFFE VERFALLEN SEIN
SO L UH RKUND LICH  LANGENH AGEN
D . 11. SEPTEMB. Ao. 1671 AMANDAT
UM  SERM I PRO PRIUM  MELCH IO R
ALBRECH T REICH ARD  

(Insch rift d e s  Sch utz ste ins, nach  
Nölde k e , S. 259  und  W ah l 19 61, S. 4

SER MO  = Se re niss im o; CETMO : 
Vorlage  ve rsch rie b e n für CELSO  = 
Ce lsiss im o

G rabm äle r (A us w ah l)
(Z äh lung d e r Gräbe r nach  W ah l, s.u. Lite ratur)
• Marcus Adle r (ge storbe n 1834), 30 Jah re  Landrabb ine r (Nr. 

39 7, sch ön m od e llie rte  ge spre iz te  H änd e  auf d e m  
Grabste in). Se in Soh n Mark us Nath an Adle r (1803-189 0) 
w ar se in ord e ntlich  gew äh lte r Nach folge r (1830-45)

• Le ffm ann Be h re ns (1634-1714), H of- und  Kam m e rage nt 
von H e rz og Joh ann Frie d rich , Förd e re r d e r Jüd isch e n 
Ge m e ind e  (Nr. 159 )

• Mich ae l D avid  (ge storbe n 1758), stam m te  aus H albe rstadt, 
w urd e  Mitarbe ite r in d e r Firm a von Le ffm ann Be h re ns. 
Erh ie lt 1713 das Pate nt d e s  H of- und  Kam m e rage nte n in 
H annove r. 1714, nach  d e m  Tod e  Le ffm ann Be h re ns’ und  

d e m  Bank rott von d e sse n Firm a, re tte te  Mich ae l D avid  d ie  
ge fäh rd e te  Ge m e ind e synagoge , ind e m  e r s ie  k aufte  und  
d e r Ge m e ind e  übe rgab (Nr. 248)

• Salm an Gans aus H am e ln (ge storbe n 1654), Vorfah r von 
H e inrich  H e ine  (Ururururgroßvate r!), und  Soh n 
Se ligm ann, älte ste r Grabste in (Nr. 11)

• Lew in Goldsch m idt (ge storbe n 1706), in se ine m  H aus in 
d e r Cale nbe rge r Ne ustadt w urd e  1688 d ie  e rste  Synagoge  
e inge rich te t

• H e im ann H e ine  (Ch aim  Bück e burg) (ge storbe n 1780), 
Großvate r H e inrich  H e ine s  (Nr. 304)

• Sim on D avid  H e ine  (Bück e burg) (ge st. 1744), Urgroßvate r 
H e inrich  H e ine s  (Nr. 305)

• Marcus Jacob Marx (ge storbe n 1789 ), H ofm e d icus
• Adolph  Meye r (1807-1866), Bank ie r, Be gründ e r d e r 

Me ch anisch e n W e be re i und  d e r Baum w oll-Spinne re i und  
– W e be re i in H annove r Lind e n, und  Fanny Meye r, ge b. 
Königsw arte r (1804-1861), jüngste r Grabste in auf d e m  

Frie d h of (D oppe lgrab Nr. 17a und  08)
• R afae l Levi (1685-1779 ), 

Math e m atik e r und  A stronom , le tz te r 
Sch üle r von Gottfrie d  W ilh e lm  
Le ibniz  (Nr. 307)

Lite ratur
• Se lig Grone m ann: Genealogisch e  

Stud ien  übe r d ie  alten jüd isch en  
Fam ilien  H annovers. Be rlin: Lam m  
19 13.

• A rnold  Nölde k e : D ie  Kunstd en k m äler 
d e r Provinz  H annover. 1: 
R egie rungsbe z irk  H annover. H eft 2: 
Stadt H annover. Te il 1: D e nk m äle r d e s  
"alte n" Stadtge b ie te s  H annove r. 
H annove r 19 32. Ne udruck : 
O snabrück : W e nne r 19 79 , S. 259 . 
ISBN 3-8789 8-151-1

• Margre t W ah l: D er alte jüd isch e  
Frie d h of in  H annover. Mit Be iträge n 

von Ludw ig Laz arus (u.a.). In: H annoversch e  
Gesch ich tsblätter. N.F. Bd. 15 (19 61), S. 1-76.

D as Lite raturve rz e ich nis  w urd e  aus Platz gründ e n ge k ürz t, 
s ie h e  O nline -Ausgabe

W e blink s
• Stadttafe l: A lte r jüd isch e r Frie d h of 

h ttp://w w w .bartn ick i.d e/Stadttafeln%20O rtste il%20Nordstadt/1
24%20Jued isch e r%20Frie d h of.h tm l

• Nord stadt-online .d e : Rundgang durch  H annove rs 
Nord stadt (A lte r Jüd isch e r Frie d h of an d e r O be rstraße ) 
h ttp://w w w .nord stadt-onlin e .d e/info/sigh ts/jud enfr1.h tm

Blick  von d e r O berstraße  aus (Foto: 2x Tim  Sch re dd e r)

D er Sch utzste in
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EEddvvaarrdd  MM uunncchh
Edvard M unch  (ge sproch e n "Münk ") (* 12. D e z e m be r 1863 
in Løte n, H e dm ark , Norw e ge n; † 23. Januar 19 44 auf Ek e ly) 
w ar e in norw e gisch e r Male r und  Graph ik e r.

Munch  gilt als Bah nbre ch e r für d ie  e xpre ss ionistisch e  
R ich tung in d e r Male re i d e r Mod e rne . In D e utsch land  und  
Mitte le uropa ge noss e r früh  d e n Ruf e ine s  e poch e -
m ach e nd e n Ne usch öpfe rs, und  h e ute  s ind  se ine  Eige nart 
und  se in Status sch on längst im  übrige n Europa und  in d e r 
W e lt ane rk annt. A m  be k annte ste n s ind  d ie  W e rk e  Munch s 
aus d e n 189 0e r Jah re n. Se ine  späte re  Produk tion abe r e rre gt 
z une h m e nd  Aufm e rk sam k e it und  sch e int d ie  Künstle r 
unse re r Ge ge nw art in be sond e re m  Maße  z u inspirie re n.

Biograph ie
Edvard  Munch  w uch s  in d e r norw e gisch e n H auptstadt auf, 
d ie  z u se ine r Z e it Kristiania h ie ß. D e r Vate r, Ch ristian 
Munch  –  Brud e r d e s  H istorik e rs  P.A . Munch  –  w ar e in tie f 
re ligiöse r Militärarz t m it be sch e id e ne m  Eink om m e n. Se ine  
z w anz ig Jah re  jünge re  Eh e frau starb an Tube rk ulose , als 
Edvard  e rst fünf Jah re  alt w ar. Edvard  se lbst w ar von 
sch w ach e r Ge sund h e it, abe r se ine  älte re  Sch w e ste r Soph ie  
w ar das näch ste  O pfe r d e r Sch w ind such t. Eine  jünge re  
Sch w e ste r e rh ie lt früh  d ie  D iagnose  "Me lanch olie ". Von d e n 
fünf Ge sch w iste rn h e irate te  nur se in Brud e r A ndre as, d e r 
dann w e nige  Monate  nach  d e r H och z e it starb.

D as Elte rnh aus w ar k ulture ll anre ge nd  –  e s  s ind  je doch  
d ie  Eindrück e  von Krank h e it, Tod  und  Traue r, z u d e ne n 
Munch  in se ine r Kunst h auptsäch lich  z urück k e h rt.

Re alism us
Munch  durch lie f e in Jah r auf d e r Te ch nisch e n Sch ule  und  
w andte  s ich  dann m it große m  Ernst d e r Kunst z u. Er 
stud ie rte  d ie  A lte n Me iste r, folgte  d e m  Unte rrich t in 
A k tz e ich ne n an d e r Königlich e n Z e ich e nsch ule  und  e rh ie lt 
e ine  Z e itlang Korre k tur von d e m  füh re nd e n Naturaliste n 
Norw e ge ns, Ch ristian Kroh g. Se ine  früh e n A rbe ite n prägt 
e in vom  Franz ösisch e n inspirie rte r R e alism us und  bald  
sch on fie l e r als große s  Tale nt auf.

1885 w ar Munch  z u e ine m  k urz e n Stud ie naufe nth alt in 
Paris. Im  se lbe n Jah r be gann e r d ie  A rbe it an e ine m  
e ntsch e id e nd e n W e rk  –  D as k rank e  K ind. H ie r brich t e r 
rad ik al m it e ine m  R e alism us, w ie  w ir ih n be i Ch ristian 
Kroh g in e ine m  e ntspre ch e nd e n Motiv se h e n. Für Munch  
h and e lt e s  s ich  um  d ie  Sch w e ste r Soph ie . Er arbe ite te  lange  
an d e m  Bild  –  auf d e r Such e  nach  d e m  e rsten  Eindruck  und  
e ine m  gültige n m ale risch e n Ausd ruck  für e in sch m e rz lich e s  
pe rsönlich e s  Erle bnis. Er ve rz ich te te  auf R aum  und  
plastisch e  Form  und  stie ß z u e ine r ik one nartige n 
Kom positionsform e l vor. D ie  grobe  Stofflich k e it d e r O be rf-
läch e  w ie s  alle  Spure n e ine s  m üh sam e n sch öpfe risch e n 
Proz e sse s  auf. D ie  Kritik  w ar se h r ne gativ.

D ie  H auptw e rk e  d e r folge nd e n Jah re  s ind  von d e r Form  
h e r w e nige r provoz ie re nd. Inge r am  Strand  von 1889  z e ugt 
von Munch s Fäh igk e it z ur lyrisch e n Stim m ungssch ild e rung 
im  Eink lang m it d e r ne orom antisch e n Ström ung je ne r Z e it. 
D ie se s  Bild  m alte  e r in Åsgård strand , e ine r k le ine n 
Küste nstadt in d e r Näh e  von H orte n. D ie  für d ie se  Ge ge nd  
so ch arak te ristisch e , an W indunge n re ich e  Küste nlinie  
find e n w ir als s inntrage nd e s  Leitm otiv in so vie le n 
Kom positione n von Munch .

Ch ris tiania-Boh èm e
1889  m alte  Munch  auße rd e m  e in Porträt d e s  H äuptlings d e r 
Ch ristiania-Boh èm e , H ans Jae ge r. Munch s Um gang m it 
Jäge r und  se ine m  Kre is  von rad ik ale n A narch iste n in d e r 

z w e ite n H älfte  d e r 1880e r Jah re  w urd e  z um  e ntsch e id e nd e n 
W e nd e punk t in se ine m  Le be n und  z ur Que lle  e ine r inne re n 
Gärung und  e ine s  inne re n Konflik ts. Z u d ie se r Z e it be gann 
se ine  um fasse nd e  b iograph isch -lite rarisch e  Produk tion, d ie  
e r in ve rsch ie d e ne n Ph ase n se ine s  Le be ns im m e r w ie d e r 
aufnah m . D ie se  früh e n Aufz e ich nunge n fungie rte n als 
"Nach sch lagew e rk " z u m e h re re n d e r z e ntrale n Motive  aus 
d e n 189 0e r Jah re n. Im  Eink lang m it Jæ ge rs Id e e n w ollte  e r 
w ah rh e itsge tre ue  "Nah aufnah m e n" von d e n Se h nsüch te n 
und  Quale n d e s  m od e rne n Le be ns ve rm itte ln –  e r w ollte  
"se in Le be n m ale n".

Frank re ich
Im  H e rbst 1889  h atte  Munch  e ine  große  Einz e lausste llung 
in Ch ristiania, w oraufh in d e r Staat ih m  e in Künstle r-
stipe nd ium  für d re i aufe inand e rfolge nd e  Jah re  gew äh rte . 
Paris  w ar das natürlich e  Z ie l, w o e r für k urz e  Z e it Sch üle r 
von Léon Bonnat w ar. D ie  w ich tige re n Im pulse  abe r 
e m pfing e r, ind e m  e r s ich  im  k ünstle risch e n Le be n d e r 
Stadt orie ntie rte . H ie r fand  z u je ne r Z e it e in posti-
m pre ss ionistisch e r D urch bruch  m it ve rsch ie d e ne n anti-
naturalistisch e n Expe rim e nte n statt. D as w irk te  b e fre ie nd  
auf Munch . "D e r Fotoapparat k ann m it Pinse l und  Pale tte  
nich t k onk urrie re n", sch rie b  e r, "solange  m an ih n im  
H im m e l und  in d e r H ölle  nich t ve rw e nd e n k ann".

Kurz  nach d e m  Munch  in d ie se m  e rste n H e rbst nach  
Frank re ich  ge k om m e n w ar, e rre ich te  ih n d ie  Nach rich t vom  
Tod  se ine s  Vate rs. D ie  Einsam k e it und  d ie  Me lanch olie  in 
se ine m  Bild  Nach t (189 0) w e rd e n oft vor d ie se m  
H inte rgrund  ge se h e n. D as dunk le  Inte rie ur m it d e r 
e insam e n Ge stalt am  Fe nste r ist völlig von Blautöne n 
be h e rrsch t –  e ine  Vale urm ale re i, d ie  an Jam e s McNe ill 
W h istle rs näch tlich e  Farbe nak k ord e  e rinne rn m ag. D ie se s  
m od e rne  und  se lbstständ ige  W e rk  ist auch  e in Ausd ruck  
für d ie  "D e k ad e nz " im  le tz te n Jah rz e h nt d e s  Jah rh und e rts.

Auf d e r H e rbstausste llung 189 1 in Ch ristiania z e igte  
Munch  unte r and e re m  Me lanch olie . H ie r dom inie re n 
große , ge sch w unge ne  Linie n und  h om oge ne re  Farbfläch e n 
–  e ine  m it Paul Gauguin und  franz ösisch e n Synth e tiste n 
ve rw andte  Ve re infach ung und  Stilis ie rung d e s  Motivs. 
"Sym bolism us –  d ie  Natur w ird  von e ine r Ge m üts-
stim m ung ge form t", sch re ibt Munch .

Z u d ie se r Z e it fe rtigte  e r d ie  e rste n Sk iz z e n z u se ine m  
be k annte n W e rk  D e r Sch re i an. Auch  m alte  e r e ine  R e ih e  
von Bilde rn in e ine m  im pre ss ionistisch e n und  

KK ee iinnee   BBiillddee rr??
W arum  d ie se r A rtik e l übe r Edvard  Munch  k e ine  Bilde r 
h at fragst du d ich ?

Munch  starb 19 44 und  nach  e uropäisch e m  
Urh e be rre ch t h abe n d ie  Be s itz e r se ine r Ge m älde  und  
W e rk e  alle inige s  Ve rw e rtungsre ch t für e ine n Z e itraum  
von 70 Jah re n nach  se ine m  Tod , be i Munch  als e rst 2014. 
D ie  W ik ipe d ia m üsste  e ine  Nutz ungsge büh r e ntrich te n 
od e r auf d e n gute n W ille n d e r Be s itz e r h offe n um  h ie r 
Bilde r z u z e ige n.

W as k ann m an dage ge n tun? Man k ann se ine  
W e rk e , e gal ob als Künstle r, Sch riftste lle r od e r Musik e r 
unte r e ine  fre ie  Liz e nz  w ie  d ie  Cre ative Com m ons 
ste lle n.

W e r auf se ine  R e ch te  ganz  ve rz ich te n w ill d e r k ann 
se ine  W e rk e  d e r A llge m e inh e it übe rge be n, im  e ng-
lisch e n als Public D om ain be z e ich ne t. A nd e rs  als in 
Europa s ind  d ie  US-Be h örd e n z u Public D om ain für 
ih re  Fotos und  D ate n ve rpflich te t und  für d ie  W ik ipe d ia 
e ine  w ich tige  Que lle .
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annäh e rungsw e ise  pointillistisch e n Stil, m it Motive n von 
d e r Se ine  und  d e r Parad e straße  Ch ristianias –  Karl Joh an. 
H auptinte re sse  Munch s s ind  je doch  d ie  Eindrück e  d e r Se e le  
und  nich t d ie  d e s  Auge s.

D e utsch land
Im  H e rbst 189 2 ste llte  Munch  d ie  Früch te  se ine r 
Frank re ich aufe nth alte  vor. D ie se  Ausste llung füh rte  z u 
e ine r Einladung d e s  Be rline r Kunstve re ins, auf d e r 
d ie se lbe n Bilde r ge z e igt w e rd e n sollte n. D as abe r e nd e te  
m it e ine m  grausige n "succès d e  scandal". D as Publik um  
und  d ie  älte re n Male r fasste n Munch  als anarch istisch e  
Provok ation auf, und  d ie  Ausste llung w urd e  im  Prote st 
ge sch losse n.

Som it h atte  Munch  in Be rlin e ine n Nam e n, als e r s ich  
je tz t z um  Ble ibe n e ntsch loss. Er k am  in e ine n Kre is  von 
Lite rate n, Künstle rn und  Inte lle k tue lle n, in d e m  Sk and i-
navie r stark  ve rtre te n w are n. Z u d e m  Kre is  ge h örte n unte r 
and e re m  d e r sch w e d isch e  D ram atik e r August Strindbe rg, 
d e r polnisch e  D ich te r Stanisław  Prz ybysz e w sk i, d e r dä-
nisch e  Sch riftste lle r H olge r D rach m ann und  d e r d e utsch e  
Kunsth istorik e r Julius Me ie r-Grae fe . H ie r d is k utie rte  m an 
Frie d rich  Nie tz sch e s  Ph ilosoph ie  sow ie  O k k ultism us, 
Psych ologie  und  d ie  dunk le n Se ite n d e r Sexualität.

Im  D e z e m be r 189 3 ste llte  Munch  auf Unte r d e n Lind e n 
aus. H ie r z e igte  e r unte r and e re m  se ch s  Ge m älde  unte r d e r 
Übe rsch rift "Stud ie  z u e ine r Se rie : D ie  Lie be ". D as w ar d e r 
A nfang z u d e m , w as späte r z um  Le be nsfrie s  w urd e  "e in 
Ge d ich t übe r das Le be n, d ie  Lie be , d e n Tod". H ie r find e n 
s ich  stim m ungsge sättigte  Motive  w ie  D e r Sturm , 
Mond sch e in und  Ste rne nnach t, w o m an e ine  Be e influssung 
durch  d e n sch w e iz e risch -d e utsch e n A rnold  Böck lin ah ne n 
k ann. A nd e re  Motive  be le uch te n d ie  Nach tse ite  d e r Lie be  
w ie  Rose  und  A m alie  und  Vam pir. Me h re re  Bilde r h abe n 
d e n Tod  z um  Th e m a, und  am  m e iste n Aufm e rk sam k e it 
e rre gte  D e r Tod  im  Krank e nz im m e r. In d ie se r Kom position 
ist Munch s Sch uld igk e it franz ösisch e n Synth e tiste n und  
Sym boliste n ge ge nübe r be sond e rs  m e rk bar. In gre lle n und  
gle ich z e itig fah le n Farbe n z e igt das Bild  e ine  fe stge frore ne  
Sz e ne , ve rgle ich bar e ine m  tragisch e n Sch lusstable au in 
e ine m  Ib se n-Sch auspie l. D as Motiv baut auch  h ie r auf d e r 
Erinne rung an d e n Tod  d e r Sch w e ste r Soph ie , und  d ie  
ganz e  Fam ilie  ist ve rtre te n. D ie  im  Stuh l s itz e nd e  Ste rbe nd e  
k e h rt d e m  Be trach te r d e n Rück e n z u, w ird  abe r von d e r 
Ge stalt, d ie  Munch  se lbst vorste llt, in d e n Blick  ge rück t. Im  
Jah r darauf w ird  d e r Frie s  um  Motive  w ie  A ngst, A sch e , 
Madonna und  Sph inx. D ie  Frau in d re i Stad ie n e rw e ite rt, 
le tz te re s  e in vollständ ig im  Ge ist d e s  Sym bolism us 
ge h alte ne s, m onum e ntale s Motiv.

Ge m e insam  m it unte r and e re n Me ie r-Grae fe  gab 
Prz ybysz e w sk i 189 4 d ie  e rste  Publik ation übe r Munch s 
Kunst h e raus. Er ch arak te ris ie rt s ie  als "psych isch e n 
R e alism us".

Z urück  in Frank re ich
Munch  ve rlie ß Be rlin 189 6 und  lie ß s ich  in Paris  nie d e r, w o 
s ich  unte r and e re n Strindbe rg und  Me ie r-Grae fe  aufh ie lte n. 
H ie r w idm e te  e r graph isch e n Mitte ln im m e r m e h r 
Aufm e rk sam k e it auf Koste n d e r Male re i. In Be rlin h atte  e r 
m it R ad ie rung und  Lith ograph ie  b e gonne n und  sch uf je tz t 
in Z usam m e narbe it m it d e m  be rüh m te n D ruck e r Auguste  
Clot e rle se ne  Farblith ograph ie n und  se ine  e rste n 
H olz sch nitte . Auch  plante  Munch  d ie  H e rausgabe  e ine r 
Mappe  m it d e m  Tite l "D e r Spie ge l", e in graph isch e r "Frie s". 
D ank  se ine r souve räne n Be h e rrsch ung d e r Mitte l und  
se ine r große n k ünstle risch e n O riginalität ge nie ßt Munch  in 
unse re r Z e it d e n Ruf e ine s  Klass ik e rs  d e r Graph ik .

In Paris  fe rtigte  e r auch  Program m plak ate  für z w e i Ib se n-
Vorste llunge n d e s  Th éâtre  d e  L'O e uvre  an, w äh re nd  d e r 
Auftrag, Baud e laire s  Le s Fle urs du Mal z u illustrie re n, in 
d e n A nfänge n ste ck e nblie b.

189 8 nach  Norw e ge n z urück ge k e h rt, sch uf Munch  d ie  
Illustratione n z u e ine r Spe z ialausgabe  d e r d e utsch e n 
Z e itsch rift Quick born z u Texte n von August Strindbe rg.

D ie  Jah rh unde rtw e nde
Um  d ie  Jah rh und e rtw e nd e  ve rsuch te  Munch , d e n Frie s  z u 
volle nd e n. Er m alte  e ine  R e ih e  von ne ue n Bilde rn, e inige  in 
größe re m  Form at und  te ils ge prägt von d e r 
Juge nd stilästh e tik . Z u d e m  große n Bild  Stoff-
w e ch se l/Me tabolism us (189 8) ste llte  e r e ine n H olz rah m e n 
m it ge sch nitz te n R e lie fs h e r. Es b e k am  z unäch st d e n Tite l 
Adam  und  Eva, und  e s  e nth üllt d e n z e ntrale n Platz , d e n 
d e r Sünd e nfallm yth os in Munch s pe ss im istisch e r Lie be s -
ph ilosoph ie  e innim m t. Motive  w ie  D as le e re  Kre uz  und  
Golgath a (be id e  um  19 00) spie ge ln e ine  m e taph ys isch e  
O rie ntie rung in Munch s e ige ne r Z e it w id e r und  s ind  
auße rd e m  e in Ech o von Munch s K ind h e it und  Juge nd  in 
e ine m  pie tistisch e n Milie u.

Eine  aufre ib e nd e  Lie be sbe z ie h ung je ne r Z e it be stärk te  
Munch , d ie  Kunst als Be rufung z u e rle be n.

D ie  Z e it um  d ie  Jah rh und e rtw e nd e  w ar e ine  Ph ase  
rastlose n Expe rim e ntie re ns. Ein farbe nfroh e r und  
d e k orative r Stil m anife stie rt s ich , b e e influsst von d e r Kunst 
d e r Nabis  und  be sond e rs  e ine s  Maurice  D e nis. Sch on 189 9  
m alte  Munch  D e r Tanz  d e s  Le be ns. D ie se s  Bild  k ann als 
k üh ne  und  pe rsönlich e  Monum e ntalis ie rung d ie se s  
d e k orative n Fläch e nstils aufge fasst w e rd e n.

Eine  Se rie  Land sch aftsb ild e r vom  Ch ristiania-Fjord  
d e k orative  und  fe infüh lige  Naturstud ie n w e rd e n als 
H öh e punk te  d e s  nord isch e n Sym bolism us be trach te t. D as 
k lass isch e  stim m ungsge lad e ne  Ge m älde  D ie  Mädch e n auf 
d e r Brück e  e ntstand  im  Som m e r 19 01 in Åsgård strand.

Erfolg und K ris e
A nfang d e s  ne ue n Jah rh und e rts w ar Munch  e rnstlich  im  
Be griff, e ine  Karrie re  aufz ubaue n. 19 02 z e igte  e r auf d e r 
Se ce ss ionsausste llung in Be rlin z um  e rste n Mal d e n ganz e n 
Frie s. Eine  Munch -Ausste llung in Prag be k am  Be d e utung 
für m e h re re  tsch e ch isch e  Künstle r. Porträts, h äufig in 
Ganz figur, w urd e n nach  und  nach  z u e ine m  w ich tige n 
Be standte il se ine s  W e rk s. D as Gruppe nporträt D ie  vie r 
Söh ne  d e s  D r. Max Lind e  (19 04) w ird  als e in H auptw e rk  d e r 
m od e rne n Porträtm ale re i e inge stuft.

D ie  Fauviste n m it Matisse  an d e r Spitz e  te ilte n m it 
Munch  z ah lre ich e  se ine r k ünstle risch e n Be stre bunge n. "D ie  
Brück e " in D re sd e n z e igte  Inte re sse  für Munch , abe r e s  
ge lang ih r nich t, ih n für ih re  Ausste llunge n z u gew inne n.

D e r k ünstle risch e  Erfolg w ar von Konflik te n auf 
pe rsönlich e r Ebe ne  b e gle ite t. D e r A lk oh ol w ar z um  
Proble m  gew ord e n, und  Munch  w ar psych isch  im  
Ungle ich gew ich t. Er q uälte  s ich  m it Erinne runge n an se ine  
tragisch e  Lie be sge sch ich te . D ie se  Ge sch ich te  h atte  19 02 m it 
e ine r R evolve rsz e ne  ge e nd e t, be i d e r Munch s link e  H and  
ange sch osse n w ord e n w ar. Z w ar sollte  e r d ie  Sch m ach  nie  
ve rw ind e n; in d ie se n Jah re n abe r w urd e  s ie  z ur Be se s -
s e nh e it. D ie  Z üge  d e r Frau aus d ie se r Lie be sbe z ie h ung 
lasse n s ich  unte r and e re m  in Marats Tod  aufspüre n (z w e i 
Ve rs ione n von 19 07) e in Motiv, von d e m  s ich  allge m e ine r 
sage n lässt, e s  sch ild e re  "d e n Kam pf z w isch e n Mann und  
Frau, d e n m an Lie be  ne nne n k ann".

H e nrik  Ib se n starb im  Mai 19 06, und  im  H e rbst fe rtigte  
Munch  Büh ne ne ntw ürfe  für Max R e inh ardts Auffüh rung 
d e r Ge spe nste r im  k le ine n Saal d e s  D e utsch e n Th e ate rs in 
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Be rlin an. Se ith e r nah m  Ibse n in Munch s Bew ußtse in e ine n 
im m e r größe re n R aum  e in. D as Se lbstb ildnis  m it W e inglas 
von 19 06 z e igt e ine  k raftlos z usam m e nge sunk e ne  Ge stalt, 
alle in an e ine m  Tisch  in e ine m  k laustroph ob isch  an-
m ute nd e n Café s itz e nd  e ine  tragisch e  Ersch e inung, ge istig 
e ng ve rw andt m it O sw ald  in Ib se ns D ram a.

Auf Be ste llung füh rte  Munch  e in m onum e ntale s Ph an-
tasie porträt von Frie d rich  Nie tz sch e  aus, und  w äh re nd  
m e h re re r Be such e  in W e im ar porträtie rte  e r auch  d ie  
Sch w e ste r d e s  ve rstorbe ne n Ph ilosoph e n, Elisabe th  Förste r-
Nie tz sch e .

Ne ue  Motive  z e uge n von e ine r e xtrave rtie rte re n O rie n-
tie rung. Bad e nd e  Männe r (19 07/08) h uld igt auf m unte re  
W e ise  vitale r Männlich k e it. A lk oh ol- und  Ne rve nproble m e  
e rre ich te n d e nnoch  e ine n k ritisch e n Punk t, und  Munch  
e ntsch ie d  s ich  für e ine n ach tm onatige n Aufe nth alt in e ine r 
Kope nh age ne r Ne rve nk linik . In Norw e ge n e rk annte  m an 
e ndlich  se ine  k ünstle risch e  Le istung, und  w äh re nd  e r s ich  
in d e r Klinik  b e fand , w urd e  ih m  d e r norw e gisch e  St. O lav-
O rd e n ve rlie h e n.

Z urück  in Norw e ge n
Von 19 09  b is  z u se ine m  Le be nse nd e  le bte  Munch  in 
Norw e ge n. Z unäch st lie ß e r s ich  in Krage rø, e ine r 
Küste nstadt im  Süd e n d e s  Land e s, nie d e r. H ie r m alte  e r 
unte r and e re m  m e h re re  k lass isch e  W inte rland sch afte n und  
stürz te  s ich  m it Eife r in d e n W e ttbew e rb  um  d ie  Aus-
sch m ück ung d e s  ne ue n Fe stsaals d e r O sloe r Unive rs ität, d ie  
Aula.

19 12 räum te  m an Munch  auf d e r große n Sond e rbund -
Ausste llung in Köln unte r d e n Pionie re n d e r m od e rne n 
Kunst e ine n be d e ute nd e n Platz  e in.

In Krage rø lie ß e r ge räum ige  Auße nate lie rs  baue n, w o 
e r m e h re re  Jah re  lang an d e n Entw ürfe n für d ie  Unive r-
s itätsaula arbe ite te . Nach  langw ie rige n Ause inand e r-
se tz unge n w urd e  sch lie ßlich  Munch  ange nom m e n, und  
19 16 w urd e  se in W e rk  an O rt und  Ste lle  m ontie rt.

Mit Munch s e ige ne n W orte n h uld ige n d ie  Motive  "d e n 
e w ige n Kräfte n d e s  Le be ns". D as H inte rgrundm otiv ist e in 
Sonne naufgang übe r d e m  Fjord , inspirie rt von d e r 
Auss ich t, d ie  Munch  von se ine m  in Krage rø ge m ie te te n 
Be s itz  h atte . Gle ich z e itig nutz t e r h ie r das sym bolisch e  
Pote nz ial d e s  Lich ts. Pe ndants in d e r Aula s ind  d ie  große n 
Le inw änd e  D ie  Ge sch ich te  und  A lm a Mate r. Unte r e ine r 
m äch tige n Eich e  in e ine r k arge n, rauh e n Land sch aft s itz t 
e in alte r Mann und  e rz äh lt e ine m  k le ine n Junge n d ie  Sage  
von d e n Me nsch e n. In e ine r w ild e n, üppige n Land sch aft 
s itz t e ine  Frau m it e ine m  Säugling am  Strand , w äh re nd  
größe re  K ind e r d ie  Natur ausk und sch afte n. A bge se h e n 
davon, dass  d ie  b e id e n "arch e typisch e n" Motive  auf 
Ge iste sw isse nsch aft und  Naturw isse nsch aft anspie le n, s ind  
s ie  Ausd ruck  d e s  m ännlich e n und  w e iblich e n Prinz ips, das 
in Munch s Bilde rw e lt e ine n z e ntrale n Ge ge nsatz  darste llt.

D e r aufk om m e nd e n A rbe ite rbew e gung w idm e te  
Munch  s ich  in m e h re re n Motive n aus je ne r Z e it, te ils in 
m onum e ntale r Form . D as Bild  A rbe ite r auf d e m  H e im w e g 
(19 13-15) ist darübe r h inaus e ine  dynam isch e  Stud ie  in 
Pe rspe k tive  und  Bew e gung.

19 16 e rw arb Munch  d e n Be s itz  Ek e ly be i Ch ristiania. 
Land sch aft, Me nsch e n im  Eink lang m it d e r Natur, 
pflüge nd e  Pfe rd e  d ie s  s ind  Motive , d ie  je tz t in k lare n, 
k räftige n Farbe n ge sch ild e rt w e rd e n. Eine  frisch e , spontane  
Pinse lfüh rung ve rm itte lt d e n Eindruck  e ine r s innlich e n 
H uld igung an Sonne , Luft und  Erd e .

Auf Ek e ly le bte  Munch  in z une h m e nd  se lbstgew äh lte r 
Isolation, spartanisch , nur von se ine n Bilde rn um ge be n. Er 
w ar ständ ig produk tiv, tre nnte  s ich  abe r nur w id e rw illig 

von "se ine n K ind e rn". Z u e ine r R e ih e  von Ausste llunge n im  
In- und  Ausland  w urd e n Bilde r ausge lie h e n.

In späte re n Jah re n m alte  Munch  h äufig Stud ie n und  
Kom positione n nach  Mod e ll. Unte r ih ne n gibt e s  e inige , d ie  
le bh afte r und  le be nsbe jah e nd e r s ind  als früh e re  W e rk e . 
Und  doch  w idm e te  e r s ich  auch  je tz t noch  d e r Erforsch ung 
d e r k onflik tge lad e ne n Th e m e n aus d e n 9 0e r Jah re n. Se ine  
graph isch e  Produk tion w ar w e ite rh in be ach tlich , darunte r 
e ine  R e ih e  von lith ograph isch e n Porträts.

A ls Munch  im  Januar 19 44 starb, z e igte  e s  s ich , dass  
se ine  um fangre ich e  Sam m lung von Bilde rn und  nich t 
syste m atis ie rte n b iograph isch -lite rarisch e n Aufz e ich -
nunge n von d e r Stadt O slo übe rnom m e n w e rd e n sollte n. 
D as 19 63 fe ie rlich  e röffne te  Munch -Muse um  (Munch -
m usée t) h at folglich  h e ute  e ine  e inz igartige  Sam m lung von 
Munch s Kunst und  sonstige m  Mate rial, d ie  säm tlich e  
Ph ase n d e s  k ünstle risch e n Sch affe nsproz e sse s  b e le uch te n.

D ie  Nationalgale rie  (Nasjonalgalle rie t) in O slo h at 
e be nfalls e ine  e rle se ne , b e sond e rs  an z e ntrale n früh e n 
Ge m älde n re ich e  Munch -Sam m lung. H auptw e rk e  b e find e n 
s ich  auße rd e m  in d e r Be rge n Bille dgalle ri in Be rge n.

Im  Som m e r 2004 w urd e n d ie  Ge m älde  D er Sch re i und  
Madonna ge stoh le n.

W e rk e  (A usw ah l)
• 189 2 A be nd  auf d e r Karl Joh ans Gate  (Munch -m use e t, 

O slo)
• 1884 Madonna (Munch -m use e t, O slo)
• 1885 Se lbst-Portrait m it bre nne nd e r Z igare tte  

(Nasjonalgalle rie t, O slo)
• 189 3 D e r Sch re i (Nasjonalgalle rie t, O slo), e ntw e nd e t am  

22.8.2004
• 189 3 D e r Sturm  (Muse um  of Mod e rn A rt, New  York )
• 189 3 Ste rbe z im m e r (Nasjonalgalle rie t, O slo)
• 189 5 Pube rtät (Nasjonalgalle rie t, O slo)
• 189 5 Se lbstportrait m it Knoch e narm  (Munch -m use e t, 

O slo)
• 189 8 D e r Kuss  (H olz sch nitt, 41x46cm ) (Nasjonalgalle rie t, 

O slo)
• 189 8/189 9  Mädch e n und  d re i Männe rk öpfe  (e ntd e ck t 

2005 auf e ine r Unte rle inw and  unte r d e m  Bild  "D ie  tote  
Mutte r")

• 189 9 /19 00 D ie  tote  Mutte r Kunsth alle  Bre m e n
• 19 01 Mädch e n auf d e m  Pie r (Munch -m use e t, O slo)
• 19 04 D ie  vie r Söh ne  d e s  D r. Max Lind e  (Muse um  

Be h nh aus, Lübe ck )
• 19 17 Vam pir (Sam m lung W ürth )
• 19 42 Se lbstportrait: Z w isch e n Uh r und  Be tt (Munch -

m use e t, O slo)

W e blink s
• Munch  im  Katalog d e r D D B 

h ttp://d ispatch .opac.ddb.d e/D B=4.1/REL?PPN=118585738 
• h ttp://w w w .m unch .m useum .no/ -  Munch  Muse um
• h ttp://w w w .e dvardm unch .d e/ -  Edvard -Munch -Se ite
• h ttp://w w w .d h m .d e/lem o/h tm l/biografien/Munch Edvard/ -  

Biograph ie
• h ttp://k unstaspe k te .d e/ind ex.ph p?k =327& action=w ebpage s -  

Auste llunge n
• h ttp://w w w .gallerim unch .no/tysk .h tm  -  Gale rie  Munch
• h ttp://w w w .cyberin stitut.d e/ind ex.ph p?site=m unch -d eutsch  -  

Edvard  Munch  und  D e utsch land. Von Susanne  Meye r, 
Kunsth istorik e rin

• Edvard  Munch  A rt Galle ry 
h ttp://w w w .m alarz e .w alh alla.pl/galeria.ph p5?art=31
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YYaassuukk uunnii
Yasuk uni (jap. Yasuk un i jinja, w örtlich : Sch re in  d e s 
frie dlich en  Land e s) ist e in Sh intō-Sch re in in Tok io. H ie r 
w e rd e n d ie  A nge h örige n d e s  japanisch e n Militärs als k am i 
und  „H e lde nse e le n“ (e ire i) ve re h rt, d ie  in d e n Bürge r-
k rie ge n nach  d e r Me iji-R e stauration von 1868 auf d e r Se ite  
d e r k aise rlich e n A rm e e n ih r Le be n lie ße n od e r in d e n 
Krie ge n Japans in A s ie n bz w . ge ge n d ie  USA  im  Kam pf 
ge falle n s ind.

G e sch ich te
D e r h e utige  Yasuk uni-Sch re in 
w ar ursprünglich  unte r d e m  
Nam e n sh ōk onsh a (Sch re in 
z um  H e rbe irufe n d e r Tote n-
ge iste r) in d e r e h e m alige n 
Kaise rstadt Kyōto ge gründ e t 
w ord e n. Im  Sch re in sollte  al-
le r O pfe r d e r inne npolitisch e n 
W irre n d e r Z e it vor d e r Me iji-
R e stauration 1868 sow ie  d e r 
auf d e r Se ite  d e r k aise rlich e n 
Truppe n im  Bosh in-Krie g ge -
falle ne n Militärs ge dach t w e r-
d e n. 1875 w urd e  e r nach  
Tok yo in d e n Stadtte il Ch iyo-
da (unm itte lbar nördlich  d e s  Kaise rpalaste s) übe rfüh rt, w o 
e r noch  h e ute  ste h t, und  1879  b e stim m te  ih n d e r Te nnō 
z um  „R e ich ssch re in d e r Sond e rk lasse “ und  gab ih m  d e n 
Nam e n Yasuk un i; fortan sollte n in ih m  alle  für d e n Kaise r 
und  dam it für Japan ge falle ne n Soldate n ve re h rt w e rd e n.

Entge ge n e inige n d e utsch e n Pre sse b e rich te n s ind  
k e ine  Tote n im  Sch re in se lbst be e rd igt. Frie d h öfe  ge lte n im  
Sh intō als unre ine  O rte , d ie  Be e rd igung von Tote n 
inne rh alb e ine r re ligiöse n A nlage  ist in Japan k aum  
vorste llbar. Im  Yasuk uni-Sch re in gibt e s  le d iglich  
"Se e le nre giste r", also Liste n von d e n Ge falle ne n, d ie  h ie r 
ve re h rt w e rd e n.

Z ah l d e r h e ute  im  Yasuk uni-Sch re in ve re h rte n 
Ge falle ne n
• Re staurationsw irre n (1855-1868): 7.751
• Taiw an-Expe d ition (1874): 1.130
• Satsum a-R e be llion (1877): 69 71
• 1. Sino-Japanisch e r Krie g (189 4-9 5): 13.619
• Boxe r-Aufstand  (19 01): 1.256
• Russ isch -Japanisch e r Krie g (19 04-05): 88.429
• Erste r W e ltk rie g und  Sib irie n-Inte rve ntion (19 14-19 22): 

4.850
• Sainan-Z w isch e nfall (19 28): 185
• Be se tz ung d e r Mand sch ure i (19 31): 17.176
• 2. Sino-Japanisch e r Krie g (19 37-19 45): 19 1.243
• Z w e ite r W e ltk rie g (19 41-19 45): 2.133.885
Aufgrund  d e r in d e r Nach k rie gsve rfassung ve rfügte n Tre n-
nung von Staat und  R e ligion m usste  d e r Sch re in e ntw e d e r 
säk ularis ie rt od e r aus staatlich e r Träge rsch aft e ntlasse n 
w e rd e n; e r e ntsch ie d  s ich  für le tz te re s  und  w ird  h e ute  als 
„unabh ängige  re ligiöse  Körpe rsch aft“ (dok uritsu gyōse i 
h ōjin) b e z e ich ne t. D e r im m e r w ie d e r von k onse rvative n 
Kre ise n e rh obe ne n Ford e rung, d e n Yasuk uni-Sch re in z ur 
nationale n Ge d e nk stätte  z u e rh e b e n, ste h t b islang noch  d ie  
japanisch e  Ve rfassung e ntge ge n. Trotz d e m  w ird  e r je d e s  
Jah r von e tw a se ch s  Millione n Japane rn be such t, vor-
ne h m lich  von H inte rblie be ne n, d e n e influssre ich e n Ve te ra-
ne nve rbänd e n, abe r auch  auch  von nationalistisch e n, 
re ch tsextre m e n Ve re inigunge n. Link sge rich te te  Japane r 
m e id e n d e n Sch re in im  allge m e ine n.

Politisch e  D e batte
D e r Sch re in w ird  in d e r inne rjapanisch e n D e batte  sow oh l 
von link e r als auch  von re ch te r Se ite  k ritis ie rt.

Japane r aus re ch tsge rich te te n Kre ise n w e is e n darauf 
h in, dass  e s  s ich  h ie r nich t um  e in Krie ge rd e nk m al im  
Sinne  nationalistisch e r Propaganda h and e lt, w ie  Kritik e r 
b e h aupte n, sond e rn um  e ine n Sch re in, in d e m  d ie  
w üte nd e n Se e le n Ve rstorbe ne r be sänftigt w e rd e n solle n, 
dam it s ie  k e ine n Unfrie d e n im  Land  stifte n. Ultrare ch te  
dage ge n w e is e n daraufh in, dass  in d e n USA  H e lde n-
frie d h öfe  für d ie  Ge falle ne n d e r d ive rse n Krie ge  und  
e ntspre ch e nd e  Ge d e nk ve ranstaltunge n Norm alität s ind , 
und  dass  Japan e be nfalls e in R e ch t darauf h at. Sie  ford e rn, 
dass  d e r Sch re in als offiz ie lle s "Sch re inam t" von d e r 
R e gie rung übe rnom m e n w e rd e n soll. Entspre ch ne nd e  
Vorlage n s ind  je doch  in d e n 70e r Jah re n m e h rm als im  
Parlam e nt ge sch e ite rt.

Link e  Kritik e r dage ge n ford e rn von Japan ange s ich ts 
d e r Ve rbre ch e n Japans im  z w e ite n W e ltk rie g d ie  A bk e h r 
von je d e r Form  d e s  Militarism us und  e ine n k ritisch e n 
Um gang m it d e r e ige ne n Ge sch ich te . Be sond e rs  sch arf 
w ird  k ritis ie rt, dass  auch  d ie  b e i d e n Krie gsve rbre ch e r-
proz e sse n von Tok io z um  Tod e  ve rurte ilte n O ffiz ie re  sow ie  
auch  e tw a A nge h örige  d e r b e rüch tige n Einh e it 731, d ie  im  
Krie g in d e r Mand sch ure i Expe rim e nte  m it b iologisch e n 
W affe n an Krie gsge fange ne n und  ch ine s isch e n Z iviliste n 
durch füh rte , ve re h rt w e rd e n.

D ie  inte rnationale  Kritik , b e sond e rs  aus Kore a und  
Ch ina, rich te t s ich  vor alle m  auf d ie  Be such e  h och rangige r 
japanisch e r Politik e r, m e ist am  15. August, d e m  Tag d e r 
Kapitulation. D e r e rste  Pre m ie rm iniste r, d e r e ine n solch e n 
Be such  durch füh rte  w ar Yasuh iro Nak asone  in d e n 80e r 
Jah re n. In Japan ve rsuch t m an d ie  Situation durch  d ie  
fe ins innige  Unte rsch e idung z w isch e n private n Be such e n 
(d ie  Väte r e inige r h och rangige r Politik e r w e rd e n als 
Krie gsge falle ne  im  Sch re in ve re h rt) und  Be such e n in 
offiz ie lle r Funk tion z u e ntsch ärfe n. D ie  Auße nw irk ung 
ble ibt je doch  d ie  gle ich e , und  so k om m t e s  in Ch ina und  
Kore a im m e r w ie d e r z u D e m onstratione n, auch  w e rd e n 
d ie  d iplom atisch e n Be z ie h unge n dadurch  be laste t. 
Pre m ie rm iniste r Junich iro Koiz um i h at se it se ine m  
A m tsantritt im  Jah r 2000 b is  2004 je d e s  Jah r d e n Sch re in 
be such t, im  Jah r 2005 ist e r d e m  Sch re in je doch  fe rn-
ge blie be n. Eine  R e ih e  and e re r h och rangige r LPD -Politik e r 
h at d e n Sch re in alle rd ings am  15. August be such t.

D ie  öffe ntlich e  Me inung in Japan übe r d ie  Be such e  ist 
ge spalte n. Eine  k nappe  Me h rh e it (53%) d e r Japane r le h nte  
d ie  Be such e  in e ine r Um frage  ab, je doch  sprach e n s ich  
rund  60% d e r LD P-A nh änge r dafür aus.

D ie  japanisch e n Kaise r H iroh ito und  A k ih ito h abe n 
s ich  durch gängig gew e ige rt, d e n Sch re in z u be such e n, se it 
19 79  b e k annt w urd e , dass  im  Vorjah r Krie gsve rbre ch e r d e r 
Kategorie  A  („Ve rbre ch e n ge ge n d e n W e ltfrie d e n“) in d ie  
Liste  d e r k am i aufge nom m e n w ord e n w are n. D e r Sch re in 
se lbst be z e ich ne t in Brosch üre n und  h e ute  auch  auf se ine r 
W e bse ite  d ie  Tok iote r Proz e sse , d ie  19 46 von d e n A lliie rte n 
äh nlich  d e n Nürnbe rge r Proz e sse n organis ie rt w ord e n 
w are n, als "Sch auproz e sse " und  gilt som it als 
revis ionistisch .

Von k ore anisch e r Se ite  gab e s  auch  Prote ste , w e il für 
d ie  japanisch e  A rm e e  z w angsre k rutie rte  Kore ane r im  
Sch re in ve re h rt w e rd e n.

M us e um
D as Muse um  Yush uk an, das d ire k t ne be n d e m  
Sch re inge bäud e  lie gt, ve rk lärt d ie  ge sam te  japanisch e  

D er Yasuk un i-Sch re in  in  Tok yo 
am  Jah re stag d e s Kriegsend e s in  
O stasien , d em  15. August
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Ge sch ich te  im  Sinne  d e r nationalistisch e n und  
m ilitaristisch e n R evis ioniste n. Es w ird  e in Id e al d e s  
Sam urai als loyale m  D ie ne r nach  d e r Ph ilosoph ie  d e s  
Bush idō ge fe ie rt, das m it e ine m  ne utrale n Ge sch ich tsb ild  
nich ts z u tun h at. So w ird  O da Nobunaga als k aise rtre ue r 
R e ich se inige r darge ste llt, z w e ite re s  k ann m an ih m  
anre ch ne n, e rste re s  w ar e r w e nige r. Auch  d e r Z w e ite  
W e ltk rie g w ird  im  Sinne  d e r k onse rvative n R evis ioniste n 
ve rk lärt: d e r "Große  O stasiatisch e  Krie g" w ird  nich t als 
Invasions- od e r A ngriffk rie g be z e ich ne t, sond e rn als 
"h e ilige r Krie g" darge ste llt, d e r das Z ie l h atte , A s ie n vom  
w e stlich e n Kolonialism us z u be fre ie n. Auch  das Massak e r 
von Nank ing w ird  im  Muse um  ve rh arm lost, w as in d e r 
Form ulie rung gipfe lt, dass  "d ie  Bew oh ne r d e r Stadt nach  
d e r Be fre iung w ie d e r ruh ig sch lafe n k onnte n." D as Le id e n 
d e r japanisch e n Ge fange ne n (ge rad e  in russ isch e n Lage rn) 
w ird  darge ste llt, nich t abe r das Le id e n unte rdrück te r 
Kore ane r und  Ch ine se n.

Im  Muse um  w e rd e n auch  W affe n, d ie  von d e n 
„H e ilige n d e s  Sch re ins m it Lie be  und  Sorgfalt ge pfle gt und  
be nutz t“ w e rd e n z ur Sch au ge ste llt. D ie  Sam m lung re ich t 
von alte n Katana und  Rüstunge n b is  h in z u e ine m  
Kam pfflugz e ug und  e ine m  A rtille rie ge sch ütz  aus d e m  
z w e ite n W e ltk rie g.

Im  Muse um  w ird  das Se lbstopfe r für Kaise r und  
Vate rland  als sak rale s O pfe r darge ste llt. D e r Te nor d e s  
Muse um s, w ie  übe rh aupt d e r ge sam te n Sch re inanlage , 
k om m t auf e ine r anlässlich  d e s  40. Jah re stage s d e s  A ngriffs 
auf Pe arl H arbor e nth üllte n Bronz e tafe l z um  Ausd ruck : 
„Fast sech stausend  M änn er starben  be i Selbstm ordangriffen , 
d e ren  tragisch e r H eldenm ut k e in  Be ispiel k ennt und d e r d ie  
H e rz en  unse re r Fe ind e  vor Angst e rstarren  ließ. D ie  ganz e  
Nation h at ange sich ts ih re r un ersch ütterlich en  Treue  und ih re r 
Selbstaufopferung Trän en  d e r D an k bark e it vergossen .“

Für w e stlich e  Touriste n b ie te t das Muse um  d ie  
Erk lärungstexte  auch  in e nglisch e r Sprach e . D e r Be such  
loh nt s ich  w e ge n d e r um fangre ich e n Sam m lung, m an 
sollte  s ich  je doch  be w usst se in, dass  d ie  dort darge ste llte  
Ge sch ich te  k e ine  w is se nsch aftlich e  D arste llung ist und  
auch  nich t d ie  offiz ie lle  japanisch e  Ge sch ich tssch re ibung, 
sond e rn dass  e s  s ich  um  be w usste , politisch  m otivie rte  
R evis ion h and e lt.
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and publish e r a w ay to ge t cre dit for th e ir w ork , w h ile  not be ing conside re d 
re sponsible  for m odifications m ade  by oth e rs. 

Th is Lice nse  is a k ind of "copyle ft", w h ich  m e ans th at de rivative  w ork s of th e  
docum e nt m ust th e m se lve s be  fre e  in th e  sam e  se nse .  It com ple m e nts th e  G NU 
G e ne ral Public Lice nse , w h ich  is a copyle ft lice nse  de signe d for fre e  softw are .

W e  h ave  de signe d th is Lice nse  in orde r to use  it for m anuals for fre e  softw are , 
be cause  fre e  softw are  ne e ds fre e  docum e ntation: a fre e  program  sh ould com e  
w ith  m anuals providing th e  sam e  fre e dom s th at th e  h oftw are  doe s.  But th is Lice nse  
is not lim ite d to softw are  m anuals; it can be  use d for any te xtual w ork , re gardle ss of 
subje ct m atte r or w h e th e r it is publish e d as a printe d book .  W e  re com m e nd th is 
Lice nse  principally for w ork s w h ose  purpose  is instruction or re fe re nce .

1. A PPLICA BILITY A ND  D EFINITIO NS
Th is Lice nse  applie s to any m anual or oth e r w ork , in any m e dium , th at contains a 

notice  place d by th e  copyrigh t h olde r say ing it can be  distribute d unde r th e  te rm s 
of th is Lice nse .  Such  a notice  grants a w orld-w ide , royalty-fre e  lice nse , unlim ite d in 
duration, to use  th at w ork  unde r th e  conditions state d h e re in.  Th e  "D ocum e nt", 
be low , re fe rs to any such  m anual or w ork .  A ny m e m be r of th e  public is a lice nse e , 

and is addre sse d as "you".   You acce pt th e  lice nse  if you copy, m odify or distribute  
th e  w ork  in a w ay re q uiring pe rm ission unde r copyrigh t law .

A  "M odifie d Ve rsion" of th e  D ocum e nt m e ans any w ork  containing th e  D ocum e nt 
or a portion of it, e ith e r copie d ve rbatim , or w ith  m odifications and/or translate d 
into anoth e r language . 

A  "Se condary Se ction" is a nam e d appe ndix or a front-m atte r se ction of th e  
D ocum e nt th at de als e xclusive ly w ith  th e  re lationsh ip of th e  publish e rs or auth ors of 
th e  D ocum e nt to th e  D ocum e nt's ove rall subje ct (or to re late d m atte rs) and 
contains noth ing th at could fall dire ctly w ith in th at ove rall subje ct.  (Th us, if th e  
D ocum e nt is in part a te xtbook  of m ath e m atics, a Se condary Se ction m ay not 
e xplain any m ath e m atics.)  Th e  re lationsh ip could be  a m atte r of h istorical 
conne ction w ith  th e  subje ct or w ith  re late d m atte rs, or of le gal, com m e rcial, 
ph ilosoph ical, e th ical or political position re garding th e m .

Th e  "Invariant Se ctions" are  ce rtain Se condary Se ctions w h ose  title s are  
de signate d, as be ing th ose  of Invariant Se ctions, in th e  notice  th at says th at th e  
D ocum e nt is re le ase d unde r th is Lice nse .  If a se ction doe s not fit th e  above  
de finition of Se condary th e n it is not allow e d to be  de signate d as Invariant.  Th e  
D ocum e nt m ay contain ze ro Invariant Se ctions.  If th e  D ocum e nt doe s not ide ntify 
any Invariant Se ctions th e n th e re  are  none . 

Th e  "Cove r Te xts" are  ce rtain sh ort passage s of te xt th at are  liste d, as Front-Cove r 
Te xts or Back -Cove r Te xts, in th e  notice  th at says th at th e  D ocum e nt is re le ase d 
unde r th is Lice nse .  A  Front-Cove r Te xt m ay be  at m ost 5 w ords, and a Back -Cove r 
Te xt m ay be  at m ost 25 w ords.

A  "Transpare nt" copy of th e  D ocum e nt m e ans a m ach ine -re adable  copy, 
re pre se nte d in a form at w h ose  spe cification is available  to th e  ge ne ral public, th at 
is suitable  for re vising th e  docum e nt straigh tforw ardly w ith  ge ne ric te xt e ditors or 
(for im age s com pose d of pixe ls) ge ne ric paint program s or (for draw ings) som e  
w ide ly available  draw ing e ditor, and th at is suitable  for input to te xt form atte rs or for 
autom atic translation to a varie ty of form ats suitable  for input to te xt form atte rs.  A  
copy m ade  in an oth e rw ise  Transpare nt file  form at w h ose  m ark up, or abse nce  of 
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m ark up, h as be e n arrange d to th w art or discourage  subse q ue nt m odification by 
re ade rs is not Transpare nt. A n im age  form at is not Transpare nt if use d for any 
substantial am ount of te xt.  A  copy th at is not "Transpare nt" is calle d "O paq ue ". 

Exam ple s of suitable  form ats for Transpare nt copie s include  plain A SCII w ith out 
m ark up, Te xinfo input form at, LaTe X input form at, SG M L or XM L using a publicly 
available  D TD , and standard-conform ing sim ple  H TM L, PostScript or PD F de signe d 
for h um an m odification.  Exam ple s of transpare nt im age  form ats include  PNG , XCF 
and JPG .  O paq ue  form ats include  proprie tary form ats th at can be  re ad and 
e dite d only by proprie tary w ord proce ssors, SG M L or XM L for w h ich  th e  D TD  and/or 
proce ssing tools are  not ge ne rally available , and th e  m ach ine -ge ne rate d H TM L, 
PostScript or PD F produce d by som e  w ord proce ssors for output purpose s only.

Th e  "Title  Page " m e ans, for a printe d book , th e  title  page  itse lf, plus such  follow ing 
page s as are  ne e de d to h old, le gibly, th e  m ate rial th is Lice nse  re q uire s to appe ar in 
th e  title  page .  For w ork s in form ats w h ich  do not h ave  any title  page  as such , "Title  
Page " m e ans th e  te xt ne ar th e  m ost prom ine nt appe arance  of th e  w ork 's title , 
pre ce ding th e  be ginning of th e  body of th e  te xt.

A  se ction "Entitle d XYZ" m e ans a nam e d subunit of th e  D ocum e nt w h ose  title  
e ith e r is pre cise ly XYZ  or contains XYZ  in pare nth e se s follow ing te xt th at translate s 
XYZ  in anoth e r language .  (H e re  XYZ  stands for a spe cific se ction nam e  m e ntione d 
be low , such  as "Ack now le dge m e nts", "D e dications", "Endorse m e nts", or "H istory".)  To 
"Pre se rve  th e  Title " of such  a se ction w h e n you m odify th e  D ocum e nt m e ans th at it 
re m ains a se ction "Entitle d XYZ" according to th is de finition.

Th e  D ocum e nt m ay include  W arranty D isclaim e rs ne xt to th e  notice  w h ich  state s 
th at th is Lice nse  applie s to th e  D ocum e nt.  Th e se  W arranty D isclaim e rs are  
conside re d to be  include d by re fe re nce  in th is Lice nse , but only as re gards 
disclaim ing w arrantie s: any oth e r im plication th at th e se  W arranty D isclaim e rs m ay 
h ave  is void and h as no e ffe ct on th e  m e aning of th is Lice nse .

2. VERBATIM  CO PYING
You m ay copy and distribute  th e  D ocum e nt in any m e dium , e ith e r com m e rcially 

or noncom m e rcially, provide d th at th is Lice nse , th e  copyrigh t notice s, and th e  
lice nse  notice  say ing th is Lice nse  applie s to th e  D ocum e nt are  re produce d in all 
copie s, and th at you add no oth e r conditions w h atsoe ve r to th ose  of th is Lice nse . 
You m ay not use  te ch nical m e asure s to obstruct or control th e  re ading or furth e r 
copy ing of th e  copie s you m ak e  or distribute .  H ow e ve r, you m ay acce pt 
com pe nsation in e xch ange  for copie s.  If you distribute  a large  e nough  num be r of 
copie s you m ust also follow  th e  conditions in se ction 3.

You m ay also le nd copie s, unde r th e  sam e  conditions state d above , and you 
m ay publicly display copie s.

3. CO PYING  IN Q UA NTITY
If you publish  printe d copie s (or copie s in m e dia th at com m only h ave  printe d 

cove rs) of th e  D ocum e nt, num be ring m ore  th an 100, and th e  D ocum e nt's lice nse  
notice  re q uire s Cove r Te xts, you m ust e nclose  tue  copie s in cove rs th at carry, cle arly 
and le gibly, all th e se  Cove r Te xts: Front-Cove r Te xts on th e  front cove r, and Back -
Cove r Te xts on th e  back  cove r.  Both  cove rs m ust also cle arly and le gibly ide ntify 
you as th e  publish e r of th e se  copie s.  Th e  front cove r m ust pre se nt th e  full title  w ith  
all w ords of th e  title  e q ually prom ine nt and visible .  You m ay add oth e r m ate rial on 
th e  cove rs in addition. Copying w ith  ch ange s lim ite d to th e  cove rs, as long as th e y  
pre se rve  th e  title  of th e  D ocum e nt and satisfy th e se  conditions, can be  tre ate d as 
ve rbatim  copy ing in oth e r re spe cts.

If th e  re q uire d te xts for e ith e r cove r are  too volum inous to fit le gibly, you sh ould 
put th e  first one s liste d (as m any as fit re asonably) on th e  actual cove r, and 
continue  th e  re st onto adjace nt page s.

If you publish  or distribute  O paq ue  copie s of th e  D ocum e nt num be ring m ore  
th an 100, you m ust e ith e r include  a m ach ine -re adable  Transpare nt copy along w ith  
e ach  O paq ue  copy, or state  in or w ith  e ach  O paq ue  copy a com pute r-ne tw ork  
location from  w h ich  th e  ge ne ral ne tw ork -using public h as acce ss to dow nload 
using public-standard ne tw ork  protocols a com ple te  Transpare nt copy of th e  
D ocum e nt, fre e  of adde d m ate rial. If you use  th e  latte r option, you m ust tak e  
re asonably prude nt ste ps, w h e n you be gin distribution of O paq ue  copie s in 
q uantity, to e nsure  th at th is Transpare nt copy w ill re m ain th us acce ssible  at th e  
state d location until at le ast one  ye ar afte r th e  last tim e  you distribute  an O paq ue  
copy (dire ctly or th rough  your age nts or re taile rs) of th at e dition to th e  public. It is 
re q ue ste d, but not re q uire d, th at you contact th e  auth ors of th e  D ocum e nt w e ll 
be fore  re distributing any large  num be r of copie s, to give  th e m  a ch ance  to provide  
you w ith  an update d ve rsion of th e  D ocum e nt.

4. M O D IFICATIO NS
You m ay copy and distribute  a M odifie d Ve rsion of th e  D ocum e nt unde r th e  

conditions of se ctions 2 and 3 above , provide d th at you re le ase  th e  M odifie d 
Ve rsion unde r pre cise ly th is Lice nse , w ith  th e  M odifie d Ve rsion filling th e  role  of th e  
D ocum e nt, th us lice nsing distribution and m odification of th e  M odifie d Ve rsion to 
w h oe ve r posse sse s a copy of it.  In addition, you m ust do th e se  th ings in th e  
M odifie d Ve rsion:

A . Use  in th e  Title  Page  (and on th e  cove rs, if any) a title  distinct from  th at of th e  
D ocum e nt, and from  th ose  of pre vious ve rsions (w h ich  sh ould, if th e re  w e re  any, be  
liste d in th e  H istory se ction of th e  D ocum e nt).  You m ay use  th e  sam e  title  as a 
pre vious ve rsion if th e  original publish e r of th at ve rsion give s pe rm ission.

B. List on th e  Title  Page , as auth ors, one  or m ore  pe rsons or e ntitie s re sponsible  for 
auth orsh ip of th e  m odifications in th e  M odifie d Ve rsion, toge th e r w ith  at le ast five  of 
th e  principal auth ors of th e  D ocum e nt (all of its principal auth ors, if it h as fe w e r 
th an five ), unle ss th e y  re le ase  you from  th is re q uire m e nt.

C. State  on th e  Title  page  th e  nam e  of th e  publish e r of th e  M odifie d Ve rsion, as 
th e  publish e r.

D . Pre se rve  all th e  copyrigh t notice s of th e  D ocum e nt.
E. Add an appropriate  copyrigh t notice  for your m odifications adjace nt to th e  

oth e r copyrigh t notice s.
F. Include , im m e diate ly afte r th e  copyrigh t notice s, a lice nse  notice  giving th e  

public pe rm ission to use  th e  M odifie d Ve rsion unde r th e  te rm s of th is Lice nse , in th e  
form  sh ow n in th e  Adde ndum  be low .

G . Pre se rve  in th at lice nse  notice  th e  full lists of Invariant Se ctions and re q uire d 
Cove r Te xts give n in th e  D ocum e nt's lice nse  notice .

H . Include  an unalte re d copy of th is Lice nse .
I. Pre se rve  th e  se ction Entitle d "H istory", Pre se rve  its Title , and add to it an ite m  

stating at le ast th e  title , ye ar, ne w  auth ors, and publish e r of th e  M odifie d Ve rsion as 
give n on th e  Title  Page .  If th e re  is no se ction Entitle d "H istory" in th e  D ocum e nt, 
cre ate  one  stating th e  title , ye ar, auth ors, and publish e r of th e  D ocum e nt as give n 
on its Title  Page , th e n add an ite m  de scribing th e  M odifie d Ve rsion as state d in th e  
pre vious se nte nce .

J. Pre se rve  th e  ne tw ork  location, if any, give n in th e  D ocum e nt for public acce ss 
to a Transpare nt copy of th e  D ocum e nt, and lik e w ise  th e  ne tw ork  locations give n in 
th e  D ocum e nt for pre vious ve rsions it w as base d on.  Th e se  m ay be  place d in th e  
"H istory" se ction. You m ay om it a ne tw ork  location for a w ork  th at w as publish e d at 
le ast four ye ars be fore  th e  D ocum e nt itse lf, or if th e  original publish e r of th e  ve rsion 
it re fe rs to give s pe rm ission.

K. For any se ction Entitle d "Ack now le dge m e nts" or "D e dications", Pre se rve  th e  Title  
of th e  se ction, and pre se rve  in th e  se ction all th e  substance  and tone  of e ach  of 
th e  contributor ack now le dge m e nts and/or de dications give n th e re in.

L. Pre se rve  all th e  Invariant Se ctions of th e  D ocum e nt, unalte re d in th e ir te xt and in 
th e ir title s.  Se ction num be rs or th e  e q uivale nt are  not conside re d part of th e  
se ction title s.

M . D e le te  any se ction Entitle d "Endorse m e nts". Such  a se ction m ay not be  
include d in th e  M odifie d Ve rsion.

N. D o not re title  any e xisting se ction to be  Entitle d "Endorse m e nts" or to conflict in 
title  w ith  any Invariant Se ction. 

O . Pre se rve  any W arranty D isclaim e rs.
If th e  M odifie d Ve rsion include s ne w  front-m atte r se ctions or appe ndice s th at 

q ualify as Se condary Se ctions and contain no m ate rial copie d from  th e  
D ocum e nt, you m ay at your option de signate  som e  or all of th e se  se ctions as 
invariant.  To do th is, add th e ir title s to th e  list of Invariant Se ctions in th e  M odifie d 
Ve rsion's lice nse  notice . Th e se  title s m ust be  distinct from  any oth e r se ction title s. 

You m ay add a se ction Entitle d "Endorse m e nts", provide d it contains noth ing but 
e ndorse m e nts of your M odifie d Ve rsion by various partie s--for e xam ple , state m e nts 
of pe e r re vie w  or th at th e  te xt h as be e n approve d by an organization as th e  
auth oritative  de finition of a standard.

You m ay add a passage  of up to five  w ords as a Front-Cove r Te xt, and a passage  
of up to 25 w ords as a Back -Cove r Te xt, to th e  e nd of th e  list of Cove r Te xts in th e  
M odifie d Ve rsion.  O nly one  passage  of Front-Cove r Te xt and one  of Back -Cove r 
Te xt m ay be  adde d by (or th rough  arrange m e nts m ade  by) any one  e ntity.  If th e  
D ocum e nt alre ady include s a cove r te xt for th e  sam e  cove r, pre viously adde d by 
you or by arrange m e nt m ade  by th e  sam e  e ntity you are  acting on be h alf of, you 
m ay not add anoth e r; but you m ay re place  th e  old one , on e xplicit pe rm ission 
from  th e  pre vious publish e r th at adde d th e  old one . 

Th e  auth or(s) and publish e r(s) of th e  D ocum e nt do not by th is Lice nse  give  
pe rm ission to use  th e ir nam e s for publicity for or to asse rt or im ply e ndorse m e nt of 
any M odifie d Ve rsion.

5. CO M BINING  D O CUM ENTS
You m ay com bine  th e  D ocum e nt w ith  oth e r docum e nts re le ase d unde r th is 

Lice nse , unde r th e  te rm s de fine d in se ction 4 above  for m odifie d ve rsions, provide d 
th at you include  in th e  com bination all of th e  Invariant Se ctions of all of th e  original 
docum e nts, unm odifie d, and list th e m  all as Invariant Se ctions of your com bine d 
w ork  in its lice nse  notice , and th at you pre se rve  all th e ir W arranty D isclaim e rs.

Th e  com bine d w ork  ne e d only contain one  copy of th is Lice nse , and m ultiple  
ide ntical Invariant Se ctions m ay be  re place d w ith  a single  copy.  If th e re  are  
m ultiple  Invariant Se ctions w ith  th e  sam e  nam e  but diffe re nt conte nts, m ak e  th e  
title  of e ach  such  se ction uniq ue  by adding at th e  e nd of it, in pare nth e se s, th e  
nam e  of th e  original auth or or publish e r of th at se ction if k now n, or e lse  a uniq ue  
num be r. M ak e  th e  sam e  adjustm e nt to th e  se ction title s in th e  list of Invariant 
Se ctions in th e  lice nse  notice  of th e  com bine d w ork .

In th e  com bination, you m ust com bine  any se ctions Entitle d "H istory" in th e  
various original docum e nts, form ing one  se ction Entitle d "H istory"; lik e w ise  com bine  
any se ctions Entitle d "Ack now le dge m e nts", and any se ctions Entitle d "D e dications". 
You m ust de le te  all se ctions Entitle d "Endorse m e nts".

6. CO LLECTIO NS O F D O CUM ENTS
You m ay m ak e  a colle ction consisting of th e  D ocum e nt and oth e r docum e nts 

re le ase d unde r th is Lice nse , and re place  th e  individual copie s of th is Lice nse  in th e  
various docum e nts w ith  a single  copy th at is include d in th e  colle ction, provide d 
th at you follow  th e  rule s of th is Lice nse  for ve rbatim  copy ing of e ach  of th e  
docum e nts in all oth e r re spe cts.

You m ay e xtract a single  docum e nt from  such  a colle ction, and distribute  it 
individually unde r th is Lice nse , provide d you inse rt a copy of th is Lice nse  into th e  
e xtracte d docum e nt, and follow  th is Lice nse  in all oth e r re spe cts re garding 
ve rbatim  copy ing of th at docum e nt.

7. AG G REG ATIO N W ITH  IND EPEND ENT W O RKS
A  com pilation of th e  D ocum e nt or its de rivative s w ith  oth e r se parate  and 

inde pe nde nt docum e nts or w ork s, in or on a volum e  of a storage  or distribution 
m e dium , is calle d an "aggre gate " if th e  copyrigh t re sulting from  th e  com pilation is 
not use d to lim it th e  le gal righ ts of th e  com pilation's use rs be yond w h at th e  
individual w ork s pe rm it. W h e n th e  D ocum e nt is include d in an aggre gate , th is 
Lice nse  doe s not apply to th e  oth e r w ork s in th e  aggre gate  w h ich  are  not 
th e m se lve s de rivative  w ork s of th e  D ocum e nt.

If th e  Cove r Te xt re q uire m e nt of se ction 3 is applicable  to th e se  copie s of th e  
D ocum e nt, th e n if th e  D ocum e nt is le ss th an one  h alf of th e  e ntire  aggre gate , th e  
D ocum e nt's Cove r Te xts m ay be  place d on cove rs th at brack e t th e  D ocum e nt 
w ith in th e  aggre gate , or th e  e le ctronic e q uivale nt of cove rs if th e  D ocum e nt is in 
e le ctronic form . O th e rw ise  th e y  m ust appe ar on printe d cove rs th at brack e t th e  
w h ole  aggre gate .

8. TRA NSLATIO N
Translation is conside re d a k ind of m odification, so you m ay distribute  translations 

of th e  D ocum e nt unde r th e  te rm s of se ction 4. Re placing Invariant Se ctions w ith  
translations re q uire s spe cial pe rm ission from  th e ir copyrigh t h olde rs, but you m ay 
include  translations of som e  or all Invariant Se ctions in addition to th e  original 
ve rsions of th e se  Invariant Se ctions.  You m ay include  a translation of th is Lice nse , 
and all th e  lice nse  notice s in th e  D ocum e nt, and any W arranty D isclaim e rs, 
provide d th at you also include  th e  original English  ve rsion of th is Lice nse  and th e  
original ve rsions of th ose  notice s and disclaim e rs.  In case  of a disagre e m e nt 
be tw e e n th e  translation and th e  original ve rsion of th is Lice nse  or a notice  or 
disclaim e r, th e  original ve rsion w ill pre vail.

If a se ction in th e  D ocum e nt is Entitle d "Ack now le dge m e nts", "D e dications", or 
"H istory", th e  re q uire m e nt (se ction 4) to Pre se rve  its Title  (se ction 1) w ill typically 
re q uire  ch anging th e  actual title .

9 . TERM INATIO N
You m ay not copy, m odify, sublice nse , or distribute  th e  D ocum e nt e xce pt as 

e xpre ssly provide d for unde r th is Lice nse .  A ny oth e r atte m pt to copy, m odify, 
sublice nse  or distribute  th e  D ocum e nt is void, and w ill autom atically te rm inate  your 
righ ts unde r th is Lice nse .  H ow e ve r, partie s w h o h ave  re ce ive d copie s, or righ ts, 
from  you unde r th is Lice nse  w ill not h ave  th e ir lice nse s te rm inate d so long as such  
partie s re m ain in full com pliance .

10. FUTURE REVISIO NS O F TH IS LICENSE
Th e  Fre e  Softw are  Foundation m ay publish  ne w , re vise d ve rsions of th e  G NU Fre e  

D ocum e ntation Lice nse  from  tim e  to tim e .  Such  ne w  ve rsions w ill be  sim ilar in spirit 
to th e  pre se nt ve rsion, but m ay diffe r in de tail to addre ss ne w  proble m s or 
conce rns.  Se e  h ttp://w w w .gnu.org/copyle ft/.

Each  ve rsion of th e  Lice nse  is give n a distinguish ing ve rsion num be r. If th e  
D ocum e nt spe cifie s th at a particular num be re d ve rsion of th is Lice nse  "or any late r 
ve rsion" applie s to it, you h ave  th e  option of follow ing th e  te rm s and conditions 
e ith e r of th at spe cifie d ve rsion or of any late r ve rsion th at h as be e n publish e d (not 
as a draft) by th e  Fre e  Softw are  Foundation.  If th e  D ocum e nt doe s not spe cify a 
ve rsion num be r of th is Lice nse , you m ay ch oose  any ve rsion e ve r publish e d (not as 
a draft) by th e  Fre e  Softw are  Foundation.
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